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I. Grundlage und Methode 

Nach den Bestimmungen des Aktiengesetzes vom 6. September 1965 

(BGBl. I S. 1089) ist der Vorstand einer Aktiengesellschaft 

verpflichtet, unverzüglich nach der Hauptversammlung über den 

Jahresabschluß den festgestellten Jahresabschluß in den Gesell- 

schaftsblättern, zu denen stets der Bundesanzeiger gehört, be¬ 

kanntzumachen. Diese Pflichtveröffentlichungen im Bundesanzei¬ 

ger sowie zusätzliche Angaben aus den Geschäftsberichten werden 

im Rahmen der Bilanzstatistik der Aktiengesellschaften ausge¬ 

wertet. 

Um die Vergleichbarkeit der Daten mit dem Vorjahr zu gewährlei¬ 

sten, sind die Jahresabschlüsse für die gleichen Gesellschaften 

gegenübergestellt worden. Gesellschaften, bei denen zwei ver¬ 

gleichbare Abschlüsse nicht Vorlagen - beispielsweise bei einer 

Neugründung, Fusion oder verspäteten Veröffentlichung des 

Jahresabschlusses - wurden nicht in die Bilanzstatistik einbe¬ 

zogen. Die Jahresabschlüsse der Kreditinstitute und Versiche¬ 

rungen sind nicht erfaßt worden. Uber Unternehmen dieser Wirt¬ 

schaftsgruppen berichten die Deutsche Bundesbank bzw. das 

Bundesaufsichtsamt für das Versicherungs- und Bausparwesen. 

Bei den Konzernabschlüssen erfolgte eine gesonderte Auswertung t 

nach den drei Gliederungsmöglichkeiten der Gewinn- und Verlust¬ 

rechnung, und zwar wurden Abschlüsse mit vollkonsolidierter, 

teilkonsolidierter und vereinfachter Erfolgsrechnung erfaßt.Als 

Nominalkapital der Konzern-Obergesellschaften \urden die 

Stamm- und Vorzugsaktien berücksichtigt. Bei Obergesellschaften 

in der Rechtpsform einer Gesellschaft mit beschrankter Haftung 

wurde das Stammkapital einbezogen. Die Ausgleichsposten für An¬ 

teile in Fremdbesitz ("Fremdanteile") enthalten die Anteile am 

Grund- bzw. Stammkapital sowie die Rücklagen, die den außenste¬ 

henden Anteilseignern der Untergesellschaften zuzurechnen sind. 

Im Textteil dieser Veröffentlichung wird zunächst ein Überblick 

über den Bestand und die Bewegung der Aktiengesellschaften nach 

den Eintragungen in den Handelsregistern gegeben. Es folgt eine 

zusammenfassende Darstellung der Posten aus den Abschlüssen und 

den Pflichtangaben in den Geschäftsberichten. Die erfaßten Ge¬ 

sellschaften werden nach den Wirtschaftsgruppen der amtlichen 

"Systematik der Wirtschaftszweige" gegliedert. 

Der Anhang enthält ein Verzeichnis sämtlicher Aktiengesell¬ 

schaften, das nach Wirtschaftsgruppen gegliedert ist. 

Um die Benutzung der Anhangtabellen au erleichtern, erfolgte 

eine Umstellung des Tabellenprogramms. Nunmehr werden in der 

Aufgliederung nach Wirtschaftsgruppen jeweils sämtliche Bilanz¬ 

posten einschließlich der Vermerke sowie sämtliche Posten der 

Gewinn- und Verlustrechnung für zwei Geschäftsjahre nebenein¬ 

ander ausgewiesen. Durch diese Änderung wird der Überblick über 

die Entwicklung der einzelnen Positionen erleichtert. 

Der Inhalt des Tabellenprogramms blieb unverändert. Nach wie 

vor werden sämtliche Positionen des aktienrechtlichen Gliede- 

rungsschemas ausgewiesen. 

II. Ergebnisse 

1. Zahl und Nominalkapital der Aktiengesellschaften im 
Kalenderjahr 19?0 ~ 

Ende 1970 waren in der Bundesrepublik 2 304 Aktiengesell- 
1) schäften ' mit 56,5 Mrd. DM Grundkapital tätig. Vom Grundka¬ 

pital dieser Unternehmen entfielen 56,5 $ auf folgende 

6 Wirtschaftsgruppen: 

die Chemische Industrie, die Kreditinstitute, den Fahrzeugbau, 

die Mineralölverarbeitung sowie die Eisen- und Stahlerzeugung 

entfiel der größte Teil des gesamten Betrages der Kapital¬ 

erhöhungen. 

% 
Energi ev ers orgung, "15,2 
Chemische Industrie 12,7 
Eisen- und Stahlerzeugung 9,2 
Kreditinstitute 7,1 
Beteiligungsgesellschaften 6,5 
Fahrzeugbau 5,8 

Die Zahl der Gesellschaften hat sich 1970 erneut leicht ver¬ 

ringert (vgl. Tabelle 1), das Grundkapital erhöhte sich je¬ 

doch um 1,6 Mrd. DM (+ 2,8 $>'). Das Durchschnittsgrundkapital 

stieg infolge von Kapitalerhohungen auf 24,5 Mill. DM (Ende 

1969: 23,7 Mill. DM). Von 550 Gesellschaften mit 29,7 Mrd.DM 

Grundkapital wurden die Aktien an einer Börse der Bundesre- 
2) publik notiert . 

* 

Im Jahre 1970 sind wiederum in größerem Umfang Kapi¬ 

talerhöhungen durchgeführt worden. Das Grund¬ 

kapital wurde in 411 (364) Fällen um 3,7 Mrd. DM (5,4 Ilrd.DM) 

aufgestockt. In 78 (71) Fällen wurden Kapitalerhöhungen aus 

Gesellschaftsmitteln um 0,5 Mrd.DM (0,6 Mrd. DM) vorge¬ 

nommen. In 333 (293) Fällen wurde das Grundkapital durch 

Einbringung von Einlagen um 3,2 Mrd. DM (2,7 Mrd. DM) aufge- 

stockt. 

1. Bestand und Bewegung bei den Aktiengesellschaften*) 
in der Zeit vom 1. Januar bis 31- Dezember 1970 

Vorgang 

AG und KGaA 

Gesellschaften 
Anzahl 

Grundkapital 
Mill. DM 

Bestand am 1. 1. 1970 . 2 317 

Zugang insgesamt . 112 
Neugründung, Umwandlung .... 111 
Fortsetzung.  1 
Kapitalerhöhung . > 
aus Gesellschaftsmitteln^N 
übrige Kapitalerhöhungen^' 
Sonstige Zugänge . 

Abgang insgesamt . 127 
Liquidationseröffnung . 8 
Konkurseröffnung . 8 
Fusion und Umwandlung . 110 
Kapitalherabsetzung3; . x 
Sonstige Abgänge . 1 

Kapitalumstellung. +2 

Bestand am 31.12.1970 . 2 304 

54 921,3 

090,1 
368,1 

1,0 

523,9 
197,1 

3 520,3 
111,4 

5,4 
3 144,3 
258,9 
0,3 

+ 4,1 

56 495,2 

Von den Kapitalerhöhungen durch Einbringung von Einla¬ 

gen entfielen 0,8 Mrd. DM (25 $) auf Sacheinlagen, 1,4 

Mrd. DM (44 %) auf Bareinzahlungen zu pari und 1,0 Mrd. DM 

(31 $) auf Bareinzahlungen über pan. Bei den Neuemissionen 

über pan betrug der durchschnittliche Ausgabekurs 215 5» 

(195 $)- Der Kurswert dieser Emissionen belief sich auf 

2,2 Mrd. DM (1,3 Mrd. DM). Die höchste Aufstockung erfolgte 

bei der Farbenfabriken Bayer AG, die ihr Grundkapital um 

190 Mill. DM zum Kurs von 200 % auf 1,8 Mrd. DM erhöhte. Auf 

1) Einschi. KGaA. - 2) Vgl. hierzu Fachserie I, Reihe 2/1-, 
"Kurs, Dividende und Rendite der Aktien". 

*) Nur Gesellschaften mit DM-Nennkapital. 
1) 78 Fälle. - 2) 333 Fälle. - 3) 22 Fälle. 

Zahl und Betrag dieser Kapitalerhohungen decken sich nicht mit 

den Ergebnissen der Emissionsstatistik der Deutschen Bundes¬ 

bank. Die Abweichungen sind darauf zurückzuführen, daß bei der 

Erfassung in der Emissionsstatistik der Zeitpunkt der Aktien¬ 

ausgabe, im Rahmen dieser Statistik jedoch der nach 'j 198 AktG 

juristisch maßgebende Zeitpunkt der "Eintragung der Durchfüh¬ 

rung der Erhöhung des Grundkapitals" zugrunde gelegt wird. Er¬ 

fahrungsgemäß werden von dieser Abweichung vor allem Kapital¬ 

erhöhungen betroffen, die am Jahresende zwar eingetragen, je¬ 

doch erst im folgenden Kalenderjahr an der Börse placiert werden. 
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Bei dan 78 lapitalerhöhungen aus Gesellschafts¬ 

mitteln wurde das Grundkapital im durchschnittlichen 

Verhältnis 10 : 2,3 von 2,3 Mrd. DM auf 2,8 Mrd. DM aus den 

offenen Rücklagen der Gesellschaften aufgestockt. Die größte 

Einzelbenchtigung wurde mit 150 Mill. DM bei der Volkswagen¬ 

werk AG vorgenommen, die ihr Grundkapital auf 900 Mill. DM er¬ 

höhte. Seit Inkrafttreten des Gesetzes über Kapitalerhöhungen 

aus Gesellschaftsmitteln, dessen Bestimmungen in den §§ 207 

bis 220 AktG übernommen wurden, sind Berichtigungsaktien zum 

Nominalwert von insgesamt 6,1 Mrd. DM ausgegeben worden. 

Der Umfang der N eugründungen nahm gegenüber frü¬ 

heren Jahren wieder zu. 1970 wurden 111 (46) Aktiengesellschaf¬ 

ten mit 1,4 Mrd. DM (0,2 Mrd. DM) Grundkapital in die Handels¬ 

register eingetragen. Hierbei handelt es sich in 48 Fällen mit 

1,2 Mrd. DM Grundkapital um Umwandlungen von Unternehmen, die 

bereits in einer anderen Rechtsform bestanden, und in 63 Fällen 

mit 0,1 Mrd. DM Grundkapital um Neugründungen. 

Die Abgänge erhöhten sich gegenüber 1969 erheblich,und 

zwar wurden 127 (59) Fälle mit 3»5 Mrd. DM (0,4 Mrd. DM) Grund¬ 

kapital festgestellt. In weiteren 22 (19) Fällen wurde das 

Grundkapital um insgesamt 0,3 Mrd. DM (0,1 Mrd. DM) herabge¬ 

setzt. Die Erhöhung der Abgänge ist in erster Linie auf eine 

Zunahme der Fusionen und Umwandlungen zurückzuführen. 1970 er¬ 

folgten 110 (50) Fusionen und Umwandlungen mit insgesamt 3*1 

Mrd. DM (0,4 Mrd. DM) Grundkapital. 

Eingliederungen gemäß § 319 AktG wurden in 15 

(4) Fällen durchgeführt. Das Grundkapital der eingegliederten 

Gesellschaften betrug 195,5 Mill. DM (114,0 Mill. DM). 

Ende 1970 verfügten 115 Aktiengesellschaften über ein Grund¬ 

kapital von 100 Mill. DM und mehr. Diese Unternehmen waren 

mit 36,5 Mrd. DM Grundkapital ausgestattet. Ihr Anteil am 

Grundkapital aller Aktiengesellschaften helief sich auf 

65 ?S. Auf die sechs größten Gesellschaften, die ein Grund¬ 

kapital von 1 Mrd. DM und mehr besitzen, entfiel ein Anteil 

von 14 #. 

2. Bilanzstatistik der erfaßten Aktiengesellschaften 

a) Umfang der Statistik 

Bis Mitte Dezember 1972 veröffentlichten 1 671 Aktienge¬ 

sellschaften (ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

den Jahresabschluß für das Geschäftsjahr 1970, der mit 

den Ergebnissen des Geschäftsjahres 1969 verglichen 

werden konnte. In die statistische Auswertung konnten 

damit die Bilanzen sowie Gewinn- und Verlustrechnungen 

von 87 % aller im Bundesgebiet tätigen Aktiengesell¬ 
schaften (ohne Kreditinstitute und Versicherungen) ein¬ 

bezogen werden. In 10 von insgesamt 52 Wirtschaftsgruppen 

konnten sämtliche Gesellschaften erfaßt werden. Die 1 671 

Unternehmen, die in diese Untersuchung einbezogen wurden, 

besaßen 92 $ des Grundkapitals aller Aktiengesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen), die Ende 1970 

in der Bundesrepublik tätig waren. Ein Überblick über die 

Besetzung der einzelnen Wirtschaftsgruppen wird in 

Tabelle 2 gegeben. 

Zahl und Nominalkapital der am 31.12.1970 bestehenden und der zur 
Bilanzstatistik herangezogenen Aktiengesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

ln die Bllanzstatletiic mit 
vergleichbaren Bilanzen 

für 1969 und 1970 
einbezogene 

Aktiengesellschaften Nr.der 
Syst«- . 
matik 1J 

Wirtschaftsgliederung 

Am 31.12.1970 im 
Bundesgebiet tätige 
Aktiengesellschaften 

Zahl 
Kapital 

Ende 1970 
in Mill. DM 

Zahl 
Kapital 

Ende 1970 
in Mill. DM 

Zahl Kapital 

der erfaßten 
Aktiengesellschaften 

der 
Gesamt¬ 
zahl 

des 
Gesamt¬ 
kapitale 

0 
10 0,5,7 
10 1 
10 3 
11 0 
11 1-9 
20 0 

(ohne 20 04 
20 04 
20 5 
21 0 
21 5 
22 0 

(ohne 22 02) 
22 02 
22 4 
22 7 
23 0,4,8.9 
23 2,6 
24 0 
24 2 
24 4,8 
24 6 
25 0 
25 2-4 
25 6 
25 8 
26 0-1 
26 4 
26 5-8 
27 0 
27 1-2 
27 5 
27 6 
28 1 
28 5 
29 3 
T.a.29 47 
Rest 28/29 
3 
40-42 
T.a.43 
T.a.43 
50 05 
50 1 
50 2-3 
Rest 5 
70 0 
71 25 
71 70 0 
71 70 4-7 
71 75 0 
71 75 4-7 
Rest 7 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei . 
Allgemeine EnergiewirtscbWasserversorgung 
Elektrizitätserzeugung und -Verteilung .... 
Gaserzeugung und - Verteilung . 
Steinkohlenbergbau, Kokerei . 
Übriger Bergbau . 

Chemische Industrie . 
Herstellung von Chemiefasern . 
Mineralölverarbeitung . 
Kunststoffverarbeitung . 
Gummi- und Asbestverarbeitung . 

Gewinnung u.Verarbeitung v.Steinen und Erden • 
Herstellung von Zement . 
Feinkeramik . 
Herstellung und Verarbeitung von Glas . 
Eisen- und Stahlerzeugung usw.. 
NE-Metallerzeugung, -gießerei .. 
Stahl- und Leichtmetallbau .. 
Maschinenbau . 
Straßen- und Luftfahrzeugbau . 
Schiffbau . 
Elektrotechnik . 
Feinmechanik, Optik, H. u.Rep. von Uhren . 
Herstellung von EBM-Waren . 
H.v.Musikinet., Spielw., Schmuck usw. 
Holzbe- und-Verarbeitung . 
Zellstoff-, Papier- und Pappeerzeugung . 
Papierverarbeitung, Druckerei .«... 
Ledererzeugung . 
Lederverarbeitung . 
Textilgewerbe .. 
Bekleidungsgewerbe . 
Mahl- und Schälmühlen . 
Zuokerindustrle . 
Brauerei und Mälzerei . 
Sektkellereien . 
übriges Nahrungs- und Genußmittelgewerbe . 
Baugewerbe . 
Großhandel, Handelsvermittlung . 
Warenhausunternehmen . 
Einzelhandel (ohne Warenhauaunternehmen) . 
Eisenbahnen (ohne Deutsche Bundesbahn) . 
Straßenverkehr . 
Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen . 
übriger Verkehr . 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe . 
Wirtschaftl.Untern.-Berat., Wirteonaftsprüfung 
Wobnungsunternehmen . 
Sonst. Grundstücks- und Wohnungswesen . 
Beteillgungsgesellsohaften . 
Sonst. Vermö'gensverwaltung u.ä. 
Übrige Dienstleistungen . 

Zusammen ••. 

9 
45 
66 
12 
12 
16 

75 
6 
9 
7 

20 

50 
13 
20 
12 
58 
17 
16 

123 
15 
9 

38 
18 
33 
4 

21 
17 
25 
8 
9 

114 
9 

12 
28 

127 
8 

55 
40 

106 
11 
17 
30 
46 
35 
21 
26 
43 
90 
82 
91 
98 
51 

1 923 

35.2 
2 684,7 
5 493,4 

501.1 
2 058,2 
1 087,9 

6 801,8 
399,9 

3 268,1 
54.6 

653.7 

334.8 
277.8 
112.3 
346.5 

5 024,9 
728.4 
161.2 

1 939,2 
3 302,0 

234.7 
2 418,8 

180,0 
227.2 
17,9 
56.2 

350.5 
75.3 
13.8 
81.3 
763.9 
187.9 
27.9 
147.5 
678.6 
23.7 

490.5 
305.9 
964.8 

1 014,4 
124,0 
133.8 
613.3 
415.4 
609.2 
42.8 
46,5 

867.2 
205.3 

3 715,8 
541.8 
230,2 

51 072,1 

5 
41 
65 
11 
6 

15 

66 
6 
8 
7 
18 

46 
13 
17 
10 
49 
17 
16 

109 
13 
9 

34 
15 
31 
4 

18 
17 
22 
7 
8 

102 
7 

10 
28 
125 

7 
51 
34 
92 
9 

13 
30 
45 
32 
19 
18 
38 
79 
65 
66 
66 
32 

1 671 

27.6 
2 412,2 
5 393,4 
501,0 

1 850,5 
1 053,9 

6 720,8 
399,9 

2 968,1 
54.6 

577.4 

320,0 
277.8 
96.1 

241.5 
4 585,7 

728.4 
161,2 

1 731,7 
3 267,0 

234.7 
2 376,8 

173.4 
225.6 
17,9 
50,4 

350.5 
73.1 
13.3 
75.3 
693,0 
119,0 
22,0 
147.5 
668.9 
14.7 

468,2 
275.8 
894.1 

1 010,4 
115,0 
133.8 
609.8 
315.2 
602.8 
35.7 
46,0 

828.2 
163,9 

2 162,3 
299.8 
138.9 

46 724,9 

55.6 
91.1 
98.5 
91.7 
50,0 
93.8 

88,0 
100 
88.9 

100 
90,0 

92,0 
100 
85,0 
83,3 
84.5 

100 
100 
88.6 
86.7 

100 
89.5 
83,3 
93.9 

100 
85.7 

100 
88,0 
87.5 
88.9 
89.5 
77.8 
83.3 

100 
98.4 
87.5 
92.7 
85,0 
86.8 
81,8 
76.5 

100 
93.8 
91.4 
90.5 
69.2 
88.4 
87.8 
79.3 
72.5 
67.3 
62,7 

86.9 

78,4 
89.8 
98.2 
99.9 
89.9 
96.9 

98.8 
100 
90.8 

100 
88.3 

95.6 
100 
85.6 
69.7 
91.3 

100 
100 
89.3 
98.9 

100 
98.3 
96.3 
99.3 

100 
89.7 

100 
97.1 
96.4 
92.6 
90.7 
63.3 
78.9 

100 
98.6 
62,0 
95.5 
90.2 
92.7 
99.6 
92.7 

100 
99.4 
75.9 
98.9 
83.4 
98,9 
95.5 
79.8 
58.2 
55.3 
60.3 

91.5 

1) Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1961). 
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b) Bilanzen am Ende des Geschäftsjahres 1970 

Der Rückgang der in Bau befindlichen Anlagen läßt erfahrungs¬ 

gemäß für das Geschäftsjahr 197*1 eine geringere Zuwachsrate 

des Investitionsaufwandes erwarten. 

Der Reinzugang an Sachanlagen 

und immateriellen Anlagewerten, der in den Geschäftsjahren 

1967 und 1968 rückläufig war und 1969 erstmals wieder zu¬ 

nahm, erhöhte sich 1970 in größerem Umfang. Der Investi¬ 

tionsaufwand der erfaßten Unternehmen stieg von 20,0 Mrd.Dil 

auf 26,2 Ilrd. DÜ. Das entspricht einer Steigerung von 

30,6 % (vgl. Tabelle 3)« Bei den einzelnen Anlagearten er¬ 

gaben sich folgende Veränderungen der Investitionen: 

Grundstücke und Gebäude 
Maschinen und maschinelle Anlagen 
Betriebs- und Geschäftsausstattung 
Anlagen in Bau und Anzahlungen auf Anlagen 
Konzessionen,Gewerbliche Schutzrechte,Lizenzen 

47,9 
39,8 
30,7 
3,3 

155,1 

Der Buchwert der Sachanlagen und immateriellen Anlagewerte be¬ 

trug am Ende des Geschäftsjahres 1970 110,3 Mrd. DM. Wie in 

den früheren Geschäftsjahren entfielen mehr als vier Fünftel 

der Sachanlagen auf Grundstücke und Gebäude sowie auf Maschi¬ 

nen und maschinelle Anlagen, während die übrigen Anlageposi- 

tionen ein wesentlich geringeres Gewicht besitzen. 32 % der 

Sachanlagen und immateriellen Anlagewerte sind in der Ener¬ 

giewirtschaft, der Chemischen Industrie, der Eisen- und Stahl¬ 

industrie sowie im Bergbau investiert. 

*) 
3. Entwicklung der Sachanlagen 'bei 1 671 Aktiengesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen-) 

Mill. DM 

Anlagenart 

Bestand 
Ende 
1968 

Rein¬ 
zugang 1 ) 

Abgang 
Berich- A-bschrei- 
tigung bung 

ts.janr 

Bestand 
Ende 

1969 

Rein¬ 
zugangl ) 

Abgang 
tigung 
Berich- (Abschrei¬ 

bung 

lm GeschSrtsYabr 19YÜ~ 

Grundstücke mit Geschäft s-,Fabnk- 
und anderen Bauten . 

Grundstücke mit Wohnbauten . 

Grundstücke ohne Bauten . 

Bauten auf fremden Grundstücken .. 

Grundstücke und Gebäude zusammen . 

Maschinen und maschinelle Anlagen. 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 

Anlagen in Bau und Anz.auf Anlagen 

24 318,6 

8 524,3 

1 758,1 

1 350,7 

35 951,8 

43 138,2 

4 742,8 

6 531,1 

2 703,3 

701,2 

318,1 

318,5 

4 041,2 

9 360,6 

2 845,9 

3 734,2 

170,3 +1 

48,9 + 

80,1 + 

10,3 + 

309,5 +1 

397,1 +1 

79,2 + 

83,1 + 

183,0 

33,8 

105,0 

11,7 

333,5 

330,7 

373,4 

11,1 

1 917,8 

258.7 

72,2 

147,0 

2 395,6 

8 785,6 

2 434,6 

193.7 

26 116,8 

8 951,8 

2 029,0 

1 523,7 

38 621,3 

44 646,8 

5 448,4 

9 999,5 

4 155,6 

1 116,5 

389,8 

313,6 

5 975,5 

12 711,8 

3 720,4 

3 611,0 

209.1 

51,8 

74,7 

15,6 

351.2 

492,9 

86,0 

150,6 

+1 

+ 1 

231,7 

66.3 

45,9 

29.3 

373,3 

613.5 

148.5 

88.4 

2 443,9 

278,8 

110,3 

207,2 

3 040,2 

9 815,8 

2 987,9 

224,6 

Bestand 
Ende 
1970 

28 8 51,2 

9 804,0 

2 279,7 

1 643,9 

42 578,7 

47 663,3 

6 243,3 

13 323,7 

Konzessionen, gewerbliche Schutz¬ 
rechte, Lizenzen u.a. 

Zusammen ... 90 

384,8 56,3 

748,7 20 038,2 

3,1 + 

872,1 +3 

33,1 

081,9 13 

77,4 

887,0 99 

393,7 

109,6 

143,6 

26 162,3 

1,3 

082,1 

+ 6,6 

+2 230,2 16 

87,4 455,2 

155,9 110 264,2 

*) Einschi, immaterieller Anlagewerte. 
1) Saldo aus Zugang und Umbuchungen. 

Die Abschreibungen erhöhten sich nicht in 

gleichem Umfang wie die Investitionen, und zwar stiegen sie 

um 16 io auf 16,2 Mrd. DM. Eine besonders kräftige Zunahme 

erfolgte im Steinkohlenbergbau (+ 87 $). Diese Zunahme ist 

weitgehend darauf zuruckzuführen, daß bei der Ruhrkohle-AG 

neben den planmäßigen Abschreibungen auch außerplanmäßige 

Stillegungsabschreibungen in Höhe von 482 Mill. DM durch¬ 

geführt wurden. In einigen Bereichen des Verkehrs und des 

Dienstleistungsgewerbes sowie in fünf Wirtschaftsgruppen 

des Verarbeitenden Gewerbes erreichten die Abschreibungen 

nicht die Höhe des Vorjahres. 

4. Abschreibungen auf Zugänge im Berichtsjahr 1970 
von 1 430 Aktiengesellschaften 

Anlagenart 

Grundstücke und Gebäude .. 

Maschinen und maschinelle Anlagen . 

Betriebs- und Geschäftsausstattung .... 

Anlagen in Bau... 

Konzessionen, Gewerbliche Schutzrechte, 
Lizenzen u.ä. 

Abschreibungen 
-mn. m j. - 

773,8 16,8 

2 074,5 45,0 

1 551,2 33,6 

194,3 4,2 

19,1 0,4 

Insgesamt 4 612,9 100 

1 430 Aktiengesellschaften machten dem Statistischen 

Bundesamt Angaben über die Höhe der Abschreibungen auf Zu¬ 

gänge, die erst im Berichtsj’ahr erfolgten (vgl. Tabelle 4)- 

Der Anteil der einzelnen Anlagearten an den gesamten Ab¬ 

schreibungen auf Neuzugänge hat sich gegenüber dem Be¬ 

richtsjahr 1969 nicht nennenswert verändert. Von den ge¬ 

samten Abschreibungen der erfaßten 1 671 Gesellschaften 

entfielen 29 $ auf Investitionen, die erst im Berichtsjahr 

durchgeführt wurden. In der Elektrotechnik sowie bei Braue¬ 

reien und Mälzereien entfielen mehr als die Hälfte der Ab¬ 

schreibungen auf Neuzugänge. 

Die Mittelverwendung im Sinne der Finanzie¬ 

rungsrechnung belief sich auf 31,7 Mrd. DM (vgl. Tabelle 5)- 

Aufgrund des erhöhten Investitionsvolumens mußten größere 

Finanzierungsmittel als 1969 aufgewendet werden. Zwischen 

den einzelnen Anlagearten ergaben sich Verschiebungen. Der 

Anteil der Finanzierungsmittel, die für Sachanlageninve¬ 

stitionen aufgewendet wurden, erhöhte sich von 77 auf 90 %, 

während der Anteil der Zugänge an Finanzanlagen von 23 auf 

10 io zurückging. Den erfaßten Unternehmen standen für die lang¬ 

fristige Finanzierung insgesamt 29,0 Mrd. DM zur Verfügung. Bei 

der Mittelherkunft traten ebenfalls Verände¬ 

rungen ein. Unter Einbeziehung der Abschreibungen und des An¬ 

lagenabganges wurden 21,0 Mrd. DM bzw. 72 % der gesamten 

Finanzierungsmittei aus eigener Ertragskraft der Unternehmen 

aufgebracht. Der Anteil der Innenfinanzierung, der im Ge¬ 

schäftsjahr 1967 noch 79 betrug, verminderte sich seitdem von 

Jahr zu Jahr. Die Außenfinanzierung erhöhte sich 1970 auf 8,0 

Mrd. DM bzw. 28 % der gesamten langfristigen Finanzierung. Der 

Zuwachs der Außenfinanzierung ist im wesentlichen auf eine Er¬ 

höhung der langfristigen Verbindlichkeiten zurückzuführen, die 

1970 um 4,6 Mrd. DM stiegen. Bei den Kapitalerhöhungen wurde 

das Agio, das buchmäßig zu einer Erhöhung der Rücklagen führt, 

der Außenfinanzierung zugerechnet. Die Kapitalberichtigungen 

sind sowohl beim Grundkapital als auch bei den Rücklagen außer 
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Ansatz geblieben. 

5. Herkunft und Verwendung langfristiger Finanzierungsmittel bei 1 671 Aktiengesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

Mi 11 e L\i a rkun f f~ Mittelverwendung; 

Bilanzpoeten 1970 

Finanzierung . 
1970 I 1969 

ohne | mit I ohne | mit 

Abechreibungen u.Anlagenabgang 

Bilanzposten 1970 

um; 

Mittelverwendung 
einschließlich 
Abschreibungen 

und Anlagenabgang 
1970 l 1969 1) 

~T~ 

1.-3 

4. 

1.-4. 

5. 

6. 
7. 

5.-7. 

1.-3. 
+ 

5.-7. 

1.-4. 
+ 

5.-7. 

Zugang an 
Rücklagen (vor Berichtigung) 

abzüglich Agio . 

Zugang an 
langfristigen Rückstellungen 
+ Sozialverbindlichkeiten . 

Im Unternehmen gebildetes 
Kapital zusammen . 

Abschreibungen und 
Anlagenabgang ... 

Summe Innenfinanzierung ... 

Zugang an 
Grundkapital 
(vor Berichtigung) . 

zuzüglich Agio . 

Zugang an 
langfristigen Verbind¬ 
lichkeiten . 

Summe Außenfinanzierung ... 

Finanzierung insgesamt 

ohne Abschreibung 

und Anlagenabgang . 

mit Abschreibung 

und Anlagenabgang . 

1) Bei 1 713 Aktiengesellschaften im Geschäftsjahr 1969.- 2) Einschi, immaterieller Anlagewerte. 

3 330,7 

/1 465,6 

1 878,9 

5 744,0 

17 257,9 

20 981,9 

1 945,5 

1 465,6 

4 566,7 

7 977,8 

11 721,8 

28 959,7 

28,4 

/ 12,5 

16,0 

51,9 

16,6 

12,5 

59,0 

68,1 

11.5 

‘/ 5,1 

6,5 

12,9 

59.5 

72,4 

6,7 

5,1 

15,8 

27.6 

56.7 

/ 12,2 

12,5 

56.8 

17,0 

12,2 

54,0 

65,2 

14.2 

'/■ 4,7 

4,8 

14.5 

61.2 

75.5 

6,6 

4,7 

15,2 

24.5 

Zugang an * 
Sachanlagen brutto^ 

Zugang an 
Finanzanlagen .... 

2. Zugang insgesamt . 

Tilgung 
Kreditgewinnabgabe 

Tilgung 
Sonderwertberich¬ 
tigung . 

Langfristige Mit¬ 
telverwendung 
Insgesamt . 

28 392,5 

3 227,4 

31 619,9 

20,9 

50,4 

31 691,2 

89,6 

10,2 

99,8 

0,1 

0,1 

77,1 

22.5 

99.6 

0,1 

0,5 

Auch in der Struktur der Bilanzen 

ergaben sich im Berichtsjahr einige Veränderungen (vgl. Ta¬ 

belle 6). Der Anteil des Anlagevermögens an der Bilanzsumme 

verminderte sich erneut, während der Anteil des Umlaufver¬ 

mögens, bedingt durch eine nachhaltige Erhöhung der Vorräte 

und Forderungen, gegenüber dem Vorjahr zunahm. Von den Forde¬ 

rungen aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von 30,6 Mrd. DM 

hatten 2,5 Mrd. DM (8 50 eine Restlaufzeit von mehr als einem 

Jahr. In einigen Wirtschaftsgruppen ist den Lieferantenkre¬ 

diten ein größeres Gewicht beizumessen. Die zunehmende Bedeu¬ 

tung der Lieferantenkredite ist auch daran zu erkennen, daß 

der Anteil der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen an 

der Bilanzsumme von 10 (1967) auf 11 >6 (1970) stieg. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistlingen 

Wirtschaftsgruppe 
Gesamtbetrag 

TjS? t37Ö 
Mrd.DM 

davon 
Restlaufzeit 
von mehr als 

1 Jahr 
1959 / 1970 
_’/°_ 

Elektrot echnik 

Maschinenbau 

Schiffbau 

Stahl- und Leichtmetallbau 

Steine und Erden 

3,5 4,6 14,7 

2,7 3,3 23,0 

0,7 0,6 50,4 

0,3 0,4 25,1 

0,3 0,3 23,5 

16,0 

21,1 

47.1 

24.1 

21,6 

Die langfristigen Ausleihungen stiegen um 0,^ tird. DM auf 

3,6 Mrd. DM. Während sich der Umfang der langfristigen Kredit¬ 

gewährung seit 1967 erheblich erhöhte, ging der Anteil der 

Kredite, die durch Grundpfandrechte gesichert sind, von 45 

auf 32 i zuruck. 

6. Vermögens- uhd Kapitalaufbau 

bei 1 671 Aktiengesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

1970 Bilanzposten 1 969 
Miii.DM rr % 

Sachanlagen und iramat.Anlage¬ 
werte 1) .. 
Finanzanlagen''. 

Anlagevermögen zusammen ... 

Vorräte . 
Forderungen 2) . 
Flüssige Mittel . 

Umlaufvermögen zusammen •.. 

Sonstige Aktiva . 
Bilanzverlust . 

Bilanzsumme ... 

Grundkapital^ .. 
Rücklagen . 
Vermögensabgabe . 

Eigenkapital zusammen ... 

Steuerbegünstigte Rücklagen • 
Sonderwertberichtigungen 

§ 36 IHG . 
Baukostenzuschüsse . 

Posten mit Rücklagenanteil 
zusammen •.• 

Pensionsrückstellungen . 
Alle übrigen Rückstellungen . 
Sozialverbindlichkeiten ..... 
Langfristige Verbindlich¬ 
keiten 4) . 

Alle übrig.Verbindlich^;iten 

Frepidkapital'zusammen ... 

Sonstige Passiva . 
Bilanzgewinn .*. 

99 109,6 
30 280,2 

129 389,8 

36 057,2 
46 200,5 
16 414,7 

98 672,4 

884.3 
949,2 

229 895,7 

44 051,9 
31 207,9 

1 494,3 

76 754,1 

2 747,1 

391.4 
2 431,1 

5 569,6 

15 015,8 
16 483,5 

2 553,4 

49 651,2 
57 860,3 

141 564,2 

385,7 
5 622,1 

45.1 
15.2 

56.5 

15,7 
20,1 
7.1 

42,9 

0,4 
0,4 

100 

19.2 
15.6 
0,6 

55,4 

1.2 

0,2 
1,0 

2.4 

6.5 
7,2 
1,1 

21,6 
25,2 

61,6 

0,2 
2,4 

110 264,2 
55 507,6 

145 771,8 

45 650,6 
54 524,4 
15 461,4 

111 656,4 

1 025,1 
827,4 

257 258,7 

46 461,5 
54 170,6 

1 598,4 

82 050,5 

5 150,5 

541,0 
2 656,9 

6 108,2 

16 657,5 
18 464,5 

2 810,6 

54 197,0 
70 866,5 

162 976,1 

452,0 
5 712,1 

42.9 
15,0 

55.9 

17,0 
21,2 
5.2 

45.4 

0,4 
0,5 

100 

18,1 
15.5 
0,5 

51.9 

1.2 

0,1 
1,0 

2.5 

6.5 
7.2 
1,1 

21,1 
27,5 

65,4 

0,2 
2.2 

Das Eigenkapital erhöhte sich um 6,9 9 auf 82,0 

Mrd. DM. Der Anteil der eigenen Mittel an der Bilanzsumme,der 

seit Jahren rückläufig ist, verminderte sich von 55,4 (4969) 

auf 31,9 * (1970). 

1) Buchwert abzüglich Wertberichtigungen zum Anlagevermögen.- 
2) Buchwert ebzüglich d#-r Pauschalwertberichtigungen auf Forde¬ 
rungen.- 3) Nominalbetr :g abzüglich der ausstehenden Einlagen 
und des Buchwertes der eigenen Aktien.- 4) Einschi. Kreditge¬ 
winnabgabe. 
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Am Ende des Geschäftsjahres 1970 belief sich das 

Fremdkapital auf 163,0 Fird. DM bzw. 63» 4 l/a der 

Bilanzsumme. Der Zuwachs an Fremdkapital in Höhe von 21,4 

Hrd. DM erfolgte überwiegend bei den kurzfristigen Verbind¬ 

lichkeiten und kurzfristigen Rückstellungen, die um 15,0 

I'lrd. DM auf 89,3 rird. DM stiegen. Von den gesamten Fremd¬ 

mitteln entfielen am Ende des Berichtsjahres 35 $ auf kurz¬ 

fristige Schulden. 

Von den langfristigen Verbindlichkeiten waren 29,3 % vor Ab¬ 

lauf von vier Jahren fällig. Unter den langfristigen Ver¬ 

bindlichkeiten konnten ab 1967, seitdem aufgrund der neuen 

Rechnungslegungsvorschnften Vermerke zu bestimmten Bilanz¬ 

posten eingeführt wurden, wesentliche Verschiebungen fest¬ 

gestellt werden. Der Anteil der Anleihen, dem einstmals 

klassischen Instrument der langfristigen Fremdfinanzierung 

der Aktiengesellschaften, hat sich weiter vermindert. Im 

Berichtsjahr 1967 entfielen noch 17,5 $ auf diese Form der 

Aufnahme langfristiger Fremdmittel, 19701 waren es dagegen 

nur noch 13,7 Stattdessen hat die Bereitstellung von 

langfristigen Mitteln durch Kreditinstitute immer mehr an 

Gewicht gewonnen. Ende 1970 entfielen 58,4 % der langfri¬ 

stigen Fremdmittel auf Verbindlichkeiten gegenüber Kredit¬ 

instituten. 

Die Deckung des Anlagevermögens durch langfristige Mittel 

- Eigenkapital, Posten mit Rücklagenanteil und langfri¬ 

stige Fremdmittel - verschlechterte sich von 113,6 auf 

112,3 

c) Erfplgsrechnungen und Geschäftsergebnisse 

Die Umsat zerlöse erfuhren im Geschäftsjahr 1970 

eine Zunahme um 13,2 % auf 269,9 Mrd. DM. Da der Index der 

Erzeugerpreise industrieller Produkte nur um 6 $ stieg, er¬ 

folgte auch eine reale Ausweitung des Umsatzes. Eine be¬ 

sonders große Umsatzsteigerung wurde in der Zementindustrie 

(+ 24 #), in der Elektrotechnik (+ 21 %), im Steinkohlen¬ 

bergbau (+ 20 und im Maschinenbau (+ 20 festgestellt. 

Da der Saldo der VorratsVeränderungen und die aktivierten 

Eigenleistungen eine größere Zuwachsrate aufweisen, erhöhte 

sich die Gesamtl eistung noch stärker als die 

Umsatzerlöse, und zwar um 14,2 % auf 277,2 Mrd. DU. Der Mate¬ 

rialverbrauch stieg um 16,6 # auf 130,3 Flrd. DM, der Rohertrag 

erhöhte sich um 11,4 % auf 126,7 Mrd. DM. 

7. Erfolg8rechnungen von 1 671 Aktiengesellschaften 
_(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

1969 
Mill. DmT 

1970 
m nn dm r Ertrage und Aufwendungen > 

Umsatzerlöse.. 
Vorratsveränderung '(Saldo) ( 
Aktivierte Eigenleistungen 

Gesamtleistung . 

Materialverbrauch . 

Rohertrag., 

Erträge aus Gewinngemein- 
acbaften, Gewinn- und Teil¬ 
gewinnabführungsverträgen , 

Erträge aus Beteiligungen . 
Erträge aus anderen. Finanz¬ 
anlagen . 

Sonst. Zinsen und Erträge . 
Anlagenabgang und Zuschrei¬ 

bungen ..•••.•••••.. 
Erträge aus Verlustübernahme 
Alle übrigen Erträge . 

Ausweispflichtige Erträge 
zusammen . 

Rohertrag und ausweispflichti¬ 
ge Erträge ..... 

Löhne und Gehälter . 
Sozialabgaben .. 
Aufwend.f.Altersversorg.u. 
Unterstützung .... 

Abschreib.auf Sachanl.u.im- 
mat.Anlagewerte .. 

Abschreibungen auf Finanz¬ 
anlagen . 

Abgang u.Wertmind.v.Umlauf¬ 
vermögen .... 

Anlagenabgang . 
Zinsaufwand... 
Steuern vom Einkommen usw. . 
Sonstige Steuern . 
Vermögensabgabe . 
Aufwand aus VerluBtühemabme 
Abgeführte Gewinne usw. 
Sonst. Aufwendungen .. 

Ausweispflichtige Aufwendungen 
zusammen ... 

Jahresüberschuß (Saldo) ...... 
Entnahme aus Rücklagen ..... 
Gewinnvortrag 
Zuführung an Rücklagen ..... 
Verlustvortrag.. 

Bilanzgewinn (Saldo) . 
bestehend aus: 
Bilanzgewinnen ... 
Bilanzverlusten •••••. 

238 292,7 
2 772,6 
1 774,5 

242 839,8 

129 100,1 

113 739,7 

1 688,2 
1 100,9 

186,7 
1 880,6 

1 851,5 
248,5 

6 363,5 

13 319,9 

127 059,6 

45 442,3 
5 644,3 

2 722,0 

13 887,0 

691.4 

789.7 
373.5 

4 433,0 
8 461,4 
9 638,4 

389.7 
41 3,7 
606.7 

26 708,0 

120 201,1 

6 858,5 
455.7 
85,5 

2 252,5 
474,4 

4 672,8 

5 622,0 
949,2 

98.1 
1.1 
0,8 

00 

53.2 

46,8 

0,7 
0,5 

0,1 
0,8 

0,7 
0,1 
2,6 

5.5 

52,3 

18,7 
2.3 

1,1 

5.7 

0,3 

0,3 
0,2 
1.8 
3.5 
4,0 
0,2 
0,2 
0,2 

11,0 

49,5 

2,8 
0,2 
0,0 
0,9 
0,2 

1.9 

2.3 
0,4 

269 857,5 
5 168,2 
2 189,5 

277 215,2 

150 527,8 

126 687,4 

1 820,4 
1 304,6 

225,8 
2 378,9 

3 138,6 
1 031,2 
7 868,8 

17 768,3 

144 455,7 

54 542,8 
6 702,3 

3 256,6 

16 155,9 

986,5 

761.3 
299,0 

5 996,6 
7 625,8 
9 438,0 

358.3 
517.1 
627,0 

29 711,0 

136 978,2 

7 477,5 
587,6 
89,1 

2 337,3 
932.2 

4 884,7 

5 712,1 
827.4 

97, 3 
1.9 
0,8 

100 

54,3 

45,7 

0,7 
0,5 

0,1 
0,8 

1.1 
0,4 
2,8 

6.4 

52,1 

19.7 
2.4 

1.2 

5,8 

0,4 

0,3 
0,1 
2.2 
2,7 
3.4 
0,1 
0,2 
0,2 

10.7 

49,4 

2.7 
0,2 
0,0 
0,8 
0,3 

1.8 

2.1 
0,3 

Die ausweispflichtigen Aufwendungen nahmen um 14,0 % zu und 

erreichten eine Höhe von 137,0 Mrd. DM. Aufgrund der starken 

Zunahme der Verschuldung stieg der Zinsaufwand um 35,3 % auf 

6,0 Mrd. DM. Auch bei den Personalaufwendungen ergab sich 

eine höhere Zuwachsrate. Sie erhöhten sich um 20»0 % auf 

34,5 Mrd. DM.Der Anteil der Personalaufwendungen an der Gesamt¬ 

leistung der Unternehmen, der im Vorjahre 22,1 % betrug, stieg 

auf 23,3 i°• Eine rückläufige Entwicklung wurde bei den gewinn¬ 

abhängigen Steuern festgestellt, die sich um 9,9 % auf 7,6 

Mrd. DM verminderten. 

8. Entwicklung ausgewählter Posten aus den Erfolgsrechnungen von 1 671 Aktiengesellschaften 
(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

Wirtechaftsgruppe 

Umsatzerlöse Absohreibungen auf 
Sachanlagen 

Steuern vom Einkommen usw, Bilanzgewinn (Saldo) 

1969 1970 

Zu- {+) 
bzw. 

Abnahme 
00 
1970 

gegenüb. 
1969 

1969 1970 

Zu- 
bzw. 

Abnahme 
oo 
1970 

gegenüb. 
1969 

1969 1970 

zu- u; 
bzw. 

Abnahme 
(/•) 
1970 

gegenüb, 
1 $69 

1969 1970 

Zu- (+) 
bzw. 

Abnahme 
w 
1970 

gegenüb. 
1?69 _ 

i.BM * 1 Ki: 17EH % -rnr ..DM > Mil l.Dm > 

Energiewirtschaft 

Steinkohlenbergbau .••••. 

Chemische Industrie . 

Eisen- und Stahlerzeugung 

Maschinenbau.••••• 

Fahrzeugbau.. 

Elektrotechnik.. 

Großhandel  .••••• 

Warenhäuser... 

Übrige Wirtschaftagruppen 

17 770,7 

10 181,4 

26 546,6 

24 965,3 

12 541,3 

29 644,0 

18 286,0 

13 850,3 

9 517,9 

74 989,2 

19 472,7 

12 204,8 

28 484,7 

29 056,0 

14 993,8 

33 910,5 

22 180,6 

15 462,8 

10 889,2 

83 202,4 

+ 9,6 

+ 19,9 

+ 7,3 

+ 16,4 

+ 19,6 

+ 14,4 

+ 21,3 

+ 11,6 

+ 14,4 

+ 11,0 

2 532,2 

532,5 

1 950,8 

1 512,5 

495,2 

1 681,5 

516.1 

145.1 

234,0 

4 287,1 

2 690,4 

997,3 

2 220,1 

1 834,6 

557.1 

1 910,4 

863.2 

195,0 

276,5 

4 611,3 

+ 6,2 

+ 87,3 

+ 13,8 

+ 21,3 

+ 12,5 

+ 13,6 

+ 67,3 

+ 34,4 

+ 18,2 

+ 7,6 

1 386,4 

138,8 

1 621,9 

602,0 

324,0 

1 458,7 

605.6 

70,9 

314.6 

1 938,5 

1 412,5 

216,8 

977,8 

766.6 

301.7 

1 187,3 

498,3 

78,4 

345.8 

1 840,6 

+ 1,9 
+ 56,2 

/• 39,7 

+ 27,3 

•/. 6,9 
18,6 

/* 17,7 

+ 10,6 

+ 9,9 

'/■ 5,1 

727.6 

/■ 297,2 

1 132,7 

389.6 

185,0 

1 013,4 

401,3 

15,2 

116,1 

989,1 

704.4 

'/r 144,8 

1 144,0 

512,6 

170.5 

698.6 

60 2,1 

12,2 

130,4 

1 054,7 

* 3:% 

+ 1,0 

+ 31,6 

'/ 7,8 

31,1 

+ 50,0 

*/ 19,7 

+ 12, 'i 
+ 6,6 

1) Bilanzverlust. 
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Die Ertragslage der erfaßten Aktienges eilschäften verbesserte 

sich im Geschäftsjahr 1970 nachhaltig» und zwar stieg der 

Jahresüberschuß (Saldo) um 9*0 $ auf 7,5 Mrd. DU. 2,3 Drd. Du 

wurden den Rücklagen zugeführt, so daß nach Verbuchung der Ent¬ 

nahmen aus den Rücklagen und der Vorträge ein um 4,5 $ auf 

4,9 Mrd. DM gestiegener Bilanzgewinn (Saldo) verblieb. In den 

einzelnen Wirtschaftsgruppen ergab sich keine einheitliche 

Entwicklung. So stieg der saldierte Bilanzgewinn besonders 

stark in der Herstellung von Musikinstrumenten, Schmuck und 

Spielwaren (+ 138,5 #), in der Elektrotechnik (+ 50,1 

sowie in der Eisen- und Stahlerzeugung (+ 31,8 #)• Diese Ent¬ 

wicklung wurde durch außerordentliche Gewinne (Umwandlungs¬ 

gewinne) der Siemens AG (183,3 Hill. Dil) und der Hoesch AG 

(33,1 Mill. DH) beeinflußt. In der Zellstoff-, Papier- und 

Pappeerzeugung (- 89,6 fr), in der Papierverarbeitung, 

Druckerei (- 55,2 #), im Fahrzeugbau (- 31,1 5°), im Großhan¬ 

del (- 19,6 $), im Maschinenbau (- 7,8 sowie in der Ener¬ 

giewirtschaft (- 5,2 trat dagegen ein Rückgang ein. Im 

Steinkohlenbergbau ging der saldierte Verlust von 297,2 Mill. 

DM auf 144,8 Mill. DM zuruck. Ein Überblick über die Struk¬ 

tur der Erfolgsrechnungen kann der Tabelle 9 entnommen 

werden. 

9, Struktur der Erfolgsrechnungen 1970 von 1 671 Aktiengesellschaften 

nach Wirtschaftsgruppen 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

Nr.der 
SysteT. 
matik1' 

Wirtschaftsgruppe 
(Kurzbezeichnung) 

Gesell¬ 
schaf¬ 
ten 

Gesamt¬ 
leistung 

Mill.DM 

Ma- 
terial- 
ver- 

brauch 

Roh¬ 
ertrag 

Löhne, 
Ge¬ 

hälter 

Sozial¬ 
ab¬ 

gaben 

Aüf- 
wend. 

für Al- 
tersver- 
sorgung 

und 
Unter¬ 
stütz.?. _ 
% der Gesamt leis.tung 

Ab¬ 
schrei¬ 
bung 
Sach¬ 

an¬ 
lagen 

Zins¬ 
auf¬ 
wand 

Steuern 
vom 
Ein- 
kom- 

Son- 
stige 

Steuern 

Bilanz¬ 
gewinn 

1970 I 1969 

netto 2) 

10 0-7 
11 0-9 
20 0-5 

21 0-5 

22 4 
22 7 

‘ 23 0,4, 
8-9 

23 2,6 

24 0 

24 2 
24 4,8 

24 6 
25 0 
25 2-4, 

8 
25 6 

26 0-1 

26 4 

26 5-8 

27 0 
27 1-2 
27 5-6 

28 5 
29 3 

Rest 
28-29 
3 
4 
5 
7 

0 

0-7 

Energiewirtschaft 
Bergbau . 
Chemische Industrie, 
MineralölVerarbeitung 

Kunststoff-, Gummi— 
Verarbeitung . 

Gewinnung und Verar¬ 
beitung von Steinen 
und Erden . 

Feinkeramik . 
Herstellung und Verar¬ 
beitung von Glas . 

Eisen- und Stahler¬ 
zeugung usw. 

NE-Metaller z eugung, 
-gieß er ei . 

Stahl- und Leichtme¬ 
tallbau . 

Maschinenbau . 
Straßen- und Luft¬ 
fahrzeugbau . 

Schiffbau . 
Elektrotechnik . 
Feinmechanik,Optik, 
Uhren und Schmuck •.•. 

Herstellung von 
EBM-Waren . 

Holzbe- und -Verar¬ 
beitung • •••«. 

Zellstoff-, Papier und 
Pappeerzeugung . 

Papierverarbeitung, 
Druckerei . 

Ledererzeugung . 
Lederverarbeitung . 
Textil- und Beklei¬ 

dungsgewerbe . 
Zuckerindustrie . 
Brauerei und Mälzerei 
Übriges Nahrungs- und 
Genußmittelgewerbe ... 

Baugewerbe . 
Handel . 
Verkehr... 
Dienstleistungen von 
Unternehmen . 

Land- und Forstwirt¬ 
schaft »Fischerei ..... 

Insgesamt ohne Kredit¬ 
institute und Ver¬ 
sicherungen . 

dagegen 1969 ... 

117 
21 

80 

25 

59 
17 

10 

49 

17 

16 
109 

13 
9 

34 

19 

31 

18 

17 

22 
7 
8 

109 
28 

125 

68 
34 

114 
126 

364 

5 

1 671 
1 671 

19 805,1 
16 484,7 

48 103,2 

4 013,2 

3 140,4 
529.2 

1 345,2 

29 707,1 

8 920,4 

1 540,1 
15 958,5 

34 711,2 
2 563,2 

23 783,4 

966.3 

2 261,8 

284.5 

2 085,9 

402.3 
93,5 

565,9 

5 190,6 
1 495,2 
3 957,0 

6 082,8 
5 220,2 

28 993,2 
5 628,2 

3 278,4 

104.6 

277 215,2 
242 839,8 

49.9 
45,0 

45.4 

46,0 

40.5 
26.9 

37,4 

62,2 

82,3 

56.2 
49.9 

55.9 
63,0 
51.3 

41.4 

51.3 

56,0 

52.3 

46.1 
65,0 
49,0 

58.7 
66.4 
26.5 

49.5 
47.7 
77.1 
34.9 

46.3 

37.6 

54.3 
53.2 

50.1 
55,0 

54,6 

54,0 

59.5 
73.1 

62.6 

37,8 

17.7 

43.8 
50.1 

44.1 
37,0 
48,7 

58.6 

48.7 

44,0 

47.7 

53.9 
35,0 
51,0 

41.3 
33.6 
73.5 

50.5 
52.3 
22.9 
65.1 

53.7 

62.4 

45.7 
46.8 

12,7 
29.6 

15.7 

28.9 

21,1 
41.9 

28.7 

17.7 

9,0 

26.7 
28.7 

22,1 
29.6 
28,1 

32.9 

26,0 

23.8 

23.1 

28.2 
24,0 
33.8 

24.6 
10.7 
19.2 

8,8 
33.7 
8,0 

31.7 

17.8 

24.3 

19.7 
18.7 

1.4 
6,6 

1.5 

3.4 

2.9 
5.9 

3.7 

2,2 

1,0 

3.2 
3.3 

2.5 
3.8 
3,0 

3,8 

3,2 

3.1 

2,7 

3.2 
3.2 
4.3 

3,0 
1.4 
2,3 

1,0 
4,0 
0,9 
3.5 

1.6 

2,5 

2,4 
2,3 

2.7 
1,9 

1,1 

1,0 

1,2 
1,2 

1.3 

1,2 

0,4 

0,8 
1,1 

0,9 
0,3 
1.4 

1,4 

0,9 

1,1 

0,8 

1,1 
0,7 
0,9 

0,7 
1,9 
1.3 

0,6 
0,5 
0,4 
2.3 

1.8 

1,2 

1,2 
1,1 

13.6 
8,0 

6,2 

4,9 

9.4 
6.4 

5.6 

6,2 

1,8 

2.3 
3.5 

5.5 
1.7 
3.6 

3.3 

3.7 

2.7 

10.7 

4.5 
3,1 
3.5 

4.5 
5.8 

10,6 

2.3 
4,0 
1.8 

13.8 

12,1 

4,0 

5,8 
5,7 

_1_ 

3.4 
2.7 

2,3 

2,0 

2,0 
1.5 

0,8 

2.3 

1.4 

2,3 
2.6 

0,7 
3,9 
2,2 

1,6 

1.8 

2.3 

4.2 

1.7 
3.4 
2.8 

2.3 
1.5 
1.5 

0,9 
1.6 
1,0 
3,2 

15,3 

1,7 

2,2 
1,8 

7.1 
2,0 

2.3 

3.2 

4.7 
3.9 

6,0 

2,6 

1.5 

2,0 
1.9 

3.4 
0,7 
2,1 

3.6 

2.4 

2.4 

0,9 

2.5 
1.5 
1,1 

1.8 
3.7 
5,0 

2J2 
1,1 
1.6 
1.7 

7,0 

10,5 

2,8 
3,5 

0,1 
6,8 

11,5 

0,1 

0,1 
0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 
0,2 

0,1 
0,1 
0,1 

0,1 

0,2 

0,1 

0,1 

0,7 
0,1 
0,4 

0,2 
4,7 

14.7 

24.7 
0,2 
1,4 
0,4 

0,8 

0,4 

3,4 
4,0 

3:63> 

2,6 

2.7 

2,3 
3,0 

3.1 

1.7 

0,8 

1.2 
1,1 

3) 2,° 

2,5 

2,8 

0,9 

_ 3) 

0,1 

1,3 
1,1 
0,4 

0,3 
1,7 
3,1 

1,3 
0,2 

°:63) 

9,0 

. 3) 

1,8 

4i°3) 

2,5 

2,8 

2.5 
3.1 

3.2 

1.5 

0,9 

1,5 
1.4 

3:33> 
2,1 

3.2 

1,0 

2.2 

1.5 

2:73) 
1,3 

0,9 
2,0 
3,0 

1.6 
0,2 
0,6 
0,1 

10,4 

1,9 

1) Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1961X- 2) Bilanzgewinne abzügl. Bilanzverluste.- 3) Bilanzverluste. 

Im Geschäftsjahr 1970 wiesen 7 199 (1 225) Gesellschaften einen 

Gewinn aus, 207 (199) legten einen ausgeglichenen Jahresab¬ 

schluß vor und 265 (247) schlossen mit einem Verlust ab. Für 

die Gewinnverwendung stand den Gesellschaften ein Bilanzgewinn 

von 5,7 Mrd. DM (5,6 Mrd. DM) zur Verfügung. Von dem Bilanzge¬ 

winn wurden 5,1 Mrd. DM (5,3 Mrd. DM) als Dividende ausge¬ 

schüttet, 0,4 Mrd. DM (0,2 Mrd. DM) den Rücklagen zugeführt, 

während der Differenzbetrag als Gewinnvortrag, als Gratis¬ 

aktien oder als zusätzlicher Aufwand (Steuern usw.), der bei 

der Gewinnverteilung entstand, verwendet wurde. 

Es war ein Stammaktienkapital in Höhe von 

45,3 Mrd.DM (43,0 Mrd.DM) dividendeberechtigt, bedient wurden 

jedoch nur 34,7 Mrd.DM (32,7 Mrd.DM) Stammaktien mit 5,0 Mrd.DM 

(5,2 Mrd.DM).Gemessen am dividendeberechtigten Kapital der er¬ 

faßten Unternehmen belief sich die Durchschnittsdividende auf 

77,7 S'S (72,0 $).Auf das dividendebeziehende Kapital wurde eine 

Durchschnittsdividende von 74,4 % (15,8 $) ausgeschüttet. 
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Die Gruppe der dividendelosen Gesellschaften ist 

größer geworden. Für das Geschäftsjahr 1970 verteilten 

575 (548) der erfaßten 1 671 Gesellschaften mit einem 

dividendeberechtigten StaJUmaktienkapital in Höhe von 

9,2 Mrd. Dil (8,6 Ilrd. DM) keinen Gewinn an :iie Aktionäre. 

477 (502) Gesellschaften schütteten eine Dividende 

bis 10 #, 525 (528) über 10 bis 20 i und 94 (93) über 

20 i aus. 

10. Dividende auf Stammaktien bei 1 671 Aktiengesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

Dividendenaatz 
über ... bis ... i» 

bis 

1) 

- 6 

- 8 

- 10 

- 12 

- 14 

- 16 

- 18 

- 20 

über 20 

Insgesamt 

Gesell¬ 
schaften 

Anzahl 

548 

96 

119 

130 

157 

126 

90 

162 

83 

67 

93 

1 671 

Dividende 
berechtigtes [ beziehendes 
_Kapital 

8 639,4 

1 464,4 

1 956,3 

2 830,2 

3 634,9 

4 111,3 

2 886,0 

7 098,3 

3 101,2 

3 236,4 

4 022,0 

42 980,4 

Mill.DM 

Dividenden¬ 
summe 

377,3 

307.2 

452.1 

425.1 

107,9 

690, 1 

809, 1 

095,4 

231,7 

184.3 

32 680,2 

51,2 

70,7 

188,0 

343.4 

476,2 

364,9 

064,1 

521,7' 

640,6 

442,8 

163.5 

Gesell¬ 
schaften 

575 

113 

113 

123 

128 

132 

90 

149 

70 

84 

94 

1 671 

1?Y0 
Dividende 

berechtigtes I beziehendes 
_Kapital 

Dividenden¬ 
summe 

9 190,9 

2 238,2 

373,2 

622,8 

368,0 

11 2,2 

854.8 

104.6 

383.9 

416.7 

636.9 

45 302,3 

Ml 11,.Dpi 

150,4 

152,3 

534,0 

670,0 

913t 9 

741.7 

614.7 

485,6 

359*5 

082,5 

34 704,6 

56,0 

64,1 

191,4 

161,8 

458, 6 

785,8 

002,2 

406,7 

039,1 

842,6 

008,3 

l) Die Gesellschaften mit Gewinnabführung im Rahmen einer Organschaft sind hierin enthalten (1969 120 AG mit 3 310,6 Mill.DM, 1970 
126 AG mit 3 408,5 Mill.DM Stammaktienkapital). 

d) Konzernabschlüsse 1969 und 1970 

Bis Mitte September 1972 veröffentlichten im Bundesanzeiger 

334 Konzernobergesellschaften (ohne Kreditinstitute und 

Versicherungen) einen Konzernabschluß für das Geschäftsjahr 

1970, der mit den Ergebnissen des Geschäftsjahres 1969 ver¬ 

glichen werden konnte. 275 Obergesellschaften stellten dem 

Statistischen Bundesamt auf freiwilliger Basis einen 

Konzerngeschäftsbericht zur Verfügung. Die statistische 

.Auswertung dieser Geschäftsberichte ergab, daß in die 

Konzernabschlüsse der 275 Obergesellschaften die Geschäfts¬ 

ergebnisse von insgesamt 2 510 Untergesellschaften einbe.- 

zogen wurden, und zwar von 311 Aktiengesellschaften, 1 832 

Gesellschaften mit beschränkter Haftung und 367 Gesell¬ 

schaften in einer sonstigen Rechtsform. 

Die meisten der 334 Obergesellschaften, nämlich 249 (75 $), 

besaßen eine Nominalkapitalausstattung unter 50 Mill. DM. 

Das Nominalkapital dieser Gesellschaften von insgesamt 3,1 

Mrd. DM entsprach jedoch nur einem Anteil von 11 i am Nomi¬ 

nalkapital aller erfaßten Unternehmen. 32 (10 Oberge¬ 

sellschaften, die mit einem Nominalkapital von 250 Mill. DM 

und mehr ausgestattet waren, verfügten dagegen über insge¬ 

samt 19,5 Mrd. DM (68 i) Nominalkapital. Unter ihnen be¬ 

fanden sich sechs Obergesellschaften mit einem Nominal- 

kapital von 1 Mrd. DM und mehr, die 28 i des Nominalkapi¬ 

tals aller erfaßten Konzerne auf sich vereinigten. 

Ende 1970 v/urden die Sachanlagen und immate¬ 

riellen Anlagewerte der 334 Konzernobergesellschaften mit 

einem Buchwert von 88,8 Mrd. DM und die Finanzanlagen mit 

19,8 Mrd. Dil ausgewiesen. Das gesamte Anlagever¬ 

mögen belief sich auf 108,6 Mrd. DM, das sind 11 i mehr 

als Ende 1969* Beim Umlaufvermögen wurde keine 

einheitliche Entwicklung festgestellt. Während die Vorräte um 

24 i° auf 42,6 Mrd. DM und die Forderungen um 15 i» auf 46,2 

Mrd. DM stiegen, wurden die flüssigen Mittel um 15 i auf 11,7 

Mrd. DM abgebaut. Der Anteil der flüssigen Mittel an der Bi¬ 

lanzsumme verminderte sich von 7 auf 6 während bei den Vor¬ 

räten eine Steigerung von 18 auf 20 i eintrat. Am Ende des Ge¬ 

schäftsjahres 1970 entfielen vom Umlaufvermögen auf Vorräte 

42 #, auf Forderungen 46 i» und auf flüssige Mittel 12 

Beim Eigenkapital wurden die Rücklagen in größe¬ 

rem Umfang als das Nominalkapital gestärkt. Der gesamte Eigen- 

kapitalzuwachs belief sich auf 4,3 Mrd. DM (+ 8 %), so daß 

Ende 1970 die eigenen Mittel 61,6 Mrd. DU erreichten. Der An¬ 

teil des Eigenkapitals an der Bilanzsumme, der 1969 noch 31 i° 
betragen hatte, ging auf 29 i zurück. Vom Eigenkapital ent¬ 

fielen auf die einzelnen Posten folgende Anteile: 

i 

Rücklagen 48,9 

Stammaktien 42,2 

Fremdanteile 5,1 

Stammkapital der GmbH 2,7 

Vorzugsaktien 1,0 

Einlagen pers. haft. Ges., Genußscheine 0,1 
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11. Zahl und Nominalltapital der für die Geschäftsjahre 1969 und 1970 erfaßten Konzerne 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

12. Konzerne nach Größenklassen des Nominalkapitals Die Sonstigen Verbindlichkeiten bestanden zum weitaus größten 

Stand: Ende Geschäftsjahr 1970 Teil aus Schuldscheindarlehen. 

Größenklasse 
von ... bis unter . 

Obergesell¬ 
schaften Nominalkapital 

Anzahl ! % Mill.DM % 

133 
116 

25 
28 
18 
8 
6 

334 

39,8 
34,7 
7,5 
8.4 
5.4 
2.4 
1,8 

100 

551,8 
2 568,3 
1 853,3 
4 076,2 
6 107,0 
5 362,4 
8 024,8 

28 543,8 

1,9 
9,0 
6,5 

14.3 
21.4 
18,8 
28,1 

100 

unter 
10 Mill• - 
50 Mill. - 

100 Mill. - 
250 Mill. 
500 Mill. 

1 Mrd. und mehr 

10 Mill. 
50 Mill. 

100 Mill. 
250 Mill. 
500 Mill. 

1 Mrd. 

Insgesamt 

Die Besicherung der langfristigen Verbindlichkeiten durch 

GrundpfanArechte läßt eine rückläufige Tendenz erkennen. Am 

Ende des Geschäftsjahres 1970 waren diese Verbindlichkeiten 

nur noch zu 41 $ durch Grundpfandrechte besichert. 

Von den langfristigen Verbindlich¬ 

keiten einschließlich Sozialverbindlichkeiten in Höhe 

von 45,9 Ilrd.DM waren 15,6 Mrd. DM (34 A) vor Ablauf von vier 

Jahren fällig. Hehr als die Hälfte der langfristigen Schulden 

entfiel auf Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten. Der 

Anteil der Anleihen belief sich auf weniger als ein Sechstel. 

Verbindlichkeiten mit einer Laufzeit 
von mindestens vier Jahren 

19G9 % 1970 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 
Anleihen 
Sozialverbindlichkeiten 
Sonstige Verbindlichkeiten 

49.5 54,0 
16,1 15,5 
4,8 4,9 

29.6 2 5,8 

Die kurzfristigen Verbindlichkei¬ 

ten stiegen in größerem Umfang als die langfristigen 

Schulden, und zwar erhöhten sie sich um 24 rA auf 61,0 Mrd. DM. 

Eine größere Zuwachsrate wurde vor allem bei den kurzfristigen 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (+ 61 und 

bei den Wechselverbmdlichkeiten (+15 '/<>) festgestellt. 

Dc-.s gesamte Fremdkapital belief sich am Ende des 

Geschäftsjahres 1970 auf zwei Drittel der Bilanzsumme. Vom 

Frendkapital entfielen 56 A auf kurzfristige und 44 auf 

langfristige Verbindlichkeiten„ 
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13. Vermögens- und Kapitalaufbau 

bei 334 Konzern-Obergesellschaften 

(ohne Kreditinstitute und Versicherungen) 

Bilanzposten 

Sachanlagen und immat.Anlage¬ 
werte 1) . 

Finanzanlagen 1) . 

Anlagevermögen zusammen ... 

Vorräte . 
Forderungen 2) . 
Flüssige Mittel . 

Umlaufvermögen zusammen ... 

Sonstige Aktiva . 
Konzernverlust . 

Bilanzsumme ... 

Nominalkapltal^) . 
Rücklagen 4) . 
Vermögensabgabe . 

Eigenkapital zusammen . 

Steuerbegünstigte Rücklagen ... 
Sonderwertberichtigungen 

§ 36 IHG . 
Baukostenzuschüsse . 

Posten mit Rücklagenanteil 
zusammen ... 

Pensionsrückstellungen . 
Alle übrigen Rückstellungen ... 
Sozialverbindlichkeiten .., 
Langfristige Verbindlichkeiten^ 
Alle übrigen Verbindlichkeiten 

Fremdkapital zusammen ... 

Sonstige Passiva . 
Konzerngewinn . 

1969 

ml. m 
1970 

will, m 

80 127,4 
17 831,6 

97 959,0 

34 462,3 
40 131,5 
13 775,0 

88 368,8 

688,9 
622,4 

187 639,1 

26 725,1 
29 319,0 

1 307,6 

57 351,7 

3 099,8 

31,1 
1 463,9 

4 594,8 

13 811,9 
16 029,6 

2 025,3 
39 920,1 
49 244,9 

121 031,8 

293,9 
4 366,9 

42,7 
9.5 

52,2 

18.4 
21.4 
7.3 

47.1 

0,4 
0,3 

100 

14.2 
15.6 
0,8 

30.6 

1.6 

0,0 
0,8 

2.4 

7.4 
8.5 
1,1 

21.3 
26,2 

64.5 

0,2 
2,3 

88 809,5 
19 793,0 

108 602,5 

42 645,8 
46 156,6 
11 746,9 

100 549,3 

794,6 
542,0 

210 488,4 

28 350,3 
32 025,2 

1 268,7 

61 644,2 

2 878,6 

38,2 
1 571,4 

4 488,2 

15 255,3 
17 705,5 

2 244,7 
43 606,0 
61 032,5 

139 844,0 

324,3 
4 187,7 

42.2 
9.4 

51.6 

20.3 
21,9 
5,6 

47,8 

0,4 
0,2 

100 

13,5 
15.2 
0,6 

29.3 

1.4 

0,0 
0,7 

2,1 

7,2 
8.4 
1,1 

20.7 
29,0 

66.4 

0,2 
2,0 

1) Buchwert abzüglich Wertberichtigungen zum Anlagevermögen.- 
2J Buchwert abzüglich der Pauschalwertberichtigungen auf Forde¬ 
rungen.- 3) Nominalbetrag abzüglich der ausstehenden Einlagen 
und des Buchwertes der eigenen Aktien.- 4) 1969 einschl. 
2 889,9 Mill. DM, 1970: 3 168,0 Mill. DM Fremdanteile. - 5) 
Einschl. Kreditgewinnabgabe. 

Von den in diese Untersuchung einbezogenen Obergesellschaften 

veröffentlichten 133 einen Konzernabschluß mit vollkonsoli- 

dierter Erfolgsrechnung in ausführlicher Gliederung, 33 eine 

teilkonsolidierte Erfolgsrechnung in ausführlicher Gliederung 

und 168 eine vollkonsolidierte Erfolgsrechnung in vereinfach¬ 

ter Gliederung. Diese drei Gliederungsmöglichkeiten wurden in 

gesonderten tabellarischen Aufstellungen berücksichtigt^. Der 

Anteil der Obergesellschaften, die einen vollkonsolidierten 

Abschluß in ausführlicher Gliederung vorlegten, hat sich seit 

der Auswertung, die 1971 bei Konzernobergesellschaften für das 

Geschäftsjahr 1969 durchgeführt wurde, erhöht. Rund 40 % der 

erfaßten Obergesellschaften veröffentlichten nunmehr einen 

Abschluß mit einer Erfolgsrechnung nach dieser Gliederungs- 

möglichkeit. 

Die Außenumsatzerlöse der Konzerne erfuhren 

im Geschäftsjahr 1970 eine kräftige Ausweitung. Sie stiegen 

um 33,6 Mrd. DM (+ 16 5$) auf 247,4 Mrd. DM. Einen Anhalts¬ 

punkt für das Gewicht der Konzerne ergibt ein Vergleich mit 

den Umsatzerlösen von 1 671 Aktiengesellschaften (ohne Kredit¬ 

institute und Versicherungen), die in die Bilanzstatistik 

für das Geschäftsjahr 1970 einbezogen wurden. Diese Aktienge- 

3) Vgl. Tabelle, S. 87 

Seilschaften erzielten einen Umsatz, der mit 269,9 Mrd. DM 

nur 9 höher lag als der Umsatz der 334 Konzernobergesell¬ 

schaften, die in diese Untersuchung einbezogen wurden. 

Rund vier Fünftel des Außenumsatzes entfielen auf 48 Konzerne, 

die einen Jahresumsatz von "1 Mrd. DM und mehr" erzielten. 

15 Konzerne, die in die Größenklasse u5 Mrd. DM und mehr" 

fielen, erbrachten fast die Hälfte des gesamten Außenumsatzes. 

Der Anteil dieser Größenklasse ist seit der Auswertung, die 

1971 durchgeführt wurde, gewachsen. Das Gewicht der unteren 

Größenklassen hat dagegen im Vergleich zur vorjährigen 

Untersuchung abgenommen. 

14. Außenumsatzerlöse der Konzerne nach Größenklassen 

Geschäftsjahr 1970 

Größenklasse 
von ... bis unter ... DM 

Konzerne Außenumsatz¬ 
erlöse 

Anzahl * Mill.DM > 

unter 50 Mill. ... 
50 Mill. - 100 Mill. ... 

100 Mill. - 250 Mill. ... 
250 Mill. - 500 Mill. ... 
500 Mill. - 1 Mrd. 

1 Mrd. - 5 Mrd. .... 
5 Mrd. und mehr . 

Insgesamt ... 

87 
59 
69 
44 
27 
33 
15 

334 

26,0 
17,7 
20,6 
13,2 
8,1 
9,9 
4,5 

100 

1 949,6 
4 286,3 

11 617,3 
15 425,3 
19 835,1 
77 836,1 

116 453,6 

247 403,3 

0,8 
1.7 
4.7 
6,2 
8,0 

31,5 
47,1 

100 

Die Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 

Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte stiegen um 16 % auf 

14,3 Mrd. DM. Eine besonders große Zuwachsrate wurde bei den 

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Finanzanlagen fest¬ 

gestellt. Sie erhöhten sich um 89 $ auf 1,3 Mrd. DM. Hierbei 

handelte es sich allerdings um Einzelfälle aus dem Bereich der 

Chemischen Industrie sowie der Eisen- und Stahlindustrie, bei 

denen verhältnismäßig hohe Abschreibungen auf Beteiligungen 

durchgeführt werden mußten. 

Bei den Steuern ergab sich eine rückläufige Entwick¬ 

lung. Die gewinnabhängigen Steuern vom Einkommen, vom Er¬ 

trag und vom Vermögen verminderten sich um 12 % auf 6,4 

Mrd. DM. Auch die Sonstigen Steuern, die nicht von der Er¬ 

tragslage abhängig sind, gingen gegenüber dem Vorjahr zu¬ 

rück. Sie verminderten sich um 13 9^ auf 5,4 Mrd. DM. 

Die Ertragslage der Konzerne veränderte sich 

nicht wesentlich. In den beiden Geschäftsjahren 1969 und 

1970 wurde unter Berücksichtigung des Jahresfehlbetrages 

ein Jahresüberschuß von jeweils 5,2 Mrd. DM erzielt. Da¬ 

mit belief sich der saldierte Jahresüberschuß 1969 auf 2,4 % 
und 1970 auf 2,1 $ der Außenumsatz erlöse. Der saldierte 

Konzerngewinn verminderte sich 1970 um 3 % auf 3,6 Mrd. DM. 

Der den konzernfremden Gesellschafta*n zustehende Gewinn 

(Saldo) hielt sich mit 0,2 Mrd. DM auf der Höhe des 

Vorjahres. 
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1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFO. 
ABSCHLUSSPOSTEN 

N R. 

1 I.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

2 II . ANLAGEVERMOEGEN 

3 A.SACHANLAGEN UNO IMMAT. ANLAGEWERTE 1)2) 

4 B.Fl NANZANLAGEN 1) 
3 1.BETEILIGUNGEN 1 > 
6 2.WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
7 3«AUS LEI HUNGEN(LAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN) 
8 DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

9 I I I. UMLAUFVERMOEGEN 

10 A.VORRAETE 
11 1.ROH-, HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
12 2.UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
13 3-FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

14 B.ANDERE GEGENSTAENOE OES UMLAUFVERMOEGENS 
15 1.GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
16 2 . FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
17 DAR.MIT EINER R E S TLAUFZ. V. M E H R ALS 1 JAHR 
18 3.WECHSEL 
19 DARUNTER BUNDESBANKFAEHIG 
20 4 .SCHECKS 
21 5 • K ASSEAIB EST AND,BUNDESBANK—U. P OST S CHECKGU TH. 
22 6.GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
23 7«WERTPAPIERE DES UMLAUFVERMOEGENS 
24 3.“7«FLUESSIGE MITTEL 
25 8.EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 
26 EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
27 9■AN TEI LE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 
28 10.FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
29 11 •A)FORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
30 11 .BEORDERUNGEN AN AUFS I CHTS RATSM I T G LI E OER 
31 12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

32 I V. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

33 V. BILANZVERLUST 

34 BILANZSUMME 

35 I.GRUNDKAPITAL 
36 DAVONISTAKMAKTI EN 
37 VORZUGSAKTIEN 

38 -.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS.HAFT. GESELLSCH. 

39 II.OFFENE RUECKLAGEN 
40 1.GESETZLICHE RUECKLAGE 
41 2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
42 -.VERMOEGENSABGABE 

43 I.-II.EIGENKAPITAL 

44 I I.A)P OSTEN MIT RUECKLAGENANTE I L 
45 DAVON iSONDE R WER TBE RICHTIGUNG GEM.P36 INVHG 
46 STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 
47 BAUKOSTENZUSCHUESSE 

48 III.WERTBERICHTIGUNGEN 
49 0A V ONIWE RTBER.AUF SACHANLAGEN 
50 WE RTBER.AUF BETEILIGUNGEN 
51 WE RTBER. AUF WERTP.OES ANLAGEVERM. 
52 PAUS CHALWE R TBER. ZU FORDERUNGEN 

53 IV.RUECKSTELLUNGEN 
54 1.PENSIONSRUECKSTELLUNGEN 
55 2.ANDERE RUECKSTELLUNGEN 
56 DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

57 V.VERBINDLICHEM.EINER LAUFZEIT V.MIND. 4 JAHREN 
58 DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 
59 1.ANLEIHEN 
60 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
61 2.VERBINDLICHE GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 
62 DARUNTER D.GRUNOPFANORECHTE GESICHERT 
63 3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
64 DARUNTER D.GRUNDPFANORECHTE GESICHERT 
65 -.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3) 
66 —.KREOITGEWINNABGABE 

67 VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
68 1.VERBINDLICHK.AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
69 2.WECHSELVERBINDLICHKEITEN 
70 3.VERBINDLICHE GEG. KREDITINSTITUTEN 
71 4.ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
72 5-VERBINDLICHK. GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
73 6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

74 VI I.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

75 VIII.BlLANZGEWINN 

76 NACHRICHTLICHE ANGABEN« 
77 WECHSELOBLIGO 
78 BUERGSCHAFTEN UNO SONSTIGE AVALE 
79 VERMOEGENSABGABE: GEGENWARTSWERT 
80 VIERTELJAHRESBETRAG 

LAND- UND FORSTWIRT¬ 
SCHAFT,FISCHEREI 
1969 1970 

5 AG 

1 
ENERGIEWIRTSCH. .WASSER 

VERSORG. ,BERGBAU 
1969 19 70 

138 AG 

10 0,5,7 
ALLGEM.ENERGIEWIRTSCH. , 

WASSERVERSORG. 
1969 1970 

41 AG 

45 373 

2 6 645 

1 8 728 
1 7 600 

24 
1 104 

758 

70 120 

1 4 421 
1 640 

398 
1 2 3 83 

5 5 699 
44 

6 975 

2 270 
2 095 

1 72 
1 4 002 

239 
1 6 683 

8 166 
1 64 

23 667 

1 104 

3 981 

120 578 

2 2 580 
2 2 580 

1 6 1 18 
3 783 

1 2 302 
33 

3 8 698 

2 407 

2 407 

222 

1 22 

100 

27 31 5 
6 453 

20 862 

2 5 703 
15 511 

20 329 

7 875 
4 966 
1 312 

408 

23 097 
8 4 20 
4 205 
2 882 

1 927 
576 

5 087 

3 136 

9 414 
4 345 

642 
21 

51 112 

2 9 164 

21 948 
20 918 

27 
1 003 

696 

308 447 

62 094 730 

55 677 515 

6 417 215 
5 676 961 

83 755 
656 499 
190 168 

1 74 920 

67 040 062 

59 712 250 

7 327 812 
6 521 874 

91 621 
714 317 
211 613 

74 9 71 

11 721 488 

1 1 104 42 8 

617 060 

505 871 
5 6 331 
54 858 
31 689 

59 670 

12 694 420 

12 043 529 

650 891 
536 313 

60 024 
54 554 
34 915 

65 975 10 988 859 11 701 952 1 4 18 554 1 3 69 43 7 

9 270 
981 

8 2 89 

5 6 705 
4 

4 931 

1 519 
1 519 

92 
14 596 

236 
1 6 443 

1 9 308 
143 

15 875 

1 277 

3 892 

1 22 256 

2 7 580 
2 7 580 

1 5 655 
5 033 

10 592 
30 

43 235 

2 115 

2 115 

300 

2 00 

100 

29 559 
6 976 

2 2 583 

21 052 
7 724 

15 805 
5 880 
4 922 
1 212 

325 

22 249 
8 658 

1 773 900 
1 215 880 

144 562 
413 458 

9 214 959 
82 321 

3 539 158 
20 686 

9 686 
9 074 
2 867 

2 1 241 
1 805 170 

412 715 
2 251 679 

3 233 
3 120 

1 661 4 62 
22 509 
11 697 

1 642 900 

2 97 353 

437 300 

74 126 689 

10 73 7 71 7 
10 253 483 

4 84 234 

3 5 891 

6 161 739 
2 240 512 
3 24 1 874 

679 353 

300 854 
581 267 
198 422 
521 165 

9 401 098 
82 1 6 7 

3 963 549 
27 823 

6 424 
5 975 
3 888 

23 93 7 
1 363 660 

3 15 274 
1 713 183 

3 105 
3 052 

1 502 028 
23 973 
11 005 

2 102 088 

313 415 

327 579 

79 557 928 

11 211 111 
10 726 806 

4 84 30 5 

52 647 

6 381 095 
2 264 566 
3 500 235 

616 294 

181 9 85 
165 723 

6 957 
9 305 

1 23 6 5 69 

664 5il 
4 792 

2 73 
2 73 
884 

4 946 
282 887 

11 338 
3 00 328 

58 
20 

78 452 
6 046 

98 
184 705 

79 272 

21 405 

13 315 690 

2 3 87 620 
2 3 87 600 

20 

830 9 89 
499 006 
300 052 

31 931 

232 43 5 
209 341 

I 2 005 
II 089 

1 137 002 
3 719 

663 518 
2 608 

5 79 
5 190 

174 844 
11 058 

191 671 
46 
1 6 

73 2 BB 
5 976 

55 
198 729 

81 702 

37 580 

14 242 809 

2 412 245 
2 412 225 

20 

3 056 

854 014 
504 743 
320 810 

28 461 

16 935 347 17 644 853 3 218 609 3 269 315 

1 084 256 
86 496 
2 5 663 

972 097 

4 328 759 
4 322 4 74 

1 755 

4 530 

3 710 219 
3 64 740 
944 733 

2 400 746 

23 162 268 
23 086 415 

52 3 70 

23 483 

7 801 218 
3 964 562 
3 83 6 656 
1 220 012 

14 560 753 
4 3 62 022 

785 659 
509 810 
141 119 
994 

4 025 630 
319 784 

1 101 688 
2 604 15 8 

25 1 15 909 
25 037 324 

54 977 

2 3 60 8 

8 725 60 5 
4 397 995 
4 327 610 

1 3 93 275 

768 
026 
674 
620 

503 

3 740 

4 010 
4 379 

585 
21 

524 
334 633 
410 295 
252 340 

4 7 002 

6 954 644 
1 949 234 

240 287 
563 296 
3 62 83 2 

1 953 197 
1 885 798 

55 651 

946 589 

3 68 648 
2 75 7 893 

964 134 
3 1 768 

3 859 799 
4 641 355 
2 583 573 
1 401 167 
5 253 073 
1 907 232 
5 713 005 
2 340 067 

272 677 

3 7 471 

9 168 251 
2 540 852 

268 311 
1 249 934 

4 92 788 
2 547 323 
2 069 043 

64 376 

953 505 

772 610 
2 205 227 

863 3 63 
31 231 

1 031 725 
97 427 
34 079 

900 219 

3 965 668 
3 959 369 

1 710 

4 589 

949 307 
744 828 
204 4 79 

765 310 
881 3.53 
2 88 2f73 
100 500 
60 2 4 90 
530 554 
844 203 
309 968 
30 344 

1 221 102 
384 140 

22 299 
103 257 

65 859 
3 89 495 
256 052 

1 5 075 

148 894 

2 603 
89 012 
71 765 

2 429 

1 066 506 

834 908 
231 598 

2 834 220 
983 708 
2 76 95 6 
100 000 

1 583 91 8 
488 116 
938 709 
3 82 964 

34 63 5 

1 495 943 
456 199 

23 431 
184 93 6 
99 862 

407 697 
323 81 8 

1 9 637 

144 173 

6 315 
76 5 87 
65 402 

2 429 

1) Die Wertberichtigungen sind hierbei zu beachten. - 2) Einzelnachwelsung vgl. Tabelle 3. - 3) Soweit erkennbar; dieser Posten 
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Wirlschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 
10 i - 

ELEKTRI ZITACTSERZEUG. 
UNO -VERTEILUNG 

1969 1970 
65 AG 

10 3 
GASERZEUGUNG UNO 

-VERTEILUNG 
1969 1970 

11 AG 

44 159 

36 662 166 

33 441 666 

3 220 320 

2 947 030 
2 0 93 7 

252 353 
5 2 679 

3 964 044 

509 821 
430 177 

40 679 
3 8 965 

3 454 223 
1 8 230 

1 3 70 5 41 
1 4 561 

1 0 83 
1 028 
1 723 

1 2 030 
993 336 
309 155 

1 317 327 
1 661 

9 77 

2 63 754 
1 1 336 

23 
471 151 

5 3 894 

40 724 2 83 

5 103 259 
4 619 120 

4 84 139 

3 00 

3 084 393 
953 727 

2 051 083 
79 5 83 

8 I87 952 

2 409 303 
251 409 
714 138 

1 443 756 

1 7 855 395 
1 7 797 015 

49 540 

6 640 

3 138 714 
1 652 269 
1 486 445 

121 419 

6 149 141 
3 608 254 
1 693 032 

605 246 
2 255 908 

785 375 
1 981 709 

5 87 123 
2 08 274 

10 218 

2 315 538 
724 553 

5 2 490 
207 791 
2 70 660 
570 784 
4 69 2 60 

3 8 457 

629 783 

111 500 

39 725 985 

36 292 699 

3 433 286 
3 166 39O 

21 510 
245 386 

5 4 672 

4 25ö 227 

705 549 
603 794 
59 136 
4 2 619 

3 544 678 
24 315 

1 520 702 
I 8 753 

3 024 
2 987 
2 746 

13 418 
780 325 
229 146 

1 026 661 
1 661 

9 77 

352 032 
II 326 

36 
605 745 

56 226 

44 145 940 

5 393 428 
4 909 218 

4 84 210 

3 264 310 
693 866 

2 298 545 
71 899 

8 65 7 738 

2 611 O67 
209 756 
624 610 

1 5 76 699 

19 361 331 
19 300 025 

52 102 

9 204 

3 369 166 
1 819 349 
1 549 819 

123 466 

6 190 676 
1 992 638 
1 566 341 

565 133 
2 364 2 85 

748 532 
2 027 662 

547 151 
224 309 

8 059 

3 267 860 
1 001 576 

52 437 
551 446 
345 125 
783 388 
533 886 

40 923 

647 177 

1 1 520 

2 237 255 

2 055 954 

161 301 

169 989 
22 

11 290 
5 673 

330 922 

3 5 153 
2 3 786 

2 106 
9 259 

295 769 
459 

194 929 
3 96 

2 053 
2 053 

1 6 
870 

4 4 392 
1 731 

4(9 064 

14 763 
4 94 

29 
3 6 031 

14 391 

47 119 

2 641 207 

490 025 
489 950 

75 

11 091 

190 301 
136 618 

5 2 257 
1 426 

691 417 

56 771 

5 6 771 

849 550 
646 863 

1 065 

1 622 

1 82 944 
66 278 
96 666 

591 548 
190 279 

1 60 

300 574 
76 671 

2 60 803 
126 786 

9 991 

250 779 
1 30 4 10 

1 7 553 
49 601 

6 969 
14 187 
32 059 

783 

17 415 

3 750 

2 359 502 

2 173 946 

1 85 556 
1 72 679 

20 

1 2 857 
6 3 66 

338 128 

4 4 017 
2 8 659 

3 522 
1 1 836 

2 94 111 
2 107 

199 623 
431 
421 
3 56 

56 
1 180 

4 3 247 
1 791 

4 6 635 

15 052 
1 120 

27 
29 547 

19 532 

70 926 

2 791 838 

501 025 
500 950 

75 

1 6 091 

201 993 
1 46 74 7 
53 949 

1 297 

719 109 

5 5 362 

55 362 

897 4 86 
894 490 

1 065 

1 933 

214 495 
104 500 
109 995 

563 599 
2 21 822 

180 

2 89 215 
72 051 

264 919 
126 355 

9 279 

318 455 
122 629 

5 9 960 
71 507 
14 714 
1 1 455 
3 7 990 

1 770 

2 1 566 

11 0 
STEINKOHLENBERGBAU, 

KOKEREI 
1969 1970 

6 AG 

1 77 797 

8 389 323 

6 967 386 

1 421 937 
1 172 025 

2 757 
247 155 

71 545 

3 465 594 

659 062 
422 030 

45 337 
191 695 

2 606 532 
20 775 

817 413 
5 71 

5 699 
5 529 

154 
2 448 

235 eee 
15 057 

259 246 

837 381 
4 541 

16 
667 160 

138 906 

3 66 771 

12 540 393 

1 76O 503 
1 76O 503 

15 500 

1 178 881 
3 01 112 
396 242 
479 527 

2 954 884 

166 022 
1 5 904 

1 70 118 

143 243 
141 594 

1 649 

2 673 853 
1 24 5 754 
1 42 8 099 
1 063 743 

4 24 7 935 
1 2 81 5 82 

398 416 
398 345 
819 951 
558 815 

3 003 179 
1 2 83 346 

26 389 

2 261 813 
521 979 
113 070 
162 796 

7 328 
549 939 
906 701 

1 0 62 

71 561 

8 619 639 

6 924 457 

1 695 182 
1 3 85 205 

2 527 
307 450 

78 629 

3 729 963 

860 322 
538 664 

63 601 
258 057 

2 669 641 
4 1 395 

1 005 075 
1 771 
2 441 
2 326 

103 
1 3 78 

201 692 
14 297 

220 111 

564 4 76 
5 467 

31 
1 033 066 

146 559 

214 116 

12 710 277 

1 850 503 
1 850 503 

15 500 

1 203 838 
358 716 
4 10 4 72 
434 650 

3 O69 841 

225 393 
23 530 

201 863 

152 216 
151 088 

1 126 

3 102 020 
1 369 415 
1 732 605 
1 237 198 

3 487 461 
1 236 051 

352 819 
34 8 7 9 8 
676 692 
558 123 

2 23 8 129 
1 169 3 60 

19 621 

2 602 667 
755 480 
124 621 
305 861 

19 549 
554 440 
842 736 

1 357 

69 302 

3 0 805 
4 50 135 
154 085 

5 038 

44 530 
206 402 
140 439 

5 036 

23 029 
39 387 
16 975 

558 

30 239 2 82 376 
1 6 O77 2 013 976 
15 452 555 432 

558 18 297 

614 549 
74 8 563 
502 509 

1 8 1 80 

wird häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 

11 1-9 
UEBRIGER 
BERGBAU 

1969 1970 
13 AG 

2 
VERARBEITENDES GEWERBE LED. 

( OHNE BAUGEWERBE* 
1969 1 9 70 NR. 

890 AG 

3 064 478 

2 107 681 

976 597 
662 046 

3 708 
90 843 
2 8 5 82 

86 280 

3 640 516 65 370 617 

2 277 619 46 885 507 

40 656 1 

74 510 .161 2 

53 870 409 3 

3 62 897 
261 2 87 

7 540 
94 070 
3 7 031 

1 8 485 110 
1 6 195 354 

204 508 
2 065 248 

783 8 9 5 

20 639 752 
18 O67 781 

204 93 6 
2 347 033 

823 869 

387 879 
174 164 

4 9 481 
164 234 

1 421 866 
40 4 80 

4 91 770 
366 
5 78 
191 

ee 
947 

248 667 
75 434 

325 714 
1 314 
2 123 

467 112 
92 

11 531 
83 853 

10 eee 

5 

4 905 116 

996 310 
996 310 

9 000 

877 175 
3 50 049 
440 240 

66 666 

1 662 4 65 

26 396 

26 398 

458 531 29 518 260 
200 809 8 715 666 

60 158 10 147 450 
197 564 10 655 124 

1 555 666 
10 631 

574 631 
4 260 

53 8 
304 
4 04 

2 771 
1 63 35 2 
59 040 

226 105 
1 198 
2 059 

4 97 180 
64 

10 856 
235 001 

7 394 

4 957 

5 667 064 

1 053 910 
1 053 910 

8 

4 3 710 744 
941 049 

1 9 0 73 9 79 
1 857 147 
1 560 771 

558 085 
53 563 

156 400 
7 934 455 
1 605 995 

11 311 184 
33 910 
21 180 
2 6 202 

5 77 263 
3 65 774 

806 
3 80 5 77 

319 891 

322 192 

139 327 984 

26 4 69 207 
26 091 911 

3 97 296 

18 666 

2 2 181 3 83 
9 230 498 

12 204 307 
746 578 

48 205 
1 623 

21 831 
2 117 
1 4 52 

3 97 
74 

157 
5 830 
1 686 
9 203 

25 
19 
25 

11 306 
3 66 

6 
3 814 

1 809 745 2 014 197 73 229 004 83 762 190 9 

35 556 4 81 10 
9 984 583 11 

12 518 234 12 
13 053 664 13 

709 14 
535 15 
516 16 
493 17 
638 16 
24 6 19 
181 20 
651 21 
418 22 
760 23 
648 24 
205 25 
231 26 
942 27 
130 28 
567 29 
733 30 
433 31 

402 183 32 

277 257 33 

158 992 447 34 

27 854 589 35 
27 424 840 36 

429 749 37 

1 8 000 18 688 37 565 38 

856 940 22 181 383 24 414 772 39 
360 494 9 230 498 10 293 185 40 
416 459 12 204 307 13 408 718 41 

79 987 746 578 712 869 42 

1 92 8 850 4 6 689 278 52 306 916 43 

49 552 1 303 384 1 529 176 44 
23 955 20 871 45 

4 9 5 5 2 1 2 80 0 2 9 1 5 0 8 3 0 5 4 6 
- 47 

348 412 376 115 
34 1 574 3 69 247 

55 55 

6 783 6 813 

856 400 973 416 20 
235 433 269 823 9 
620 967 703 593 10 
34 850 32 609 

806 819 ' 783 849 23 
200 554 206 936 8 
405 758 387 275 4 
405 719 387 23 6 2 
162 196 138 963 12 

43 109 40 410 5 
224 739 243 566 4 
103 072 94 237 2 

1 3 722 1 3 733 2 
404 312 

899 068 1 033 739 48 
271 450 329 538 49 
35 775 50 973 50 

9 9 51 
591 834 653 219 52 

423 081 22 703 451 53 
606 401 10 644 544 54 
816 680 12 058 907 55 
431 354 502 450 56 

705 641 28 335 716 57 
766 108 10 276 837 58 
320 417 4 897 264 59 
540 873 2 699 774 60 
351 459 15 917 042 61 
551 645 5 981 673 f2 
994 505 5 266 714 f3 
849 789 2 854 836 
016 842 2 237 706 63 

22 418 16 990 66 

905 412 
188 152 

34 875 
39 851 
12 016 

4 28 792 
201 726 

4 83 3 0 6 4 0 171 717 
204 766 10 594 417 

7 862 2 702 011 
136 1 84 4 655 651 

13 538 7 044 806 
790 343 7 337 812 
330 613 7 837 020 

46 656 625 
11 803 982 
3 309 066 
7 680 394 
8 762 849 
6 229 668 
9 070 466 

67 
66 
69 
70 
71 
72 
73 

254 689 104 262 ’39 772 74 

78 936 71 287 4 030 953 4 087 052 75 

29 835 76 977 6 
165 383 157 598 6 
165 877 139 561 1 

5 446 5 026 

76 
260 882 7 715 938 77 
2 89 6 32 7 42 7 68 0 7 8 
909 619 1 827 015 79 

63 779 94 746 80 
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1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFD. 

N R. 

4 
5 
6 
7 
8 

1 0 
1 1 
1 2 
1 3 

1 4 
1 5 
1 6 

1 7 
1 8 
1 9 
20 
2 1 
2 2 
23 
24 
25 
2 6 

27 
2 8 

29 
30 
3 1 

32 

33 

34 

35 
36 

37 

38 

39 
40 
4 1 
42 

ABSCHLUSSPOSTEN 

I. AUSSTEHENOE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

II.ANLAGEVERMOEGEN 

A. SACHANLAGEN UNO IMMAT. ANLAGEWERTE 1>2> 

B. FINANZANLAGEN 1 > 
1 .BETEILIGUNGEN 1 ) 
2. WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
3. AUSLEI HUNGEN!LAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN) 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

I I I. UMLAUFVERMOEGEN 

A. VORRAETE 
1. R0H-, HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
2. UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
3. FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

B. ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 
1. GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER RESTLAUFZ.V.MEHR ALS 1 JAHR 
3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEHIG 
4.SCHECKS 
5. KASSENBESTAND,BUNDESBANK~U.P OSTSCHECKGUTH. 
6. GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
7. WERTPAPIERE DES UMLAUFVERMOEGENS 

3.~7.FLUESSIGE MITTEL 
8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 

9* ANTE I LE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 
10. FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
11. A)F0RDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
11.B)F ORDERUNGEN AN AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 
12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

IV.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

V.BILANZVERLUST 

BILANZSUMME 

I. GRUNDKAPITAL 
DAVONISTAMMAKTI EN 

VORZUGSAKTIEN 

-.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS.HAFT.GESELLSCH. 

I I . OFFENE RUECKLAGEN 
1 .GESETZLICHE RUECKLAGE 
2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
-.VERMOEGENSABGABE 

43 l.-l I . E IGENKAPITAL 

20 0(OHNE 20 04) 
CHEMISCHE 
INDUSTRIE 

1969 19 70 
66 AG 

2 285 

1 7 041 907 

1 0 564 978 

4 76 929 
1 65 814 
70 9 84 

240 131 
118 111 

2 3 82 

19 667 973 

12 313 609 

7 354 3 64 
6 960 111 

71 361 
322 892 
13 8 243 

1 1 976 428 13 407 082 

041 303 
344 531 
246 008 
450 764 

7 935 125 
5 7 363 

3 271 3 79 
74 306 

323 210 
2 25 654 

3 995 
2 7 953 

1 189 607 
2 04 790 

1 749 555 
10 016 

2 364 

2 221 610 

22 4 70 
. 55 

602 677 

23 134 

7 213 

29 050 967 

6 267 086 
6 2 66 1 77 

909 

6 746 038 
3 71 6 91 8 
2 955 284 

73 83 6 

4 444 102 
1 43 6 090 

317 322 
2 690 690 

8 962 980 
71 426 

3 573 155 
73 070 

348 21 3 
143 632 

8 482 
26 965 

1 522 904 
195 368 

2 101 932 
1 3 63 

678 

2 3 88 809 
25 764 

17 
800 514 

22 991 

1 5 288 

33 115 716 

6 720 83 9 
6 719 930 

909 

7 4 82 785 
4 3 63 413 
3 051 056 

68 3 16 

1 3 013 124 14 203 624 

44 I I.A)P OSTEN MIT RUECKLAGENANTE IL 
45 DAVON:S ON DE RWE RT BERICHTIGUNG GEM.P36 INVHG 
46 STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 
4 7 BAUKOSTENZUSCHUESSE 

48 I I I. WERTBERI CHTI GUNGEN 
49 DAVONlwERTBER. AUF SACHANLAGEN 
50 WE RTBER.AUF BETEILIGUNGEN 
51 WER TBER.AUF WERTP.OES ANLAGEVERM. 

•5 2 PAUSCHALwERTBER. ZU FORDERUNGEN 

53 I V. RUECKSTELLUNGEN 
54 1 .PENSI ONSRUECKSTELLUNGEN 
55 2.ANDERE RUECKSTELLUNGEN 
56 DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

57 V.VERBINDLICHEM.EINER LAUFZEIT V.MIND. 4 JAHREN 
58 DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 
59 1.ANLEIHEN 
60 DARUNTER 0.GRUNOPFANDRECHTE GESICHERT 
61 2.VERBINDLICHE GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 
62 DARUNTER 0.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
63 3-S0NSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
64 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
65 -.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3) 
66 -.KREDITGEWINNABGABE 

67 VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
68 1.VERBINDLICHK.AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
69 2.WECHSELVERBIN0LICHKEITEN 
70 3.VERBINDLICHE GEG. KREDITINSTITUTEN 
71 4.ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
72 5. VERBINDLICHE GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
73 6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

74 VII.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

7 5 VI I I . B I LANZGEWINN 

76 NACHRICHTLICHE ANGABEN 1 
77 WECHSELOBLIGO 
78 BUERGSCHAFTEN UNO SONSTIGE AVALE 
79 VERMOEGENSABGABE: GEGENWARTSwERT 
00 VIERTELJAHRESBETRAG 

2 33 074 

233 074 

62 133 
57 
34 

62 042 

3 3 04 025 
1 843 614 

1 541 211 
1 5 921 

6 3 91 093 
1 727 325 
1 500 19 7 

455 442 
2 926 747 

966 887 
1 045 4 88 

4 79 809 
911 766 

6 895 

2 88 968 

288 968 

62 739 
5 7 

62 682 

3 411 890 
1 991 331 
1 420 559 

18 008 

8 667 000 
2 223 219 
2 137 492 

570 128 
4 455 770 
1 106 778 
1 155 358 

523 024 
912 989 

5 3 83 

4 810 551 
1 527 284 

120 388 
823 938 

87 93 7 
928 087 

1 322 917 

1 6 267 

1 139 900 

62 2 1 85 
854 661 
4 1 4 938 

1 3 629 

309 876 
4 05 791 
116 203 
901 117 
1 58 971 
941 736 
626 058 

12 316 

1 159 303 

909 44 6 
3 2 60 617 

3 79 059 
13 671 

20 04 
HERSTELLUNG VON 

CHEMIEFASERN 
1969 1970 

6 AG 

20 5 
MINERALOELVERARBEITUNG 

3 7 750 

934 3 66 

752 921 

181 445 
167 472 

1 3 973 
9 317 

936 424 

349 987 
106 204 

4 7 083 
196 700 

586 437 
2 867 

233 300 
865 

3 8 633 
9 695 

792 
4 8 832 
21 186 

109 443 

106 131 
4 89 

134 207 

2 082 

4 3 898 

1 954 520 

399 938 
399 93 8 

458 523 
203 144 
212 911 

4 2 468 

858 461 

7 649 

7 649 

7 63 5 

7 635 

240 380 
105 712 
134 668 

3 76 731 
1 75 421 

242 242 
120 719 
102 456 

86 466 
3 2 033 

419 085 
164 013 

32 202 
64 494 

1 617 

75 71 8 
■81 041 

3 469 

41 110 

231 299 
2 612 

5 6 699 
1 868 

1 041 769 

854 770 

186 999 
1 67 4 75 

1 9 524 
10 320 

1969 

8 765 

1970 
8 AG 

5 785 347 6 009 363 

4 447 217 4 496 293 

1 3 38 130 
1 219 335 

7 090 
111 705 

30 4 71 

513 070 
405 409 

6 040 
101 621 

30 865 

925 3 82 3 808 990 4 684 853 

345 461 
112 985 

3 8 41 1 
1 94 065 

5 79 921 
3 916 

107 230 

293 
26 285 

8 035 

702 
2 7 63 8 

1 7 385 
72 010 

336 537 
894 

59 334 

2 937 

75 651 

2 045 739 

3 99 93 8 
3 99 93 8 

344 877 
94 884 

205 446 
44 547 

1 1 84 768 
3 96 729 

41 773 
746 266 

2 624 222 
1 053 

1 33 7 3 88 
5 583 

20 164 
7 007 

418 
2 902 

3 69 31 7 
1 4 820 

407 621 

211 771 
2 92 3 86 

3 74 003 

77 071 

137 913 

1 428 185 
478 523 

3 7 888 
911 774 

3 256 668 
1 815 

1 613 394 
3 401 

21 653 
10 359 

2 88 
2 553 

169 816 
14 590 

208 900 

775 793 
282 123 

374 643 

74 486 

17 589 

9 818 086 10 786 291 

2 868 100 2 968 100 
2 868 100 2 968 100 

426 444 
150 765 
2 74 082 

1 597 

537 902 
163 911 
372 563 

1 428 

744 815 3 294 544 3 506 002 

7 794 

7 794 

8 210 

8 210 

259 854 
124 367 
135 487 

468 858 
235 500 

2 75 091 
177 133 
1 62 662 

123 775 
30 995 

110 

531 649 
128 096 

40 235 
152 255 

83 
125 536 

85 444 

2 908 

21 651 

236 526 
3 116 

51 627 
1 868 

11 595 

11 595 

80 908 
64 B16 

16 092 

674 247 
456 260 
21 7 987 

1 008 410 
246 357 
5 17 63 1 
517 631 
142 4 10 
125 639 
328 369 
259 397 

20 000 

656 712 
751 257 
333 495 
3 63 720 

612 
022 120 
1 85 508 

1 6 290 

75 3 80 

1 64 01 7 
250 338 

44 989 
1 491 

50 210 

50 210 

99 099 
81 346 

17 753 

723 934 
518 761 
205 173 

992 456 
334 967 
482 732 
4 82 732 
1 52 439 
115 676 
332 285 
258 918 

25 000 

234 767 
876 807 
598 069 
687 305 

2 874 
084 878 
984 834 

23 241 

156 582 

180 617 

249 134 
41 104 

1 491 

1) Die Wertberichtigungen sind hierbei zu beachten. - 2) Einzelnachweieung vgl. Tabelle 3. - 3)Soweit erkennbar: dieeer Poeten 
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Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

21 0 
KUNSTSTOFFVERAR BEITUNG 

1969 

1 27 33 7 

105 731 

2 1 606 
20 347 

4 97 
762 
219 

207 182 

92 137 
1 9 255 
1 7 485 
5 5 397 

115 045 
3 72 

62 703 
327 
3 62 
1 85 
236 
591 

5 799 
787 

7 775 

31 781 
2 00 

5 
1 2 209 

961 

335 480 

5 0 000 

4 4 5 70 
5 430 

4 4 652 
1 7 72 6 
2 5 976 

9 50 

94 652 

1970 
7 AG 

163 416 

141 033 

22 3 83 
21 321 

477 
585 
208 

21 5 
GUMMI- UND ASBEST¬ 

VERARBEITUNG 
1969 19 70 

18 AG 

25 555 25 555 

972 818 1 195 301 

858 492 1 085 005 

114 326 
99 534 

939 
1 3 853 

4 5 64 

82 682 
1 4 861 
15 970 
51 851 

107 782 
267 

76 720 
2 82 

1 118 
1 019 

1 49 
827 

5 654 
741 

8 489 

8 031 
1 3 7 

14 138 

1 2 89 

355 169 

54 600 
4 9 170 

5 430 

44 171 
1 7 920 
25 322 

92 9 

98 771 

125 

125 

1 10 296 
94 085 

899 
15 312 

7 4 70 

190 464 1 250 303 1 490 823 

441 796 
140 619 

64 050 
237 12 7 

808 507 
1 5 87 

4 86 898 
9 292 

78 078 
45 563 

3 212 
3 176 

60 711 

5 150 876 

129 104 
1 059 

33 
3 8 950 

3 908 

48 

2 252 632 

5 72 3 60 
5 72 341 

19 

341 233 
110 256 
207 987 

22 990 

913 593 

22 228 

22 228 

22 0(OHNE 22 02) 
GEWINN U.VERARB.V. 

STEINEN UND ERDEN 
1969 1970 

46 AG 

22 02 
HERSTELLUNG VON ZEMENT 

605 011 
1 67 817 

72 061 
3 65 133 

885 812 
2 584 

544 378 
10 213 
65 688 
34 303 

2 294 
3 426 

100 758 
4 950 

1 77 116 

111 308 
1 342 

13 
49 071 

4 606 

5 473 

2 721 758 

5 77 3 60 
577 341 

19 

349 181 
1 12 730 
213 663 

22 788 

926 541 

3 2 463 

3 2 463 

3 8 

700 417 

532 593 

167 824 
130 078 

2 568 
35 178 

3 537 

772 219 

2 79 330 
83 532 
71 038 

124 760 

492 889 
4 045 

2 84 454 
66 797 

9 269 
6316 

251 
2 398 

72 667 
16 090 

100 675 
42 
95 

57 491 
404 

4 
45 774 

4 082 

1 478 968 

301 921 
301 671 

250 

100 

161 822 
61 025 
94 170 

6 627 

4 63 843 

1 6 655 

1 6 655 

19 69 
13 

1970 
AG 

3 8 

791 582 

599 784 

191 798 
15 7 690 

2 850 
31 258 

4 402 

833 1 43 

308 953 
112 037 

54 943 
141 9 73 

524 190 
8 102 

294 413 
63 711 

6 331 
3 910 

110 
2 513 

65 421 
16 551 
90 9 2 6 

1 20 

1 39 

77 100 
4 19 

53 110 

4 234 

3 599 

1 632 596 

320 001 
312 251 

7 750 

171 852 
61 816 
95 4 79 
14 557 

491 853 

20 803 

20 803 

872 600 

712 998 

1 59 602 
141 131 

3 992 
14 479 

2 922 

2 81 753 

93 267 
57 234 
23 046 
12 987 

1 88 4 86 
1 301 

25 9 83 
317 

4 022 
962 
456 
266 

83 7 7 7 
20 090 

110 611 
225 
441 
807 

12 793 
75 

3 6 691 

2 419 

2 224 

1 158 996 

259 020 
2 24 075 

34 945 

247 975 
82 053 

139 700 
26 222 

506 995 

7 078 

7 078 

6 000 

910 340 

73 7 644 

1 72 696 
150 122 

4 422 
1 8 152 

2 995 

337 330 

91 65 7 
62 933 
16 530 
12 194 

245 673 
1 416 

37 871 
91 

432 
354 
114 
026 

119 792 
22 220 

150 584 
242 
445 
83 8 

19 419 
236 

35 067 

2 5 72 

1 256 242 

2 77 820 
235 275 

42 545 

271 345 
91 448 

1 55 910 
23 987 

549 165 

1 6 069 

16 069 

1 209 

1 209 

5 6 60 5 
3 3 889 
22 716 

61 356 
23 140 

5 3 034 
3 6 230 

8 197 

125 

114 724 
2 7 036 
1 1 760 
39 056 

18 
23 954 
1 2 900 

171 

6 752 

1 149 

1 149 

55 152 
32 443 
2 2 709 

84 973 
26 250 

76 107 
57 716 

8 768 
635 

98 

108 185 
30 2 89 
24 560 
18 141 

43 
15 760 
19 392 

11 6 

6 698 

20 445 

20 445 

402 435 
141 021 
2 61 414 

400 

197 115 
84 853 

44 674 
6 191 

143 768 
139 344 

8 427 
246 

605 863 
136 091 

87 082 
54 022 

5 689 
176 423 
146 556 

13 

90 940 

31 687 

31 687 

426 248 
1 57 381 
2 68 867 

4 80- 

334 398 
110 695 

140 930 
1 5 63 8 

1 84 428 
1 44 470 

8 851 
189 

864 539 
141 077 
112 197 
131 429 

8 520 
316 373 
154 943 

1 2 

105 870 

14 922 
8 989 
1 681 

4 252 

223 997 
95 715 

1 2 8 2 82 
1 928 

305 896 
124 797 

45 270 
4 5 2 70 

162 911 
100 612 
67 482 
3 6 331 
29 853 

3 80 

414 197 
138 395 

17 516 
97 837 
45 425 
34 683 
80 341 

4 20 

39 038 

20 293 
9 349 
5 256 

5 688 

256 413 
105 563 
150 850 

1 795 

323 5 79 
155 138 

58 940 
58 940 

177 409 
112 273 

56 754 
20 867 
30 164 

312 

481 3 89 
13 7 5 83 
42 496 

134 9 66 
39 72 7 
30 048 
96 5 69 

7 74 

3 7 492 

2 877 

2 877 

235 750 
156 962 

78 788 
60 

2 26 4 60 
99 046 
53 500 
53 500 

127 137 
82 134 
33 349 
I 8 613 
II 932 

542 

146 883 
61 830 

3 838 
11 771 
9 653 
7 276 

52 515 

60 

32 893 

3 412 

3 412 

2 88 050 
166 594 
121 456 

84 

219 532 
86 4 60 
47 000 
47 000 
9 8 872 
71 779 
58 759 
23 974 
14 483 

418 

140 822 
66 340 

1 236 
4 4 79 
2 082 

11 865 
54 820 

21 

39 171 

27112 
2 8 724 

3 597 
116 

31 942 
24 812 

3 300 
11 6 

205 484 
2 7 758 
37 115 

1 223 

289 660 
13 957 
34 31 8 

1 210 

60 631 
24 985 
2 7 360 

907 

wird häufig unter "Sonetlge Verbindlichkeiten" bilanziert. 

59 6 79 
19 104 
27 2 60 

1 20 8 

8 1 73 
9 394 

2 7 1 81 
896 

8 401 
11 061 
24 765 

897 

22 4 
FEINKERAMIK LFD. 

19 6 9 1 9 70 NR. 
17 AG 

208 198 225 462 2 

1 69 461 1 85 740 3 

38 737 39 722 4 
37 052 37 919 5 

48 45 6 
1 637 1 758 7 
1 298 1 384 8 

201 469 225 034 9 

74 968 89 3 83 10 
23 881 26 197 11 
14 150 15 469 12 
36 93 7 47717 13 

126 501 
2 63 

61 537 
2 25 
688 
239 
5 83 

1 208 
1 5 703 

1 267 
19 449 

35 
38 

37 392 
343 

10 

7 472 

135 

60 

1 

1 
1 2 

1 

16 

45 

1 2 

651 14 
334 15 
497 16 
172 17 
594 1 8 
706 19 
5 86 20 
505 21 
009 22 
140 23 
834 24 

35 25 
3 8 26 
- 27 

194 28 
287 29 

10 30 
460 31 

3 91 683 32 

206 342 33 

410 264 451 521 34 

92 827 96 095 35 
86 893 89 971 36 

5 934 6 124 37 

1 025 - 38 

105 491 116 195 39 
35 569 39 935 40 
62 540 69 165 41 

7 3 82 7 095 42 

199 343 212 290 43 

1 890 

1 890 

2 037 

2 037 

7 585 

7 5 85 

2 092 

2 092 

44 
45 
46 
47 

48 
49 
50 
51 
52 

53 932 57 466 53 
26 159 27 2 89 14 
27 773 30 177 55 

1 142 791 56 

44 147 51 057 57 
18 808 23 044 58 

6 003 5 336 59 
6 003 5 336 60 

2 7 903 35 608 61 
26 571 35 275 62 

3 407 3 3 75 63 
3 099 2 543 64 
6 823 6 730 65 

” 8 66 

92 950 104 970 67 
31 675 29 591 68 

2 987 3 599 69 
1 5 532 30 619 70 

2 620 2 850 71 
8 3 75 8 916 72 

31 761 29 395 73 

- 74 

15 965 16 061 75 

76 
10 542 6 875 77 
27 330 27 884 78 
13 115 11 941 79 

432 432 80 
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LFD. 

N R. 

2 

3 

4 
5 
6 

7 
0 

9 

1 0 
1 1 
1 2 
1 3 

1 4 
1 5 
1 6 
1 7 
1 8 

1 9 
2 0 
2 1 
22 

23 
24 
25 

2 6 

2 7 
2 0 

29 
30 
31 

3 2 

33 

34 

3 5 
3 6 

37 

3 8 

39 
40 
41 
42 

43 I.- 

44 I 
4 5 
46 

4 7 

48 
49 
50 
5 1 
5 2 

53 
54 
55 

5 6 

5 7 
5 8 
5 9 
60 
61 
62 

63 
64 
65 
66 

67 
68 
69 
70 

71 
72 
73 

74 

75 v 

76 

7 7 
78 

ß 
1) Die 

1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

ABSCHLUSSPOSTEN 

I.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

I I .ANLAGEVERMOEGEN 

A. SACHANLAGEN UND IMMAT. ANLAGEWERTE 1)2) 

B. FINANZANLAGEN 1 ) 
1. BETE ILIGUNGEN 1 ) 
2. WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
3*AUSLEI HUNGENILAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN) 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

III.UMLAUFVERMOEGEN 

A. VORRAETE 
1. R0H-, HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
2. UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
3. FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

B. ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 
1. GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER R ES TLAUFZ. V. ME H R ALS 1 JAHR 
3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEHIG 
4.SCHECKS 
3.KASSENBESTAND,BUNDESBANK-U. POSTSCHECKGUTH. 

6. GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
7. WERTPAPIERE DES UMLAUFVERMOEGENS 

3.“7.FLUESSI GE MITTEL 
8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
9. ANTEILE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 

10. FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
11 .A)FORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
11. BEORDERUNGEN AN AUFS I CHTS RATSM I TG LI E DER 
12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

IV.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

V.BlLANZVERLUST 

BlLANZSUMME 

I.GRUNDKAPITAL 
D AVONISTAMMAKTIEN 

VORZUGSAKT|EN 

-.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS.HAFT.GESELLSCH. 

II.OFFENE RUECKLAGEN 
1 .GESETZLICHE RUECKLAGE 
2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
-.VERMOEGENSABGABE 

-I I. EIGENKAPITAL 

I.AIPOSTEN MIT RUECKLAGENANTEIL 
DAVON IS ONDE RWE RTBERICHTIGUNG GEH. P3 6 I NVHG 

STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 
BAUKOSTENZUSCHUESSE 

22 7 
HERSTELLUNG UND VERAR¬ 

BEITUNG VON GLAS 
1969 1970 

10 AG 

23 0,4,8-9 
EISEN- UND STAHL¬ 
ERZEUGUNG USw. 
1969 1970 

49 AG 

23 2,6 
NE-METALLERZEUGUNG, 

-GIESSEREI 
1969 1970 

17 AG 

428 484 

321 903 

106 581 
98 343 

3 
8 235 
4 570 

442 186 

1 33 987 
56 389 

2 40 7 
75 191 

308 199 
115 

138 567 
1 41 

7 285 
4 944 

901 
1 462 

50 3 73 
41 070 

101 091 
62 

92 
23 545 
37 104 

98 

7 617 

1 022 

4 835 

876 527 

243 300 
2 43 300 

203 124 
81 014 

116 066 
6 O44 

446 424 

7 139 

7 139 

434 705 

353 422 

81 2 83 
73 91 1 

3 
7 369 
4 621 

13 386 488 

9 781 428 

3 605 060 
2 869 696 

1 219 
734 145 
243 694 

14 395 602 

10 499 683 

3 895 919 
3 171 348 

1 160 

723 411 
195 159 

6 000 

1 519 823 

816 724 

703 099 
599 798 

3 70 
102 931 

63 150 

1 958 790 

1 115 O97 

843 693 
712 034 

333 
131 326 

66 031 

499 807 8 587 336 10 011 249 2 784 399 2 621 513 

1 44 340 
50 506 

4 363 
89 4 71 

355 467 
344 

150 339 
20 

5 013 
2 253 

523 
1 492 

67 152 
35 731 

109 911 
30 

92 
23 545 
53 597 

134 

1 7 567 

984 

1 763 

937 259 

241 500 
241 500 

242 815 
83 893 

153 415 
5 507 

484 315 

6 089 

6 089 

3 437 220 
1 2 74 Zi't 
1 12b 40 4 

853 558 

5 150 116 

2 9 304 
2 446 548 

72 366 
75 752 
55 477 

822 
6 862 

3 82 911 
79 724 

546 071 
10 718 

9 866 

1 733 497 
6 292 

20 
3 77 666 

82 478 

1 1 396 

22 O67 698 

4 5 70 5 0 7 
4 413 961 

156 546 

3 171 443 
1 126 271 
1 803 956 

241 216 

4 108 183 
1 552 454 
1 413 711 
1 142 018 

5 903 066 
70 048 

2 583 228 
35 128 
51 520 
3 9 564 

3 86 
6 581 

403 797 
71 939 

534 223 
9 123 
8 794 

192 

2 350 703 
6 817 

8 
348 724 

151 656 

1 8 697 

24 577 204 

4 585 735 
4 429 189 

156 546 

900 

3 421 628 
1 133 013 
2 071 562 

217 053 

7 741 950 8 008 263 

418 231 
23 955 

394 276 

418 885 
2 0 871 

3 98 014 

1 166 637 
419 242 
3 78 422 
3 68 9 73 

1 617 762 
53 968 

866 021 
62 846 
41 886 
3 2 336 

1 599 
1 3 540 

249 780 
102 146 

408 951 
107 
125 

114 507 
714 
203 

1 73 291 

4 146 

9 891 

4 324 259 

672 825 
670 475 

2 3 50 

5 29 293 
2 21 193 
298 624 

9 476 

1 202 118 

107 683 

107 683 

1 130 719 
360 322 
402 949 
367 448 

1 490 794 
84 943 

847 072 
83 146 
1 7 959 
1 1 250 

761 
1 6 941 

1 63 056 
98 908 

29 7 625 

99 452 
996 
203 

160 503 

4 955 

11 840 

4 597 098 

728 425 
726 0 75 

2 350 

644 190 

30 7 603 
327 93 5 

8 652 

1 3 72 6 1 5 

76 70 7 

76 707 

I I I.WERTBERICHTIGUNGEN 
DAVONIWERTBER.AUF SACHANLAGEN 

WE RTBER.AUF BETEILIGUNGEN 
WERTBER.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
PAUS CHALWERTBER. ZU FORDERUNGEN 

5 650 

5 650 

6 018 

6 018 

227 206 
127 657 

2 7 402 

9 
72 138 

295 373 
1 76 558 

39 543 
9 

79 263 

31 744 31 382 

31 744 31 382 

IV.RUECKSTELLUNGEN 
1. PENS IONSRUECKSTELLUNGEN 
2. ANDERE RUECKSTELLUNGEN 

DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

1 59 086 1 59 
58 401 66 

100 685 93 
10 617 11 

195 3 443 869 
124 2 037 665 
071 1 406 204 

733 63 952 

4 113 199 512 
2 269 496 1 45 
1 843 703 366 

7 7 602 5 

053 460 016 
456 159 221 
597 300 795 
0 74 5 0 74 

V. VERBINDLICHEM. E INER LAUFZEIT V.MIND. 4 JAHREN 89 9 70 
DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 28 317 

1. ANLEIHEN 1 8 200 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 10 200 

2. VERBINDLICHK. GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 33 027 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 26 410 

3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 11 265 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 9 107 

-.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3> 27 478 
-.KREDITGEWINNABGABE 

96 557 5 297 
28 375 2 202 
1 6 800 1 167 
1 6 800 1 109 
35 695 2 546 
2 7 655 1 51 5 
14 603 1 540 

7 953 1 086 
29 459 42 

863 5 430 664 
875 2 303 226 
399 1 305 113 
167 1 207 043 
611 2 51 7 022 
984 1 456 617 
742 1 564 452 
103 1 027 412 
955 43 957 
156 120 

579 254 
204 616 

332 411 
78 710 

160 952 
109 869 

84 313 
1 578 

804 118 
221 325 

579 548 
89 769 

137 422 
93 808 
85 91 8 

1 230 

VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
1 .VERBINDLICHEAUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
2.WECHSELVERBINDLICHKEITEN 
3 . VERBINDLICHE GEG. KREDITINSTITUTEN 
4. ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
5. VERBINDLICHE GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

124 190 
4 5 333 

1 648 
16 194 

178 
20 303 
40 534 

141 744 4 529 034 
5 2 942 1 458 353 

3 779 487 191 
18 918 390 530 

129 68 190 

1 8 971 1 21 7 948 
47 005 906 822 

5 771 909 
1 716 006 

546 553 
654 101 

79 449 
1 666 538 
1 109 262 

810 803 
758 221 
107 532 
162 280 
254 468 
121 959 
406 343 

769 958 
634 921 
119 487 
225 253 
248 996 
193 939 
347 362 

I I.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 1 7 1 2 8 524 7 583 2 78 1 190 

I I I. Bl LANZGEWINN 44 051 43 329 401 021 531 328 79 326 81 112 

NACHRICHTLICHE ANGABEN! 
WECHSELOBLIGO 
BUERGSCHAFTEN UND SONSTIGE AVALE 
VERMOEGENSABGABE! GEGENWARTSWERT 

VIERTELJAHRES BETRAG 

Wertberichtigungen sind hierbei zu beachten.- 2) 

9 2 75 
2 446 
8 762 

2 86 

1 5 380 1 486 476 
7 612 631 306 
7 987 508 944 

2 86 17 969 

Elnzelnachwelsung vgl. Tabelle 3.- 3) 

1 865 488 213 
834 885 153 
496 213 39 

46 891 1 

Soweit erkennbar; 

792 1 74 254 
949 143 838 
654 36 195 
285 1 285 

dieser Posten 
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Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 
24 0 

STAHL“ UNO 
LEICHTMETALLBAU 

1969 19 70 
16 AG 

24 2 
MASCHINENBAU 

1969 '9 70 
109 AG 

195 185 

295 796 

1 86 769 

356 502 3 282 080 3 847 713 

210 764 2 635 265 3 035 338 

109 027 145 
83 22 8 101 

7 925 7 
1 7 874 36 

3 238 4 

738 646 815 
899 534 523 
675 35 821 
164 76 471 
852 5 2 253 

81 2 3 75 
698 471 

32 603 
81 301 
47 287 

1 163 049 476 208 9119 829 11 777 784 

4 21 318 
92 0 32 

316 175 
13 111 

652 '042 3 984 
127 856 933 
505 137 2 695 

19 049 355 

759 5 193 979 
61 7 1 241 648 
540 3 390 306 
602 562 025 

741 731 
48 130 

291 358 
73 234 

7 244 
441 
363 

2 222 

89 61 7 
1 70 4 70 
2 69 916 

72 
3 00 
137 

8 2 660 
1 179 

13 
48 266 

824 166 5 135 
64 626 268 

394 709 2 663 
95 239 611 

9 4 2 7 60 3 
1 300 66 

544 8 
1 922 1 8 

57 127 463 
133 249 - '74 
202 269 1 268 

72 1 
3 00 1 

140 222 708 
1 299 6 

7 
20 962 21 8 

O7O 6 5 83 8 0 5 
770 532 5 74 
261 3 348 188 
503 707 435 
129 5 87 878 
561 43 886 
321 9 206 
402 1 7 262 
880 3 21 964 
475 142 321 
207 1 078 631 
642 1 623 
067 1 03B 
660 411 
146 1 222 439 
2 71 8 316 
40 59 

073 391 564 

1 122 

762 

1 4 60 729 

156 197 
156 132 

65 

1 34 590 
2 5 23 6 
9 8 229 
11 125 

290 787 

1 203 

1 203 

1 530 

2 443 

1 83 6 683 

161 153 
157 298 

3 855 

149 784 
38 629 

101 070 
10 085 

310 937 

4 164 

4 164 

20 456 

26 962 

12 449 522 

1 610 554 
1 516 648 

93 90 6 

400 

1 2 74 83 8 
330 423 
877 540 
66 875 

2 885 792 

40 804 

40 804 

27 934 

27 236 

15 680 852 

1 731 704 
1 655 693 

76 011 

15 600 

1 401 550 
416 97O 
921 913 

62 667 

3 148 854 

97 637 

97 63 7 

9 630 11 655 144 061 
26 185 

564 

169 004 
27 61 6 

1 86 

9 630 11 655 . 1 1 7 31 2 141 202 

235264 241 149 
54 970 59 854 

180 294 1 81 295 

119 156 2 316 743 
991 794 1 081 989 
1 27 3 62 1 2.34 754 

8 454 8 904 

5 9 572 
25 488 

40 420 
2 6 307 
1 0 436 

7 700 
8 677 

39 

82 1 82 1 921 
35 110 930 

143 
103 

63 960 1 228 
2 6 84 7 41 4 
10 002 305 

7 335 182 
8 190 244 

30 

732 2 334 401 
843 1 183 625 
134 135 334 
125 95 325 
186 1 667 746 
1 16 482 1 60 
045 273 944 
401 160 864 
945 257 052 
422 325 

844 223 
114 219 

54 032 
76 686 

473 845 
30 283 
95 158 

457 

1 9 593 

1 1 64 762 
147 309 

71 677 
192 664 
564 798 

83 73 5 
104 579 

271 

21 563 

5 121 265 
1 15 6 9 79 

2 62 0 81 
701 969 

1 922 679 
54 3 83 2 
533 725 

4 780 

211 932 

7 410 297 
1 432 805 

3 87 773 
1 454 969 
2 676 516 

71 8 301 
739 933 

6 147 

197 769 

24 4,8 
STRASSEN- UNO LUFTFAHR¬ 

ZEUGBAU 
1969 1 970 

13 AG 

8 072 173 

7 151 754 

920 419 
790 210 

15 73 1 
114 47B 

84 356 

8 706 593 

3 357 264 
1 216 241 
1 066 019 
1 075 004 

5 349 329 
8 314 

1 032 512 
19 467 

270 659 
59 498 

9 693 
8 324 

2 224 487 
88 572 

2 601 735 

1 1 60 5 89 
15 207 

35 
53 0 93 7 

23 03 5 

6 801 801 

2 992 017 
2 990 787 

1 230 

3 792 500 
1 257 413 
2 480 610 

54 477 

6 784 51 7 

128 430 

128 430 

1 20 3 80 
35 658 

5 747 

78 975 

2 790 168 
945 25 7 

1 844 911 
2 82 823 

2 028 320 
924 016 
150 000 

1 362 51 3 
5 77 277 
261 233 
116 488 
2 54 574 

3 931 542 
1 799 735 

48 858 
524 535 

89 019 
544 003 
925 392 

5 093 

1 013 351 

9 582 248 

8 385 452 

1 196 796 
999 422 

13 516 
1 83 85 8 
109 020 

8 879 745 

4 268 477 
1 481 902 
1 381 263 
1 405 312 

4 611 268 
25 783 

1 241 3 85 
3 8 165 

21 3 735 
38 272 
1 8 004 

7 63 6 
1 184 533 

135 977 
1 559 885 

1 293 574 
14 3 70 

44 
476 227 

22 03 5 

18 484 02 8 

3 267 017 
3 265 787 

1 230 

3 8 74 001 
1 272 305 
2 551 953 

49 743 

7 141 018 

152 20 2 

152 202 

125 676 
34 6 1 2 

5 747 

85 31 7 

3 259 786 
1 113 748 
2 146 038 

322 890 

1 893 3 82 
747 61 3 
150 000 

1 131 328 
534 776 
249 058 
107 601 
3 62 996 

5 202 660 
2 289 785 

61 252 
710 114 

74 966 
568 192 

1 498 351 

10 729 

698 575 

3 7 482 
2 8 357 
1 5 2 89 

496 

38 986 796 542 
48 900 663 268 
13 958 171 097 

496 5 527 

159 613 654 982 
8 6 8 0 9 4 86 54 6 
156 609 79 498 

3 54 6 2 614 

783 979 
212 765 

72 391 
2 614 

wird häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 

24 6 
SCHIFFBAU 

1969 1970 
9 AG 

25 0 
ELEKTROTECHNIK 

1969 1970 
34 AG 

5 68 344 

356 440 

211 904 
13 688 

92 
198 1 24 

9 562 

640 804 

3 90 889 

249 915 
4 943 

92 
244 880 

28 502 

4 319 163 

2 056 058 

2 263 105 
2 1 77 781 

9 780 
75 544 
35 174 

- 1 

5 638 814 2 

3 3 78 041 3 

2 260 773 
2 158 441 

9 342 
92 990 
56 647 

950 428 
1 11 051 
839 377 

2 12 5 3 60 
200 133 
656 793 
3 30 792 

1 8 068 

6 73 
928 704 

79 665 
1 027 110 

133 200 
586 

107 538 

9 481 

30 644 

3 684 257 

194 000 
194 000 

54 673 
18 718 
3 2 885 

3 070 

248 673 

2 192 

2 192 

2 185 

2 1 85 

3 52 261 
2 7 794 

324 467 
756 

691 3 74 
403 651 

631 016 
60 988 
31 235 

187 
29110 

13 

3 81 3 87 
205 687 

76 324 
76 25 8 

532 887 
45 679 

444 552 

63 6 

5 549 

4 60 24 9 
248 196 

1 1 597 
3 83 

1 287 015 
133 686 

1 153 329 

1 810 856 
299 937 
5 67 643 
267 515 

1 5 606 
1 690 

60 5 
532 325 

79 33 7 
627 873 

1 81 895 
3 63 
790 

132 355 

7 306 

31 583 

3 777 564 

234 700 
204 000 

3 0 700 

4 9 022 
1 8 858 
2 7 367 

2 797 

2 63 722 

9 085 

9 085 

1 800 

1 800 

341 409 
32 124 

309 2 85 
926 

714 359 
438 188 

665 954 
70 4 70 
20 521 

199 
27 874 

10 

2 421 852 
234 140 

86 458 
101 714 

1 816 124 
2 8 910 

1 54 506 

667 

4 670 

423 065 
23 7 767 

10 560 
3 83 

5 420 390 
931 226 

2 241 143 
2 248 021 

7 096 454 
236 695 

3 535 202 
518 067 

29 930 
19 986 

4 056 
29 178 

1 13 1 843 
519 522 

1 714 529 
576 
121 
125 

1 297 230 
1 1 606 

8 
300 483 

11 799 

2 4 84 

1 6 850 290 

2 236 480 
2 183 140 

53 340 

2 265 600 
1 O67 824 
1 188 031 

9 745 

8 322 
427 

4 559 
730 
39 
29 

4 
31 

610 
630 

1 315 
2 

1 554 
17 

141 151 

141 151 

84 763 

84 763 

3 592 5 79 
1 505 044 
2 087 535 

29 875 

2 251 731 
80 0 0 5 2 
65 2 0 73 
166 700 

1 097 861 
2 81 716 
434 047 

73 44 9 
67 749 

1 

5 838 745 
1 059 738 

194 689 
475 570 

2 4 85 994 
967 503 
655 251 

3 5 504 

4 0 3 73 7 

621 85 8 
1 014 976 

61 549 
2 005 

3 075 788 3 097 871 12 516 844 15 321 782 9 

6 999 508 10 
1 078 2 86 1 1 
2 873 861 1 2 
3 047 3 61 13 

2 74 1 4 
524 15 
414 16 
053 1 7 
239 1 8 
784 19 
0 71 20 
016 21 
853 22 
041 23 
220 24 
916 25 
853 26 

“ 27 
535 28 
508 29 

65 30 
092 31 445 

17 587 32 

620 33 

20 978 803 34 

2 3 76 807 35 
2 323 467 36 

53 340 37 

“ 38 

2 870 666 
1 266 718 
1 594 911 

9 037 

39 
40 
41 
42 

4 502 080 5 247 473 43 

139 697 44 
“ 45 

139 697 46 
_ 47 

84 930 48 
“ 49 
- 50 
“ 51 

84 9 3 0 52 

4 322 909 53 
1 675 935 54 
2 646 974 55 

42 93 8 56 

3 328 932 
1 291 498 

496 073 
155 200 

2 246 982 

352 423 
462 959 

90 515 
122 917 

1 

7 213 546 
1 144 462 

188 659 
1 033 547 
3 024 434 

801 920 
1 020 524 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

3 8 55 6 74 

602 76O 75 

804 629 
263 136 
105 4 22 

3 731 

76 
77 
78 
79 
SO 
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1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFD. 

N R. 
ABSCHLUSSPOSTEN 

.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

2 5 2-4 
FEINHECHANIKfOPTlKf 

H.U.REP.V.UHREN 
1969 

15 

1970 
AG 

25 6 
HERSTELLUNG VON 

EBM-WAREN 
1969 

31 
1970 
AG. 

25 8 
h. v.Mus |K Inst. ,sp i elw. , 

SCHMUCK USW. 
1969 19 70 

AG 

2 I I •ANLAGEVERMOEGEN 1)3 933 

3 A.SACHANLAGEN UND IMMAT. ANLAGEWERTE 1)2) 1 79 032 

4 B.FINANZANLAGEN 1 ) 1 4 921 
5 1.BETEILIGUNGEN 1) 12 100 
6 2.WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 481 
7 3.AUSLEIHUNGENILAUF2EIT V.MIND.4 JAHREN) 2 340 
8 DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 1 487 

9 III■UMLAUFVERMOEGEN 378011 

I 0 A.VORRAETE 115 |75 
II 1.ROH-, HlLFS- UND BETRIEBSSTOFFE 32 899 
12 2.UNFERTIGE ERZEUGNISSE 68 705 
13 3.FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 84 071 

14 B.ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS ' 92 33 6 
15 1.GELEISTETE ANZAHLUNGEN 222 
16 2.FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 89 766 
17 DAR.MIT EINER R E ST LAUF2. V. M E H R ALS 1 JAHR 2 3 83 
1 8 3.WECHSEL 2 056 
19 CARUNTER BUNDES BANKFAEHIG 1 6 71 
20 4.SCHECKS 51 
21 5.KASSENBESTAND,BUNDESBANK-U. POSTSCHECKGUTH. 1 474 
2 2 6.GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 62 71 7 
23 7.WERTPAPIERE DES UMLAUFVERMOEGENS 763 
2 4 3 .-7.FLUESS IGE MITTEL 67 061 
25 8.EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 
26 EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
2 7 9.ANTEILE A.HERRSCH.KAP I TALGESELLSCHAFT U.AE. 
28 10.FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 23 248 
29 11 . A) F ORDER UNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 496 
30 11•B)F ORDERUNGEN AN AUFS ICHTSRATSMI TGLIEDER 
31 12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 11 343 

32 I V. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 1 111 

33 V. B I LANZVERLUST 1 1°7 

34 BILANZSUMME 5 74 1 82 

35 (.GRUNDKAPITAL 169 195 
36 DAVON ISTAMMAKT IEN 1 67 1 77 
37 VORZUGSAKTIEN 2 018 

38 -.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN P ERS . HA FT . G E S E LLS CH. 

39 II.OFFENE RUECKLAGEN 4 9 0 72 
40 1.GESETZLICHE RUECKLAGE 25 804 
41 2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 21 830 
42 -. VERMOEGENSABGABE 1 43 8 

43 I .-I I . E IGENKAP ITAL 2,8 26? 

44 I I■A)P OSTEN MIT RUECKLAGENANTEIL 1 598 
45 D A VON 1 S ON D ER WE RTBERICHTIGUNG GEM.P36 INVHG ” 
4 6 STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 1 398 
47 BAUKOSTENZUSCHUESSE 

4S I I I . WERTBER I CHTIGUNGEN 10 694 
49 DAVONIWERTBER. AUF SACHANLAGEN 8 088 
50 WERTBER.AUF BETEILIGUNGEN 
51 WERTBER.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
52 PAUSCHALWERTBER. ZU FORDERUNGEN 2 60 6 

53 IV.RUECKSTELLUNGEN 114 034 
54 1 •PENS IONSRUECKSTELLUNGEN 61 167 
55 2.ANDERE RUECKSTELLUNGEN 52 867 

56 DARUNTER als langfristig erkennbar 

57 V.VERBINDLICHK.M.EINER LAUFZEIT V.MlND. 4 JAHREN 41 272 
5 8 DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG '• 211 
59 1.ANLEIHEN 
60 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
61 2.VERBINDLICHE GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 18 904 
62 DARUNTER D.GRUNDPFAND RECHTE GESICHERT 17 133 
63 3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 12 337 
64 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 5 313 
65 -.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3> 8 833 
66 -.KREDITGEWINNABGABE 198 

67 VI. ANDERE VERBINDLICHKEITEN 1 61 4 73 
68 1.VERBINDLICHEAUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 23 169 
69 2.WECHSELVERBINDLICHKEITEN 14 752 
70 3.VERBINDLICHK. GEG. KREDITINSTITUTEN 33 61 8 
71 4.ERHALTENE ANZAHLUNGEN 5 027 
72 5.VERBINDLICHE GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 54 193 
73 6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 30 714 

74 VII.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 74 

75 VI I I . Bl LANZGEWINN 2 6 770 

76 NACHRICHTLICHE ANGABEN I 
77 WECHSELOBLIGO 10 829 
78 BUERGSCHAFTEN UND SONSTIGE AVALE 24 952 
79 VERMOEGENSABGABE: GEGENWARTSWERT ° 965 
80 VIERTELJAHRESBETRAG 228 

206 591 

190 7Ö4 

1 5 SO 7 
13 142 

496 
2 169 
1 316 

386 023 

221 454 
39 090 
84 496 
97 868 

164 569 
297 

99 432 
1 115 
3 063 
2 565 

83 
1 24 7 

2 2 60 7 
686 

27 686 

28 236 
385 

7 
8 52 6 

1 400 

2 041 

596 055 

173 395 

171 3 77 
2 018 

56 390 
27 156 
27 91 8 

1 316 

229 785 

1 867 

1 867 

2 833 

2 833 

116 112 
64 019 
52 093 

51 955 
1 7 584 

27 260 
23 279 
13 967 

5 450 
10 570 

158 

169 180 
24 398 
1 5 791 
58 574 

6 700 
35 52 8 
28 189 

142 

24 1 81 

7 318 
17 213 
5 0 65 

182 

418 164 

3 77 795 

40 3 69 
30 496 

89 
9 784 
3 692 

753 451 

409 004 
132 581 
119 901 
156 522 

344 447 
1 624 

232 71 4 
941 
705 

3 899 
422 

3 258 
35 070 

3 418 
49 873 

1 O67 
463 

3 7 202 
1 194 

1 55 
20 618 

1 919 

7 318 

180 852 

220 644 
210 404 

10 240 

164 174 
51 701 

104 794 
7 679 

3 84 818 

9 662 

9 662 

12 0 70 

1 2 070 

188 384 
90 550 
97 834 

9 605 

162 956 
58 498 

3 200 
3 200 

93 3 84 
45 043 
40 826 
22 960 
25 54 6 

395 442 
153 406 

61 925 
76 595 
11 718 

37 41 7 
54 3 81 

158 

27 362 

57 605 
7 705 

1 7 669 
579 

484 794 

439 269 

45 525 
36 757 

90 
8 678 
3 390 

82 7 64 8 

459 930 
129 411 
129 988 
200 531 

3 67 71 8 
2 73 8 

258 770 
640 

4 489 
1 653 

171 

3 514 
2 0 827 

3 776 
32 777 

1 O67 
4 75 

47 877 
1 253 

133 
23 103 

2 145 

6 205 

1 320 792 

225 584 
214 935 

10 649 

179 190 
54 820 

117 107 
7 2 63 

404 774 

8 576 

8 5 76 

13 392 

13 392 

210 964 
101 023 
109 941 

10 1 72 

191 937 
73 009 

400 
400 

106 799 
44 12 8 
50 917 
21 416 
31 821 

463 327 
156 376 

67 850 
82 660 
16 758 
70 841 
68 842 

3 73 

2 7 449 

73 881 
9 743 

16 113 

5 79 

23 608 

20 861 

2 74 7 
2 215 

352 
180 

47 

84 344 

52 105 
22 734 
20 934 

8 437 

32 23 9 
220 

20 413 

644 
264 
207 
234 
633 

95 
1 813 

6 440 

3 3 53 

75 

10 8 027 

17 850 
17 Ö50 

24 S66 
2 372 

21 791 
703 

42 71 6 

776 

776 

1 157 

1 157 

20 000 
8 O67 

11 933 

12 696 
5 490 

5 3 88 
3 74 

12 

7 296 

2 8 584 
4 410 

24 
15 157 

279 
268 

8 446 

2 093 

8 115 
419 

5 213 

171 

26 301 

22 358 

943 
3 81 

387 
1 75 

43 

90 785 

55 277 
20 916 
23 918 
10 443 

35 508 
360 

22 226 

613 
412 

65 
207 
508 

94 
1 487 

8 078 

3 357 

98 

117 1 84 

17 850 
1 7 850 

24 310 
2 3 72 

21 291 

64 7 

42 160 

627 

627 

1 343 

1 343 

18 220 
8 819 
9 401 

18 639 
6 5 81 

10 352 
34 2 

50 

8 237 

31 197 
3 716 

239 
16 869 

197 
904 

9 272 

4 992 

9 030 
433 

4 754 
171 

1) Die Wertberichtigungen aind hierbei zu beachten.- 2) Einzelnachweiaung vgl. Tabelle 3.- 3) Soweit erkennbar; dieaer Poaten 
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Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 
2 6 0-1 

HOLZBE- UND 
-VERARBEITUNG 
1969 1970 

18 AG 

96 422 

45 005 

13 417 
1 3 210 

4 1 
166 

«9 

1 2 7 4 64 

61 694 
22 137 

9 666 
3 0 089 

65 570 
643 

30 633 
70 

in 
289 
678 

4 206 

6 148 

24 791 
64 

3 291 

402 

2 783 

1 89 071 

4 9 650 
49 156 

4 94 

19 732 
10 245 
8 996 

491 

69 362 

782 

782 

1 056 

1 056 

2 0 803 
12 184 

8 619 

2 0 2 64 
6 926 

661 
661 
495 
269 
640 

86 

68 3 63 
19 305 

7 600 
29 887 

1 045 
63 6 

9 690 

12 

8 3 89 

2 5 484 
6 269 
5 304 

1 62 

26 4 
ZELLSTOFF—|PAPIER“UND 

PAPPEERZEUGUNG 
1J3 69 1970 

17 AG 

58 636 

48 978 

9 858 
9 644 

41 
173 

92 

153 189 

67 062 
23 046 
10 853 
33 161 

86 127 
295 

32 340 
54 

673 
158 

91 
764 

1 693 

3 221 

47 031 
129 

3 111 

421 

5 672 

216 118 

50 400 
49 906 

494 

22 994 
11 196 
11 3 66 

432 

73 394 

1 218 

1 218 

1 305 

1 305 

22 255 
13 636 

8 619 

20 100 

8 085 

5 83 
783 
434 
887 
016 

67 

96 439 
23 918 

3 749 
39 298 

1 3 88 
15 156 
12 930 

3 407 

30 543 
10 797 

4 837 
162 

1 54 7 23 6 

1 216 797 

330 439 
324 770 

660 
4 809 
3 931 

609 995 

316 150 
175 148 
43 192 
97 810 

293 845 
2 142 

134 158 
3 85 

1 4 70 
1 116 

229 
3 339 

63 620 
6 158 

75 016 
543 

90 

55 682 
539 

5 
25 760 

15 456 

2 172 687 2 

375 088 
3 74 72 8 

3 60 

215 548 
71 941 

130 228 
13 379 

590 636 

12 422 

12 422 

2 437 

2 437 

228 978 
135 697 

93 2 81 

742 898 
209 533 

51 567 
50 417 

4 79 816 
453 940 
192 311 

73 662 
17 663 

1 54 1 

563 433 
159 192 

56 139 
72 779 

456 
219 050 

55 617 

3 3 77 

28 506 

50 070 
61 447 
44 151 

1 4 66 

1 721 136 

1 392 257 

328 879 
323 815 

846 
4 216 
3 271 

771 839 

443 818 
226 341 

74 699 
142 778 

32 8 021 
3 054 

147 519 
391 

2 410 
439 

3 390 
1 849 

31 228 
5 759 

44 636 
543 
2 70 

101 766 
596 

5 
29 902 

13 359 

3 305 

509 639 

350 480 
350 120 

3 60 

325 758 
117 559 
194 303 

13 896 

676 238 

9 101 

9 101 

3 3 85 

3 3 85 

191 151 
135 802 

55 34 9 

956 809 
249 788 

49 150 
4 8 000 

653 607 
569 817 
236 317 

91 210 
17 274 

4 61 

660 917 
186 763 

66 950 
195 491 

541 
122 297 

66 675 

5 759 

6 279 

66 265 
21 726 
40 876 

1 476 

26 5-8 
PAPIERVERARBEITUNG, 

DRUCKEREI 
1969 1 970 

22 AG 

124 113 

120 500 

3 613 
1 245 
1 008 
1 3 60 
1 116 

106 646 

50 093 
25 058 
12 222 
12 813 

56 555 
235 

36 946 
90 

142 
116 

10 
775 

6 758 
765 

8 450 
103 
104 

5 550 
252 

21 

4 996 

1 706 

229 

232 696 

61 455 
60 700 

755 

26 651 
5 052 

22 662 
917 

90 106 

1 5 80 

1 5 80 

1 551 

7 

1 544 

25 64 6 
16 76O 

6 666 
52 

58 O67 
9 811 

51 294 
18 660 

4 790 
720 

1 834 
149 

45 666 
16 587 

198 
105 
850 
766 

10 1 62 

206 

9 870 

5 615 
176 

2 524 
81 

3 500 

135 637 

129 772 

5 865 
3 5 7» 

995 
1 291 
1 102 

112 114 

49 072 
21 017 
12 441 
15 614 

63 0 4 2 
79 

3 8 692 
4 7 

641 
450 

23 
840 

8 165 
762 

10 431 
7° 
13 

5 970 
229 

27 
7 344 

1 595 

144 

252 990 

73 0 6 5 
72 265 

800 

31 120 
5 392 

24 901 
827 

104 185 

1 598 

1 598 

1 591 

1 591 

29 971 
16 960 
11 011 

53 

63 619 
16 398 

55 734 
19 640 

5 580 
556 

2 213 
92 

46 360 
14 538 

3 224 
14 893 

2 770 
1 330 
9 605 

237 

5 429 

6 192 
122 

2 299 
61 

27 0 
LEDERERZEUGUNG 

1969 

15 906 

14 402 

1 504 
1 3 83 

121 

64 

63 0 4 6 

45 757 
20 343 
16 319 

9 095 

17 291 
14 

9 542 

2 23 

197 

127 
2 590 

2 940 
248 
354 

1 962 
15 

2 570 

173 

891 

80 0 1 6 

13 175 
13 175 

6 4 73 
3 483 
2 583 

407 

19 646 

9 824 

9 824 

195 

195 

7 409 
4 667 
2 742 

5 311 
1 71 6 

2 696 
2 696 

46 

2 23 6 
133 

36 80 8 
7 3 70 

15 358 
4 030 

390 
6 162 
3 498 

823 

7 809 
1 044 
5 108 

166 

1 970 
AG 

540 

15 517 

13 676 

1 641 
1 591 

2 50 
61 

55 214 

37 115 
11 543 
15 683 

9 869 

1 8 099 
55 

10 885 

211 
177 

78 
3 270 

3 559 
246 
3 54 

1 799 
15 

2 
1 53 6 

179 

483 

71 933 

13 325 
13 325 

6 572 
3 231 
2 978 

3 63 

19 897 

4 843 

4 843 

300 

300 

7 453 
4 958 
2 495 

6 060 
2 209 

3 760 
3 550 

23 

2 195 
102 

31 876 
3 786 
7 957 

11 989 
26 

4 854 
3 264 

7 

1 477 

6 53 7 
971 

4 652 
166 

27 1-2 
LEDERVERARBEITUNG 

1969 19 70 
8 AG 

146 686 

111 923 

34 763 
30 590 

3 
4 170 
2 059 

230 327 

126 O99 
37 524 
14 296 
74 279 

104 228 
121 

52 777 
22 

1 253 
906 

86 
600 

5 000 
17 162 
24 101 

41 
65 

1 7 943 
147 

9 O98 

449 

1 483 

378 945 

75 335 
75 235 

100 

59 832 
6 530 

40 985 
10 317 

135 167 

7 490 

7 490 

1 667 

1 667 

77 918 
56 696 
21 220 

36 060 
18 485 
12 020 
12 020 

21 707 
14 624 

2 446 
1 343 
1 887 

109 725 
13 3 80 
1 9 836 
39 923 

562 
6 277 

29 74 7 

21 

8 897 

8 699 
11 9 72 
11 847 

3 89 

- 1 

171 316 2 

132 487 3 

3 6 629 
34 325 

3 
4 501 

11 

1 779 8 

246 9S0 9 

137 149 
26 819 
15 497 
94 833 

109 801 
14 

54 21 7 
41 

2 214 
1 918 

96 
708 
794 

15 2 73 
30 085 

53 
72 

16 036 
143 

9 253 

10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
1 7 
16 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

683 32 

1 274 33 

420 223 34 

75 335 
75 2 3 5 

100 

35 
36 
37 

" 38 

56 791 39 
8 530 40 

38 855 41 
9 406 42 

132 126 43 

27 44 
- 45 

27 46 
- 47 

1 715 48 
" 49 
“ 50 
“ 51 

1 715 52 

78 267 53 
57 731 54 
20 536 55 

36 532 57 
15 709 5 8 
10 690 59 
10 690 60 
20 952 61 
17 352 62 

3 009 63 
2 083 64 
1 681 65 

- 66 

167 062 67 
. 66 12 011 
17 078 je 
92 609 To 

310 71 
6 787 72 

38 267 73 

772 74 

3 722 75 

76 
6 9 74 77 

15 540 78 
10 803 79 

390 80 

wird häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 
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1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFD. 

NR. 
ABSCHLUSSPOSTEN 

1 I.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

27 5 
TEXTILGEWERBE 

1969 1970 
102 AG 

1 425 2 325 

2 II.ANLAGEVERMGEGEN 

3 A.SACHANLAGEN UND IMMAT. ANLAGEWERTE 1)2) 

1 062 632 1 173 502 

897 858 970 135 

4 
5 
6 
7 
8 

9 

B.FINANZANLAGEN 1) 
1. BETEILIGUNGEN 1) 
2. WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
3. AUSLEIHUNGENtLAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN) 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

1 64 774 
1 28 335 

24 0 54 
1 2 385 

2 750 

203 367 
161 659 

31 505 
10 203 

2 221 

III.UMLAUFVERMOEGEN 927 609 2 019 473 

10 A . V ORRAETE 
11 1.R0H-, HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
12 2.UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
13 3>FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

149 039 1 150 506 
318 012 289 950 
390 324 381 134 
440 703 479 422 

14 
1 5 
1 6 

1 7 
1 8 
19 
20 
21 
2 2 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 

B.ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 
1. GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER RESTLAUFZ.V.ME HR ALS 1 JAHR 
3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEH|G 
4.SCHECKS 
5. KASSENBESTAND,BUNDESBANK~U. POSTSCHECKGUTH. 
6. GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
7. WERTPAPI ERE DES UMLAUFVERMOEGENS 

3.-7.FLUESSIGE MITTEL 
8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
9. ANTEILE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 

10. FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
11. A)F ORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
11.B)FORDERUNGEN AN AUFS ICHTSRATSMI TGLIEDER 
12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

778 570 
1 938 

50 7 669 
1 3 55 

10 862 
8 346 
1 216 
5 84 9 

78 54 8 
21 325 

117 802 
2 844 
2 1 84 

883 
70 621 

1 353 
21 

75 439 

868 967 
1 1 86 

558 515 
1 009 

12 554 
9 22 8 
1 679 
6 164 

65 245 
25 098 

110 740 
3 808 
2 624 

883 
103 929 

2 104 
5 184 

82 61 6 

32 I V. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

33 V.BILANZVERLUST 

34 BILANZSUMME 

7 924 

23 266 

3 022 856 

35 I .GRUNDKAPITAL 
3 6 DAVON ISTAMMAKTI EN 
37 VORZUGSAKTIEN 

679 509 
669 520 

9 989 

38 -.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS. HAFT.GESELLSCH. 9 000 

39 II.OFFENE RUECKLAGEN 
40 1 .GESETZLICHE RUECKLAGE 
41 2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
42 -.VERMOEGENSABGABE 

464 203 
122 417 
2 85 216 

56 570 

43 I•-!I.EIGENKAPITAL 152 712 

44 II.AIPOSTEN MIT RUECKLAGENANTEIL 32 173 
45 DAVONlSONDERWERTBERICHTIGUNG GEM.P36 INVHG 
46 STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 32 173 
47 BAUKOSTENZUSCHUESSE 

48 I I I. WERTBERICHTIGUNGEN 
49 DAVON)WERTBER.AUF SACHANLAGEN 
50 WERT B ER.AUF BETEILIGUNGEN 
51 WERTBER.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
52 PAUSCHALWERTBER.ZU FORDERUNGEN 

15 561 

340 

15 221 

9 535 

34 112 

3 238 947 

693 009 
683 020 

9 989 

9 000 

463 044 
12 5 888 
279 764 

57 392 

1 1 65 053 

49 932 

49 932 

17 138 

241 

16 897 

53 IV.RUECKSTELLUNGEN 
54 1.PENS IONSRUECKSTELLUNGEN 
55 2.ANDERE RUECKSTELLUNGEN 
56 DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

357 546 361 259 
170 890 175 711 
186 656 185 548 

80 50 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

V. VERBINDLICHEM - E INER LAUFZEIT V.MIND. 4 JAHREN 
DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 

1. ANLEIHEN 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

2. VERBINDLICHE GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 
DARUNTER D. GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

3-SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
DARUNTER D. GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

-.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3> 
—.KREDITGEwINNABGABE 

35 7 1 77 
153 670 

217 83 6 
1 74 412 

63 086 
41 225 
72 903 

3 352 

3 66 51 7 
159 351 

225 175 
181 598 

63 972 
39 958 
74 7 7 9 

2 591 

67 VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
68 1 . VERBIimDL I CHK. AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
69 2.WECHSELVERBINDLICHKEITEN 
70 3.VERBINDLICHE GEG. KREDITINSTITUTEN 
71 4.ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
72 5 .VERBINDLICHE GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
73 6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

047 847 1 232 538 
240 539 260 707 
375 540 413 754 
162 198 253 274 

6 672 961 
1 1 8 132 149 765 
144 788 154 077 

74 VII.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 319 558 

75 VII(.BILANZGEWINN 59 521 45 952 

76 
77 
78 

80 

NACHRICHTLICHE ANGABEN) 
WECHSELOBLIGO 
BUERGSCHAFTEN UND SONSTIGE AVALE 
VERMOEG ENS ABGASE GEGENWARTSWERT 

VIERTELJAHRESBETRAG 

381 177 385 251 
13 197 13 852 

149 985 136 314 
4 892 4 876 

1) Die Wertberichtigungen sind hierbei zu beachten.- 2) Elnzelnachweisung vgl. 

27 6 
BEKLEIDUNGSGEWERBE 

1969 1970 
AG 

28 1 
MAHL-UND SCHAELMUEHLEN 

1969 1970 
10 AG 

90 7 5 3 

41 142 

49 611 
49 559 

52 
52 

207 444 

81 20 5 
61 461 

8 054 
11 690 

126 239 
112 

2 509 

13 
11 

2 
1 62 

3 212 

3 3 89 

90 3 0 9 

40 700 

49 609 
49 559 

2 
48 
48 

223 397 

76 300 

57 772 
8 2 82 

10 246 

147 097 
43 

2 393 

165 
144 
3 54 
137 

2 420 

3 076 

47 635 

38 048 

9 587 
8 119 

1 468 
684 

142 198 

76 770 
65 828 

10 942 

65 428 
6 

28 77O 
650 

1 116 
381 
725 
896 

18 821 
29 

21 587 

54 0 6 4 

44 736 

9 328 
7 821 

1 507 
506 

156 226 

86 4 82 
73 986 

12 496 

69 744 
7 

33 840 
749 

1 861 
1 2 86 

649 
804 

20 135 
24 

23 473 

118 296 

24 

1 909 

1 510 

3 013 

302 720 

118 784 
118 784 

138 371 
103 

26 
3 085 

1 292 

2 675 

317 673 

119 034 
119 034 

7 595 
73 

7 397 

1 244 

57 

191 134 

21 995 
21 960 

35 

6 822 

63 

5 539 

1 847 

55 

212 192 

21 995 
21 960 

35 

19 924 
17 O73 

826 
2 025 

138 7O8 

19 701 
17 0 73 

82 6 
1 802 

138 735 

16 160 
2 703 

13 222 
235 

38 155 

3 

3 

18 223 
2 703 

15 309 
211 

40 218 

121 

121 

28 46 966 931 

28 

9 744 
572 

9 172 

46 

7 452 
593 

6 859 

966 

21 948 
8 172 

13 778 

931 

22 977 
8 378 

14 599 

63 787 
25 730 

59 191 
35 375 

10 206 

9 090 
16 499 

8 651 

49 786 
48 200 
12 212 

767 
1 737 

52 

78 137 
5 475 
7 107 

22 284 
495 

24 181 
18 595 

27 

12 289 

45 357 
43 800 
12 192 

153 
1 602 

40 

105 057 
6 069 
5 274 

42 321 
79 

33 151 
18 1 63 

26 

7 166 

9 042 
5 042 

664 
175 
500 

11 8 0 74 
11 612 
87 024 
4 153 

11 
1 1 021 

4 253 

31 

751 

13 242 
7 534 
2 329 

413 
928 

129 031 
10 636 
96 292 

1 234 

13 561 
7 308 

32 

2 3 83 

28 647 
20 298 

2 203 
73 

63 570 
20 2 82 

2 005 
73 

10 822 
2 008 

5 047 
162 

11 225 
627 

4 575 
1 62 

Tabelle 3.- 3) Soweit erkennbar) dieser Posten 
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Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 
26 5 29 3 

ZUCKERINDUSTRIE BRAUEREI UND MAELZEREI 

1969 

267 

412 102 

402 466 

9 616 
5 4 70 

606 
3 53 8 
1 215 

635 835 

5 06 867 
2 8 968 

8 543 
469 356 

128 968 
8 243 

51 112 
40 

131 
131 
244 
881 

19 149 
802 

21 207 
925 
444 

18 106 
255 

29 120 

4 097 

28 

143 515 
1 43 515 

13 

244 548 
81 974 

140 988 
21 586 

388 076 

5 095 

5 095 

1970 
AG 

131 

496 022 

461 460 

14 562 
9 347 

592 
4 623 
2 053 

679 543 

516 812 
32 853 

7 254 
476 705 

162 731 
9 469 

54 332 

1969 1970 
125 AG 

1 956 478 2 118 612 

1 423 33 8 1 548 259 

2 685 
2 685 

1 79 
1 603 

14 610 
2 3 79 

21 456 
710 
228 

19 979 
320 

56 4 65 

4 340 

1 052 301 1 180 036 

14 7 53 7 
147 537 

55 

264 356 
85 135 

159 446 
19 775 

411 94 8 

1 267 

1 267 

533 1 40 
256 626 

4 2 88 
272 224 

93 700 

570 353 
281 1 46 

3 03 7 
2 86 170 

94 098 

909 154 1 012 278 

2 85 862 
145 645 

15 390 
124 827 

623 292 
5 036 

258 066 
4 732 
2 711 
1 591 

11 7O6 
10 986 

169 466 
12 128 

206 997 
2 494 
1 956 

45 
49 867 

864 
140 

99 7 83 

9 422 

237 

2 875 291 

630 3 86 
626 945 

3 441 

8 025 

589 221 
21 8 061 
332 674 

38 486 

1 227 63 2 

63 222 

63 222 

293 647 
144 151 

15 275 
134 221 

7I8 631 
3 914 

286 768 
5 229 
4 117 
2 1 89 

12 528 
10 927 

1 90 335 
31 443 

249 3 50 
2 071 
1 919 

73 
60 177 

1 032 
62 

115 184 

10 523 

3 74 

3 141 787 

668 881 
665 451 

3 430 

9 000 

681 263 
286 336 
352 109 

42 81 8 

1 359 144 

96 496 

96 4 96 

1 416 1 426 24 226 25 562 

T.A. 29 47 
SEKTKELLEREIEN 

1969 1970 
7 AG 

9 369 11 505 

8 723 10 853 

646 652 
523 533 

123 119 

82 852 91 199 

37 32 8 42 1 20 
11 913 15 298 

5 219 5 83 6 
20 196 20 988 

45 524 49 079 
371 99 

31 591 36 580 

258 54 
257 40 

5 88 4 92 
3 032 2 422 

65 65 
3 943 3 033 
1 526 489 

508 226 

6 804 7 819 

1 289 1 059 

86 71 

59 

92 307 102 834 

12 635 14 701 
1 2 635 . 14 701 

16 154 15 703 
3 7 85 4 1 1 9 

10 645 10 030 
1 724 1 554 

28 789 30 404 

1 097 1 097 

1 097 1 097 

2 016 2 201 

1 416 1 426 

163 945 180 998 
43 920 56 262 

120 025 124 736 
400 700 

74 355 103 310 
40 590 45 845 

4 0 801 53 795 
39 475 43 932 
23 797 24 672 
21 798 22 426 

4 734 20 812 
5 023 4 031 

386 392 431 490 
186 469 205 034 

60 332 25 728 
64 126 107 507 
14 242 20 358 

3 381 6 449 
57 842 66 414 

3 3 83 23 520 

29 639 28 077 

11 887 18 572 
19 030 16 331 
37 633 34 815 

1 183 1 183 

24 226 25 562 

434 378 4 75 093 
243 295 268 561 
191 081 206 532 

140 136 

431 182 455 999 
136 044 140 153 

223 204 
198 180 

2 75 2 80 289 455 
224 487 224 959 

93 402 96 730 
24 734 28 184 
60 857 66 437 

1 420 1 173 

584 5 76 60 4 702 
153 838 1 74 71 6 

74 5 6 7 70 2 01 
41 5 71 44 805 
14 376 2 431 
29 892 40 772 

27O 332 2 71 777 

3 140 3 308 

106 937 121 483 

27 487 25 750 
56 144 59 489 
78 222 72 310 

2 543 2 561 

2 016 2 201 

14 604 1 6 589 
3 867 4 276 

10 737 12 '313 

7 136 7 774 
1 852 2 527 

2 726 3 148 
2 726 3 148 
1 061 1 037 
1 061 1 037 
3 298 3 550 

51 39 

35 791 41 667 
5 765 6 967 
5 710 5 345 

10 7 84 12 7 4 4 
3 3 

658 923 
12 871 15 685 

110 90 

2 764 3 012 

214 230 
367 758 

2 094 1 907 
69 69 

REST 28/29 
UEBR.NAHRUNGS- UND 
GENUSSMITTELGEWERBE 
1969 1970 

51 AG 

BAUGEWERBE 

4 000 

748 219 

536 865 

211 354 
182 681 

15 665 
13 008 

6 593 

885 635 

622 121 

263 514 
236 881 

1 6 124 
10 509 

5 883 

1969 

1 494 

840 721 

773 212 

67 509 
5 7 3 73 

5 4 76 
4 660 
1 039 

1970 
56 AG 

6 826 1 

915 918 2 

844 766 3 

71 152 
63 170 

3 997 
3 985 

850 

704 853 
412 394 

38 563 
253 896 

434 979 
5 842 

193 407 
351 

2 833 
1 O7O 
2 468 
5 604 

93 4 2 5 
2 912 

IO7 242 
624 
503 

58 150 
1 119 

38 
68 557 

6 730 

1 120 

740 040 
434 287 
39 365 

266 388 

416 202 
6 286 

195 171 
284 

2 197 
587 

5 355 
5 345 

70 3 60 
2 953 

86.210 
622 
673 

53 632 
1 190 

7l 
73 020 

6 910 

8 734 

899 901 2 057 521 

412 859 
397 919 

14 940 

125 

304 5 86 
99 809 

198 256 
6 521 

7l7 570 

11 24 7 

11 247 

6 243 

6 243 

261 139 
124 182 
136 957 

75 

149 230 
50 855 

73 635 
50 2 81 
54 549 
44 999 
21 043 

3 

669 250 
158 054 
69 276 

1 75 049 
6 849 

55 432 
204 590 

418 

84 804 

1 6 323 
9 758 

14 27O 
4 64 

1 650 07I 
207 647 

1 3 89 059 
53 365 

646 727 
18 022 

112 728 
112 480 

4 291 
432 

4 073 
815 

468 204 
453 139 

15 065 

3 000 

277 393 
5 7 629 

213 785 
5 979 

748 597 

23 923 

23 923 

6 052 

6 052 

271 277 
143 595 
127 682 

114 

154 307 
51 339 

78 354 
58 826 
53 135 
45 170 
22 816 

2 

772 857 
166 403 

85 401 
174 535 

9 765 
111 932 
224 821 

3 99 

83 109 

36 060 
13 114 
13 179 

468 

199 674 
53 91 8 

269 771 

111 881 
861 

2 550 
130 9U 

6 240 

20 224 

4 1 65 477 

2 62 978 
2 62 23 6 

742 

224 51 1 
64 336 

148 659 
11 516 

4 87 489 

72 320 

72 320 

22 O97 
4 085 
1 500 

16 512 

4 85 '520 
107 7O7 
377 813 

2 021 

390 557 
156 998 

263 796 
113 091 

4 6 730 
36 530 
79 922 

109 

2 679 771 
563 0 5 5 

75 532 
168 828 

1 498 095 
72 108 

302 153 

43 7 

27 2 86 

39 101 
66 961 
14 631 

492 

241 661 
64 877 

166 242 
10 542 

171 
51 

139 832 1 156 242 3 296 798 4 128 382 9 

2 200 832 
248 427 

1 888 931 
63 474 

1 927 550 
32 802 

1 311 180 
80 63 7 
11 632 

2 874 
3 183 
8 729 

282 031 
54 660 

360 235 

108 793 
1 162 
2 550 

110 828 

6 563 32 

19 472 33 

5 077 161 34 

275 804 35 
275 062 36 

742 37 

- 38 

10 
11 
1 2 
13 

14 
15 
16 
17 
1 8 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

39 
40 
41 
42 

51 7 465 43 

76 131 44 
- 45 

76 131 46 
" 47 

25 406 
4 210 
1 500 

19 696 

48 
49 
50 
51 
52 

527 353 53 
120 036 54 
407 317 55 

2 620 56 

408 2 81 5 7 
168 146 58 

- 59 
- 60 

279 1 72 61 
121 009 62 

47 090 63 
37 017 64 
81 929 65 

90 66 

3 491 065 
671 513 

83 721 
170 886 

65 7 
179 

342 109 

67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

515 74 

30 945 75 

76 
57 796 77 
97 771 78 
13 3 53 79 

492 80 

wird häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 
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LFD. 

NR. 
ABSCHLUSSPOSTEN 

1-3 
PRODUZIERENDES GEWERBE 

1969 1970 
1 062 AG 

10 
1 1 
1 2 
13 

14 
15 
16 

1 7 
1 8 

1 9 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 

32 

33 

34 

35 
36 

37 

39 
40 
41 
42 

44 
45 
46 

47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 

57 
58 

59 
60 
61 
62 

63 
64 
65 
66 

67 
68 
69 
70 

71 
72 
73 

74 

75 

76 
77 
78 
79 
80 

I.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

I I.ANLAGEVERMOEGEN 

A. SACHANLAGEN UND IMMAT. ANLAGEWERTE. 1)2) 

B. F INANZANLAGEN 1 ) 
1. BETE I LI GUNGEN 1 > 
2. WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
3. AUSLEI HUNGEN!LAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN) 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

I I I.UMLAUFVERMOEGEN 

A. VORRAETE 
1. R0H-, HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
2. UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
3. FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

B. ANOERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 
1. GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER RESTLAUFZ.V.MEHR ALS 1 JAHR 
3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEHIG 
4.SCHECKS 
5. KASSENBESTAND,BUNDESBANK-U.POSTSCHECKGUTH. 
6. GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
7•WERTPAPIE RE DES UMLAUFVERMOEGENS 

3.-7.FLUESSIGE MITTEL 
8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
9. ANTEILE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 

10. FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
11 .A)FORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
11. B)F0RDERUNGEN AN AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 
12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

I V. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

V. Bl LANZVERLUST 

BILANZSUMME 

I.GRUNDKAPI TAL 
DAVONISTAMMAKTI EN 

VORZUGSAKT I EN 

-.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS.HAFT.GESELLSCH. 

II.OFFENE RUECKLAGEN 
'.GESETZLICHE RUECKLAGE 
2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
-.VERMOEGENSABGABE 

3 96 221 222 402 

4 
HANDEL 

1969 
114 

2 085 

4 176265 1 2 8 306 068 142 466 141 

103 336 234 114 427 425 3 270 296 

24 969 834 
21 929 688 

2 93 739 
2 746 407 

975 102 

28 038 716 
24 672 825 

300 556 

3 065 335 
1 036 332 

905 969 

«23 833 
14 865 
67 271 
40 078 

87 514 661 99 592 524 5 974 574 

32 942 231 
10 139 213 
1 1 681 071 
11 121 947 

54 572 430 
1 041 392 

23 725 865 
1 990 313 
1 574 748 

567 591 
60 503 

185 456 

9 939 299 
2 O72 62 8 

13 832 634 
3 7 143 
2 4 300 
2 6 202 

10 350 606 
389 144 

1 5 053 
5. 154 391 

623 484 

779 716 

40 058 167 
11 814 277 
14 605 587 
13 638 303 

59 534 357 
1 738 504 

27 106 245 

2 225 953 
1 470 694 

406 097 

81 252 
190 317 

7 476 109 
2 058 694 

11 277 066 
2 8 310 
2 2 2 83 
25 942 

12 916 951 
393 702 

20 2 88 
6t 027 349 

722 161 

624 308 

217 620 1 50 243 627 536 

37 489 902 39 341 504 
3 6 607 630 3 8 426 708 

882 272 914 796 

54 5 79 

2 8 567 633 
1 1 535 346 
15 594.840 

1 437 44 7 

90 202 

31 037 528 
1 2 622 62 8 

U 075 195 
1 339 705 

4 3 l.-I I.EI GENKAPITAL 66 112 114 7D 469 234 

I I . A)P OSTEN MIT RUECKLAGENANTEIL 
DAVON'.SONDERWERTBERICHTIGUNG GEM.P36 INVHG 

STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 
BAUKOSTENZUSCHUESSE 

I I I. WERTBERICHTIGUNGEN 
DA VONIwERTBER.AUF SACHANLAGEN 

WE RTBER.AUF BETEILIGUNGEN 
WER TBE R.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
PAUSCHALWERTBER. ZU FORDERUNGEN 

IV.RUECKSTELLUNGEN 
1. PENS IONSRUECKSTELLUNGEN 
2. ANDERE RUECKSTELLUNGEN 

DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

V.VERBINDLICHK.M.EINER LAUFZEIT V.MIND. 4 JAHREN 
DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 

1 . ANLE I HEN 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

2.VERBINDLICHK. GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

-.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3> 
-.KREDITGEWINNABGABE 

VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
1.VERBINDLICHE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

2-WECHSELVERBINDLICHKEITEN 
3 . VERBINDLICHE GEG. KREDITINSTITUTEN 
4. ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
5. VERBINDLICHE GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

VI I.R ECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

VI I I. B I LANZGEwINN 

NACHRICHTLICHE ANGABEN) 
WECHSELOBLIGO 
BUERGSCHAFTEN UND SONSTIGE AVALE 
VERMOEGENSABGABEI GEGENWARTSWERT 

VIERTELJAHRESBETRAG 

5 086 523 
3 88 695 

2 2 97 082 
2 400 74 6 

24 083 433 
23 361 950 

89 645 
9 

63 1 82 9 

2 8 709 819 
1 3 678 670 

15 031 149 
1 653 3 87 

3 8 656 951 
13 2 85 1 2 8 

7 106 076 
4 050 683 

17 756 374 
7 659 2 60 

1 1 3 75 868 
5 296 614 
2 349 104 

69 529 

49 806 13 2 
13 106 706 

3 017 830 
5 387 775 

8 905 733 
9 3 63 117 

10 024 971 

1 60 350 

5 004 82 8 

6 6 68 631 
9 1 14 4 86 
2 888 384 

96 039 

5 630 937 
340 655 

2 686 124 
2 604 15 8 

26 175 054 
25 371 072 

107 450 
9 

696 523 

31 956 409 
15 162 575 
16 793 834 

1 898 345 

42 603 796 
15 086 338 

7 4 80 83 7 
4 100 941 

21 449 287 
8 009 914 

11 026 8O9 
5 231 920 
2 592 3 12 

54 551 

61 515 94 1 
15 016 347 

3 661 098 
9 101 214 

11 427 294 
10 82 8 370 
11 4 81 618 

204 663 

5 071 502 

8 546 344 
9 730 678 
2 703 731 

126 469 

2 168 322 

56 422 
19 837 

2 092 O63 

3 806 252 
94 15 8 

2 031 595 
319 714 
229 181 

27 698 
6 566 

49 090 
705 315 

41 973 
1 032 125 

4 738 
2 620 

402 728 
4 425 

195 
236 2 88 

63 101 

86 729 

10 302 754 

1 956 187 
1 891 867 

64 320 

10 886 

1 411 397 
402 590 
985 167 

23 640 

3 378 470 

70 269 

70 2 69 

83 5 82 
21 986 

2 75 

61 321 

925 510 

493 643 
431 867 

1 756 

672 995 

707 345 
101 888 

68 900 
205 567 
617 234 
224 743 

41 919 
140 630 

167 

912 506 
609 990 
554 3 82 
704 176 
103 892 

375 294 
564 772 

18 912 

240 510 

449 379 
220 7O4 
35 670 

1 1 80 

1) Die Wertberichtigungen eind hierbei zu beachten.- 2) Einzelnaohweleung vgl. Tabelle 3.- 

1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

40-42 
GROSSHANDEL, 

HANDELSVERMITTLUNG 
1969 1970 

92 AG 
1970 
AG. 

13 349 

4 649 880 

3 857 016 

792 864 
710 621 

14 893 
67 3 50 

38 3 75 

6 497 361 

2 435 3 71 
68 935 
11 644 

2 354 792 

4 061 990 
108 130 

2 271 472 
2 82 242 
220 344 

29 136 
7 125 

50 921 
5 70 02 8 

62 020 

910 438 
5 553 
3 169 

4 77 311 
4 604 

187 
2 84 295 

64 090 

84 029 

11 308 709 

2 019 554 

1 954 794 
64 760 

11 947 

1 591 385 
4 23 265 

1 145 982 
22 138 

3 622 886 

4 3 009 

43 009 

92 687 
2 7 332 

2 17 

65 138 

1 021 959 
556 016 

4 65 943 
2 476 

1 755 757 
719 708 

84 4 7 2 
56 100 

1 2 89 957 
732 050 
230 099 

4 8 461 
151 068 

1 61 

4 4 88 4 90 

1 759 311 
553 552 
908 1 82 

137 217 
4 52 329 
677 899 

23 745 

2 60 1 76 

416 521 
237 256 

33 216 
1 1 80 

2 0 85 

1 5 80 416 

1 128 805 

451 611 
427 046 

12 992 

11 573 
3 556 

3 903 059 

1 014 703 
40 2 85 
1 8 142 

956 276 

2 888 356 
79 302 

1 845 235 
314 668 
221 301 

2 4 5 60 
2 052 

13 572 
27O 5 88 

12 344 
519 857 

3 906 
1 896 

304 509 
2 3 84 

148 

133 015 

17 455 

43 767 

5 546 782 

851 881 
84 4 51 1 

7 3 70 

2 4 83 

381 860 

1 24 5 76 
248 145 

9 139 

1 236 224 

66 939 

66 939 

79 955 
21 685 

2 75 

57 995 

420 904 

245 973 
1 74 93 1 

1 756 

751 271 
443 001 

32 000 

569 128 

79 850 
83 5 5 3 
21 568 
66 488 

102 

2 930 331 
1 202 259 

486 155 

56 7 5 82 
90 861 

296 731 
286 743 

2 216 

58 942 

429 424 
1 73 3 63 

21 154 
699 

13 349 

1 655 184 

1 202 324 

452 860 
428 400 

13 099 
11 361 

3 196 

4 072 798 

1 025 156 
42 819 

9 110 
973 227 

3 047 642 
90 055 

2 001 939 

274 907 
20 8 859 

23 153 
1 994 

10 556 

194 553 
33 743 

449 705 
4 439 
2 133 

342 820 
2 763 

187 
155 734 

18 287 

42 489 

5 802 107 

894 0 81 
886 621 

7 4 60 

2 355 

400 801 
136 801 
255 72 8 

8 272 

1 297 237 

39 186 

39 186 

87 310 
27 031 

217 

60 0 6 2 

442 096 
269 98O 
172 116 

2 4 76 

703 113 
424 597 

2 8 000 

526 888 
88 232 
75 189 
19 266 
72 926 

110 

3 1 72 3 70 
1 264 540 

448 619 
691 12 6 

124 173 
327 986 
315 926 

6 103 

5 4 692 

402 276 
185 192 

19 330 
699 

Soweit erkennbar; dieser Posten 
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Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

T.A.43 
WAREN HAUSUNTERNEHMEN 

1969 1970 
AG 

T.A.43 
EINZELHANDELIOHNE WAREN¬ 

HAUSUNTERNEHMEN) 
1969 19 70 

13 AG 

VERKEHR 

1969 1970 
1 26 AG 

50 05 
E I SENBAHNEN 

<0.DEUTSCHE BUNDESBAHN) 
1969 1 970 

30 AG 

50 1 
STRASSENVERKEHR 

45 

2 739 B61 

2 438 672 

301 189 
261 944 

40 
39 205 
21 33 6 

1 769 950 1 970 928 

2 366 977 

1 954 132 

4 1 2 84 5 
3 73 650 

40 
39 155 
22 146 

988 747 
2 887 

1 165 977 
3 120 

985 860 1 162 857 

781 203 
12 297 

153 126 
5 046 

27 
26 

4 205 
31 446 

3 89 656 
29 260 

454 594 
128 
100 

71 7 83 
1 008 

88 267 

43 60 8 

4 2 934 

4 223 469 

1 009 812 
953 912 

5 5 900 

7 703 

93 8 078 
266 300 
660 214 

1 1 564 

1 955 593 

195 

195 

2 224 
301 

804 951 
14 301 

187 739 
7 334 

5 044 
35 774 

348 3 64 
27 921 

417 123 
12 8 
100 

77 950 
83 9 

106 871 

44 022 

41 231 

4 796 042 

1 010 429 
954 529 

55 900 

9 592 

1 083 404 
271 538 
800 690 

11 176 

2 103 425 

926 

926 

2 426 
301 

228 872 

187 359 

41 513 
23 137 

I 833 
16 543 
14 3 76 

301 565 

164 872 
13 250 

1 695 
149 927 

13 6 693 
2 559 

33 234 

7 853 
3 112 

309 
4 O72 

45 071 
3 69 

57 674 
704 
624 

26 436 
1 033 

47 
15 006 

2 03 8 

2 8 

532 503 

94 494 
93 444 

1 050 

700 

91 459 
II 714 
76 808 

2 93 7 

186 653 

3 135 

3 135 

1 403 

254 835 

216 020 

38 815 
20 277 

1 754 
16 784 
13 84 3 

4 53 635 

244 238 
22 996 

2 534 
21 8 708 

209 397 
3 774 

81 794 

11 
5 

1 2 079 

5 782 666 

5 544 630 

23 8 03 6 
131 338 

10 951 
95 74 7 
24 3 85 

1 
4 85 
983 

87 
4 591 

27 091 
356 

43 610 
986 
936 

56 541 
1 002 

21 690 

1 781 

309 

710 560 

115 044 
113 644 

1 400 

107 1 80 
1 4 926 
89 564 

2 690 

222 224 

2 897 

2 897 

2 951 

197 497 
189 295 

3 537 
4 665 

1 3 85 0 0 2 
1 5 75 

468 051 
15 73 7 

414 
413 

1 703 
11 454 

320 995 
79 5 4 5 

414 111 
429 
594 

240 997 
1 3 77 

31 
258 431 

138 316 

51 295 

7 566 855 

1 629 523 
1 5 64 169 

65 3 54 

4 899 

446 3 79 
178 748 
265 052 

2 5 79 

2 080 801 

193 678 

178 476 
15 202 

780 589 
770 334 

6 895 

6 441 670 

6 133 113 

308 5 57 
174 104 

10 992 
123 461 

24 663 

582 499 1 5 88 577 

209 875 
193 872 

11 244 
4 759 

1 3 78 702 
16 791 

550 162 
11 891 

781 
19 

2 046 
11 979 

193 894 
47 31 1 

256 011 
683 
804 

25 8 472 
2 194 

42 
294 34 7 

170 480 

85 452 

8 293 074 

1 661 576 
1 596 043 

65 5 3 3 

16 324 

441 4 83 
176 814 
259 663 

5 006 

2 119 3 83 

180 3 75 

163 834 
16 541 

818 560 
806 5 85 

5 3 63 

342 123 

337 366 

4 757 
3 224 

4 55 
1 078 

454 

67 292 

8 044 
7 960 

5 
79 

59 24 8 
20 

16 350 
697 

6 
6 

183 
643 

15 604 
5 927 

22 363 

2 071 
110 

18 334 

3 518 

23 6 0 3 

441 899 

132 799 
117 797 

15 002 

60 636 
16 934 
43 697 

193 43 8 

14 260 

1 679 
12 581 

65 428 
65 3 89 

3 054 

332 327 

327 771 

4 956 
3 242 

4 81 
1 233 

4 87 

62 633 

8 817 
8 717 

36 
64 

53 816 
15 

17 695 
860 

65 
5 69 

8 989 
5 305 

14 928 

2 93 8 
157 

1 8 083 

3 678 

2 7 595 

429 287 

133 845 
118 664 

15 1 81 

153 

60 627 
16 945 
43 677 

5 

1 94 62 5 

15 147 

1 703 
13 444 

57 858 
5 7 802 

1969 

3 606 

2 132 788 

2 104 695 

28 093 
8 745 
7 160 

1 2 1 88 
8 813 

315 989 

44 607 
44 183 

239 
185 

2 71 3 82 
5 88 

50 0 4 2 
2 O87 

132 
3 63 7 

50 113 
3 417 

57 299 
337 
391 

119 010 
489 

10 

4 3 607 

8 275 

25 390 

2 4 86 048 

598 367 
597 931 

436 

3 800 

110 030 
64 149 
44 401 

1 480 

712 197 

35 529 

32 908 
2 621 

705 51 3 
704 945 

1970 
AG 

3 

2 23 1 

2 203 

28 
9 
6 

12 

9 

289 

52 
48 

3 

236 
2 

37 

4 
33 

2 
40 

116 

37 

8 

46 

2 5 79 

609 
83 9 

110 
65 
44 

1 

720 

20 

17 
3 

749 
74 8 

1 923 

437 392 
2 24 1 66 
213 226 

873 907 
254 190 

69 888 
6 8 900 

608 871 
510 456 
134 409 

1 7 84 5 
60 73 8 

778 709 
318 673 

64 650 
121 681 

11 372 

225 tu 
16 455 

158 994 

2 125 

500 170 
258 152 
242 018 

1 00 1 034 
284 452 

56 472 
56 100 

732 700 
614 302 
147 680 
26 415 
64 181 

1 

999 533 
401 541 

67 078 
184 4 0 6 

12 1 82 
25 550 

308 776 

16 870 

171 65 8 

1 403 

67 214 
23 504 
43 710 

47 817 
10 154 

27 568 
26 928 

6 781 
2 506 

13 404 
64 

203 466 
89 058 

3 577 
14 913 

1 659 
42 086 
52 173 

241 

22 574 

2 951 

79 693 
27 884 
51 80 9 

51 61 0 
10 659 

30 3 69 
29 516 

7 230 
2 780 

13 961 
50 

316 587 
93 230 
3 7 855 
32 650 

862 
98 793 
53 197 

772 

33 826 

10 255 

998 081 
467 510 
530 5 71 

8 587 

2 024 674 
664 908 
1 58 781 

6 602 
1 132 948 

457 423 
676 116 
176 699 

56 807 
22 

1 246 094 
31 7 831 
282 751 
110 619 

28 002 
243 711 
2 63 1 80 

187 036 

55 902 

11 975 

1 114 714 
50 7 723 
60 6 9 91 

9 01 8 

2 2 87 3 03 
592 30 8 
156 400 

5 24 1 
1 326 330 

488 715 
744 830 
281 468 

59 718 
25 

1 535 563 
375 12 8 
240 784 
194 85 7 

36 551 
351 074 
33 7 1 69 

186 3 62 

50 814 

39 

42 654 
33 472 

9 1 82 
917 

64 640 
26 462 

5 

19 416 
6 254 

44 431 
4 867 

788 

60 7 3 7 
27 941 

111 
3 722 
3 971 
2 502 

22 490 

3 50 

3 92 

56 

45 275 
3 6 252 

9 023 
929 

57 254 
25 874 

5 

17 619 
5 133 

38 798 
4 702 

832 

58 416 
24 996 

166 
9 199 
1 3 66 

242 
22 447 

4 94 

218 

568 

320 154 
2 81 495 

1 8 859 
7 670 

463 425 
134 511 

3 126 
1 152 

252 934 
53 086 

1 70 3 78 
23 3 79 
3 6 765 

22 

23 8 244 
51 609 

4 691 
10 293 
10 669 
75 065 
85 917 

6 878 

3 908 

350 
102 

47 
8 

478 
148 

2 
1 

25 9 
54 

175 
25 
41 

246 
71 

3 
36 
13 
71 
50 

11 

2 928 
35 3 83 
10 446 

345 

12 200 
38 406 
10 165 

345 

17 027 
11 958 

4 070 
136 

2 045 
13 658 

3 721 
136 

9 048 
35 338 
18 443 

618 

8 082 
99 61 8 
16 701 

618 

183 
762 
26 

1 60 
693 

26 

496 
3 774 

124 

•wird häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 

LFD. 

NR. 

731 1 

791 2 

778 3 

013 4 
159 5 
213 6 
641 7 
462 8 

587 9 

630 10 
931 11 
610 12 

89 13 

947 '4 
861 15 
791 16 
516 17 
- 18 
- 19 

82 20 
541 21 
615 22 
359 23 
597 24 
384 25 
431 26 

- 27 
829 28 
535 29 

10 30 
949 31 

689 32 

1 73 33 

971 34 

756 3 5 
320 36 
436 37 

119 38 

971 39 
596 40 
049 41 
326 42 

846 43 

327 44 
- 45 

210 46 
097 47 

210 48 
781 49 

- 50 
- 51 

427 52 

268 51 
9" 7 5 a 
125 54 
089 ;C 

251 57 
b01 58 
?95 59 
141 60 
171 61 
83 e 62 
53 4 61 
164 64 
227 65 

25 66 

813 67 
098 68 
013 69 
898 70 
070 71 
84 8 72 
906 73 

491 74 

743 75 

76 
- 77 

860 78 
435 79 
124 80 

25 



LFD. 

N R. 

1 0 
1 1 
1 2 

13 

1 4 
1b 
16 

17 
1 8 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
2 8 
29 
30 
31 

32 

33 

34 

35 
36 

37 

38 

39 
40 
41 
42 

ABSCHLUSSPOSTEN 

I.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

II.ANLAGEVERMOEGEN 

A. SACHANLAGEN UND IMMAT. ANLAGEwERTE 1)2) 

B. FI NANZANLAGEN 1 ) 
1. BETE I LIGUNGEN 1 ) 
2. WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
3. AUSLEI HUNGEN(LAUFZE|T V.M|ND.4 JAHREN) 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

IfI.UMLAUFVERMOEGEN 

A. VORRAETE 
1 •ROH— , HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
2. UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
3. FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

B. ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 
1. GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER RESTLAUFZ.V.MEHR ALS 1 JAHR 
3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEHIG 
4.SCHECKS 
5. KASSENBESTAND,BUNDESBANK-U.P OSTSCHECKGUTH. 
6. GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
7«WERTPAPIERE DES UMLAUFVERMOEGENS 

3.-7.FLUESS IGE MITTEL 
8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
9. ANTEILE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 

10. FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
11. A)FORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
11.B)FORDERUNGEN AN AUFS ICHTSRATSM|TGLIEDER 
12.SONSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

IV. RE CHNUNGSABGRENZUNGSPOS TEN 

V. BILANZVERLUST 

BlLANZSUMME 

(.GRUNDKAPITAL 
D A V ON:STAMMAKT|EN 

VORZUGSAKT|EN 

-.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS.HAFT.GESELLSCH. 

I(.OFFENE RUECKLAGEN 
1. GESETZLICHE RUECKLAGE 
2. ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
“.VE RMOEGENSABGABE 

50 2-3 
SCH I FFAHRT,wASSER- 
STRASSEN,HAEFEN 

1969 .9 70 
52 

3 000 

REST 5 
UEBRIGER VERKEHR 

1969 
19 

19 70 
AG 

1. Bilanzen nach 
Vergleichbare Ab 

1000 

DIENSTLEISTUNGEN VON 
UNTERNEHMEN 

1969 19 70 
364 AG 

1 80 057 104 624 

1 397 351 1 524 290 1 910 404 2 353 262 15 490 050 16 584 560 

1 292 182 1 409 959 1 810 387 2 192 005 11 234 305 12 121 453 

43 I.-II.EI GENKAPITAL 

44 I I . A)P OS TEN MIT RUECKLAGENANTEIL 
45 DAVON‘.SONDERwERTBERICHTIGUNG GEM.P36 | N VHG 
46 STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 
47 BAUKOSTENZUSCHUESSE 

48 l I I . WERTBERICHTIGUNGEN 
49 DAVON!WERTBER.AUF SACHANLAGEN 
50 WERTBER.AUF BETEILIGUNGEN 
51 WERTBER.AUF WER TP.D E S ANLAGEVERM. 
52 PAUSCHALWERTBER.ZU FORDERUNGEN 

53 IV.RUECKSTELLUNGEN 
54 1.PENS IONSRUECKSTELLUNGEN 
55 2.ANDERE RUECKSTELLUNGEN 
56 DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

57 V.VERBINDLICHEM.EINER LAUFZEIT V.MlND. 4 JAHREN 
58 DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 
59 1.ANLEIHEN 
60 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
61 2.VERBINDLICHE GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 
62 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
63 3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
64 DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 
65 -.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3) 
66 -.KREDITGEWINNABGABE 

67 VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
68 1.VERBINDLICHK.AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
69 2.WECHSELVERBINDLICHKEITEN 
7° 3.VERBINDLICHK. GEG. KREDITINSTITUTEN 
71 4.ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
72 5.VERBINDLICHK. GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
73 6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

74 VI|.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

75 VIII.BlLANZGEWINN 

76 NACHRICHTLICHE ANGABEN: 
77 WECHSELOBLIGO 
78 BUERGSCHAFTEN UND SONSTIGE AVALE 
79 vermoegensabgabe: gegenwartswert 
80 VIERTELJAHRESBETRAG 

105 169 
59 182 

471 
45 516 

7 296 

576 590 

1 4 568 
9 60 5 
1 980 
2 983 

562 022 
514 

185 216 

9 377 
407 
407 
1 80 

2 345 
187 402 

68 762 
259 096 

52 008 
5 68 

14 
64 60 6 

116 552 

2 092 

2 095 585 

302 727 

302 527 
200 

1 096 

78 751 
3 8 081 
40 045 

625 

3 82 574 

133 810 

133 810 

2 551 

2 551 

235 124 
87 408 

147 716 

597 053 
275 001 

5 4 50 
5 4 50 

441 706 
3 64 636 
131 737 
102 291 

1 8 1 60 

542 370 
121 619 
277 015 

6 351 
10 864 
4 7 292 
79 229 

1 79 3 68 

22 735 

9 037 
20 3 66 

8 307 
287 

114 331 
8 695 

494 
55 142 

6 229 

49O 766 

20 82 6 
12 21 8 

5 180 
3 428 

469 940 
529 

217 251 

8 749 
762 

19 
842 

3 942 
90 673 
38 252 

134 471 

49 558 
1 1 76 

25 
66 930 

125 751 

1 2 60 

2 142 067 

315 155 
314 955 

200 

1 052 

70 192 
28 731 
40 877 

584 

386 399 

139 052 

139 052 

2 962 

2 962 

227 529 
93 823 

133 706 

619 559 
285 024 

4 100 
4 100 

463 522 
3 79 660 
13 5 42 7 
103 905 

16 510 

574 023 
112 935 
23 6 313 

39 3 87 
14 301 
51 712 

119 3 75 

173 903 

1 8 640 

7 961 
24 982 

7 563 
287 

100 017 
60 187 

2 865 
36 965 

7 822 

622 62 8 

130 278 
127 547 

1 313 
1 418 

492 350 
453 

216 443 
3 576 

1 

1 20 8 
4 82 9 

67 876 
1 439 

75 353 
92 

182 

67 90 8 
210 

7 
131 884 

9 971 

210 

2 543 323 

595 630 
545 914 

49 716 

196 962 
59 5 84 

136 909 
469 

792 592 

10 079 

10 079 

7 097 

7 097 

399 949 
65 135 

334 814 

89 9 5 5 6 
228 934 
150 000 

418 892 
33 447 

329 570 
46 162 

1 094 

404 743 
116 662 

934 
90 2 5 3 

2 498 
11 8 852 

75 544 

440 

161 257 
103 008 

3 804 
54 445 

8 4 85 

4 263 745 
3 986 963 

77 551 
199 231 

20 997 

463 107 
046 585 

93 809 
322 713 

27 880 

745 591 4 296 260 4 71 7 938 

127 602 
124 006 

2 418 
1 1 78 

617 989 
1 3 3 86 

277 425 
1 766 

19 

1 057 
2 927 

60 61 7 
1 395 

66 015 
298 
371 

89 147 
326 

7 
1 71 3 85 

32 3 62 

10 424 

3 141 749 

602 820 
553 104 

49 716 

15 000 

199 693 
65 542 

131 0 60 
3 091 

817 513 

5 849 

5 849 

8 530 

8 530 

491 642 
74 705 

416 937 

1 132 237 
t32 809 
150 000 

5 86 01 8 
4 8 884 

3 95 070 
147 696 

1 149 

656 291 
166 099 

1 292 
109 373 

7 814 
227 272 
1 44 441 

734 758 
18 3 83 
57 443 

658 932 

3 561 502 
66 342 

713 030 
8 249 

22 2 51 
6 8 70 
1 361 

11 714 
937 951 
145 889 

1 119 166 
9 427 
6 075 

93 
1 226 350 

72 375 
2 679 

352 040 

5 8 099 

27 520 

20 059 986 

3 515 262 
3 4 82 61 1 

32 651 

10 305 

2 260 631 
940 493 

1 2 89 53 2 
30 606 

93 7 92 6 
23 0 31 

136 313 
778 5 82 

3 780 012 
87 15 8 

617 883 
16 594 
27 4 79 

3 414 
222 

9 652 
821 367 
142 733 

1 001 453 

7 339 
4 018 

1 7 
1 502 791 

210 428 
11 00 6 

341 937 

65 055 

29 736 

21 501 913 

3 674 724 
3 643 923 

30 801 

7 040 

2 
1 
1 411 183 

31 569 

4 82 9 5 5 
040 203 

5 786 198 6 164 719 

28 867 

11 
14 293 

5 600 
1 81 

4 74 

29 213 

1 21 
73 61 6 

5 010 
1 81 

216 662 
2 656 

198 857 
15 149 

1 84 653 
148 196 

26 063 

10 394 

838 615 
3 69 517 
469 098 

29 216 

9 824 276 
373 909 

88 4 91 
1 669 

8 602 689 
542 118 

1 060 876 
283 687 

6 881 

65 339 

2 8 72 4 69 
404 778 

34 353 
762 136 
632 2 86 
668 355 
3 70 5 61 

19 425 

317 688 

503 507 
335 661 

81 366 
2 732 

251 722 
2 92 , 

235 228 
16 202 

119 014 
98 965 

9 722 
14 

10 313 

979 410 
404 242 
575 168 

39 275 

10 339 697 
420 596 

81 451 
1 315 

9 222 799 
586 301 
968 424 
227 435 

7 498 
59 525 

3 304 216 

499 693 
19 162 

1 214 698 
510 946 
772 8 34 
286 883 

17 26? 

325 873 

515 351 
1 467 430 

74 626 
2 7 64 

1) Die Wertberichtigungen sind hierbei zu beachten.- 2) Einzelnachweieung vgl. Tabelle 3.- 3) Soweit erkennbar; dieser Posten 
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Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

70 0 71 25 
GASTSTAETTEN“U.BEHER“ WlRTSCH.UNTERN.“BERAT., 

71 70 0 
WOHNUNGSUNTERNEHMEN 

BERGUNGSGEWERBE 
1969 1970 

18 AG 

WIRTSCHAFTSPRUEF. 
1969 1970 

38 AG 

97 388 

84 746 

12 64 2 
1 2 3 85 

1 61 
96 

4 7 245 

7 398 
1 517 

76 
6 005 

39 647 
2 6 

6 259 

104 
1 234 
4 179 
3 461 
8 978 
1 551 

571 

10 650 

3 
12 180 

1 546 

4 433 

150 612 

32 329 
32 329 

1 495 

6 691 
3 047 
3 358 

286 

40 515 

1 506 

1 506 

114 

114 

11 033 
3 029 
8 004 

58 651 
1 2 815 

50 5 86 
49 739 

7 145 
4 03 9 

200 
720 

36 214 
10 1 69 

11 
1 4 50 

691 
900 
008 
996 

31 

2 548 

104 912 

86 496 

18 416 
1 8 124 

154 
138 

42 403 

8 754 
1 803 

70 
6 881 

33 649 
1 6 

7 477 

77 
1 303 
5 368 
3 2 83 

10 031 
1 

1 

10 573 

3 
5 54 8 

1 421 

5 3 60 

154 096 

35 654 
35 654 

2 458 

11 802 
9 051 
2 491 

260 

49 914 

1 418 

1 4 18 

140 

140 

5 9 63 
3 271 
2 692 

56 278 
12 950 

48 332 
4 6 082 

7 216 

4 
549 

37 576 
10 275 

1 044 
11 155 

93 0 
4 103 

10 069 

31 

2 776 

101 390 

45 534 

55 856 
8 71 8 

43 670 
3 468 
1 4 70 

215 269 

432 
211 

214 837 
73 

101 611 
2 

5 
5 

108 
1 243 

35 4 84 
34 219 
71 059 

6 709 
5 82 6 

49 
29 510 

2 86 

158 

317 314 

46 210 
46 010 

200 

23 5 87 
5 541 

17 891 
155 

69 79 7 

15 154 

15 154 

737 

737 

119 488 
78 9 82 
40 506 

90 

18 775 
1 417 

300 
300 

11 793 
4 579 
5 880 
2 868 

802 

82 533 
8 316 

23 931 
25 756 

1 403 
23 127 

835 

9 995 

2 1 80 

122 737 

4 9 257 

73 4 80 
9 1 61 

60 347 
3 9 72 
1 3 87 

1969 

20 268 

9 631 354 

9 574 841 

56 51 3 
19 299 

1 895 
35 3 1 9 

958 

1970 
79 AG 

6 325 

10 386 3 78 

10 321 557 

64 821 
25 24 7 

1 665 
37 909 

994 

71 70 4-7 
SONST.GRUNDSTUECKS” 

UND WOHNUNGSWESEN 

250 462 1 729 376 1 663 52 7 

1 134 
342 
345 
447 

249 328 
254 

117 485 
1 

1 240 
53 91 8 
29 462 
84 620 

9 042 
3 543 

44 
34 340 

4 62 

298 

376 139 

45 980 
45 780 

200 

27 709 
5 4 65 

22 104 
140 

73 689 

29 862 

29 862 

1 186 

1 186 

140 739 
89 259 
51 4 80 

1 10 

1 4 987 
778 
2 00 
200 

8 521 
4 291 
5 415 
2 818 

851 

105 964 
1 7 863 

2 5 7 84 
29 836 

6 531 
25 950 

1 031 

8 681 

634 53 6 
5 315 
3 3 99 

625 822 

094 840 
55 504 

415 23 8 
53 

3 118 
472 059 

15 130 
490 308 

2 94 
69 

4 945 
715 
105 

127 731 

15 974 

876 

11 397 848 

788 903 
774 312 

14 591 

6 133 

823 91 7 
1 53 4 77 
658 333 

12 107 

1 618 953 

2 844 

2 844 

760 159 
6 9 73 

18 593 
734 593 

903 3 68 
74 8 61 

297 3 81 
2 379 

2 
3 217 

376 242 
13 252 

392 713 
2 93 

56 

3 200 
8 671 

81 
12 6 168 

24 149 

963 

12 081 342 

82 8 1 85 
813 594 

14 591 

1 845 

914 456 
160 082 
743 9 74 

10 400 

1 744 4 86 

2 775 

2 775 

7 021 
2 0 70 

4 951 

123 743 
74 209 
49 534 

1 123 

8 561 255 
41 633 

7 927 493 
203 364 
5 72 213 
184 839 

44 
61 505 

1 010 207 
235 971 

496 
39 801 

54 7 968 
108 224 

77 74 7 

8 506 

65 3 1 9 

6 408 
1 815 

14 
5 79 

623 
220 

50 403 
886 

131 
81 

154 081 
44 433 

441 737 
194 781 
65 6 0 81 
143 4 1 8 

38 
56 225 

972 999 
299 851 

46 004 
412 953 
130 293 

83 898 

7 976 

60 994 

1969 

3 93 8 

419 420 

398 045 

21 375 
15 1 82 

4 402 
1 791 

530 

65 

185 240 

18 676 
2 660 

13 024 
2 992 

166 564 
1 037 

32 99O 
84 8 

62 
10 
78 

2 410 
53 845 

6 603 
62 998 

2 
42 
17 

59 452 
788 
105 

9 175 

5 23 8 

4 560 

618 396 

163 142 
159 683 

3 459 

42 209 
19 967 
20 346 

1 896 

205 351 

28 813 

28 813 

10 532 
9 687 

1 12 

733 

42 2 89 
15 384 
26 905 

233 843 
53 686 

529 
529 

200 144 
178 610 
30 144 
20 956 

1 130 
1 896 

&7 840 
17 768 

3 20 
30 022 

3 82 7 
24 859 
11 044 

301 

9 427 

1970 
AG 

3 185 

537 934 

516 2 86 

21 648 
15 420 

4 480 
1 748 

376 

71 75 0 
B ETEILIGUNGS” 
GESELLSCHAFTEN 

1 969 1970 
66 AG 

155 202 

4 297 059 

559 008 

73 8 051 
670 969 

1 2 3 75 
54 707 

5 081 

4 9 073 
1 834 

42 629 
4 610 

139 397 
5 75 

26 520 
5 93 
204 
191 

345 
54 041 

6 03 6 
60 626 

2 
42 
1 7 

33 195 
167 
103 

18 192 

5 794 

4 662 

740 045 

163 892 
1 60 2 83 

3 609 

520 

44 339 
20 688 
21 808 

1 843 

208 751 

36 866 

3 6 866 

9 812 
9 320 

119 

3 73 

4 7 694 
20 396 
27 298 

249 046 
50 061 

4 70 
4 70 

223 040 
213 733 

22 3 64 
14 922 

1 339 
1 833 

172 998 
42 963 

791 
76 132 

5 909 
31 394 
15 809 

423 

14 455 

0 81 
64 

92 802 

4 412 266 

526 885 

3 885 381 
3 711 6S9 

11 106 
162 616 

4 935 

1 88 470 1 736 028 2 135 10 7 

3 8 905 
6 310 
9 750 

22 845 

69 7 123 
1 081 

122 404 
1 047 
6 773 
6 583 

82 
2 598 

233 948 
52 190 

2 95 791 
687 
122 

76 
412 
102 

82 
12 6 4 88 

1 4 246 

3 797 

6 206 332 

2 049 503 
2 040 586 

8 91 7 

850 

1 125 401 
685 888 
436 577 

2 93 6 

3 1 75 7M 

9 2 278 

77 329 
1 4 949 

159 899 
130 982 

25 901 

3 016 

3 82 9 80 
129 664 
253 316 

992 

764 742 
217 714 

77 OS7 
840 

2 83 7 0 7 
1 5 775 

4 00 117 
3 8 453 

3 577 
284 

1 439 268 
102 026 

30 430 
594 631 

5 910 
487 260 
219 011 

2 512 

188 899 

70 95 5 
9 234 

31 636 
30 085 

2 064 152 
1 205 

117 543 
2 569 
8 792 
3 117 

31 
2 202 

193 011 
59 4 75 

263 5 1 1 
6 747 
3 640 

1 3 76 03 8 
196 718 

83 
102 307 

11 899 

3 055 

6 655 129 

2 162 278 
2 155 361 

6 917 

850 

1 274 873 
774 090 
458 242 

2 541 

1 398 001 

83 614 

67 800 
15 814 

98 622 
86 113 

9 552 

2 957 

481 039 
13s 856 
345 1 83 

888 

652 464 
255 631 

70 176 
64 5 

343 013 
19 826 

235 O67 
30 399 

1 749 071 
83 366 
1 6 270 

964 534 
13 02 6 

553 3 78 
118 497 

2 115 

190 203 

10 823 
1 859 

61 

10 033 
1 674 

61 

792 
63 5 
293 

9 

2 921 
1 069 

2 67 
9 

52 
366 169 

13 893 
4 84 

wi-rd häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 

4 81 
316 522 

12 134 
440 

409 
1 8 1 23 
10 382 

34 7 

366 
1 8 996 

8 978 
330 

3 86 895 
712 290 

26 627 
899 

408 O87 
921 714 

23 816 
926 

LFD. 

NR. 

2 

3 

4 
5 
6 
7 
8 

9 

10 
11 
1 2 

13 

14 
15 
16 
17 
1 8 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 

33 

34 

35 
36 
37 

38 

39 
40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
s 6 

57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 
69 

?? 
72 
73 

74 

75 

76 
77 
78 
79 
pn 
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1. Bilanzen nach Wirtschaftsgruppen 
Vergleichbare Abschlüsse 1969-1970 

1000 DM 

LFD. 

N R. 

1 0 
1 1 
1 2 
13 

14 
15 
1 6 

17 
1 8 

1 9 
20 
2 1 
22 

23 
24 
25 
26 

2 7 
28 
29 
30 
31 

32 

33 

34 

35 
36 

37 

38 

39 
40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 

47 

48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 
68 

69 
70 
71 
72 
73 

74 

75 

ABSCHLUSSPOSTEN 

71 75 4-7 
SONSTIGE VERMOEGENS“ 

VERWALTUNG U.AE. 
1969 197° 

66 AG 

REST 7 0“7 (OHNE 6) 
UEBRIGE DIENSTLEISTUNGEN INSGESAMT 0. KRED ITINST |- 

TUTE U.VERS ICHERUNGEN 
1969 19 70 19 69 19 70 

32 AG 1 671 AG 

l.AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

II.ANLAGEVERMOEGEN 

A. SACHANLAGEN UND IMMAT- ANLAGEWERTE 1)2) 

B. FINANZANLAGEN 1) 
1. BETE ILIGUNGEN 1 ) 
2. wERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEGENS 1) 
3•AUSLEI HUNGEN(LAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN) 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

I 1 I. UMLAUFVERMOEGEN 

A. VORRAETE 
1. R0H-» HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE 
2. UNFERTIGE ERZEUGNISSE 
3. FERTIGE ERZEUGNISSE, WAREN 

B. ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 
1. GELEISTETE ANZAHLUNGEN 
2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER RESTLAUFZ.V.MEHR ALS 1 JAHR 
3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEHIG 
4.SCHECKS 
5. KASSENBESTAND,BUNDESBANK“U.POSTSCH ECKGUTH. 
6. GUrHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 
7. WCRTPAPIERE DES UMLAUFVERMOE GENS 

3.-7.FLUESSIGE MITTEL 
8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 
9*ANTEILE A.HERRSCH.KAPITALGESELLSCHAFT U.AE. 

10. FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 
11. A)FORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 
11 .BEORDERUNGEN AN AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 
12.S0NSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

IV.RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 

V.BILANZVERLUST 

B!LANZSUMME 

1.GRUNDKAP1 TAL 
DAVONISTAMMAKTI EN 

VORZUGS AKT I EN 

-.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS.HAFT.GESELLSCH. 

II.OFFENE RUECKLAGEN 
1. GESETZLICHE RUECKLAGE 
2. ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 
-.VERMOEGENSABGABE 

I.-II.EIGENKAPITAL 

I I.A)P OSTEN MIT RUECKLAGENANTE I L 
DAVON » S ON DE RWER T BE RICHTIGUNG GEM.P36 1NVHG 

STEUERBEGUENST1GTE RUECKLAGEN 
BAUKOS TENZUSCHUESSE 

III.WERTBERICHTIGUNGEN 
DAVONJwERTBER.AUF SACHANLAGEN 

WERTBE R« AUF BETEILIGUNGEN 
WERTBER.AUF WERTP.DLS ANLAGEVERM. 
PAUS CHALwE RTBER. ZU FORDERUNGEN 

IV.RUECKSTELLUNGEN 
1. PENS 1ONSRUECKSTELLUNGEN 
2. ANDERE RUECKSTELLUNGEN 

DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

V.VERBINDLICHEM.EINER LAUFZEIT V.MlND. 4 JAHREN 
DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELL1G 

1. ANLEIHEN 
DARUNTER D.GRUNDPFAND RECHTE GESICHERT 

2. VERBINDLICHK. GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
DARUNTER D.GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

“.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 3) 
-.KREDITGEWINNABGABE 

VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 
1. VERBINDLICHE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
2. WECHSELVERBINDLICHKEITEN 

3. VERBINDLICHK. GEG. KREDITINSTITUTEN 
4. ERHALTENE ANZAHLUNGEN 
5. VERBINDLICHK. GEG. VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 
6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

VII.RECHNUNGSABGREN ZUNGSPOSTEN 

VI II.BILANZGEWlNN 

1 33 

5 69 099 

219 103 

3 49 996 
245 524 

5 790 
98 682 
12217 

2 2 5 1 76 

350 
136 

9 
205 

2 24 82 6 
29 

2 002 
1 4 

7 85 
251 

97 129 
3 2 71 3 

130 878 
1 891 
2 244 

5 1 423 
501 

2 004 
3 6 098 

19 197 

11 156 

824 761 

2 99 819 
2 94 5 64 

5 255 

1 805 

1 78 296 
60 019 

106 655 
1 1 622 

479 920 

75 690 
2 656 

72 969 
65 

4 030 
3 953 

50 

2 7 

101 065 
3 8 672 
62 393 
27011 

71 2 83 
1 7 543 

5 7 370 
50 348 
1 2 990 
10 61 7 

923 

66 927 
2 557 
1 597 

1 5 258 
74 

2 6 278 
2 1 1 63 

1 869 

2 3 9 77 

1 32 

593 460 

225 730 

367 730 
251 808 

5 798 
110 124 

19 763 

249 635 

1 1 69 
1 1 2 

15 
1 042 

248 466 
338 

2 820 

1 2 
550 

105 797 
29 627 

135 988 
1 75 

2 52 

52 904 
74 6 

10 475 
45 020 

19 72 8 

10 921 

873 876 

299 819 
294 564 

5 255 

1 3 65 

184 190 
57 661 

111 604 
14 925 

485 374 

96 223 
292 

95 793 
1 3 8 

447 
3 70 

51 

26 

106 777 
41 O89 
65 688 
37 391 

81 806 
17 703 

69 114 
5 9 328 
1 2 002 

9 723 

690 

71 73 8 
2 421 
1 005 

18 883 
2 1 

2 9 830 
19 578 

3 7 

31 4 74 

305 

382 340 

353 026 

29 312 
14 886 

9 258 
5 168 

741 

157 926 

34 261 
2 234 

31 185 
842 

123 665 
8 592 

3 2 526 
6 2 85 

15 411 
2 72 
203 
8 60 

41 307 
1 373 

5 9 154 
2 

27 

11 759 
443 
331 

10 858 

1 612 

2 540 

544 723 

135 356 
135 127 

229 

22 

60 530 
1 2 554 
4 6 372 

1 604 

1 95 908 

3 77 

242 

1 35 

2 320 
1 504 

816 

5 8 017 

2 9 577 
2 8 440 

1 15 727 
29 101 

10 605 

71 596 
3 9 703 
32 387 
21 915 

1 128 
11 

149 480 
2 7 971 

60 
46 802 
4 7 851 
1 6 323 
10 473 

5 371 

1 7 523 

590 442 347 270 

426 873 1 53 808 422 170 1 93 363 

3 95 242 1 23 412 1 10 136 568 171 

3 1 631 
15 166 
10 259 

6 206 

425 

30 396 312 
2 6 889 422 

397 130 
3 109 760 
1 061 320 

33 625 192 
29 625 053 

420 277 
3 579 862 
1 127 946 

1 88 334 99 438 114 112 462 3 75 

4 6 682 

2 733 
4 3 025 

924 

141 652 

9 909 
4 8 65 7 
1 1 052 
1 8 481 

106 
1 00 

795 
3 2 990 

1 598 
53 964 

1 21 

27 

1 7 839 
5 83 
217 

1 0 362 

1 602 

4 477 

3 6 057 229 43 650 609 
10 404 953 12 101 096 
11 762 286 14 764 788 
13 889 990 16 784 725 

63 3 80 885 
1 203 511 

2 6 945 516 
334 013 

1 82 8 864 
604 667 

70 133 
257 886 

11 917 562 
2 340 274 

16 414 719 
51 737 
3 3 5 89 
2 6 295 

12 228 847 
467 4 85 

1 7 95fl 
6 024 817 

68 811 766 
1 950 587 

30 550 693 
2 53 6 680 
1 720 81 7 

440 185 
90 645 

262 961 
9 075 994 
2 310 994 

13 461 411 
41 885 
30 274 

25 959 
15 1 74 833 

611 071 

31 523 
6 963 804 

884 104 1 023 O63 

949 241 827 417 

621 286 2 55 670 323 284 853 488 

138 916 
13 8 687 

229 

65 586 
13 166 
5 0 960 

1 460 

204 504 

964 

714 
2 50 

2 399 
1 347 

1 052 

65 575 
33 151 
32 424 

131 035 
3 9 038 
1 0 605 

89 042 
4 8 260 

3 0 279 
2 1 4 82 

1 101 
8 

1 93 870 
4 2 954 

52 
72 206 
4 8 271 
1 7 305 
1 3 082 

5 649 

1 7 290 

44 613 454 
43 568 857 

1 044 597 

80 669 

32 702 158 
13 060 96O 
18 146 893 

1 494 305 

46 724 93 8 
45 649 048 

1 075 890 

12 5 513 

35 569 006 
14 267 943 
19 902 615 

1 398 448 

77 396 2 81 82 419 457 

5 569 539 
3 91 351 

2 747 091 
2 431 097 

25 132 479 
24 302 466 

116 105 

9 
713 899 

31 499 340 
15 015 793 
1 6 483 547 

1 692 946 

52 204 599 
15 046 801 

7 455 236 
4 127 854 

2 8 71 7 907 
9 283 910 

13 342 569 
5 800 231 
2 553 422 

1 35 465 

5 7 860 298 
15 447 725 

3 893 521 
6 967 588 
9 671 840 

10 651 053 
1 1 228 571 

3«5 723 

5 622 O64 

6 108 158 
340 947 

3 130 310 
2 636 901 

27 205 615 
26 303 954 

117 589 
23 

784 049 

35 102 051 
16 637 532 
18 464 519 

1 949 114 

57 007 605 
16 826 674 

7 803 1 60 

4 1 63 59 7 
33 304 178 

9 822 860 

12 975 084 
5 790 496 
2 810 596 

114 587 

70 866 459 
17 659 137 
4 477 364 

11 422 977 
12 113 682 
12 405 227 
12 788 072 

432 038 

5 712 105 

NACHRICHTLICHE ANGABEN! 
WECHSELOBLIGO 
BUERGSCHAFTEN UND SONSTIGE AVALE 
VERMOEGENSABGABE! GEGENWARTSWERT 

VIERTELJAHRESBETRAG 

1 1 2 839 101 924 2 520 1 572 7 639 979 9 490 308 
215 693 192 003 1 1 928 7 093 10 710 534 11 539 361 

2 2 362 22 337 5 954 5 420 3 024 505 2 828 859 
736 803 196 195 100 590 131 052 

1) Die Wertberichtigungen sind hierbei zu beachten.- 2) Einzelnachweisung vgl. Tabelle 3.- 3) Soweit erkennbar; dieser Posten 
wird häufig unter "Sonstige Verbindlichkeiten" bilanziert. 
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Tabelle 2 
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LFD. 

NR. 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
1 0 
1 1 

1 2 

1 3 
1 4 
1 5 
16 
17 
10 
19 

20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 
49 

50 

51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

2. Erfolgsrechnungen 
Vergleichbare Ab 

1000 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1. UMSATZERLOESE 

0 
LAND“ UND FORSTWIRT“ 

S CHAFT,FI SCHEREI 
1 969 1 970 

5 AG 

109 518 109 053 

1 
ENERGIEWIRTSCH. ,WASSER¬ 

VERSORG. /BERGBAU 
1969 1970 

138 AG 

31 851 692 35 774 345 

10 0,5,7 
AL LG EM. EN E RG I EWI RTSCH. / 

WASSERVERSORG. 
1969 1970 

41 AG 

4 802 991 5 273 055 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN FERTIG.U. UNFERT.ERZEUGN. 
VERM INDER.D.VORR.AN F E RT I G. U . U N F E R T. E RZEUGN. 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

2 333 
7 383 

51 

37 
4 494 

94 095 
117 912 
362 511 

17 0 1 63 
34 135 

379 416 

2 969 
43 8 

113 114 

7 700 
4 67 

105 007 

4. GESAMTLEISTUNG 
5. A UFW.F.ROH“,HILF S—U•BETRIEBSST.UND WARENBEZUG 
6. ROHERTRAG 

ROHAUFWAND 

104 519 
38 278 
66 241 

104 596 
39 31 4 
65 282 

32 190 386 

15 066 341 
17 124 045 

36 289 789 
17 297 835 
18 991 954 

4 918 636 
2 27 2 917 
2 64 5 719 

5 386 095 
2 621 115 
2 764 980 

7. ERTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
8. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN F1 NANZANLAGEN 

62 
170 

15 

41 340 420 326 591 
547 186 467 231 287 

19 32 323 37 150 

1 2 59 8 
19 97 2 

5 969 

16 637 
23 51 9 

7 962 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLlCHE ERTRAEGE 954 1 794 231 176 271 553 22 304 22 980 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND “ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR.A.D.HERABSETZUNG D.PAUSCHALWERTB. Z. FORD. 
13. ERTRAEGE A.D. AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN 

ERTRAEGE A. AUFLSG.V. SOPO.M. RUECKLAGENANTEIL 
14. SONSTIGE ERTRAEGE 

DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 
15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHME 

8 497 
47 

422 
901 

5 581 
1 545 

501 
3 

440 
323 

9 623 
5 141 

357 825 743 
56 867 55 

174 418 196 
55 436 57 

260 984 1 132 
308 091 234 

4 268 fOp 

553 17 242 
859 10 605 
814 15 019 
756 7 170 
212 101 433 
687 15 404 
983 51 

11 101 
9 827 

1 6 327 
1 2 54 3 

109 486 
20 105 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

17 649 
83 890 

14 291 2 700 184 3 758 758 
79 573 19 824 229 22 750 712 

212 363 
858 002 

230 382 
995 362 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
18. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U.UNTERSTUETZUNG 

30 256 
2 940 
1 1 27 

25 370 6 113 
2 616 1 169 
1 275 643 

907 7 394 292 
384 1 364 107 
290 053 505 

705 456 
74 832 

152 746 

787 627 
07 508 

103 670 

19. AB SCHR. U. WERTBER. A. SACHANL. U. I MMAT. ANL. “WERTE 
DAR.ABSCHR.AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTB.AUF FINANZANLAGEN 

DAVONlABSCHR.AUF BETEILIGUNGEN 
ABSCHR.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

4 161 
937 

4 185 
637 

368 248 4 009 301 
627 676 757 342 
164 775 70 772 
159 910 62 159 

810 
4 865 7 803 

648 500 679 861 
121 650 125 957 

9 433 5 784 
8 776 5 151 

0 
657 625 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23. ZINSEN UND AEHNLlCHE AUFWENDUNGEN 

1 003 
96 

2 812 

597 67 362 
01 139 791 

837 1 030 381 

06 807 
88 596 

11 6 271 

1 3 434 
22 646 

208 093 

5 985 
25 447 

224 718 

24. STEUERN 
A) V. EINKOMMEN,V.ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B) SONSTIGE 

VERMOEGENSABGABE 

1 1 623 
10 849 

774 
85 

11 406 
11 011 

395 
00 

2 872 271 
1 665 600 
1 206 583 

69 289 

2 069 674 
1 734 916 
1 134 758 

71 851 

209 076 
203 664 

5 41 2 
10 346 

210 567 
211 564 

7 003 
10 228 

25. AUFWENDUNGEN AUS VE RLUSTUEBERNAHME 
“• EINSTELLUNG IN SOPO.MlT RUECKLAGENANTEIL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V.GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

10 
1 694 

23 707 
33 

24 1 84 

50 981 
331 961 
649 753 
226 611 

98 280 
200 819 
01 6 385 
1 77 57 4 

7 151 
10 658 

497 327 
100 985 

10 675 
4 112 

A 5 018 
90 746 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 79 602 II OK 

28. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

6 280 
2 000 

9 091 
1 1 90 

316 278 1 447 988 153 127 
390 053 115 510 5 728 

163 519 
18 103 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

16 
049 

15 
981 

14 333 19 290 
107 179 425 000 

508 1 102 
23 110 21 405 

30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B) AUS FREIEN RUECKLAGEN 

3 101 056 
9 953 

3 91 103 

41 023 
119 

40 904 

10 946 
5 059 
5 887 

3 405 
119 

3 366 

“. ERTRAEGE AUS DER KAPITAL HERABSETZUNG 

31. EINST.A. D. JAHRESUEBERSCH. IN OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B) IN FREIE RUECKLAGEN 

3 100 

3 100 

4 090 425 
1 2 50 5 
2 840 419 

146 341 865 
539 10 911 
607 330 954 

48 334 22 005 
800 741 ' 

47 534 21 264 

3 2. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

3 136 
3 981 

3 740 946 589 953 50} 
3 Ö92 437 300 327 579 

148 894 144 173 
21 405 37 580 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
DIVIDENDE 
RUECKLAGEN 
GEWI NNVORTRAG 
GRAT ISAKTI EN 
ZUSAETZLI CHER AUFWAND 

3 136 
2 400 

450 
15 

3 7 40 
3 000 

450 
23 

946 589 
904 612 

1 5 742 
1 9 291 

953 505 
9 27 060 

13 698 
1 2 436 

148 094 
143 555 

4 2 27 
1 103 

144 173 
143 225 

25 
910 

271 267 6 944 311 9 13 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 
BEZUEGE DES AUFSICHTSRATS 
BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 
PENSlCNSZAHLUNGEN 
AGIO 
AUSGABE VONiGRATlSAKTlEN 

BERICHTIGUNGSAKTIEN 

157 
110 

488 

350 
1 20 

479 

53 563 56 701 
11 146 11 702 

2 064 2 143 
280 594 365 938 

27 067 88 918 

11 011 11 276 
1 780 1 880 

325 349 
39 702 81 078 

4 417 5 030 

5 000 65 050 162 992 000 000 
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nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

OM 

10 1 
ELEKTRlZITAETSERZEUG. 

UND “VERTEILUNG 
1969 1970 

65 AG 

10 3 
GASERZEUGUNG UND 

-VERTEILUNG 
1969 1970 

11 AG 

11 0 
STEINKOHLENBERGBAU« 

KOKEREI 
1969 1970 

6 AG 

11 1-9 
UEBRIGER 
BERGBAU 

1969 1970 
15 AG 

VERARBEITENDES GEWERBE LED. 
( OHNE BAUGEWERBE 1 
1969 1970 NR. 

890 AG 

11 843 284 12 932 771 1 124 423 1 2« 083 10 181 435 12 204 768 3 899 559 4 096 868 168 694 793 191 572 601 1 

5 610 
384 

165 567 

11 756 
378 

185 793 

2 
1 202 

18 918 

1 242 
37 

21 752 

75 143 
92 913 
21 184 

120 932 
26 347 
21 898 

10 371 
22 975 
43 728 

28 533 
6 906 

44 966 

3 412 289 
730 821 

1 330 588 

4 877 012 
423 571 

1 674 809 

12 014 077 13 129 942 1 142 141 1 289 040 10 184 849 12 321 251 3 930 683 
5 647 243 6 400 734 737 606 855 098 4 384 783 5 459 904 2 023 792 
6 366 834, 6 729 208 404 535 433 942 5 800 066 6 861 347 1 906 891 

4 163 461 172 706 849 197 700 851 
1 960 984 88 931 411 104 870 861 
2 202 477 83 775 438 92 829 990 

1 33 075 
125 864 

15 469 

112 255 

101 818 
43 626 
77 346 
13 921 

211 094 
33 864 

2 249 

133 902 
142 898 

15 703 

112 363 

115 324 
41 566 

114 330 
30 97 5 

185 410 
44 220 

1 936 

7 940 
1 049 

374 

6 314 

3 663 

4 348 
35 

17 540 
2 188 

3 863 
1 625 

446 

8 389 

5 798 

17 803 
4 

18 920 
4 650 

49 955 
29 873 

7 464 

57 058 

197 
1 

222 

019 
45 481 

9 170 
606 264 
117 211 

95 346 
36 069 

8 765 

85 913 

545 713 
3 169 

32 558 
2 322 

575 988 
113 991 
700 000 

136 852 
9 709 
3 047 

33 245 

37 880 
1 617 

32 224 
25 140 

324 653 
139 424 

1 968 

76 843 
27 176 

4 274 

937 770 
596 280 
121 512 

085 31 4 9 
764 264 10 
149 880 11 

41 908 1 275 235 1 624 964 12 

65 617 
1 297 

I 5 796 
II 912 

242 408 
51 721 

4 047 

007 371 
28 499 

536 263 
330 1 56 
777 506 
535 250 
84 396 

015 323 
23 866 

632 840 
540 633 
844 369 
056 345 
140 181 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

836 717 
7 203 551. 

894 407 
7 623 615 

41 263 
445 798 

56 848 
490 790 

1 003 506 
6 803 572 

2 085 843 
8 947 190 

606 335 
2 513 226 

491 278 
2 693 755 

7 694 988 10 821 634 20 
91 470 426 103 651 624 21 

361 943 
146 133 
252 430 

787 622 
375 063 

78 544 
77 307 

1 237 

11 884 
30 150 

383 964 

161 393 
151 795 

9 598 
20 571 

4 215 
196 207 
862 718 

1 244 

1 558 829 
169 701 
312 022 

1 908 U)3 
463 899 
49 886 
45 250 

335 
4 301 

18 100 
28 411 

404 581 

1 179 755 
1 167 092 

12 663 
20 378 

14 450 
141 446 
899 982 

1 705 

6 299 018 6 707 429 

906 709 
2 176 

7 298 

20 347 

20 347 

302 395 
4 330 

298 065 

916 198 
12 

9 410 

7 812 

7 812 

286 231 
5 0 80 

281 151 

143 085 
15 044 
24 651 

96 099 
12 017 

1 639 
4 647 

44 122 

32 458 
30 979 

1 479 
2 234 

884 
35 

602 
866 

442 366 

19 185 
1 5 753 

221 
34 756 

3 553 

3 553 

2 154 
244 

1 910 

162 469 
17 916 
36 636 

102 388 
11 175 

2 845 
2 758 

87 

2 671 
3 938 

49 524 

35 141 
33 795 

1 346 
2 235 

1 759 
4 

83 740 
2 533 

23 098 
36 107 

128 
34 819 

311 

311 

1 971 
129 

1 842 

308 978 
825 764 
181 914 

532 456 
68 866 
55 853 
53 446 

2 407 

21 509 
73 416 

335 611 

695 878 
138 759 
557 119 
14 351 

26 589 
116 812 
901 996 

213 931 
970 152 
272 465 

997 308 
88 937 

3 100 
1 327 

1 773 

41 197 
1 6 274 

365 195 

656 499 
216 823 
439 676 

18 353 

66 674 
34 068 

077 622 
3 369 

594 445 
107 611 

31 549 

303 571 
50 080 
20 945 
20 381 

564 

18 896 
8 932 

58 591 

773 466 
140 491 
632 975 

21 787 

10 142 
8 249 

316 110 
120 516 

671 436 
118 830 
48 712 

321 561 
67 374 

9 157 
7 673 

467 
1 017 

1 8 854 
14 526 
7 2 253 

779 712 
105 642 
674 070 

20 657 

4 722 
21 189 

440 023 
79 221 

33 951 175 
3 882 273 
1 788 952 

8 747 744 
2 427 575 

368 099 
316 725 

978 
50 396 

609 307 
181 747 

2 585 650 

14 007 356 
6 020 672 
7 986 684 

288 422 

240 870 
749 019 

18 674 086 
264 595 

40 689 833 
4 612 249 
2 075 061 

10 249 005 
3 313 81 3 

797 021 
709 467 

7 162 
80 392 

554 852 
191 532 

3 808 839 

12 876 200 
5 028 056 
7 848 144 

261 035 

335 954 
727 402 

20 869 861 
323 357 

61 182 
348 737 

5 625 
48 987 

48 030 
4 894 

43 136 

14 323 
15 

14 308 

254 660 
43 677 

3 878 
368 771 

12 700 

12 700 

3 604 
3 604 

136 075 
17 659 

601 
326 

18 180 

18 180 

57 940 
150 

57 790 

90 513 
17 611 

4 772 
5 

16 715 

16 715 

28 054 
1 357 

26 697 

5 432 403 
301 272 

56 577 
189 713 

190 479 
■ 55 404 

135 075 

54 900 

1 534 613 
34 530 

1 500 083 

22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

503 799 7 091 127 8 736 207 2 394 810 2 620 853 86 339 295 98 372 201 42 

5 619 799 
340 376 

53 723 
320 546 

43 
44 

45 
46 

498 585 47 
167 239 48 
331 326 49 

14 430 50 

715 820 
38 174 

677 646 

51 
52 
53 

629 783 647 177 17 415 
47 119 

21 566 
70 926 

71 561 
368 771 

69 302 
214 116 

78 936 
5 

71 287 
4 957 

4 030 953 
322 192 

4 087 052 
277 257 

54 
55 

629 783 
619 935 

222 
9 410 

216 

647 177 
638 065 

808 
8 089 

215 

17 415 
17 254 

33 
128 

21 566 
21 429 

137 

71 561 
67 600 

3 878 

83 

69 302 
67 150 

2 069 

83 

78 936 
56 268 
11 260 

4 772 

6 636 

71 287 
57 191 
1 2 865 

1 231 

030 953 
847 134 

79 709 
54.262 

8 394 
41 454 

4 087 052 
3 656 522 

277 629 
50 937 

6 581 
95 383 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

21 471 
6 604 
1 739 

116 702 
4 160 

64 050 

23 004 
6 786 
1 740 

130 889 
10 000 

108 392 

3 904 
458 

14 224 
16 666 

4 244 
612 

24 
1 6 051 
10 000 

9 294 
1 284 

101 719 

520 
363 

119 008 
54 000 

863 
020 

16 247 
2 624 

8 657 
1 061 

30 
18 912 

9 888 

53 600 

336 498 
56 049 

1 206 
876 454 
059 139 

43 700 
425 711 

363 934 
54 861 

1 0 46 
944 250 
255 140 

4 900 
286 427 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
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N Ri 

t 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
e 

9 
1 0 
11 

1 2 

1 3 
1 4 
1 5 
1 6 
17 
10 
1 9 

20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 
20 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

30 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
40 
49 

50 

51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 
50 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
60 
69 

2. Erfolgsrechnüngen 
Vergleichbare Ab 

1 000 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1. UMSATZERLOESE 

20 0(OHNE 20 04) 
CHENISCHE 
INDUSTRIE 

1969 1970 
66 AG 

26 546 597 20 404 701 

20 04 
HERSTELLUNG VON 

C HEM|EFASERN 
1969 1 970 

6 AG 

2 419 979 2 434 000 

20 5 
MINERALOELVERARBEITUNG 

1969 1 970 
8 AG 

13 001 165 16 157 396 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN FERT IG . U. UN FE RT. E RZEUGN. 
VERMIN DER. D. VORR. AN FERTIG. U. UN F ERT. E RZEUGN . 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

357 506 259 
26 090 9 

400 940 579 

033 71 317 
945 
644 31 690 

39 042 2 
49 066 103 
31 409 13 

794 163 110 
000 10 430 
1 20 24 374 

4. GESAMTLEISTUNG 
5. AUFW.F. ROH“,HILFS-U.BETRIEBEST.UND WARENBEZUG 
6. ROHERTRAG 

ROHAUFWANO 

27 366 233 
11 764 597 
1 5 601 636 

29 313 433 
12 741 759 
16 571 674 

2 522 994 
1 176 336 
1 346 650 

2 455 305 
1 206 1 03 
1 249 202 

13 633 199 
6 559 101 
7 074 090 

16 334 422 
7 074 940 
0 459 402 

7. E RTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
0. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FINANZANLAGEN 

165 054 
170 145 

10 027 

224 669 
272 21 3 

1 9 550 

1 5 979 
2 3 27 
1 012 

15 130 
2 490 
1 293 

264 164 
62 270 

3 062 

3 24 601 
56 031 

2 903 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLICHE ERTRAEGE 100 596 106 611 21 121 20 570 53 907 49 430 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND -ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR.A.D. HERABSETZUNG D. PAUSCHALWERTB. Z . FORD. 
13. ERTRAEGE A.D. AUFLOESUNG V. RUECKSTELLUNGEN 
-. ERTRAEGE A. A UFLSG. V.SOPO. M. RUECKLAGENANTE IL 

14. SONSTIGE ERTRAEGE 
DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 

15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHME 

106 404 
067 

61 1 20 
24 609 

31 5 949 
41 720 

7 940 

325 790 
2 066 

51 274 
51 234 

419 120 
100 614 

4 715 

0 527 
1 677 

22 065 
202 

02 302 

14 755 

11 676 
717 

20 009 
5 570 

141 000 
20 314 

20 006 
09 

27 229 
14 164 

101 7 29 
54 21 3 

5 137 

25 446 
1 00 

1 5 003 
1 3 560 

452 037 
290 97 5 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

1 051 591 
16 653 227 

1 557 266 
10 120 940 

155 292 
1 501 950 

219 367 
1 460 649 

639 045 
7 713 943 

939 999 
9 399 401 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
10. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS. U. UNTERSTUETZUNG 

5 257 510 6 401 570 
515 300 626 967 
3 50 671 303 510 

496 925 
54 557 
4 5 476 

604 041 461 725 
65 969 30 074 
33 214 59 030 

536 696 
43 946 
92 7 66 

19. ABSCHR.Ü.WERTBER. A. SACHANL.U . I NMAT. ANL .-WERTE 
DAR.ABSCHR. AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTB.AUF FINANZANLAGEN 
DAVON!AB SCHR.AUF BETEILIGUNGEN 

AB SCHR. AUF WERTP. DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

1 9 50 001 2 2 20 109 
540 499 703 019 

45 407 379 211 
3 3 749 356 563 

1 0 4 9 50 
1 1 720 17 690 

200 030 
61 072 

1 034 
044 

990 

224 900 
62 373 

1 566 
200 

1 3 50 

401 690 
44 496 

530 
229 

301 

522 523 
62 609 

350 
270 

80 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23. ZINSEN UND AEHNLICHE AUFWENDUNGEN 

1 91 4 54 6j 
34 506 4 3 

545 519 824 

038 6 075 
263 1 573 
635 30 314 

6 1 29 4 
1 509 16 

50 605 189 

831 5 650 
942 17 190 
824 223 867 

24. STEUERN 
A) V.EINKOMMEN,V.ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B) SONSTIGE 

-• VERMOEGENSABGABE 

2 018 989 1 1 23 
1 621 914 977 

397 075 146 
54 870 54 

912 171 591 
786 140 345 
1 26 31 246 
877 7 497 

37 494 4 752 
35 035 60 

2 459 4 692 
7 497 6 

860 5 483 056 
760 89 118 
108 5 393 938 
401 6 225 

25. AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
-. EINSTELLUNG IN SOPO.MIT RUECKLAGENANTEIL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V.GEWlNNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

74 098 73 
82 443 107 

3 987 046 4 588 
1 5 351 7 

749 56 
500 6 994 
740 411 307 
291 1 552 

17913 17 
3 723 1 

534 961 1 731 
2 601 2 

696 11 833 
477 52 592 
193 1 996 344 
320 23 449 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 15 132 141 16 900 388 1 436 581 595 004 7 765 611 9 016 495 

20. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

526 530 1 241 037 
5 444 12 485 

7 2 291 
6 922 

21 329 
147 684 

81 377 
133 043 

303 866 
000 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

4 369 
5 908 

2 384 24 
7 214 37 307 

13 
43 898 

4 566 3 380 
41 399 137 914 

30'. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B) AUS FREIEN RUECKLAGEN 

31 066 
11 947 
19 119 

59 606 
1 1 987 
47 699 

3 638 

3 638 

1 24 936 
100 260 

16 676 

1 824 

1 824 

1 693 
7 

1 608 

ERTRAEGE AUS DER KAP I TALHERABSETZUNG 27 900 

31. E I N ST. A. D. J AHRESUEBERSCH. I N OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B) IN FREIE RUECKLAGEN 

417 926 139 393 
2 803 2 009' 

413 123 137 384 

34 312 

34 512 

696 

696 

3 7s6 113 1 34 
3 699 13 134 

37 100 000 

32. BILANZGEWINN 
B ILANZVERLUST 

139 900 1 159 
7 213 15 

303 41 110 
200 43 890 

21 631 7 3 
75 651 1 37 

380 136 58 2 
913 17 589 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
DIVIDENDE 
RUECKLAGEN 
GEWINNVORfRAG 
GRATI SAKTI EN 
ZUSAETZLICHER AUFWAND 

1 139 900 1 159 
1 1 24 33 2 1 149 

8 67 5 4 
2 387 1 

67 3 
3 833 2 

303 41 1 10 
057 36 973 
545 2 593 
989 13 
808 
904 1 529 

21 651 
20 633 

639 

7 3 380 
7 0 000 

3 300 

156 382 
114 100 

27 464 
15 018 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 
BEZUEGE DES AUFSICHTSRATS 
BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 
PENSIONSZAHLUNGEN 
AGIO 
AUSGABE VONIGRATISAKTIEN 

BERICHTIGUNGSAKTIEN 

45 707 49 847 
6 901 7 022 

4 040 
1 037 

057 I 578 B 035 
666 487 559 

203 191 
449 875 

75 172 

226 744 33 1 58 1 3 065 24 222 
664 591 - 

500 
11 400 

20 263 
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nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

21 0 
KUNSTSTOFFVERARB EITUNG 

1969 

473 355 

10 01 5 

4 806 

197 0 
AG 

520 500 

6 474 
7 902 
5 315 

21 5 
GUMMI- UND ASBEST¬ 

VERARBEITUNG 

1 969 1 97 0 
18 AG 

22 0(0HNE 2 2 02) 
.GEWINN U.VERARB.V. 

STEINEN UND ERDEN 
1 969 1 970 

46 AG 

HERSTELLUNG VON ZEMENT 

1969 
13 

1 970 
AG 

3 025 207 3 360 035 1 627 766 1 603 609 1 068 131 1 328 876 

22 249 
4 639 

18 028 

107 556 
3 168 

24 376 

24 500 
48 91 2 

8 636 

22 107 
20 9 20 

9 821 

2 957 
2 770 
4 235 

1 016 
8 253 
4 158 

22 4 
FEINKERAM|K 

196 9 1970 
1 7 AG 

497 710 

5 53 2 
2 540 
1 877 

516 9 37 1 

11 498 2 
1 000 3 
1 797 4 

488 176 524 387 3 060 845 3 488 799 
262 672 291 669 1 398 956 1 552 652 
225 504 232 718 1 661 889 1 936 147 

1 611 990 1 814 617 
709 440 773 762 
902 550 1 040 855 

1 0 7 2 5 5 3 1 3 2 5 7 9 9 50 2 5 7 9 5 2 9 23 2 5 
418 056 496 840 138 170 142 492 6 
654 497 828 959 364 409 386 740 7 

1 869 
1 417 

64 

3 172 

2 478 
2 

626 
2 

4 803 
647 

3 380 

3 1 00 
188 

74 

3 894 

4 44 2 
36 

986 
2 

1 0 938 
3 313 

27 505 

1 145 
2 801 

609 

10 587 

2 204 
552 

14 010 
3 561 

49 31 8 
12 715 

802 
4 544 

7 09 

13 863 

10 417 
4 97 

20 616 
9 900 

54 819 
1 2 511 

11 769 
7 988 
2 112 

14 527 

1 3 228 
1 488 
6 895 
2 763 

38 034 
7 772 

7 171 
1 0 371 

3 0 27 

14 601 

42 008 
1 55 

8 714 
6 909 

41 892 
9 346 

5 27 3 
4 048 

866 

5 298 

1 0 205 
61 

5 176 
4 798 

21 068 
4 748 

5 256 
5 319 

935 

5 260 

24 220 
85 

2 563 
4 202 

22 359 
5 1 81 

3 326 
1 084 

94 

2 266 

7 28 
57 

1 439 
7 043 

19 494 
2 239 

2 826 
1 1 29 

112 

131 
971 

31 625 
1 3 461 

9 
1 0 
11 

2 814 12 

7 683 13 
1 4 
1 5 

385 1 6 
17 
18 
19 

17 813 
243 317 

51 165 
283 883 

84 787 
1 746 676 

116 167 
2 052 314 

98 8O4 
1 001 354 

134 848 
1 175 703 

56 793 
711 290 

70 199 
899 158 

35 531 
399 940 

47 676 20 
434 416 21 

103 361 
1 2 352 

3 696 

22 000 
4 900 

9 

2 
7 

4 463 
679 

9 093 

14 142 
1 0 452 

3 690 
482 

178 

61 782 
2 048 

234 285 

9 302 
270 

32 

314 

314 

121 331 
14 119 

4 085 

23 792 
3 370 

1 03 

6 
97 

5 438 
243 

17 721 

1 2 686 
11 243 

1 44 3 
451 

1 769 

70 21 1 
2 385 

27 4 3 3 4 

9 549 

74 

21 

21 

844 552 
101 862 

31 159 

147 011 
44 535 

501 
3 64 

5 
132 

1 3 925 
1 097 

35 555 

131 053 
115 681 

I 5 37 2 
4 913 

1 571 
II 27 2 

308 347 
1 907 

111 989 
38 

2 225 
4 164 

1 2 28 

1 2 28 

1 038 170 
124 081 

36 006 

173 363 
59 778 

2 035 
1 524 

27 
4 84 

1 0 460 
1 3 21 

63 697 

119 806 
116 572 

3 234 
5 268 

1 1 27 
8 332 

351 355 
1 425 

1 634 725 1 936 446 

121 753 
5 885 

1 1 05 
48 

T 116 

1 116 

380 557 
54 105 
14 315 

95 687 
25 380 

2 440 
2 368 

5 
67 

1 0 687 
789 

3 2 587 

61 693 
53 639 

8 054 
3 613 

1 924 
6 024 

289 910 
1 943 

47 173 
2 093 

568 
2 043 

455 594 
64 57 0 
16 098 

119 862 
39 81 9 

5 710 
5 682 

23 
5 

14 381 
4 77 5 

44 294 

60 850 
57 61 0 

3 240 
3 777 

1 285 
1 0 398 

328 358 
1 751 

956 274 1 131 703 

675 

673 

47 348 
3 348 

451 
1 826 

2 250 

2 250 

173 658 
23 941 
1 6 205 

147 899 
39 553 

321 
076 

1 245 

1 7 88 
1 019 

17 787 

70 81 1 
69 1 84 

1 627 
3 602 

3 677 
203 223 

670 931 

41 915 
1 556 

1 81 
1 197 

2 226 

2 226 

208 242 
27 837 
22 165 

176 564 
55 51 5 
1 3 520 
1 2 936 

2 
582 

5 184 
1 620 

19 225 

92 349 
91 051 

1 298 
3 640 

13 195 
260 367 

843 908 

55 250 

235 
2 224 

2 235 

2 235 

194 898 
28 41 3 

7 323 

40 108 
1 7 921 

69 
49 

20 

867 
424 

5 925 

29 900 
24 989 

4 911 
1 726 

1 028 
2 59 

68 7 80 

20 425 
205 

736 
105 

221 463 22 
31 429 23 

6 609 24 

34 1 29 25 
9 871 26 
2 218 27 
1 976 28 

- 29 
242 30 

826 31 
351 32 

8 182 33 

21 373 34 
20 569 35 

804 36 
1 7 27 37 

2 172 38 
■6 029 39 
76 572 40 

- 41 

379 720 413 080 4 

21 800 4 
464 4 

708 

708 

549 
206 

698 

698 

2 626 
1 25 

2 501 

2 9 46 
194 

2 7 52 

20 3 48 
3 3 96 

16 950 

1 7 644 
1 97 4 

1 5 670 

7 452 
1 85 

7 267 

10 982 
9 20 

10 062 

10 900 

10 900 

1 6 325 
115 

16 210 

5 800 
217 

5 583 

6 658 
179 

6 479 

6 752 6 698 90 9 40 
48 

105 870 
5 473 

39 038 
2 21 2 

37 492 
3 599 

32 893 
2 2 24 

39 171 1 5 965 
206 

16 061 54 
342 55 

6 752 
4 77 7 
1 194 

74 

7 07 

6 698 
4 733 
1 235 

73 

657 

90 940 
83 737 

50 
1 105 
5 333 

715 

105 870 
95 621 

100 
3 666 
5 77 3 

710 

39 038 
3 6 359 

1 199 
450 

1 030 

37 492 
35 959 

941 
303 

289 

32 893 
32 549 

237 

107 

39 171 
38 868 

247 

56 

15 965 
14 008 

557 
549 
503 
348 

1 6 061 56 
14 212 57 

1 270 58 
432 59 

* 60 
147 61 

1 794 
386 

1 433 

240 

1 3 87 
239 

1 438 

4 600 

8 028 
1 2*4 

5 
16 429 

6 00 
1 2 500 

4 4 50 

8 659 
1 3 87 

6 
1 4 643 

500 
4 000 

6 841 
1 556 

1 8 
5 522 

495 

7 27 5 
1 490 

18 
7 184 

4 50 

8 080 

6 37 4 
1 528 

50 
9 936 

6 897 
1 809 

1 2 060 
9 280 

497 
073 

656 
769 

323 
998 

618 
187 
400 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
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ltd. 

NR. 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
I o 
II 

1 2 

13 
1 4 
1 5 
1 6 
17 
18 

1 9 

20 
21 

22 

23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 

37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
40 
49 

50 

51 
52 

53 

54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

2. Erfolgsrechnungen 
Vergleichbare Ab 

1000 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1. UMSATZERLOESE 

22 7 
HERSTELLUNG UND VERAR“ 

B EITUNG VON GLAS 
1969 1970 

10 AG 

1 195 175 1 324 464 

23 0,4,8-9 
EI SEN“ UND STAHL¬ 
ERZEUGUNG USW. 
1969 1970 

49 AG 

24 965 338 29 056 010 

23 2,6 
NE-METALL ERZEUGUNG, 

-G I ESSEREI 
1 969 1 970 

17 AG 

7 697 056 8 821 617 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN FERTIG.U. UNFERT. ERZEUGN. 
V E RM INDER. D. VORR.AN FERTIG. U.UNFERT. E RZEUGN. 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

6 208 15 177 
903 1 11 7 

8 362 6 655 

162 316 544 992 
83 276 40 864 
99 826 146 970 

99 236 81 620 
4 860 16 426 

28 168 33 579 

4. GESAMTLEISTUNG 1 208 842 
5. AUFW. F. ROH-,HILFS-U.BETRIEBSST.UND WARENBEZUG 456 402 
6. ROHERTRAG 752 440 

ROHAUFWAND - 

345 179 25 144 
503 471 15 204 
841 708 9 940 

204 29 707 108 
035 18 488 910 
169 11 218198 

7 819 600 
6 267 642 

1 551 958 

8 920 390 
7 341 690 
1 57 8 7 0 0 

7. ERTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
8. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FINANZANLAGEN 

7 915 8 792 
4 435 4 922 

47 2 6 24 

190 994 211 405 
62 310 66 341 
33 022 40 894 

10 982 33 026 
34 074 49 562 

2 770 1 684 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLlCHE ERTRAEGE 7 000 11 075 137 114 271 907 56 424 90 17 2 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND “ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR. A. D.HERABSETZUNG D.PAUSCHALWERTB.Z. FORD. 
13. ERTRAEGE A. D. AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN 

ERTRAEGE A.AUFLSG.V.SOPO.M. RUECKLAGENANTE IL 
14. SONSTIGE ERTRAEGE 

DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 
15. ERTRAEGE AUS V E RL US TUE B E RN AHME 

1 674 6 188 
31 27 

1 558 3 002 
7 630 5 011 

38 202 36 779 
3 144 3 223 

406 318 461 533 
8 965 10 746 

86 853 88 654 
104 962 242 891 
517 763 686 626 
107 249 252 1 21 

17 484 17 627 
1 104 1 122 

20 300 8 21 4 
40 946 48 079 
79 738 116 900 
12 556 18 777 

340 102 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

68 917 76 420 1 556 309 2 081 077 
821 357 910 128 11 496 478 19 299 275 

264 962 367 288 
816 920 1 945 988 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
18. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U. UNTERSTUETZUNG 

19. AB SC HR. U. WER TB ER. A. SACHANL. U. I MMAT. ANL. "WE RTE 
DAR.ABSCHR.AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTS.AUF FINANZANLAGEN 
DAVON:ABSCHR.AUF BETEILIGUNGEN 

ABSCHR.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23. ZINSEN UND AEHNLlCHE AUFWENDUNGEN 

24. STEUERN 
A) V.EINKOMMEN,V.ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B) SONSTIGE 

VERMOEGENSABGABE 

25. AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
EINSTELLUNG IN SOPO.MIT RUECKLAGENANTE IL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V.GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 

28. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B) AUS FREIEN RUECKLAGEN 

ERTRAEGE AUS DER KAPITALHERABSETZUNG 

31. EINST.A.D. JAHRESUEBERSCH. IN OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 

. B) IN FREIE RUECKLAGEN 

32. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

323 708 
41 706 
1 2 854 

68 270 
24 688 

53 
1 2 

41 

3 817 
626 

7 0 50 

95 092 
92 071 

3 021 
1 1 24 

1 799 
1 407 

183 249 
2 281 

743 116 

80 823 
2 582 

951 
2 253 

515 

515 

3 8 238 
620 

37 61 8 

385 448 
49 890 
17 283 

7 5 81 3 
26 221 

9 532 
9 510 

22 

3 096 
690 

10 666 

81 805 
80 703 

1 102 
1 137 

281 
907 

1 97 516 
1 043 

4 520 O83 
590 919 
3 22 1 53 

1 512 545 
229 974 
96 880 
7 8 227 

13 
18 640 

43 353 
89 433 

529 231 

718 549 
602 003 
116 546 
101 440 

28 566 
351 274 

1 825 809 
135 894 

269 08? 
660 990 
348 713 

834 629 
302 932 
227 126 
211 271 

41 
1 5 014 

95 641 
74 321 

675 336 

785 170 
766 596 

1 0 582 
69 732 

44 271 
244 833 
996 136 
186 345 

679 1 25 
79 373 
47 184 

176 287 
50 593 
24 621 
24 211 

410 

19 024 
1 208 

72 138 

185 431 
146 076 

39 355 
6 485 

1 2 760 
68 869 

344 291 
5 803 

78 349 
1 328 

1 062 
4 83 5 

7 37 
200 
537 

4 200 

36 619 
2 20 

36 399 

631 811 
1 462 

1 977 
20 744 

1 4 461 

14 461 

236 418 
1 008 

235 410 

809 238 
22 296 

2 435 
11 396 

150 092 

150 092 

41 5 442 
832 

414 610 

103 3AO 
9 019 

1 926 
901 

2 198 

2 190 

27 309 
1 060 

26 249 

802 868 
93 4 26 
39 988 

163 641 
54 21 3 
10 77 6 
18 214 

562 

14 208 
1 957 

128 598 

147 016 
135 275 

11 741 
5 136 

17 817 
17 102 

383 115 
6 278 

841 107 10 866 1 29 1 2 51 2 333 1 723 399 1 839 926 

110 482 
4 420 

1 350 
9 891 

3 444^ 

3 444 

31 693 

31 693 

44 051 
4 835 

43 329 
1 7 63 

401 021 
11 396 

531 328 
10 697 

79 326 
9 091 

01 112 
11 840 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
DIVIDENDE 
RUECKLAGEN 
GEWINNVORTRAG 
GRATlSAKTI EN 
ZUSAETZLI CHER AUFWAND 

44 051 43 329 
41 143 38 959 

9 50 7 00 
1 062 2 138 

401 021 531 328 
388 122 468 088 

6 717 51 667 
2 433 2 487 

79 326 81 11 2 
76 78 3 79 263 

61 5 860 
1 57 2 634 

896 532 3 749 9 086 3 56 355 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 
BEZUEGE DES AUFSICHTSRATS 
BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 
PENSIONSZAHLUNGEN 
AGIO 
AUSGABE VONlGRATISAKTIEN 

B ERICHTIGUNGSAKTI EN 

4 520 5 141 
1 171 1 209 

6 910 6 953 

37 965 39 289 
5 703 6 451 

567 519 
129 489 137 601 

57 291 5 026 

575 2 840 

1 1 349 12 841 
1 589_ 1 651_ 

18 125 34 320 
74 400 87 520 

5 600 1 7 25 

34 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 
24 2 24 4.8 

MASCHINENBAU STRASSEN“ UND LUFTFAHR¬ 
ZEUGBAU 

1569 1970 19.69 1 970 
109 AG 13 AG 

1 166 544 1 339 303 12 541 316 14 993 797 29 643 985 33 910 453 

24 0 
STAHL“ UNO 

LEICHTMETALLBAU 
1969 1970 

16 ag 

24 6 
SCHIFFBAU 

1969 1 970 
9 AG 

2 31 5 579 2 238 367 

25 0 
ELEKTROTECHNIK LFD. 

1969 1970 NR. 
34 AG 

18 286 046 22 180 583 1 

73 705 
18 904 

9 202 

197 782 
3 074 
6 075 

693 500 
65 873 
94 41 4 

946 350 
97 659 

116 061 

422 295 

260 309 

455 444 
17 

345 334 

94 302 
117 202 

8 888 

356 324 1 062 844 
42 373 10 903 
10 886 190 55 2 

1 350 529 2 
16 164 3 

268 468 4 

1 230 547 
646 597 
583 950 

1 540 086 13 263 
864 937 6 373 
675 149 6 889 

357 1 5 958 549 30 
766 7 957 327 1 6 
591 8 001 222 14 

326 589 34 711 
212 716 19 390 
1 1 3 873 1 5 3 21 

214 2 301 567 
098 1 365 577 
116 935 990 

2 563 204 19 528 
1 613 941 9 362 

949 263 10 165 

539 23 783 416 5 
751 12 198 550 6 
788 11 584 866 7 

- 8 

8 092 
2 530 
2 21 3 

29 688 

2 97 2 
961 

8 269 
319 

23 559 
6 955 

8 631 
3 826 
3 405 

36 527 

6 638 
343 

11 3 28 
168 

36 174 
17 991 

33 465 
31 832 

8 698 

140 346 

118 186 
8 606 

41 226 
13 204 

165 321 
31 220 
1 5 533 

47 302 
38 779 

9 266 

218 595 

116 818 
3 

49 
490 
192 

16 860 
226 095 

51 941 
52 0 2 2 

30 608 
96 9 3 6 

6 863 

265 334 

18 330 
37 

99 411 
17 

313 533 
64 261 
24 562 

22 204 
92 829 
19 686 

302 822 

14 961 
2 26 

203 433 
501 

313 220 
39 990 
17 555 

2 625 
13 002 

76 847 

4 757 
139 

9 731 
1 092 

104 981 
4 414 

18 850 

2 384 
16 916 

7 5 868 

3 357 
57 3 

17 747 
153 

173 578 
1 2 017 

108 024 
66 7 4 0 

2 748 

191 649 

38 347 
459 

72 378 
30 4 51 

459 330 
71 842 

6 031 

83 147 9 
103 679 10 

3 066 11 

217 520 1 2 

582 859 13 
261 14 

56 856 1 5 
39 975 16 

609 351 17 
19 269 18 

- 19 

78 603 
662 553 

107 040 
782 189 

576 41 7 
7 466 008 

. 778 419 
8 779 641 

855 631 
14 969 504 

987 437 
16 308 553 

232 024 
1 168 014 

290 576 
239 839 

976 1 57 
11 141 945 

1 696 714 20 
13 281 580 21 

343 343 
41 088 
10 132 

30 126 
7 616 

53 
22 
17 
14 

6 913 
348 

18 976 

35 460 
30 010 

4 50 
983 

1 4 00 
574 

146 179 
2 861 

639 436 

25 227 
2 110 

312 
1 550 

2 837 
384 

2 4 53 

5 885 

5 885 

411 860 
48 773 
12 294 

35 841 
10 464 

2 600 
2 571_ 

29 

9 966 
388 

36 094 

35 740 
30 421 

5 319 
1 983 

5 902 
3 130 

152 525 
5 193 

23 0 9 7 
3 197 

407 
762 

1 941 
150 

1 791 

2 366 
32 

2 334 

774 064 
429 504 
149 403 

495 244 
162 043 

I 2 814 
II 614 

165 
1 035 

83 990 
3 3 50 

220 983 

431 298 
324 004 
107 294 

22 925 

22 093 
23 733 

497 401 
15 191 

4 581 730 
522 122 
171 970 

557 095 
194 0 57 

1 7 392 
15 190 

70 
2 132 

87 0 4 9 
7 340 

407 914 

337 933 
301 685 

36 248 
22 381 

58 984 
56 948 

1 690 368 
19 294 

170 994 
706 176 
259 455 

681 511 
416 839 
133 458 
129 628 

2 
3 828 

58 053 
11 261 

191 948 

882 839 
4 58 699 
424 140 

10 485 

41 849 
52 961 

452 325 

682 814 
883 298 
324 375 

910 392 
697 039 

65 573 
37 51 6 

10 
28 047 

83 706 
8 659 

254 928 

21 2 089 
187 277 

24 81 2 
10 172 

26 562 
24 284 

877 782 

673 911 
88 797 
10 732 

44 898 
13 939 

22 
20 

4 277 
1 608 

91 11 2 

42 796 
18 798 
23 998 

1 624 

547 

27 2 906 

758 677 
98 471 

7 281 

44 244 
10 751 

36 
19 

17 

4 435 
505 

98 673 

19 713 
16 814 

2 899 
1 55 2 

2 727 
6 959 

198 359 
642 

5 600 817 
601 524 
239 581 

516 092 
27 5 5 6 9 

3 279 
3 025 

3 
2 51 

93 911 
4 817 

309 603 

728 698 
605 555 
123 143 

8 789 

15 077 
48 332 

2 4 29 2 24 
16 365 

6 691 382 
715 904 
342 884 

22 
23 
24 

863 234 25 
465 462 26 

5 561 27 
5 449 28 

- 29 
112 30 

70 51 8 31 
13 700 3 2 

512 364 33 

516 1 49 3 4 
498 284 35 

17 865 36 
13 910 37 

29 951 
28 774 

2 464 070 
5 764 

305 648 
21 633 

4 364 
36 167 

17 873 
1 180 

16 693 

10 000 

95 115 
2 368 

92 747 

268 393 
27 27 2 

2 292 
26 962 

19 584 
3 943 

15 641 

375 

65 877 
1 667 

64 21 0 

1 316 249 
60 

1 353 

28 072 

28 072 

332 263 
1 2 536 

319 727 

944 751 
832 

1 840 

37 634 

37 634 

284 818 
14 892 

269 926 

5 341 
70 557 

467 

40 229 
35 330 

4 899 

57 5 
75 

500 

5 734 
8 169 

515 
30 644 

7 464 

7 464 

1 813 
40 

1 773 

529 308 
3 47 2 

2 205 
513 

15 061 
1 169 

13 892 

141 3 36 
17 0 

141 166 

38 
39 
40 
41 

762 289 7 181 993 8 538 520 1 3 653 31 5 1 5 364 634 1 233 230 1 242 274 10 61 6 1 09 1 2 274 1 65 42 

1 007 428 43 
13 44 

1 486 45 
2 484 46 

13 259 47 
84 48 

1 3 17 5 49 

- 50 

417 536 51 
160 5 2 

417 376 53 

19 593 
762 

21 56 3 
2 443 

211 932 
26 962 

197 769 
27 2 3 6 

1 013 351 698 57 5 5 549 
30 644 

670 
583 

403 737 
2 484 

602 760 54 
620 55 

1 9 593 
17 190 

1 256 
407 

740 

21 56 3 
17 072 

2 437 
748 

1 306 

211 932 
183 501 

18 434 
2 311 

7 686 

197 769 
172 887 

13 217 
2 897 

8 768 

1 013 351 
994 367 

9 319 
1 840 

7 825 

698 575 
688 218 

2 500 
2 017 

5 840 

5 549 
4 800 

514 

235 

670 
525 
179 
652 

314 

403 737 
398 501 

2 199 
1 506 

1 531 

602 760 
409 970 
138 890 

2 094 

51 806 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

6 01 6 6 57 2 
1 091 1 085 

14 12 
7 016 6 143 

" 13 51J 

1 000 

41 562 46 972 
6 432 5 954 

10 8 
69 096 71 719 
55 231 89 298 

3 250 10 450 

25 645 27 412 
1 850 1 858 

84 75 
115 633 130 608 

47 9 61 

277 765 175 000 

4 887 
732 

2 501 

5 000 

4 380 36 190 
673 4 042 

30 
2 731 '143 686 

333 242 

13 700 

41 324 6 3 
4 063 6 4 

34 65 
152 609 66 
199 057 67 

- 68 
1 020 69 

35 



NR 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
e 

9 
1 0 
11 

1 2 

1 3 
14 
1 5 
1 6 

17 
18 
1 9 

20 
21 

22 

23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 
49 

50 

51 
52 

53 

54 
55 

56 
57 
58 

59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1. UMSATZERLOESE 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN F E R TI G. U. UN F E RT. E R ZEUGN . 
VERMINDER.D. VORR.AN FERTIG. U.UNFERT. ERZEUGN, 

3- ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

2 5 2-4 
FEINMECHANIK,OPTIK, 

H.U.REP.V. UHREN 
1969 

15 

717 391 

1 5 374 
1 903 
7 766 

1 970 
AG 

794 057 

27 801 
8 26 

8 979 

2. Erfolgsrechnungen 
Vergleichbare Ab 

1000 

25 6 
HERSTELLUNG VON 

EBM-WAREN 
1 969 1 970 

31 AG 

25 8 
H.V. MUSIKINST. .SPIELW. , 

SCHMUCK USW. 
1 969 1 970 

4 AG 

1 966 502 2 203 790 117 276 130 827 

48 544 42 174 
887 1 244 

16 384 17 083 

6 41 3 4 886 
1 34 67 
477 664 

4. GESAMTLEISTUNG 
5. AUFW. F. ROH~|HI LTS-U. BETRI EBSST. UND WARENBEZUG 
6. ROHERTRAG 

ROHAUFWAND 

738 628 830 
314 054 356 
424 574 473 

01 1 2 030 543 
826 1 040 991 
185 989 552 

2 261 803 1 24 
1 1 59 920 36 
1 101 883 87 

032 136 310 
407 42 993 
625 93 317 

7. ERTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
8. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9- ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FINANZANLAGEN 

289 135 
026 1 410 
205 234 

1 963 2 264 
2 316 1 932 

220 232 

329 228 
1 387 1 631 

32 34 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLICHE ERTRAEGE 2 296 2 349 6 100 6 27 6 268 338 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND -ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR. A.D. HERABSETZUNG D.PAUSCHALWERTB.Z. FORD. 
13. ERTRAEGE A. D. AUFLOESUNG V. RUECKSTELLUNGEN 
-. ERTRAEGE A.AUFLSG.V.SOPO.M. RUECKLAGENANTE I L 

14. SONSTIGE ERTRAEGE 
DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 

15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHME 

498 3 519 
15 53 

1 024 3 531 
20 351 

13 619 16 181 
5 824 5 301 

8 10 839 

6 366 13 203 
181 157 

6 400 4 899 
2 169 3 351 

26 177 28 625 
7 514 8 404 

4 941 

291 90 
14 19 

1 388 4 819 
130 238 

1 7 23 1 683 
729 702 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

1 9 000 
443 574 

38 602 51 892 65 880 
511 787 1 041 444 1 167 763 

5 56 2 9 080 
93 1 87 1 0 2 3 9 7 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
18. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U.UNTERSTUETZUNG 

220 484 
24 767 
10 957 

259 011 
29 414 
10 952 

519 298 
64 145 
17 851 

588 7 34 
71 482 
21 309 

52 399 59 001 
6 308 7 199 
1 393 2 779 

19. ABSCHR. U. WER TB ER. A. SACHANL. U. I MMAT. ANL. -WERTE 
DAR.ABSCHR.AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTB.AUF FINANZANLAGEN 
DAVONIABSCHR.AUF BETEILIGUNGEN 

ABSCHR.AUF WERTP. DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

26 880 
6 710 

5 27 
423 

13 
91 

28 417 
6 957 

106 

83 
1 

22 

73 202 
23 245 

443 
296 

147 

83 386 
26 130 

2 142 
1 984 

158 

3 249 
1 007 

221 
197 

24 

3 661 
1 052 

39 
39 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23. ZINSEN UND AEHNLICHE AUFWENDUNGEN 

3 665 1 993 
535 183 

6 291 11 313 

7 713 9 1 27 
1 184 1 083 

22 046 40 562 

7 84 307 
6 

1 968 3 804 

24. STEUERN 
A> V. E I NKOMMEN.V. ERTRAG U.V. VERMOEGEN 
B) SONSTIGE 

-. VERMOEGENSABGABE 

22 599 32 099 
20 048 31 374 

2 551 725 
994 2 099 

66 240 58 748 
58 285 54 486 

7 955 4 262 
2 298 2 332 

3 707 3 821 
2 324 3 283 
1 383 538 

670 670 

25- AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
-. EINSTELLUNG IN SOPO.MIT RUECKLAGENANTEIL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V. GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

8 
1 145 

95 562 
2 690 

1 007 
620 

106 245 
650 

2 055 
3 761 

219 615 
5 756 

3 088 
1 903 

240 938 
1 905 

121 462 
641 90 

18 904 16 169 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 417 104 484 109 1 005 607 1 26 7 39 90 371 98 0 0 2 

28. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

28 508 
2 038 

28 673 
995 

39 570 
3 733 

43 195 
2 171 

2 816 4 395 

29. GEWINNVORTRAG AUS OEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

629 956 
732 1 107 

1 699 1 865 
4 313 7 318 

30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B> AUS FREIEN RUECKLAGEN 

1 763 

1 763 

1 21 

121 

3 1 56 1 246 
400 

2 7 56 1 246 

55 557 

55 557 

-. ERTRAEGE AUS DER KAPITALHERABSETZUNG 

31. El NST. A. D. JAHRESUEBERSCH. I N OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B> IN FREIE RUECKLAGEN 

2 467 5 508 
1 010 8 
1 457 5 500 

16 335 15 573 
150 111 

16 185 15 462 

792 

792 

32. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

26 770 
1 107 

24 181 
2 041 

27 362 
7 318 

27 449 
6 205 

2 093 4 992 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
DIVIDENDE 
RUECKLAGEN 
GEWINNVORTRAG 
GRATISAKTI EN 
ZUSAETZLICHER AUFWAND 

26 770 24 1 81 
24 879 21 323 

588 762 
955 1 756 

348 3 40 

27 362 27 449 
24 640 25 425 

628 1 40 
1 864 1 484 

230 400 

2 093 4 992' 
2 053 4 920 

40 72 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 
BEZUEGE DES AUFSICHTSRATS 
BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 
PENSIONSZAHLUNGEN 
AGIO 
AUSGABE VONIGRATISAKTIEN 

BERICHTIGUNGSAKTIEN 

4 310 4 303 
654 479 

6 100 7 337 
1 220 

30 000 
3 850 

7 975 8 347 
1 685 2 003 

7 363 7 659 
1 866 3 000 

2 831 2 440 

997 771 
244 70 

50 5 
834 1 043 

200 

36 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 

26 0-1 
HOLZBE“ UND 

-VERARBEITUNG 

1969 1970 
18 AG 

254 3 57 281 143 

796 
602 
425 

537 
609 
419 

2 57 97 6 
143 204 
114 772 

284 490 
1 59 29 5 
125 255 

2 991 
916 

17 

589 
21 

153 

2 021 4 199 

2 288 
107 

1 069 
1 376 
5 602 

924 

11 336 
38 

543 
1 50 

4 918 
469 

1 6 387 
131 159 

30 947 
156 202 

59 137 
7 669 
2 724 

67 650 
8 755 
3 290 

9 066 
9 787 

979 
968 

5 

788 
091 
134 
132 

1 258 
119 

4 133 

9 311 
8 413 

898 
734 

1 092 
96 

6 57 4 

7 085 
6 784 

301 
736 

• 205 
28 262 

878 

578 
31 093 
18 646 

.29 869 159 337 

9 106 
1 816 

5 745 
2 880 

166 
2 372 

156 
2 789 

2 67 

267 

1 000 

745 

745 

59 

59 

2 562 
197 

2 965 

8 989 
2 789 

3 407 
5 672 

8 389 
6 343 

1 61 
1 885 

3 407 
3 225 

10 
151 

21 

26 4 
ZELLSTOFF“»PAP IER“UND 

PAPPEERZEUGUNG 

1969 1970 
17 ag 

1 846 845 

27 407 
514 

14 940 

1 888 678 
950 811 
937 867 

22 907 
9 389 

202 

6 414 

36 675 
131 

2 971 
6 675 

28 149 
5 518 

106 913 
1 044 780 

404 800 
48 708 
18 097 

155 687 
40 967 

485 
3 19 

166 

1 708 
1 787 

59 139 

41 297 
34 41 8 

6 879 
5 615 

896 
3 373 

235 138 
20 936 

997 606 

47 174 

3 064 

1 089 

1 089 

22 821 
1 365 

21 456 

28 506 

28 506 
1 2 927 

7 597 
6 846 

1 136 

2 010 360 

66 627 
287 

9 169 

2 085 869 
1 091 219 

994 644 

19 019 
3 5 30 

290 

6 865 

85 175 
174 

7 821 
3 847 

45 650 
18 487 

166 905 
1 160 949 

482 845 
56 146 
1 6 958 

222 400 
99 269 

4 098 
4 000 

38 

1 107 
2 424 

87 6 9 0 

19 977 
18 752 

1 225 
5 615 

9 177 
516 

2 55 1 55 
8 592 

1 17 2 040 

26 160 
37 251 

6 586 

28 794 
27 646 

1 148 

21 315 
24 

21 291 

6 279 
3 305 

6 279 
4 905 

3 55 
613 

406 

26 5-8 
PAPfERVERARBElTUNG, 

DRUCKEREI 

1969 1970 
22 AG 

355 594 399 178 

4 309 
94 

275 

3 271 
431 
240 

360 084 
165 564 
194 520 

402 258 
185 289 
216 969 

935 
450 
1 87 

523 
581 
158 

580 815 

2 706 
21 

694 
72 

3 528 
9 28 

2 242 
16 

817 
1 617 
3 197 

669 

9 173 
203 693 

9 966 
226 935 

98 331 
11 193 

854 

113 514 
12 880 

4 292 

878 
695 

3 

18 306 
4 762 

15 

15 

601 
167 

4 626 

529 
167 

7 011 

I 4 033 
II 411 

2 622 
3 37 

1 2 710 
9 996 
2 714 

330 

359 
42 57 3 

102 

192 057 

39 
1 635 

48 190 
167 

219 785 

11 650 
14 

7 150 

379 
262 

427 
229 

137 

137 

90 

90 

60 

2 249 
367 

1 882 

2 213 
71 

2 142 

9 870 
2 29 

5 429 
144 

9 870 
8 136 

94 2 
427 

5 429 
3 912 

531 
621 

365 365 

27 0 
LEDERERZEUGUNG 

1969 1970 
7 AG 

118 656 93 337 

5 579 3 040 
783 2 902 

78 38 

1 23 530 93 51 3 
83 045 60 825 
40 485 32 688 

27 1-2 
LEDERVERARBEITUNG 

1969 1970 
8 AG 

534 332 545 408 

12 746 19 176 
105 524 

1 925 1 821 

548 898 565 881 
26 5 5 6 0 277 3 1 7 
263 338 288 564 

94 
3 

171 

3 004 
97 
78 

3 26 
2 240 
1 492 

478 
135 

7 

3 84 

3 370 
24 

464 
6 943 
1 801 
1 054 

354 
727 
306 

2 689 

1 606 
109 

3 856 
3 474 

16 459 
2 929 

2 856 
1 706 

276 

3 041 

7 635 
101 

2 439 
7 457 

22 471 
7 168 

6 014 
46 499 

22 432 
2 997 

842 

2 717 
794 

96 
57 

1 384 

2 884 
1 908 

976 
673 

2 309 
9 718 

46 110 

771 
382 

2 
1 205 

827 
413 
414 

81 
10 
71 

823 
891 

823 
287 
300 
236 

1 3 606 
46 294 

22 411 
3 037 

748 

2 91 2 
866 
274 
219 

55 

1 28 
66 

3 151 

1 500 
1 385 

115 
673 

1 962 
8 077 

478 

45 417 

1 113 
236 

236 
891 

372 
253 
119 

570 

170 

170 

1 477 
483 

1 477 
237 

1 240 

29 580 
312 918 

176 447 
22 470 

6 756 

15 711 
6 641 

'2 794 
66 

8 047 

13 751 
10 075 

3 676 
1 559 

56 934 

304 535 

8 383 

195 
1 573 

889 

889 

480 

480 

8 897 
1 483 

8 897 
8 491 

321 

85 

47 982 
336 546 

191 528 
24 211 

5 285 

19 865 
9 016 

7 324 
240 

15 562 

8 635 
6 141 
2 494 
1 561 

61 771 

335 982 

1 565 
1 001 

3 20 
1 483 

3 336 

3 336 

289 

289 

3 722 
1 274 

3 7 22 
3 052 

500 
153 

17 

1 663 1 821 
250 1 28 

1 254 1 245 
1 591 754 
1 200 

4 765 5 208 
660 650 

25 23 
1 2 01 4 1 2 406 

2 71 2 94 596 

905 1 800 

1 626 1 462 
30 2 2 6 7 

7 4 
1 246 1 598 

255 

852 

615 656 
98 77 

403 421 

2 036 1 500 
294 83 

2 352 2 651 

LFD. 

NR. 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 

13 
1 4 
1 5 
16 
17 
18 
19 

20 
21 

22 

23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 
49 

50 

51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

37 



LFD. 

NR. 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
1 0 
11 

1 2 

1 3 
1 4 
15 
1 6 
17 
18 
19 

20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 

33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 
49 

50 

51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

2. Erfolgsrechnungen 
Vergleichbare Ab 

1 000 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1. UMSATZERLOESE 

2. ERHOEHUNG D.VORR. AN FERT I G. U. U NF ERT. E RZ EUGN. 
VERMlNDER.D. VORR.AN FERTIG.U. UNFERT. ERZEUGN. 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

27 5 
TEXTILGEWERBE 

27 6 28 1 
BEKLEIDUNGSGEWERBE MAHL“U N D SCHAELMUEHLEN 

1969 1970 
102 AG 

4 644 934 4 866 687 

1969 1970 
7 AG 

261 754 282 850 

1 969 1 970 
10 AG 

507 208 504 688 

130 322 73 
12 991 42 

7 862 10 

3 20 4 283 
602 548 
798 50 

2 004 
2 516 

1 2 
2 901 

41 

2 689 
1 097 

30 

4. GESAMTLEISTUNG 
5. AUFW.F. ROH-,HlLFS“U. BETRIEBSST. UND WARENBEZUG 
6. ROHERTRAG 

ROHAUFWAND 

4 770 127 
2 798 396 
1 971 731 

4 908 203 
2 837 206 
2 070 997 

265 539 
195 737 

69 802 

282 350 
208 450 
73 900 

504 348 
414 112 

90 2 3 6 

506 310 
409 428 

96 882 

7. ERTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
8. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FI NANZANLAGEN 

13 705 9 376 
7 100 1 2 21 6 
5 6 29 4 274 

7 247 10 911 
344 21 6 

4 4 

2 830 7 340 
836 922 
1 83 200 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLICHE ERTRAEGE 16 746 22 686 2 288 3 642 1 630 1 907 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND “ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR.A.D.HERABSETZUNG D.PAUSCHALWERTB.Z. FORD. 
13. ERTRAEGE A. D. AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN 
“• ERTRAEGE A. AUFLSG.V. SOPO.M. RUECKLAGENANTE IL 

14. SONSTIGE ERTRAEGE 
DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 

15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHME 

56 125 
868 

1 5 002 
21 447 

7 5 009 
23 564 

984 

89 078 
688 

22 080 
21 336 

117 119 
55 597 
17 415 

11 5 
7 

7 06 

1 6 859 
811 

1 24 
1 

362 

1 6 004 
1 345 

672 
274 
7 00 

3 481 
870 

1 435 
138 

1 750 
198 

3 810 
623 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

212 615 
2 184 346 

316 268 
2 387 265 

27 570 
97 372 

31 264 
105 164 

10 606 
100 842 

17 700 
114 582 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
18. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U . UNTERSTUETZUNG 

1 084 768 
131 67 5 

30 443 

230 760 
1 50 021 

32 609 

19. AB SCHR. U. WERTBER. A. SACHANL. U. I M M A T. AN L . “WE R T E 
DAR.ABSCHR.AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTS.AUF FINANZANLAGEN 
DAVON:abSCHR.AUF BETEILIGUNGEN 

ABSCHR.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

226 949 231 322 
72 437 68 865 

8 086 16 135 
7 959 15 594 

1 6 514 
111 27 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23. ZINSEN UND AEHNLICHE AUFWENDUNGEN 

14 301 22 459 
2 347 1 358 

62 286 101 177 

24. STEUERN 
A) V. EINKOMMENiV.ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B> SONSTIGE 

VERMOEGENSABGABE 

117 075 95 195 
96 513 85 913 
20 362 9 282 
19 582 19 481 

25. AUFWENDUNGEN AUS VE RLUSTUEBERNAHME 
EINSTELLUNG IN SOPO.MIT RUECKLAGENANTEIL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V.GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

3 494 4 482 
20 036 39 534 

379 1 60 411 846 
23 984 15 696 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 2 124 186 2 372 075 

28. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

71 051 51 721 
10 891 36 531 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

3 422 2 205 
23 001 22 003 

30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A> AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B) AUS FREIEN RUECKLAGEN 

1 1 656 1 8 940 
3 692 5 660 
7 964 13 280 

“• ERTRAEGE AUS DER KAPI TAL HERAB SETZUNG 9 225 

41 736 
5 407 
1 57 2 

3 314 
714 

40 
28 

9 545 

I 2 519 
II 688 

831 
298 

1 2 862 

87 3 21 

1 2 005 
1 934 

27 
1 059 

257 

2 57 

47 132 
5 895 
1 276 

3 319 
625 

97 
47 

17 959 

9 353 
8 321 
1 032 

291 

1 2 522 

97 891 

7 861 
588 

16 
3 013 

215 

21 5 

31. E I NST. A. D. JAHRESUEBERSCH. I N OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B> IN FREIE RUECKLAGEN 

15 982 11 717 
8 00 567 

15 1 82 11 150 

31 926 34 661 
3 785 4 130 
1 966 1 933 

7 119 8 703 
874 2 010 
114 960 

9 50 

114 10 

1 350 t 066 
1 8 42 

5 7 73 9 201 

6 61 6 7 439 
5 643 6 419 

973 1 020 
629 629 

472 353 
3 121 

34 678 38 041 
3 7 24 3 622 

98 173 110 921 

2 719 3 685 
50 24 

277 238 
26 58 

19 7 4 

19 7 4 

1 245 1 587 

1 245 1 587 

32. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

59 521 
23 266 

45 952 
34 112 

1 2 289 
3 013 

7 166 
2 67 5 

1 751 
57 

2 383 
55 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
DIVIDENDE 
RUECKLAGEN 
GEWINNVORTRAG 
GRATISAKTIEN 
ZUSAETZLICHER AUFWAND 

59 521 
54 685 

1 744 
2 211 

45 952 
40 232 

2 864 
2 045 

1.° 289 
1 2 267 

16 

7 1 66 . 1 751 
7 160 635 

550 
6 237 

2 383 
7 64 
850 
260 

881 811 6 329 509 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 

BEZUEGE DES AUFS ICHTSRATS 

BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 

PENSIONSZAHLUNGEN 

AGIO 

AUSGABE VONiGRATlSAKTlEN 

B E RI CH TIGUNGSAKTI EN 

19 446 20 269 
4 100 3 295 

3 2 
16 867 18 690 

5 204 8 551 

304 
51 

236 

290 
23 

689 3 079 
214 232 

1 81 263 1 293 

5 250 3 000 

38 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 

28 5 
ZUCKERINDUSTRIE 

29 3 
BRAUEREI UND HAELZEREI 

1969 
28 

197 0 
AG 

1 563 990 1 486 072 

1 246 
122 387 

4 540 

26 783 
23 4 8 6 

5 784 

1969 1970 
AG 125 

3 571 951 3 948 401 

4 135 
7 665 
2 005 

10 771 
4 092 
1 887 

T.A. 29 47 
SEKTKELLEREI EN 

1969 

113 890 

2 708 
98 

4 

1970 
AG 

RE ST 28/29 
UEBR.NAHRUNGS“ UND 
GENUSSMITTELGEWERBE 
1969 1970 

51 AG 

BAUGEWERBE 

1969 1970 
34 AG 

129 433 4 849 164 5 424 920 4 1 25 796 4 643 827 1 

2 190 
314 
14 

34 071 
7 649 
2 747 

30 689 
13 368 

2 955 

184 4 77 
61 819 
35 7 1 6 

547 029 
22 946 
52 279 

1 447 389 1 495 153 3 570 426 3 956 967 116 504 131 323 
913 319 992 718 955 591 1 047 298 58 506 61 692 
554 070 . 502 435 2 614 835 2 909 669 57 998 69 631 

4 878 333 5 445 196 4 284 170 
2 279 300 2 541 304 2 119 625 
2 599 033 2 903 892 2 164 545 

5 220 189 5 
2 489 339 6 
2 730 850 7 

- 8 

32 
591 
961 

14 889 

5 103 
679 

1 4 57 
11 663 
20 377 

5 831 

50 
1 066 
1 098 

20 995 

11 960 
297 

2 489 
11 556 
40 111 
24 3 57 

9 146 
17 206 
14 519 

12 115 

94 225 
317 

1 5 496 
19 385 
96 521 
25 669 

16 1 21 
16 416 
15 789 

17 093 

108 984 
1 023 

10 527 
29 696 

100 865 
20 909 

360 

82 
1 

72 

494 

76 
2 

471 
885 

1 636 
319 

143 
9 

73 

7 63 

123 

166 

1 367 
240 

8 900 

5 519 
2 538 

10 658 

17 693 
582 

6 665 
6 691 

50 922 
11 878 

1 631 

13 337 
7 058 
2 966 

12 082 

1 5 378 
562 

10 691 
8 477 

67 958 
23 776 

4 727 

6 436 
15 3 50 

492 

20 464 

39 9 4 6 
411 

30 937 
16 7 57 
6B 51 2 
20 814 

893 

8 076 
18 228 

1 788 

9 
10 
11 

23 529 12 

29 552 
7 53 

16 410 
19 022 
75 732 
22 330 

235 

13 
1 4 
15 
16 
17 
18 
19 

55 752 
589 822 

89 622 
592 057 

278 930 
2 893 765 

316 874 
3 226 543 

3 719 
61 717 

2 644 
7 2 27 5 

111 799 
2 710 832 

143 236 
3 047 128 

220 198 
2 384 743 

193 325 
2 924 175 

20 
21 

146 877 
18 749 
29 718 

81 913 
32 505 

133 
67 

66 

1 615 
1 130 

16 057 

137 139 
64 017 
73 122 

4 784 

1 
3 951 

96 419 

538 486 

51 336 

108 

1 482 

1 482 

23 287 
1 231 

22 0 56 

159 309 
20 400 
26 616 

87 4 30 
36 389 

82 
35 

47 

544 
196 
855 

125 627 
55 002 
70 625 

4 786 

7 734 
94 937 

552 516 

39 541 

69 

1 811 

1 811 

15 3 44 
9 

15 335 

659 582 
79 752 
41 297 

404 985 
234 244 

12 180 
1 431 

60 
10 689 

19 303 
2 709 

45 739 

747 116 
193 035 
554 081 

10 177 

6 689 
47 826 

679 817 
2 334 

134 980 
721 

1 708 
160 

3 973 
46 

3 927 

33 080 
1 002 

32 078 

760 686 
91 462 
50 203 

421 409 
242 863 

13 443 
2 380 

59 
11 004 

22 431 
4 470 

60 967 

779 516 
196 827 
582 689 

10 252 

7 908 
62 015 

781 878 
7 570 

2 759 506 3 074 210 

152 599 
2 66 

1 154 
237 

3 505 

3 505 

35 646 
4 24 

35 222 

10 637 
1 118 

770 

2 007 
1 250 

4 

1 587 
2 

1 314 

15 173 
6 554 
8 619 

276 

87 
390 

23 7 1 8 

57 083 

4 720 
86 

81 

224 

224 

2 175 

2 175 

12 117 
1 239 
1 058 

1 539 
595 

15 
14 

670 
13 

1 957 

23 861 
7 369 

13 492 
276 

27 2 9 6 

67 041 

5 3 24 
90 

80 

169 

169 

2 530 

2 530 

423 082 
45 671 
32 595 

108 068 
39 688 
16 159 
15 227 

659 
273 

4 264 
1 912 

29 657 

4 26 686 
122 160 
304 526 

1 837 

6 405 
5 724 

527 7 52 
474 

98 865 
18 319 

18 550 
7 59 

1 762 
843 
919 

16 000 

32 415 
331 

32 084 

488 698 
54 186 
35 152 

128 337 
54 750 

8 321 
5 130 
1 436 
1 755 

4 313 
2 315 

43 257 

606 485 
119 965 
486 520 

1 839 

10 093 
20 988 

568 976 
2 570 

1 394 991 
167 347 

27 590 

193 388 
71 134 

1 145 
782 
186 
177 

31 312 
2 622 

53 548 

58 782 
49 007 

9 775 
1 960 

948 
34 4 4 4 

39 0 3 3 3 
1 045 

761 1 87 22 
207 846 23 

28 550 24 

206 187 25 
76 762 26 

933 2l 
875 28 
48 29 
10 30 

29 822 31 
2 980 32 

84 390 33 

70 957 34 
59 100 3 5 
11 857 36 

1 957 37 

1 132 38 
22 819 39 

456 920 40 
1 7 30 41 

2 630 286 2 975 530 2 359 455 2 877 410 42 

91 668 
20 070 

17 797 
1 120 

12 504 
9 069 
3 435 

29 404 
375 

29 0 2 9 

40 658 
15 370 

515 
21 488 

13 991 
2 300 

11 691 

810 

12 054 
148 

11 906 

48 198 
1 433 

1 069 
20 459 

43 
44 

45 
46 

990 47 
- 48 

990 49 

- 50 

16 892 51 
79 52 

16 813 53 

29 639 26 077 106 937 
237 

121 483 
374 

2 764 3 012 

59 
84 804 

1 120 
80 109 

8 734 
27 286 
20 224 

30 945 54 
19 472 55 

29 639 
22 778 

4 622 
67 

2 172 

26 0 7 7 
21 623 

2 902 
94 

1 4 58 

106 937 
104 076 

633 
1 165 

1 063 

121 483 
111 027 

5 264 
1 369 

3 823 

2 764 
2 371 

200 
80 

173 

3 012 
2 759 

139 
114 

84 804 
55 424 

8 145 
17 796 

3 439 

80 109 
54 791 
16 668 

5 564 

3 086 

Z7 286 
22 7 5 2 

3 164 
1 078 

292 

30 94 5' 56 
22 965 57 

6 755 
909 

316 

58 
59 
60 
61 

1 221 
373 

7 364 
1 461 

1 336 
3 83 

8 246 
3 152 

1 500 

25 765 
8 530 

66 
17 942 
14 049 

15 923 

27 351 
8 3 50 

75 
19 962 
69 388 

7 100 

992 
166 

549 

1 625 
355 

543 

2 400 

9 301 
1 576 

277- 
10 664 

7 392 

10 000 

10 505 
1 352 

265 
11 276 

4 

52 220 

13 939 
1 741 

94 
12 696 

5 375 

1 000 

62 

15 555 63 
1 845 64 

99 65 
10 525 66 

302 67 
- 68 

2 000 69 



LFD. 

NR. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
0 

9 
1 0 
11 

12 

13 
1 4 
15 
16 
17 
10 
1 9 

20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 
20 
29 
30 

31 
32 
33 

34 

35 
36 
37 

30 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
40 
49 

50 

51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 
50 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
60 
69 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1. UMSATZERLOESE 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN FERTIG.U. UNFERT. ER2EUGN. 
VERM | NDER. D. VORR. AN F E RT I G. U. U N F ERT. ERZ EUGN. 

3* ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

1-3 
PRODUZIERENDES GEWERBE 

1969 1970 
1 062 AG 

204 672 201 231 990 773 

3 690 061 5 594 204 
910552 400 652 

1 7 20 01 5 2 106 504 

2 

4 
HANDEL 

1969 1970 
114 AG 

25 715 390 20 907 020 

9 242 6 693 
4 993 0 920 
5 415 7 560 

Erfolgsrechnungen 
Vergleichbare Ab 

1 000 
40-42 

GROSSHANDEL, 
HANDELSVERMITTLUNG 

1 969 1 970 
92 AG 

13 050 202 15 462 022 

0 004 2 016 
4 029 7 541 
4 501 6 227 

4. GESAMTLEISTUNG 
5. AUFW.F. ROH“,HlLFS”U.BETRIEBSST. UND WARENBEZUG 
6. ROHERTRAG 

ROHAUFWAND 

209 101 405 239 210 029 
106 117 377 124 650 035 
1 03 064 0 20 114 552 794 

25 725 
1 9 929 

5 795 

054 20 
266 22 
7 00 6 

993 1 61 
347 240 
645 921 

I 3 050 
II 61 6 

2 24 2 

750 1 5 
319 12 
439 2 

463 524 
903 516 
400 000 

7. ERTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
0. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FINANZANLAGEN 

204 626 1 419 901 
790 097 1 01 3 779 
154 327 100 010 

40 395 44 036 
42 695 43 401 

4 033 4 255 

10 767 16 1 40 
29 1 5 3 2 4 2 6 9 

1 599 1 662 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLICHE ERTRAEGE 526 075 1 920 046 1 07 009 224 574 101 510 121 337 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND “ZUSCHREIBUNG 

12. ERTR.A. D.HERABSETZUNG D.PAUSCHALWERTB.Z.FORD. 

13. ERTRAEGE A.D.AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN 

“. ERTRAEGE A. AUFLSG. V. SOPO.M. RUECKLAGENANTEIL 

14. SONSTIGE ERTRAEGE 

DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 

15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHME 

1 425 142 
0 5 777 

741 610 
402 349 

4 107 002 
064 155 

09 557 

2 700 420 
00 470 

046 064 
617 411 

5 052 313 
1 313 362 

046 399 

57 000 
4 662 

32 471 
16 107 

260 175 
37 900 

4 069 

53 260 
4 911 

21 900 
41 917 

302 234 
31 129 

1 003 

44 739 23 209 
4 236 4 493 

12 130 13 096 
4 363 40 243 

90 929 103 400 
16 113 10 713 

4 069 925 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

10 615 370 14 773 717 
1 1 3 679 39Ö 129 326 511 

657 664 
6 453 452 

743 171 
7 309 092 

303 511 
2 545 950 

349 654 
2 029 662 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
10. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U. UNTERSTUETZUNG 

41 460 073 49 045 312 
5 219 004 6 104 202 
2 459 832 2 9 57 1 1 6 

1 959 505 
21 5 264 
06 760 

2 307 197 
265 436 
110 027 

452 165 
45 746 
40 3 1 0 

522 297 

55 073 
40 713 

19. ABSCH R. U. WE RTBER. A. S ACHANL. U. I MMAT. AN L. “WERTE 
DAR.ABSCHR,AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTS.AUF FINANZANLAGEN 
DAVONlAB SCHR.AUF BETEILIGUNGEN 

ABSCHR.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

12 309 300 
3 126 305 

534 019 
477 417 

1 1 64 
55 430 

14 464 493 
4 147 917 

060 726 
772 501 

0 020 
00 205 

410 271 
109 402 

1 0 961 
17 959 

171 
031 

514 001 145 065 
159 796 27 770 

33 732 17 931 
33 430 17 O44 

91 57 
211 030 

194 964 
73 016 
21 40 5 
21 340 

09 
56 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23. ZINSEN UND AEHNLICHE AUFWENDUNGEN 

707 901 671 401 
324 160 203 100 
669 579 5 009 500 

50 071 50 305 
5 609 4 390 

216 102 303 766 

42 797 30 474 
4 23 2 3 1 1 2 

125 300 177 150 

24. STEUERN 
A) V.EINKOMMEN,V. ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B) SONSTIGE 

“. VERMOEGENSABGABE 

16 538 409 1 5 81 6 
7 735 367 6 822 
9 203 042 8 994 

3 59 671 334 

831 813 053 
072 421 1 05 
759 391 948 
843 5 027 

859 122 433 059 
465 089 7o 853 
394 033 362 206 

4 880 2 770 

441 720 
78 392 

363 328 
2 848 

25. AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
“. EINSTELLUNG IN SOPO.M|T RUECKLAGENANTEIL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V.GEWlNNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

292 799 
1 115 424 

21 714 172 
492 251 

435 366 
951 040 

24 34 3 166 
502 661 

2 764 
40 91 5 

2 209 131 
30 127 

3 035 
1 4 644 

2 466 900 
37 540 

2 462 
46 056 

1 090 449 
30 1 27 

3 603 
1 2 49 2 

1 210 723 
37 540 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 107 596 754 122 667 045 6 000 520 6 977 303 2 495 205 2 771 002 

20. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

6 709 339 7 115 905 
706 695 457 319 

37 8 6 6 2 4 1 5 4 4 0 
13 7 38 3 731 

64 375 
13 710 

61 753 
3 093 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

71 425 
318 380 

74 002 
7 66 00 5 

5 195 
76 963 

3 654 3 195 
06 729 33 046 

2 3 24 
43 767 

30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B> AUS FREIEN RUECKLAGEN 

305 526 540 590 
67 657 167 370 

237 069 373 220 

7 000 5 607 
100 2 000 

7 700 2 007 

6 390 3 847 
100 2 000 

6 202 1 047 

ERTRAEGE AUS DER KAPlTAL HERABSETZUNG 55 710 14 430 105 105 

31. EINST.A.D. JAHRESUEBERSCH. IN OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B> IN FREIE RUECKLAGEN 

1 971 013 2 074 577 
40 217 49 1 64 

1 931 596 2 025 413 

147 360 
6 003 

140 405 

150 094 
6 27 0 

151 016 

11 414 
2 20 5 
9 1 29 

0 061 
903 

7 950 

32. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

004 020 5 071 
779 716 624 

502 240 510 
300 06 729 

260 176 50 
04 029 43 

942 54 692 
767 42 409 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
DIVIDENDE 
RUECKLAGEN 
GEWI NNVORTRAG 
GRATISAKTIEN 
ZUSAETZLI CHER AUFWAND 

5 004 020 
4 774 490 

90 61 5 
7 4 631 

8 394 
48 6 90 

5 071 502 
4 606 547 

298 002 
64 282 

6 501 
96 010 

240 510 260 176 
199 332 214 992 

17 658 22 116 
3 653 2 509 

19 867 20 559 

58 942 
37 0 1 3 

3 259 
2 3 23 

1 6 347 

54 692 
34 819 

2 603 
1 236 

16 034 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 
BEZUEGE DES AUFS ICHTSRATS 
BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 
PENSIONSZAHLUNGEN 
AGIO 
AUSGABE VONlGRATISAKTI EN 

B ERICHTIGUNGSAKTI EN 

404 000 436 
60 936 60 

3 364 3 
1 177 744 1 320 
1 092 301 1 344 

43 700 4 
491 761 451 

190 26 723 
408 4 O61 
288 51 
713 36 922 
360 7 034 
900 
419 77 400 

20 566 
4 0 24 

54 
40 770 
13 468 

4 300 

1 2 408 
1 97 4 

51 
20 409 

629 

22 400 

I 2 522 
1 893 

54 
21 921 
II 468 

000 

40 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 

DM 
T.A.43 t.a.43 

WARENHAUSUNTERNEHMEN EINZELHANDEL( OHNE WAREN¬ 
HAUSUNTERNEHMEN) 

1969 1970 1969 1970 
9 AG 13 AG 

9 517 905 10 889 184 

20 7 28 

16 15 

9 517 941 
6 393 045 
3 1 24 896 

24 668 
I 3 1 20 

2 245 

83 21 6 

3 594 
252 

19 567 
II 798 

162 545 
20 362 

321 005 
3 445 901 

1 323 832 
149 351 

41 213 

233 952 
71 018 

145 
144 

7 7 23 
1 222 

82 557 

342 969 
314 606 

28 363 
1 515 

256 

976 361 

3 161 096 

284 805 

793 
43 117 

998 

998 

1 27 419 
4 473 

1 22 946 

158 994 
42 934 

1 58 994 
155 895 

1 601 
452 

1 046 

10 889 927 
7 239 567 
3 650 360 

25 573 
1 8 770 

2 336 

98 355 

25 252 
388 

6 973 

178 450 
10 789 

356 097 
4 006 457 

1 563 03 5 
184 544 

55 116 

276 535 
74 076 

9 065 
8 937 

128 

9 024 
1 132 

115 036 

374 774 
345 836 

28 938 
1 517 

232 
731 

1 099 682 

3 690 423 

316 034 

452 
42 934 

1 163 

1 1 63 

144 288 
5 238 

139 050 

171 658 
41 231 

171 658 
168 425 

2 050 
1 22 

1 061 

2 347 203 

1 218 
964 
898 

2 348 355 
1 919 902 

428 453 

4 960 
422 
189 

3 155 

8 755 
174 
7 66 

26 
14 701 

1 513 

33 148 
461 601 

183 588 
20 167 

5 237 

39 254 
10 606 

885 
771 
114 

351 
235 

8 237 

37 025 
35 646 

1 379 
742 

46 
2 059 

134 321 

432 147 

29 482 
28 

1 207 

420 

4 20 

8 535 
1 25 

8 410 

22 574 
28 

22 574 
6 424 

1 2 798 
878 

2 474 

2 635 822 

3 949 
1 379 
1 318 

2 639 710 
2 1 24 1 57 

515 553 

3 123 
362 
257 

4 882 

4 799 
30 

1 031 
1 674 

20 304 
1 627 

958 

37 420 
552 973 

221 865 
25 019 

6 998 

43 302 
I 2 704 

3 182 
3 153 

2 
27 

2 807 
154 

II 572 

42 628 
40 861 

1 767 
515 

1 421 
156 495 

51 5 958 

37 653 
638 

878 
28 

597 

597 

4 945 
137 

4 808 

3 3 826 
309 

33 826 
11 748 
1 7 463 

1 151 

3 464 

1969 

50 05 
E[SENBAHNEN 

(0.DEUTSCHE BUNDESBAHN) 
1970 

126 AG 

4 998 752 5 554 405 

1969 
30 

178 431 

1970 
AG 

189 443 

51 
1 3 27 

34 655 

6 477 
604 

67 955 

1 
16 

2 290 

1 
15 

1 661 

5 032 131 5 628 233 180 706 191 090 
1 732 702 1 965 780 49 988 56 841 
3 299 429 3 662 453 130 718 134 249 

38 909 
19 135 

4 3 29 

40 980 
7 339 
5 425 

240 
37 
62 

1 20 
23 
94 

40 549 47 987 1 191 1 274 

89 4 9 0 
114 

40 410 
54 71 2 

233 887 
75 7 20 

149 027 

11 4 565 
17 2 

58 9 9 3 
99 584 

255 1 29 
73 832 

17 5 988 

4 269 
4 

1 744 
820 

20 47 2 
9 939 
2 348 

18 030 

1 230 
1 359 

26 157 
14 149 

5 525 

670 562 
3 969 991 

806 162 
4 468 615 

31 187 
1 61 905 

53 81 2 
188 061 

508 622 
163 470 
120 582 

1 781 946 
196 676 
126 91 3 

87 446 
11 232 

7 597 

96 849 
13 107 

9 644 

803 011 
172 893 

9 875 
8 670 

23 
1 182 

774 496 
206 858 

7 031 
6 661 

19 
3 51 

21 728 
4 503 

16 
2 

14 

37 950 
5 321 

32 
1 
9 

22 

16 470 
8 783 

142 824 

1 8 863 
6 933 

178 71 2 

263 
661 

2 919 

466 
1 073 
3 268 

98 679 
89 4 1 4 

9 265 
2 489 

119 183 
97 87 2 
21 311 

2 4 84 

3 056 
2 485 

571 
95 

790 
217 
573 
97 

1 395 
62 3 0 2 

980 868 
14 663 

3 886 
73 276 

153 563 
21 662 

3 934 033 4 465 624 

190 
537 

21 834 
7 143 

164 717 

224 
1 384 

20 214 
4 968 

192 066 

57 881 
21 923 

51 142 
48 151 

2 164 
4 976 

700 
705 

3 063 
47 5 8 8 

2 954 
47 952 

215 
20 805 

242 
23 603 

17 136 
4 434 

12 702 

11 390 
2 229 
9 1 61 

-204 

204 

4 488 

8 450 
2 753 
5 697 

4 021 
602 

3 419 

13 
7 
6 

12 
7 
5 

55 9 0 2 
51 295 

50 814 
85 452 

392 
23 603 

218 
27 595 

55 9 0 2 
51 031 

1 633 
2 962 

276 

50 814 
45 975 

1 930 
2 647 

262 

392 
109 

242 

41 

218 
81 
88 

5 

44 

12 931 14 508 
1 938 1 986 

14 620 16 765 
6 405 

50 0 00 

1 304 1 536 
149 145 

1 893 2 084 
2 000 

5 000 3 500 

16 224 18 589 
2 695 2 876 

144 118 
66 5 5 8 7 7 2 2 5 

6 272 8 358 

500 

1 472 1 544 
56 68 

1 2 
6 293 6 927 

50 1 
STRASSENVERKEHR LED. 

1969 
45 

1 019 787 

3 
40 

15 1 08 

1 034 858 
256 719 
778 1 39 

1 814 
435 

1 469 

5 699 

70 253 
59 

3 066 
23 81 9 
63 805 

5 214 
130 220 

250 639 
1 028 778 

574 488 
69 178 
64 890 

174 576 
46 061 

294 
282 

1 2 

4 067 
6 040 

32 946 

I 5 034 
13 269 

1 765 
555 

31 
II 977 
81 488 

194 

1 035 758 

5 378 
12 358 

246 
23 878 

8 591 

8 591 

2 000 

1 461 
71 

1 390 

3 908 
25 3 90 

3 908 
3 583 

5 
240 

80 

1970 NR. 
AG 

1 093 406 1 

2 176 2 
14 3 

14 830 4 

1 110 398 5 
293 922 6 
816 476 7 

- 8 

2 088 9 
418 1 0 

1 449 11 

4 483 1 2 

22 493 13 
50 14 

2 834 1 5 
18 839 16 
75 805 17 
1 3 537 1 8 

159 684 1 9 

288 143 20 
1 104 619 21 

639 222 22 
80 629 23 
69 854 24 

178 542 25 
43 787 26 

69 27 
3 28 
- 29 

66 30 

2 235 31 
3 614 32 

36 51 7 33 

26 227 34 
14 017 35 
12 210 36 

545 37 

49 38 
3 519 39 

87 922 40 
462 41 

1 1 29 406 4s 

4 050 43 
28 837 44 

232 45 
22 047 46 

4 57 1 47 
- 48 

4 571 49 

- 50 

1 399 51 
46 52 

1 353 53 

2 743 54 
46 173 55 

2 743 56 
2 183 57 

323 58 
220 5 9 

- 60 
17 61 

62 

4 966 5 361 63 
460 452 84 

79 80 65 
39 426 45 739 86 

1 408 67 
- 68 
- 69 

41 



LFD. 

NR. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
1 0 
11 

1 2 

13 
1 4 
1 5 
1 6 
17 
18 
19 

20 
2 1 

22 
23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

M 
49 

50 

51 
52 

53 

54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1 . UMSATZERLOESE 

2. ERHOEHUNG 0.VO RR.A N FERTIG.U . UNFERT. ERZEUGN. 
VERWINDER. D.VORR.AN FERTIG.U.UNFERT.ERZEUGN. 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

4. GESAMTLEISTUNG 
5. AUFW. F. ROH-, H I LFS“U. BETRI EBSST.UND WARENBEZUG 
6. ROHERTRAG 

ROHAUFWAND 

7. ERTR.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
8. ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FI NANZANLAGEN 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLICHE ERTRAEGE 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND “ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR.A. D. HERABSETZUNG D.PAUSCHALWERTB. Z. FORD. 
13- ERTRAEGE A.D. AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN 

ERTRAEGE A.AUFLSG.V.S0PO.M. RUECKLAGENANTEIL 
14. SONSTIGE ERTRAEGE 

DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 
15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBE RNAHME 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 

ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

16. LOEHNE UND GEHAELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
18. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U.UNTERSTUETZUNG 

19. ABSCHR. U. WER TB ER. A. SACHANL. U. I MMAT.ANL. “WERTE 
DAR,ABSCHR.AUF NEUZUGAENGE 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTB. AUF FINANZANLAGEN 
DAVON!ABSCHR. AUF BETEILIGUNGEN 

ABSCHR.AUF WERTP. DES ANLAGEVERM. 
ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
23* ZINSEN UND AEHNLICHE AUFWENDUNGEN 

24. STEUERN 
A) V.EINKOMMEN,V.ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B ) S ON S T | G E 

“. VERMOEGENSABGABE 

25. AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
EINSTELLUNG IN SOPO.MIT RUECKLAG ENANTEIL 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27- AUFGRUND V.GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 

28. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

90. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B> AUS FREIEN RUECKLAGEN 

ERTRAEGE AUS DER KAPI TALHERABSETZUNG 

31. EINST.A.D. JAHRESUEBERSCH. IN OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B) IN FREIE RUECKLAGEN 

32. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 

DIVIDENDE 

RUECKLAGEN 

GEWINNVORTRAG 

GRATlSAKTIEN 

ZUSAETZLI CHER AUFWAND 

50 2-3 
SCHIFFAHRT,WASSER“ 

STRASSEN,HAEFEN 

1969 

1 870 596 

46 
1 2 

2 859 

1 873 423 
1 085 828 

787 595 

1 970 
AG 

2 095 177 

3 194 
4 

4 097 

2 042 464 
1 223 224 

819 240 

2. Erfolgsrechnungen 
Vergleichbare Ab 

1000 
REST 5 

UEBRIGER VERKEHR 

1 969 1 970 
19 AG 

DIENSTLEISTUNGEN VON 
UNTERNEHMEN 

1 969 1 970 
364 AG 

1 929 998 2 236 379 2 796 710 3 21 5 41 5 

1 
1 2 59 

1 4 404 

1 106 
571 

47 367 

17 289 
22 874 

5 547 

67 201 
11 715 

7 527 

1 943 144 
340 167 

1 602 977 

2 284 281 
391 793 

1 892 488- 

2 796 672 
1 282 422 
1 514 250 

3 278 428 
1 517 469 
1 760 959 

I 4 929 
17 117 

910 

19 110 

54 601 
40 

II 833 
28 067 
49 762 
21 246 
1 6 459 

21 2 8 28 
1 000 423 

358 168 
41 533 
1 9 643 

309 407 
103 744 

4 003 
3 930 

73 

4 616 
3 24 

40 281 

46 164 
44 294 

1 870 
1 112 

1 174 
46 256 
98 562 

7 21 2 

978 455 

26 557 
4 589 

201 
2 435 

4 932 
4 434 

498 

2 488 

6 511 
2 651 
3 860 

22 735 
2 092 

22 735 
20 871 

1 628 
188 

48 

15 167 
5 351 
1 1 82 

22 944 

64 845 
111 

9 627 
72 308 

73 465 
40 063 
10 776 

275 776 
1 095 016 

425 860 
49 251 
15 416 

290 109 
122 875 

5 728 
5 709 

19 

2 872 
580 

48 074 

47 926 
46 751 

1 175 
1 114 

1 679 
65 526 

105 582 
16 232 

1 075 949 

21 338 
2 27 1 

188 
2 092 

2 405 
1 341 
1 064 

2 188 
4 27 

1 761 

1 8 640 
1 260 

1 8 640 
17 080 

1 060 
4 09 

91 

21 926 
1 546 
1 888 

14 549 

10 367 
11 

23 767 
2 006 

99 848 
39 321 

175 908 
1 778 885 

488 520 
41 527 
28 452 

297 300 
1 8 585 

5 562 
4 4 56 

9 
1 097 

7 5 24 
1 758 

66 678 

34 425 
29 366 

5 0 59 
727 

3 532 
778 984 

114 

1 755 103 

23 782 

2 401 
470 

3 409 

3 409 

465 
24 

441 

28 867 
210 

28 867 
26 468 

2 292 

107 

23 605 
1 547 
2 700 

19 286 

9 197 
11 

45 302 
7 078 

<9 702 
6 083 

3 

1 88 431 
2 080 919 

6 20 01 5 

53 689 
31 999 

267 895 
34 875 

1 202 
948 

10 
244 

1 3 290 
1 666 

90 853 

42 240 
34 887 

7 353 
728 

1 934 
2 847 

939 845 

2 068 203 

24 054 
11 338 

2 292 
210 

4 413 
888 

3 525 

422 
122 
300 

29 213 
10 424 

29 213 
26 631 

4 59 
2 013 

110 

324 211 
239 771 

24 011 

1 24 296 

271 273 
1 085 

24 71 5 
60 114 

283 309 
71 184 

5 879 

1 358 664 
2 872 914 

483 756 
43 647 
53 671 

352 186 
81 686 

128 503 
123 065 

908 
4 530 

13 415 
34 789 

401 637 

238 046 
204 700 

33 346 
22 438 

116 755 
145 021 
406 635 

61 684 

2 502 183 

385 394 
1 4 663 

5 766 
29 431 

27 865 
169 

71 696 

36 987 

121 7 50 
5 244 

116 506 

317 688 
27 520 

317 688 
263 699 

43 490 
8 465 

2 034 

314 528 
238 566 

27 264 

184 547 

181 831 
804 

35 564 
51 258 

389 675 
187 184 

6 890 

1 430 927 
3 191 886 

562 936 
53 330 
60 4 39 

397 900 
97 702 
7 7 032 
72 862 

1 950 
2 220 

20 O54 
4 470 

502 745 

257 256 
229 757 

27 499 
16 071 

74 003 
66 502 

617 791 
65 123 

2 795 672 

41 2 61 5 
16 401 

8 440 
27 545 

1 2 060 
4 651 
7 409 

3 493 

96 525 
6 457 

90 068 

325 873 
29 736 

325 873 
276 001 

40 601 
6 918 

2 353 

NACHRICHTLICHE ANGABEN 

BEZUEGE DES VORSTANDS 

BEZUEGE DES AUFSICHTSRATS 

BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 
PENSIONSZAHLUNGEN 

AGIO 

AUSGABE VON:GRATISAKT I EN 

BE RICHTIGUNGSAKTIEN 

7 043 
1 465 

64 
7 203 
6 27 2 

8 154 
1 442 

36 
7 698 

225 

2 743 
714 

13 636 

3 530 
914 

1 6 861 
6 7 25 

30 261 
6 481 

26 040 
111 205 

35 409 
6 573 

24 
29 93 5 
99 374 

500 11 638 2 710 

42 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 19 69-1970 

DM 
70 o 

G AS TSTAETTEN“U. B EH ER“ 
BERGUNGSGEWERBE 

1969 1970 
18 AG 

175 908 211 657 

1 
33 26 
38 19 

71 25 
WlRTSCH. UNTERN.“BE RAT. , 

WlRTSCHAETSPRUEF. 
1969 1970 

38 AG 

208 478 253 393 

71 70 0 
WOHNUNGSUNTERNEHMEN 

1969 1970 
79 AG 

948 055 1 050 560 

170 
6 

43 

1 438 7 534 
5 267 10 719 
1 727 2 410 

17 5 914 211 850 
48 888 56 325 

127 026 155 325 

208 515 
260 

208 255 

253 563 945 953 1 049 785 
2 744 334 881 372 722 

250 819 611 072 677 063 

3 2 20 
107 

11 

6 59 

2 992 
2 

8-19 
13 330 

4 132 
915 

25 272 
1 52 298 

65 741 
7 674 

722 

24 307 
18 403 

1 27 
1 21 

6 

2 839 
107 

4 800 

7 791 
4 452 
3 339 

272 

1 5 
600 

34 692 

149 887 

3 924 
1 313 

48 
4 219 

18 

18 

343 
9 

334 

2 548 
4 433 

2 548 
2 314 

1 60 
74 

2 439 
173 

11 

7 64 

470 

882 
264 

5 3 21 
•1 880 

233 

10 357 
165 682 

81 810 
9 678 

818 

1 2 591 
4 667 

407 
400 

7 

850 
2 50 

5 821 

8 1 84 
4 770 
3 414 

277 

605 
176 

41 927 

163 394 

3 565 
1 277 

74 
4 433 

26 

26 

539 
6 

533 

2 776 
5 360 

2 776 
2 373 

305 
83 

15 

369 
362 

3 526 

4 984 

15 015 
20 

1 770 
6 629 
4 096 
1 21 2 

36 771 
245 026 

118 311 
6 765 

14 347 

11 379 
8 352 

979 
251 
7 28 

2 356 
73 

1 700 

1 5 482 
1 5 303 

179 
50 

1 5 
10 324 
50 075 

34 

231 890 

13 322 
186 

381 
297 

531 
119 
412 

3 914 
49 

3 865 

9 995 
1 58 

9 995 
8 019 

967 
42_1 

588 

1 229 
423 

4 7 60 

9 432 

20 542 
1 

1 510 
5 184 
3 638 
1 246 

46 719 
297 538 

139 904 
8 350 

19 548 

9 597 
6 881 
1 7 22 

393 
1 329 

8 970 
63 

4 457 

20 332 
20 206 

1 26 
51 

14 
19 891 
58 285 

32 

291 216 

1 2 995 
6 673 

417 
158 

3 047 
2 833 

214 

3 493 

4 738 
37 

4 701 

8 681 
298 

8 681 
6 328 
1 220 

378 

755 

83 
511 

33 

32 263 

16 208 
182 

6 057 
2 34 

29 134 
25 186 

84 705 
695 777 

88 548 
9 424 
2 458 

17 2 651 
15 884 

1 02 

102 

1 386 
94 

250 086 

20 042 
19 159 

883 
3 879 

1 372 
556 

23 339 
735 

574 672 

121 632 
527 

801 
562 

1 993 
25 

1 968 

58 894 
4 019 

54 875 

65 31 9 
876 

65 319 
23 651 
39 5 8 6 

2 074 

8 

79 
7 80 

40 

44 856 

1 2 472 
11 

4 539 
2 286 

33 219 
28 551 

98 282 
775 345 

103 758 
11 103 

2 469 

192 843 
21 314 

78 

74 
4 

2 019 
56 

292 177 

23 463 
22 805 

658 
3 673 

1 447 
2 218 

31 220 
574 

667 098 

108 464 
217 

2 064 
901 

1 839 

1 839 

51 218 
3 393 

47 825 

60 994 
963 

60 994 
23 557 
37 051 

377 

9 

71 70 4~7 
SONST.GRUNDSTUECK S“ 

UND WOHNUNGSWESEN 
1969 1970 

65 AG 

1 58 901 

14 921 
414 

144 394 
49 091 
95 303 

149 205 

25 784 
861 
238 

174 366 
62 864 

111 502 

2 21 5 519 
977 1 188 
440 438 

7 991 8 854 

29 945 18 736 
441 401 

3 272 3 242 
1 818 3 457 
5 216 5 011 
2 801 1 833 

399 4 

52 714 41 850 
148 017 1 53 352 

24 624 26 092 
2 455 2 597 
4 527 5 968 

19 016 27 224 
4 223 12 424 

252 305 
240 2 29 

11 76 

902 7 59 
1 239 318 

15 967 20 335 

1 2 253 1 5 638 
10 953 14 624 

1 300 1 014 
1 687 1 898 

8 
27 347 1 1 51 1 
18 86.9 22 288 

9 466 3 756 

138 604 138 697 

10 959 16 595 
1 546 1 940 

1 182 1 049 
6 050 4 560 

406 190 
5 

401 190 

987 

1 071 1 541 
278 346 
793 1 195 

9 427 14 455 
4 560 4 662 

9 427 14 455 
7 571 1 2 945 

743 201 
1 049 1 135 

64 174 

71 75 0 
BETEILIGUNGS¬ 
GESELLSCHAFTEN 

1969 1970 
66 AG 

909 162 1 087 807 

7 206 22 17 8 
73 48 

1 593 2 058 

917 888 1 111 995 
733 980 898 212 
183 908 213 783 

311 337 304 980 
219 429 222 332 

12 468 13 703 

60 566 97 824 

120 448 104 608 
2 7 

8 876 12 072 
14 354 33 158 

201 203 293 097 
29 049 1 29 749 

2 488 

948 683 1 084 269 
132 591 1 298 052 

82 518 103 397 
7 246 9 237 

15 869 16 881 

63 397 76 155 
19 283 26 1 32 
91 065 68 81 8 
86 572 68 460 

3 35 
4 490 323 

3 928 5 377 
24 130 3 065 

112 022 157 434 

132 485 140 393 
115 760 126 852 

16 725 13 541 
3 371 6 273 

114 539 69 557 
50 608 20 042 

195 437 356 790 
46 948 56 575 

943 563 1 089 994 

194 667 211 71 9 
5 639 3 661 

2 352 3 325 
4 230 3 797 

1 3 786 5 573 
20 1 815 

13 766 3 758 

15 834 26 011 
378 1 791 

1 5 456 24 220 

188 899 190 203 
3 797 3 055 

188 899 190 203 
184 199 186 948 

732 201 
3 325 2 790 

643 264 

1 373 1 519 
2 2_5 216 

3,_3 328 
418 

6 540■ 8 389 
360 510 

24 
5 829 7 428 

2 645 

5 859 7 1 83 
631 818 

3 836 4 696 
465 3 000 

662 
319 

938 

098 10 902 12 687 
511 3 967 3 642 

115 8 925 10 199 
38 110 320 88 222 

850 1 210 000 9 788 

LED. 

NR. 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 

1 2 

1 3 
14 
15 
16 
17 
18 
1 9 

20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 
49 

50 

51 
52 
53 

54 
55 

56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 

43 



2. Erfolgsrechnungen nach Wirtschaftsgruppen 
Vergleichbare Abschlüsse 1969-1970 

1000 DM 

L FD. 

NR. 
ABSCHLUSSPOSTEN 

1 . UMSATZERLOESE 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN F E RT I G . U . U N FER T. E R ZEUGN. 
VERMl NDER.O.VORR.AN FERTIG.U.UNFERT.ERZEUGN. 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

71 73 4-7 
SONSTIGE VERMOEGENS- 

VERWALTUNG U.AE. 
1969 1 970 

66 AG 

REST 7 0“7 (OHNE 6) 
UEBRIGE DIENSTLEISTUNGEN INSGESAMT 0.KREDITINSTI“ 

TUTE U.VERSICHERUNGEN 
1 96 9 1 97 0 1 96 9 1 97 0 

32 AG 1 671 ag 

111 876 122 840 284 330 339 953 238 292 651 269 857 474 

3 1 2 8 641 11 523 3 719 776 5 674 61 2 
2 568 6 61 947 129 506 385 

199 188 1 533 2 614 1 774 483 2 189 546 

5 4. GESAMTLEISTUNG 1 09 510 1 23 040 294 498 
6 5. AUFW.F. ROH-,HlLFS-U.BETRlEBSST.UND WARENBEZUG 1 9 077 19 439 96 245 
7 6. ROHERTRAG 90 433 103 601 198 253 
8 ROHAUFWAND 

354 029 242 839 781 277 215 247 
105 1 63 1 29 100 045 1 50 527 838 
248 866 1 1 3 739 736 1 26 687 409 

9 r . E RT R.AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
10 ERTRAEGE AUS BETEILIGUNGEN 
11 ' . ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FlNANZANLAG EN 

12 K. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLlCHE ERTRAEGE 

13 1 ERTRAEGE AUS ANLAGENABG. UND “ZUSCHREIBUNG 
1 E RTR. A. 0 . HERABSETZUNG D. P A U S CH AL WERTB . Z . F ORD. 

. 3. ERTRAEGE A.D.AUFLOESUNG V. RUECKSTEL LUNGEN 
i - “. ERTRAEGE A.AUFLSG.V. SOPO.M. RUECKLAGENANTEIL 
17 14. SONSTIGE ERTRAEGE 
18 DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 
19 15. ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHME 

6 028 

1 5 084 
6 597 

13 192 

84 24 7 
418 

2 565 
23 231 
26 656 

6 572 
29 

4 463 959 819 1 688 203 1 820 366 
10 657 3 301 3 013 1 100 868 1 304 632 

7 165 936 1 147 186 715 225 781 

1 6 964 

23 338 
325 

10 241 
6 667 

32 171 
1 6 737 

8 

4 641 

2 418 
20 

1 356 
518 

1 2 87 2 

5 449 
5 4 51 

5 853 1 880 563 2 378 948 

1 665 
59 

3 278 
242 

17 218 
7 188 
4 1 57 

851 490 
91 685 

839 636 
534 263 
897 954 
050 592 
248 532 

138 585 
86 3 68 

962 961 
810 493 
008 974 
610 648 
031 160 

20 
21 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 

ROHERTRAG (SALDO) UNO ERTRAEGE ZUSAMMEN 

178 047 
268 480 

111 999 
21 5 600 

32 472 
230 725 

37 451 13 319 909 17 768 268 
286 317 127 059 645 144 455 677 

92 16. LOEHNE UND GEHAELTER 
23 17. SOZIALE ABGABEN 
24 18. AUFWENDUNGEN EUER ALTERSVERS.U.UNTERSTUETZUNG 

25 19. ABSCHR.U. WERTBER.A.SACHANL.U. IMMAT.AML. -WERTE 
26 DAR.ABSCHR.AUF NEUZUGAENGE 
27 20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTB.AUF FINANZANLAGEN 

DAVON:ABSCHR.AUF BETEILIGUNGEN 
- > ABSCHR.AUF WERTP.DES ANLAG EVERM. 

ABSCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

31 21. VERLUSTE DES UMLAUFVE RMOEG ENS 
32 22. VERLUSTE AUS ANLAG ENABGANG 
33 23. ZINSEN UND AEHNLlCHE AUFWENDUNGEN 

34 24. STEUERN 
35 A) V. EINKOMMEN,V.ERTRAG U.V.V E RMOEGEN 
36 B) SONSTIGE 
37 -. VERMOEGENSABGABE 

38 25. AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
39 “. EINSTELLUNG IN SOPO.MlT RUECKLAGENANTEIL 
40 26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
41 27. AUFGRUND V.GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

42 AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 

43 28. JAHRESUEBERSCHUSS 
44 JAHRESFEHLBETRAG 

45 29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
46 VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

47 30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
48 A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
49 B) AUS FREIEN RUECKLAGEN 

50 ERTRAEGE AUS DER KAPI TALHERABSETZUNG 

31. ElNST.A.D.JAHRESUEBERSCH. IN OFFENE RUECKLAGEN 

52 A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
53 B) IN FREIE RUECKLAGEN 

43 782 
4 742 
9 344 

27 747 
6 360 

35 83 5 
35 780 

38 
17 

660 
8 312 
8 004 

23 539 
19 923 

3 616 
1 2 37 8 

337 
54 8 50 
22 7 83 

1 41 5 

2 53 7 28 

I 9 020 
4 268 

521 
II 9 87 

10 375 

10 375 

36 000 

36 840 
407 

36 433 

49 1 84 
5 5 20 
8 659 

36 905 
12 912 

5 414 
3 380 

209 
1 025 

791 
390 

9 223 

20 269 
17 523 

2 746 
3 115 

394 
11 950 
25 768 

1 41 2 

179 002 

37 260 
662 

501 
11 1 56 

1 213 
2 

1 211 

6 603 
51 3 

6 090 

60 232 
5 341 
6 404 

33 689 
9 181 

143 
101 

20 
22 

1 344 
634 

9 058 

26 454 
19 150 

? 304 
801 

477 
736 

61 440 
3 086 

210 O39 

21 870 
1 104 

481 
2 086 

756 

756 

4 854 
104 

4 750 

7 8 791 45 442 292 54 542 761 
6 065 5 644 325 6 702 200 
6 096 2 721 980 3 256 570 

42 585 
1 3 37 2 

280 

2 20 
68 

1 200 
3 20 

1 3 298 

20 977 
22 977 

6 000 
784 

1 978 
714 

81 513 
2 774 

13 887 009 
3 491 303 

691 358 
627 111 

2 266 
61 981 

789 740 
373 517 

4 432 954 

18 099 810 
8 461 435 
9 638 375 

389 710 

413 731 
1 373 356 

25 334 593 
606 725 

16 155 875 
4 61 2 91 0 

986 521 
885 454 

10 080 
90 987 

761 300 
29ß 990 

5 996 560 

17 063 798 
7 625 801 
9 437 997 

358 366 

517 090 
1 105 495 

28 605 604 
626 986 

266 271 1 20 201 1 00 136 978 1 96 

22 017 
1 971 

1 010 
2 540 

172 
1 

171 

5 87 5 
371 

5 504 

7 617 564 
7 59 019 

85 46 5 
474 411 

358 335 
72 360 

205 967 

97 370 

2 252 481 
55 097 

2 197 384 

8 004 273 
526 792 

89 145 
932 21 2 

569 658 
177 058 
392 600 

17 923 

2 337 307 
63 751 

2 273 556 

54 
55 

32. BILANZGEWINN 
BILANZVERLUST 

23 977 
11 1 56 

31 474 
10 921 

17 523 
2 540 

17 290 5 622 064 5 712 105 
4 477 949 241 027 417 

56 VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS 
57 DIVIDENDE 
58 RUECKLAGEN 
59 GEWINNVORTRAG 
60 GRATISAKTIEN 
61 ZUSAETZLICHER AUFWAND 

23 977 
22 497 

517 
51 2 

451 

31 474 
?9 632 

800 

454 

588 

17 523 
1 5 448 

785 
1 010 

280 

17 290 
14 218 

823 
1 701 

548 

622 064 
290 960 
161 846 

89 7 26 
8 394 

71 136 

712 105 
146 515 
363 179 
76 379 

6 581 
119 451 

62 NACHRICHTLICHE ANGABEN 

63 
64 
65 
66 
67 
60 
69 

BEZUEGE DES VORSTANDS 

BEZUEGE DES AUFSICHTSRATS 

BEZUEGE DES BEIRATS O.AE. 

PENSIONSZAHLUNGEN 

AG IO 

AUSGABE VONJGRATISAKTI EN 

BERICHTIGUNGSAKTIEN 

1 798 
566 

3 169 
420 

1 753 2 1 27 
450 413 

2 938 2 030 

2 780 478 365 
426 82 291 

3 559 
2 231 1 307 752 

51 1 21 6 89 2 
43 700 

1 500 580 799 

520 104 
82 001 

3 484 
1 469 122 
1 465 560 

4 900 
463 929 

44 



45 



LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

1 0 
11 
12 
13 

1 4 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 

55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 
ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH“ 

NR.DER SYSTEMATIK 1 ),Wl RTSCHAFTSGLI EDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TlGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

0 
LAND“ UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

5 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 46 657 4 336 21 877 690 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U. A.BAUTEN 3 94P 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 1 017 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 638 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 444 

234 520 
1 

415 3 03 
120 15 

1 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 044 769 839 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 35 989 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 2 457 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 1 1 6l 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 6 

949 20 851 1 161 
594 187 

24 “ 1 161“ 

386 

304 

1 
E N ERG I EWlRTSCHAFT,WASSERVERSORGUNG,BERGBAU 

138 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 28 027 873 4 392 465 169 697 708 707 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U.A . BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

5 278 366 
499 085 
539 307 
168 200 

172 638 
59 372 
23 973 
19 112 

23 984 167 
8 286 6 

1 1 1 38 41 
1 3 54 2 

730 1 484 214 
911 33 910 
305 119 379 
505 73p 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 6 484 958 27 5 095 44 762 218 451 1 638 238 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

19 036 482 
p7 2 337 

1 770 776 
163 320 

2116 892 
161 905 

t 823 46p 
15 108 

1 00 851 
5 939 

17 240 
905 

909 27 2 1 5 22 21 1 
31 117 506 962 

159 030“ 16 875 
190 24 421 

1 0 0,5 * 7 
ALLGEM. ENERGlEWlRTSCH. »WASSERVERSORG. 

41 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE T 570 384 1 020 945 33 237 764 533“ 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U.A . BAUTEN 
2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3-GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 056 661 

75 176 
74 380 
67 002 

p6 470 
2 081 
4 3 66 
2 431 

4 237 29 148 46 323“ 
1 392 457 5 353- 

747 3 382 90 
209 416“ 6 809“ 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 273 219 65 348 6 585 32 571 58 395“ 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN, LI ZENZEN USW. 

p 885 422 
1 28 4 27 
250 887 

3 2 429 

671 083 
28 *4 89 

253 522 
2 5 03 

21 178 
1 0 38 
4 317 

119 

208 529 674 496- 
1 1 47 32 958“ 

242 1 53“ 1115 
94“ 201 

1 0 1 
ELEKTRI ZITAETS ERZEUG.UND “VERTEILUNG 

65 AG 

I1.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 15 2p6 562 2 414 303 73 249 165 143“ 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GES CH.“,FABRIK“U. A . BAUTEN 
2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3-GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

2 833 614 
235 670 
10 5 832 

45 231 

70 9 29 
9 091 

14 234 
1 674 

9 640 
2 280 
1 623 

905 

11 5 417 60 983“ 
3 860 963“ 
6 873 9 252“ 

45“ 134“ 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 3 220 347 95 928 14 448 126 105 71 332“ 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

10 391 632 1 074 036 
187 101 60 921 

1 355 521 1 174 875 
101 961 8 543 

48 284 
2 104 
8 1 26 

287 

530 526 
24 61 8 , 

681 283“ 
34 

66 109“ 
22 81 3“ 

4 893“ 
4 

10 3 
GASERZEUGUNG UND “VERTEILUNG 

1'1 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 125 382 189 139 11 002 671 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U.A.BAUTEN 159 671 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 1 2 661 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 15 7 1 3 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 3 720 

4 004 
335 

96 
2 066 

139 143 
1 89 55 
141 71 

24 2 432 

99 

4 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 191 765 6 501 493 2 701. 103 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 

6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

860 037 145 788 
15 843 6 366 
53 309 30 321 

4 4 28 1 63 

8 212 34 824 
291 851 

1 006 38 376“ 

234 
293 

41 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 19 61 > 

I 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 

DM 
ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 
ENDE 1 969 

IM GESCHAETTSJAHR 1969 

ABGANG 

NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 

TIGUNGEN 

IM GESCHAETTSJAHR 197 0 

ABSCHREIBUNGEN 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 
ENDE 1970 

LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

937 224 26 645 971 269 637 546 29 164 4 

64 

35 

314 3 261 
37 . 960 

152 1 596 
6 9 444 

891 
22 

321 
61 

17 41 
1 

43 
2 42- 

117 
1 

10 

1 81 4 698 5 
36 964 6 
33 1 643 7 
68 383 6 

99 572 6 303 295 63 1- 1 28 318 8 086 9 

630 2 343 17 661 
208 245 2 411 

- - 24 
64 246 

426 
604 
646 

115 
90 

1 

3 

2- 

273 
236 

893 1 5 811 1 0 
273 2 416 1 1 

2 667 1 2 
64 1 82 1 3 

14 
15 
16 

627 676 740 572 3 2 591 1 00 780 742 339 183 651 568 757 342 251 959 34 674 926 17 

54 277 291 564 
7 712 18 844 

19 340 11 366 
4 7 20 11 241 

6 733 1 23 280 
564 436 20 
682 1 20 70 
173 237 20 

542 44 903 
222 7 042 
088 10 734 
218 1 292 

230 022 283 330 
5 924 1 0 303 
5 784- 11 214 

698- 8 710 

45 092 
2 008 

21 481 
4 451 

510 428 
22 488 
1 8 443 
16 089 

926 594 18 
569 347 1 9 
7 06 9 80 20 
179 635 21 

86 049 333 015 152 916 391 070 63 971 229 464 313 557 73 032 567 448 8 382 556 22 

446 637 
85 268 

3 410 
6 312 

284 056 20 753 313 2 705 598 
103 278 1 077 836 213 085 

3 958 2 427 478 2 398 244 
16 265 179 557 72 745 

243 9 13 1 352 589 
4 903 27 318 

26 229 1 61 3 1 53- 
167 3 782 

248 172 567 952 2 
78 824 103 388 

6 1 24 5 687 
4' 691 7 283 

467 909 21 779 898 23 
182 694 1 106 078 24 

11 963 3 174 814 25 
21 945 231 580 26 

121 650 526 850 145 059 1 282 633 37 021 

27 
28 
29 

1 0 245 1 25 957 553 904 7 7 21 055 30 

6 004 
507 

1 348 
93 

38 016 1 047 699 
2 255 68 207 

30 80 093 
2 548 59 358 

93 747 
1 676 
9 666 
3 719 

959 26 822 
388 1 022 
7 55 203- 
245 3 075- 

314 
4 
5 

59 

6 7 39 39 626 
289 2 435 

5 403 38 
227 2 644 

1 117 258 31 
67 797 32 
83 365 33 
56 945 34 

7 952 42 849 1 255 357 108 808 347 24 566 382 1 2 658 44 743 1 325 365 35 

104 481 
9 1 23 

94 

462 901 5 501 978 
18 569 96 375 

32 259 022 
2 499 3 2 327 

720 397 
34 995 

41 5 738 
2 695 

24 513 202 033 
959 6 228 

5 201 232 827- 
1 

8 468 
43 

154 
1 198 

102 342 487 388 
10715 19 181 

140 8 
102 2 584 

818 633 36 
1 06 786 37 
436 738 38 

3 3 533 39 

40 
41 
42 

37 5 063 1 41 2 559 1 5 644 851 295 188 8 6 7 20 47 538 463 899 1 444 284 16 992 674 43 

29 801 
1 97 4 

14 025 
141 

1 29 426 2 7 90 1 1 0 
9 1 26 234 278 

255 1 01 7 84 
2 21 4 43 466 

117 523 
9 096 

20 666 
2 551 

6 619 157 580 
2 529 3 670 
1 486 2 456— 

531 1 198 

1 2 599 21 325 
237 491 
211 8 7 31 
60- 147 

154 820 2 895 048 44 
9 634 234 627 45 

231 1 09 755 46 
2 693 43 784 47 

45 941 141 021 169 638 149 836 1 1 1 67 1 59 992 1 2 987 30 694 1 67 378 283 214 48 

288 540 
34 146 

3 07 
6 129 

222 746 10 370 51 5 
41 676 171 901 

464 1 835 323 
6 652 97 474 

484 586 
80 337 

51 5 166 
65 263 

60 985 959 030 
2 043 14 458 

12 429 1 134 826- 
96 1 346 

32 81 2 386 380 
647 35 837 

1 082 4 072 
10 6 916 

223 356 11 176 222 49 
44 688 184 775 50 

213 2 200 031 51 
8 649 148 432 52 

53 
54 
55 

1 2 017 84 082 1 209 091 183 269 10 768 252 11 175 91 213 1 279 456 56 

141 6 275 1 56 362 
6 3 22 1 2 534 

1 5 739 
95 402 7 701 

273 992 
15 106 

284 132 
799 78 

259 1 25 
24- 

8 
1 88 

190 

65 

340 154 497 57 
326 12 093 58 

15 899 59 
890 8 655 60 

242 6 999 192 336 4 371 308 3 431 125 255 556 1 91 144 61 

9 9 50 7 2 888 
1 618 3 893 

7 302 

950 833 109 504 
17 351 10 268 
44 269 59 005 

4 282 121 

7 880 26 189 
3 21 3 785 

1 257 3 3 41 0' 
2 5 

1 27 7 947 
2 970 

3 

79 021 991 805 62 
4 359 23 754 63 

68 627 64 
277 4 1 26 65 
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3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 
LFD. 

«R.DER SYSTEMATIK 1 >,WIRTSCHAFTSGLI EDERUNG, 
NR. ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE 

ZUGANG 
NETTOBESTAND 
ANFANG 1 969 

ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH“ 
NETTO TI GUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

1 110 
2 STEINKOHLENBERGBAU, KOKEREI 

3 6 AG 

4 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 2 311 887 441 428 31 620 4 636 553 

5 
6 
7 
8 

1 .GRUNDSTUECKE MIT G E SCH.-, F ABR I K_U. A. B AUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

737 804 24 283 
1 1 6 717 46 81 2 
117 163 3 600 

24 055 1 394 

5 825 
3 425 
2 676 

195 

9 855 1 591 392 
1 207 40 226 
1 081- 1 28 541 

474“ 7 674 

9 1 . “4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 995 739 76 089 12 121 9 507 1 767 833 

1 0 
11 
12 
1 3 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LI ZENZEN USW. 

043 507 136 898 
193 912 48 007 

61 3 59 1 78 57 3 
1 7 370 1 861 

13 902 33 284 2 261 582 
1 713 477 562 310 
3 385 43 51 8- 20 61 2 

499 250 24 216 

14 111-9 
1 5 UEBRIGER BERGBAU 
16 15 AG 

17 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 763 658 326 650 20 589 

18 
19 
20 
21 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A. BAUTEN 490 61 6 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 58 861 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 226 219 
4. BAUTEN AUF TREMDEN GRUNDSTUECKEN 28 192 

16 952 
1 053 
1 677 

11 547 

3 143 13 167 
1 000 1 332 
5 951 32 060 

21 1 008 

22 1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 803 888 31 229 10 1 1 5 47 567 

23 
24 
25 
26 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

855 884 89 087 
47 054 1 8 1 22 
49 700 186 174 
7132 2 038 

9 275 102 109 
793 4 024 
406 153 700- 

1 59 

29 

29 

130 

27 2 
28 VERARBEITENDES GEWERBE (OHNE BAUGEWERBE) 

29 o90 AG 

30 I I. A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 44 232 818 1 2 070 1 22 464 938 476 201- 

31 
32 
33 
34 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A . BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

15 546 955 
1 054 811 

848 972 
564 738 

277 750 
88 81 5 

163 845 
110 505 

122 272 
24 910 
38 056 

6 564 

584 116 229 307- 
7 796 494 
2 075- 2 974- 

66 393 3 478 

35 1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 18 015 476 1 640 915 191 802 656 230 228 309- 

36 
37 
38 
39 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAETTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN, L I ZENZEN USW. 

20 105 Bio 
3 575 032 
2 361 506 

1 74 994 

4 048 -318 
2 0 57 7 0 7 
4 293 7 25 

29 457 

158 141 1 386 
60 960 1 98 
52 551 2 242 

1 484 1 

841 141 1 88— 
03 5 1 16 334- 
700- 1 464 
594 8 1 66 

40 20 0 (OHNE 20 04) 
41 CHEMISCHE INDUSTRIE 
42 66 AG 

43 _l I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 9 431 998 3 087 120 59 966 56 570 

44 
45 
46 
47 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

227 267 
1 66 556 
269 217 

52 41 5 

326 096 
12 157 
52 682 
16 940 

10 266 
2 609 
9 824 

248 

1 23 920 
958- 
168 

6 858 

44 569 
462 

1 777 
1 46 

48 1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 715 455 407 875 22 947 129 988 46 954 

49 
50 
51 
52 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8 .KONZESSI ONEN, L I ZENZEN USW. 

4 704 193 
314 740 
692 788 

4 822 

1 113 634 
241 095 

1 322 1 21 
2 395 

30 317 448 674 
3 877 26 454 
2 816 606 126- 

9 1 010 

6 952 
2 595 

22 
47 

53 
54 
55 

20 04 
HERSTELLUNG VON CHEMIEFASERN 

6 AG 

56 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 634 684 328 471 

59 
60 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A.BAU TEN 1 89 9 28 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 24 944 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 11 457 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 1 fi8 

35 261 
2 300 

711 
145 

61 1. -4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 226 497 38 417 

9 404 

328 10 660 

292 104 
1 983 43- 

2 603 1 0 721 

62 
63 
64 
65 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS" UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

306 741 149 1 36 
25 172 36 936 
76 274 103 982 

2 585 46 891 
1 130 827 
3 086 58 439- 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 

ENDE 1969 
IN GESCHAErTSJAHR 1969 

ABGANG 

N ETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH“ 

TI GUNGEN 

IM GESCHAEETSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NET TOBESTAND 
ENDE 1970 

68 866 463 590 6 825 792 573 899 1 58 7 39 529 7 25 88 937 908 371 6 773 369 

10 428 77 734 
4 364 4 889 

93 4 523 
7 9 2 4 29 

2 269 347 34 
192 284 4 
240 931 2 

29 946 2 

7 80 21 7 54 
616 3 163 
258 2 678 
935 124 

29 766 239 910 
1 986 

951 - 1 0 345 
356- 19 

764 
445 

83 
395 

269 1 59 2 274 1 26 
7 644 187 634 

11 854 237 968 
2 423 29 602 

14 964 89 575 2 732 508 44 589 27 719 30 445 250 274 687 291 080 2 729 330 

16 652 338 786 
34 362 25 605 

2 809 3 427 
79 6 197 

3 105 931 220 
743 026 65 
207 405 24 2 

36 922 1 

373 123 177 
198 736 
27 2 7 1 07 
467 

1 23 022 191 
981 78 

156 879- 8 
2 431 

039 31 952 
53 4 4 6 36 0 
969 781 
909 157 

497 B02 2 987 434 
100 733 739 910 

11 742 282 137 
7 014 34 558 

50 080 253 491 766 307 445 753 45 935 63 808 67 374 254 187 1 908 372 

7 903 40 113 
861 2 252 

3 874 6 558 
4 312 3 648 

469 605 31 
57 133 4 

243 573 37 
32 7 66 1 0 

219 1 0 579 
819 856 
214 5 681 
214 314 

1 3 595 30 382 
730- 10 062 

2 182- 653 
347 8 692 

8 074 
783 

7 264 
3 617 

40 4B3 
2 449 
6 3 20 
7 439 

485 665 
67 196 

259 993 
40 649 

1 6 950 52 571 803 077 83 466 17 430 11 030 49 789 19 738 56 691 853 503 

27 014 
5 819 

294 
3 

186 735 
1 3 53 5 

35 
615 

824 056 
49 183 
81 439 

8 552 

170 738 
22 287 

166 063 
3 199 

27 358 
844 
23 5 

68 

4 2 31 5 
1 866 

55 21 1 ~ 

15 7 26 
400- 

4 081 - 
2 7 74 

39 331 
7 506 

694 
1 05 

180 342 
13 733 

3 4 21 

805 804 
50 853 

187 281 
10 931 

2 427 575 3 20 1 69 46 614 057 16 373 088 508 7 37 311 468 3 313 813 6 935 192 53 540 871 

342 761 983 
21 1 64 47 
29 685 6 

9 366 49 

207 1 5 731 274 
242 1 058 600 
608 933 419 
323 679 861 

7 28 5 29 
198 343 
263 61 2 
131 40 5 

129 363 
31 591 
39 029 

9 732 

992 856 
24 150 
10 901- 
32 664 

741 292 
19 347 
47 903 
11 030 

423 490 
22 298 
45 561 
45 397 

130 214 17 510 884 
53 376 1 193 1 75 
1 2 694 1 1 36 749 
57 002 742 829 

402 976 1 086 3B0 18 403 154 321 889 209 715 1 038 769 819 5 72 536 746 1 253 2B6 20 583 637 

971 178 
965 189 

83 789 
4 443 

215 531 20 054 
974 287 3 714 

4 048 4 273 
39 923 168 

931 5 052 819 
004 2 77 4 211 
607 6 1 7 3 991 
361 50 17 8 

1 62 61 5 2 281 333 
68 876 228 478 
66 517 3 549 625“ 

1 014 1 045 

346 931 1 299 864 
52 738 1 304 41 1 
91 339 165 183 

888 7 609 

4 580 300 
1 058 179 

4 448 
38 979 

21 693 ?3p 
4 337 965 
6 753 164 

172 870 

540 499 1 410 302 10 564 921 951 172 80 589 98 1 57 7®3 019 517 090 12 313 552 

62 815 238 275 
3 551 7 183 
3 174 564 
1 639 3 817 

3 410 496 458 
1 64 874 17 
310 282 103 

70 655 21 

768 1 1 333 
603 9 585 
102 15 740 
307 1 285 

204 889 54 
2 795 7 
1 1 41 6 
9 719- 

521 74 867 
357 3 297 
944 3 310 

29 3 010 

271 135 3 771 339 
9 526 170 221 
5 777 396 642 
3 906 74 071 

71 179 249 839 956 307 600 780 37 943 199 106 68 851 84 484 290 344 4 41 2 273 

285 917 
13 2 094 

50 253 
1 056 

059 106 4 898 113 
99 811 349 1 02 

579 1 355 1 57 
967 6 242 

207 479 
302 326 
B36 128 

4 4 59 

32 035 787 846 
5 891 46 295 
4 717 1 033 247- 

3 

24 577 370 564 
4 708 166 500 

21 80 840 
631 

120 756 5 394 660 
103 909 426 131 

683 2 071 819 
1 398 8 669 

61 072 

2 781 
93 

1 54 
9 

3 037 

1 39 758 

20 085 
1 172 

31 

21 288 

752 921 

212 655 
2 5 791 

9 988 
273 

248 707 

332 569 

36 658 
3 510 
3 222 

43 3 90 

6 27 5 

364 
237 
388 

989 

13 154 
1 23 4 

513 

14 901 

535 

530 

530 

62 373 

3 729 
285 
179 

4 193 

162 607 

22 866 
1 319 

31 

24 216 

854 770 

235 508 
29 224 
13 156 

24 2 

278 130 

37 086 
20 524 

425 

110 065 
8 405 

353 032 
32 876 

118 306 

146 078 
33 367 

109 734 

1 424 77 999 
1 482 3 567 
2 380 96 467- 

32 666 
21 774 

3 740 

1 27 963 
10 428 

415 056 
36 131 

1 25 453 

LED. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

I 0 
II 
1 2 
13 

1 4 
1 5 
16 

17 

18 
1 9 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 
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LFD. 

NR. 

1 
2 
3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 I 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 

51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 

59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 
ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH— 

NR.DER SYSTEMATIK 1),WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

20 5 
MINERALOELVERARBEITUNG 

8 AG 

I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 4 384 231 501 402 33 525 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK-U.A.BAUTEN 672 058 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 11 641 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 26 951 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 305 829 

1 6 807 
239 
890 

10 449 

3 987 20 293 
409 100 
914 2 357 

2 274 3 

1.-4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 016 479 28 385 7 584 22 753 

11 983 

1 237 
6 

1 243 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LIZENZEN USW. 

2 772 380 
364 148 

1 29 679 
101 545 

191 290 
41 956 

225 055 
14 716 

17 653 1 21 1 23 8 331 
4 606 9 812 2 409 
2 617 153 778— 
1 065 90 

21 0 
KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

7 AG 

I I. A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 99 463 36 431 8 163 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK-U.A.BAUTEN 33 703 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 1 722 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 681 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 3 654 

4 056 
61 

128 
8 

35 
25 
53 

2 889 

2 915 

213- 

1.-4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 39 760 4 253 3 002 2 702 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LIZENZEN USW. 

42 041 15 538 
9 799 8 307 
7 863 8 333 

4 562 
4 99 
100 

3 714 
914 

7 330- 

21 5 
GUMMI- UND ASBESTVERARBEITUNG 

18 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 801 226 209 467 5 453 263 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A. BAUTEN 377 099 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 9 810 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 3 914 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 775 

1 2 942 
6 950 
1 007 

537 

1 409 10 346 
517 86 

43 25 

247 

5 

1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 391 598 21 436 1 969 10 457 252 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 298 899 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 58 803 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 50 528 
8. K0NZESSI0NEN,LIZENZEN USW. 1 398 

60 081 
47 304 
80 573 

73 

2 182 35 145 
1 082 7 482 

220 53 084- 

1 
10 

22 0 (OHNE 22 02) 
GEWINN.U.VERARB.V.STElNEN UND ERDEN 

46 AG 

I. A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 472 389 140 670 5 302 11 534 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A. BAUTEN 1 80 791 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 24 658 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 26 649 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 5 093 

1 3 832 
5 718 
5 874 

690 

247 4 632 2 320 
276 222 282 
383 915- 737 

35 140 224 

1.-4.GRUNDSTUECKE UNO GEBAEUDE 237 191 26 114 941 4 079 3 563 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 1 88 862 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 30 718 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 12 882 
8. KONZESS IONEN,LIZENZEN USW. 2 736 

59 855 
1 9 579 
34 557 

565 

3 242 8 997 4 189 
738 286 3 508 
381 13 362- 274 

22 02 
HERSTELLUNG VON ZEMENT 

13 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 694 747 170 138 4 879 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A . BAUTEN 202 883 
2. GRUNDSTUECKE Ml' WOHNBAUTEN 18 137 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 75 620 
4. bauten auf fremden grundstuecken 6 501 

19 569 
1 977 

22 258 

645 

195 
538 

2 845 
69 

9 3 59 
17 

792 
143 

1.-4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 303 141 44 449 3 647 10 311 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 330 862 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 14 514 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 40 246 
8. KONZESSIONEN,LI ZENZEN USW. 5 984 

59 551 
8 191 

57 947 

846 22 652 
247 7 5 
139 33 038- 

891 

880 

880 

16 
5' 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969 1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 

ENDE 1 969 
IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
TIGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1 970 

LFO. 

NR. 

1 
2 

3 

44 496 437 194 4 362 401 569 060 34 266 275 62 689 459 634 4 414 947 4 

6 567 
3 

1 3 20 
525 

26 640 
274 

2 
25 136 

673 001 
11 300 
27 962 

268 346 

2 2 1 66 
56 

13 315 
17 621 

7 998 23 316 
189 67- 
896 427- 

2910 9 129 

3 647 

8 71 2 
1 404 

29 105 677 533 5 
260 10 642 6 

23 31 21 9 7 
24 373 266 409 6 

8 415 52 252 1 000 609 53 1 60 1 1 993 31 9 51 13 963 53 761 1 006 003 9 

23 602 328 3 22 2 723 547 
11 914 37 460 364 325 

1 23 1 98 216 
565 19 017 95 704 

206 61 5 
45 473 

266 954 
16 878 

14 639 111 951 
4 461 10 494 
2 268 155 139— 

7 25 743 

22 

253 
31 548 
1 6 097 

2 
1 079 

336 421 2 659 3 27 1 0 
50 21 5 349 772 1 1 

50 307 711 1 2 
19 387 92 1 34 1 3 

1 4 
1 5 
16 

4 900 17 100 105 731 44 013 3 80 16 461 370 20 422 141 033 17 

302 1 416 38 921 
199 1 559 

543 
1 105 667 

837 483 
2 

91 
32 10 

3 637 13 796 
8- 4 539 

40- 61 
655- 58 

49 

4 

060 57 599 18 
140 5 952 19 

655 20 
11 77 21 

303 720 41 690 962 493 2 934 16 454 53 211 64 283 22 

2 399 
2 198 

10 817 
4 560 

3 

43 515 
11 763 

8 763 

10 159 
7 879 

21 977 
36 

606 
206 

75 

3 433 
1 434 
7 801- 

541- 1 345 1 1 570 
1 179- 1 966 6 456 

273- - 165 
- 6 - 

43 045 23 
11 269 24 
22 406 25 

30 26 

27 
28 
29 

44 535 102 476 858 492 381 179 619 26 31 6 59 7 7 8 113 585 1 085 005 30 

3 788 
43 

96 

16 575 
459 
613 
118 

378 862 
1 5 827 

4 295 
1 098 

28 037 
1 5 26 
5 169 

190 

177 18 695 
174 6052- 

171 37- 
17 

14 152 11 306 
730 53 
372 13 

37 56 

17 580 408 883 31 
431 1 1 373 32 
40 8 575 33 

177 1 109 34 

3 9 27 17 765 400 082 34 922 522 12 823 15 291 11 428 18 228 429 940 35 

19 911 
20 614 

78 
5 

63 948 
19 967 

7 67 
29 

308 085 
71 936 
76 952 

1 437 

7 8 332 
58 487 

206 782 
2 656 

574 34 592 7 047 
057 6 852 3 620 
4 6 6 54 2 6 7 - 307 

- - 51 

23 928 
24 119 

300 
3 

68 601 332 953 36 
26 492 89 227 37 

227 228 781 38 
37 4 104 39 

40 
41 
42 

25 360 70 307 523 604 182 761 903 11 835 39 81 9 80 043 590 435 43 

2 101 
616 

1 431 
101 

11 393 
988 
630 

1 163 

167 834 
29 000 
29 901 

4 848 

28 255 
2 704 

20 7 81 
406 

1 67 1 4 302 
57 0 1 1 51 
958 1 7 
1 28 24 

3 110 
1 3 22 
2 808 

65 

6 9 39 
1 138 
5 513 

44 

11 500 212 895 44 
1 319 31 150 45 
3 241 42 79 5 46 

881 4 290 47 

4 249 14 174 251 583 52 146 823 15 494 7 305 13 634 16 941 291 1 30 48 

1 2 843 
7 688 

546 
54 

45 873 
9 57 8 

1 
681 

199 945 
36 087 
33 423 

2 566 

61 430 
36 067 
3 2 57 3 

545 

422 12 566 
895 1 186 
7 56 29 248- 

7 

3 847 12 869 
657 12 395 

26 877 
44 

50 691 212 808 49 
11 409 49 298 50 

57 35 084 51 
945 2 115 52 

53 
54 
55 

39 553 108 346 712 998 195 435 572 13 347 55 51 5 121 049 737 644 56 

8 244 
1 143 
4 27 3 

71 

21 390 
1 145 
1 681 

7 23 

202 862 
1 7 305 
89 871 

6 426 

25 799 
1 377 

21 566 
88 

807 15 417 1 422 
230 47- 50 
523 1 05 2 028 
435 35 929 

9 558 
510 

6 333 
10 

29 931 205 204 57 
953 16 992 58 

2 496 102 218 59 
735 6 298 60 

13 731 24 939 316 464 48 8 30 99 5 15 510 4 429 16 411 34 1 1 5 330 71 2 61 

22 149 
2 557 
1 116 

77 29 5 
6 028 

84 

312 775 
1 3 964 
63 895 

5 900 

81 81 2 
12 643 
51 9 50 

207 43 243 
324 176 
0 4 6 56 9 29- 

8 964 34 407 
46- 3 300 

1 397 

80 651 
6 194 

6 
83 

329 529 62 
17119 63 
54 4 6 7 6 4 

5 817 65 
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L FD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

10 

11 
1 2 
13 

14 
15 
16 

17 

18 
1 9 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH“ 
NR.DER SYSTEMATIK 1 ),WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG# NETTOBESTAND NETTO TlGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

22 4 
FEINKERAM|K 

17 ag 

I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 178 630 48 760 029 16 792“ 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

81 998 9 431 
7 646 1 286 
3 101 1 237 

22 

276 5 089 
47 154 
65 18 

10- 

142 
9 
7 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 92 1 67 11 954 388 5 261 148 

5-MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,L IZENZEN USW. 

58 948 19 246 
14 026 7 447 
1 9 581 1 0 1 1 9 

508 

355 5 435 13 251 — 
179 706 2 227" 

83 11 402- 1 462- 
24 

22 7 
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS 

10 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 259 1 41 91 752 1 431 40 711 

1. GRUNDSTUECKE MIT GE SCH. FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

116 006 19 499 
29 21 8 671 

9 884 519 
1 1 49 51 

299 7 597 19 41 4 
58 296 

105 7- 
2 “ “ 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 144 251 14 680 404 7 826 19 414 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LIZENZEN USW. 

89 535 51 061 
1 6 021 11 929 
14 465 14 080 

869 2 

705 11 021 18 588 
245 846 2 042 

77 19 693- 6 667 

23 0,4,8-9 
EISEN“ UND STAHLERZEUGUNG USW. 

49 AG 

I I. A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 10 687 452 1 490 483 115 289 896 330- 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABR1K“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

3 006 595 
358 01 5 
212 274 
26 058 

68 4 6 4 
7 951 
3 587 

1 2 963 

26 984 
1 0 236 

6 27 9 
95 

101 978 
2 579 
7 629 

11 799 

440 987' 
6 474" 

17 204- 
09 8- 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 3 602 942 92 965 49 014 129 979 465 563“ 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LI ZENZEN USW. 

3 812 992 
818 578 
418 902 
94 698 

666 5 29 
89 220 

641 605 
6 770 

99 291 266 
20 406 15 
12 936 405 

302 

421 247 637 — 
196 164 270- 
975“ 25 27 3“ 
379 6 41 3 

23 2,6 
N E“ME TALL ERZEUGUNG, “G I ESSEREI 

17 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 748 663 247 899 6 346 2 795 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U. A.BAUTEN 
2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3*GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

307 657 38 351 
36 857 2 918 
19055 5 444 

6 567 1 846 

883 5 251 
932 363“ 
254 83 

1 5 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 370 136 48 559 3 070 4 976 

217 
57 

2M 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

305 530 92 952 
45 065 25 096 
27 263 81 21 6 

669 76 

41 3 17 872 2 521 
821 1 118 

42 23 966“ 

24 0 
STAHL“ UND LEICHTMETALLBAU 

16 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 64 465 51 623 993 1 800 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U.A.BAUTEN 77 706 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 14 471 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 4 952 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 198 

7 901 
3 137 
2 667 

1 2 

209 874 
39 5 

109 

783 
14 

1 “ 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 97 327 13 717 3 57 879 796 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LIZENZEN USW. 

42 862 14 748 
20 045 13 772 

3 805 9 367 
426 1 9 

232 1 338 314 
4 00 275 690 

4 2 492“ 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 19 61) 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 

DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 

ENDE 1969 
IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
TIGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1 970 

LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

17 921 22 187 169 461 52 489 2 220 139 9 871 24 258 185 740 4 

7 087 6 111 
7 9 367 

949 19 
4 

82 434 7 465 
8 735 1 921 
3 332 321 

25 191 

112 2 389 
25 491 
63 5 

78 
4 

1 074 
285 

58 
22 

6 489 84 691 5 
541 10 300 6 
175 3 362 7 

3 191 8 

8 115 501 94 526 9 898 200 2 885 82 1 439 7 208 98 544 9 

6 495 
3 232 

79 

1 2 274 
3 410 

2 

50 654 
13 131 
10 666 

484 

20 897 
7 7 87 

13 584 
323 

824 5 035 
272 1 158 
895 9 073- 

29 5“ 

14 
43 

4 931 13 269 
3 461 3 781 

8 
32 

57 576 10 
14 605 1 1 
14 274 12 

741 13 

1 4 
15 
16 

24 688 43 582 321 903 113 404 5 149 923- 26 221 49 592 353 422 17 

9 516 
69 
63 

5 

7 914 
1 090 

2 
136 

132 787 
22 908 

4 226 
1 051 

13 651 
1 771 
1 075 

60 

3 030 
30 

7 
4 

4 649 
29- 
41 

6 177 
598 
930 

6 

8 481 133 399 18 
1 145 22 877 19 

1 4 404 20 
119 982 21 

9 653 142 160 972 16 557 3 071 4 661 7 711 9 746 161 662 22 

10 491 
4 543 

28 71 3 
5 426 

2 

299 

124 296 
20 624 
1 5 440 

571 

51 721 
1 2 797 
29 102 

3 227 

870 10 522 
409 559 
799 15 742- 923- 

11 869 
5 191 

1 450 

33 51 2 140 288 23 
5 970 22 410 24 

89 26 989 25 
275 2 073 26 

27 
28 
29 

229 974 1 282 571 9 653 771 522 905 116 273 91 351 302 932 1 531 697 10 323 1 25 30 

17 356 193 432 2 498 878 
3 625 16 659 331 525 
7 068 558 192 381 
1 769 2 333 45 125 

151 141 
119 012 

17 279 
2 307 

23 738 
5 600 
6 046 
1 981 

99 967 
10 57 7 

7 299 
21 637- 

69 253 
11 946- 
14 198 

5 832 

38 956 
7 180 

12 809 
70 

242 632 2 51 3 913 31 
16 647 419 741 32 

727 211 57 5 33 
2 954 26 622 34 

29 818 212 982 3 067 909 289 739 37 365 96 206 77 337 59 01 5 262 960 3 1 71 851 35 

163 690 
34 319 

216 
1 9 31 

1 017 098 
39 868 

1 512 
11 111 

5 278 280 
658 1 31 
614 595 

34 8 5 6 

822 299 
108 798 

1 298 410 
3 659 

48 337 
20 701 

9 77 2 
98 

406 308 
1 2 598 

51 5 319- 
207 

72 841 
40 547- 
12 752- 

47 2 

196 490 
46 123 

114 
1 190 

21 8 179 5 11 6 722 36 
40 563 631 573 37 

4 1 375 044 38 
9 971 27 935 39 

40 
41 
42 

50 593 125 694 816 724 460 327 6 0 84 7 771 54 213 109 428 1 115 097 4j 

20 215 
1 732 

848 
215 

25 662 
1 147 
1 737 

803 

303 716 
35 658 
21 7 43 

7 399 

49 554 
3 150 

10 868 
1 386 

987 12 084 3 000 
1 553 22- 1 333 

929 1 835- 
6 1 26 

6 952 
1 886 

166 
57 

21 545 338 870 44 
1 649 35 031 45 

14 29 667 46 
904 7 944 47 

23 010 29 349 368 516 64 958 3 475 10 353 4 333 9 061 24 1 1 2 411 51 2 48 

1 5 075 
10 509 

2 003 

83 996 
12 192 

1 
156 

317 391 
47 761 
82 4 6 7 

589 

118 447 
37 660 

238 764 
498 

1 696 55 221 
872 3 21 4 

41 68 807- 
19 

1 119 27 215 
1 519 14 578 

800 2 931 
428 

71 622 391 645 49 
13 51 1 61 193 50 

13 250 239 51 
170 508 52 

53 
54 
55 

7 616 22 510 186 769 61 749 2 394 481 10 464 25 377 210 764 56 

392 
521 

66 
2 

801 81 862 
809 16 258 

58 7 386 
54 153 

6 713 1 075 
1 892 321 

831 68 
48 

961 
25 
23 

434 1 358 
207 

31 
30 

4 819 82 718 57 
858 16 789 58 

8 141 59 
32 1 39 60 

981 722 105 659 9 484 1 464 1 009 434 1 626 5 709 107 787 61 

2 494 
4 134 

7 

10 722 
5 930 

136 

45 814 
24 318 
10 676 

302 

20 2 7 0 
16 095 
13 604 

2 296 

450 7 309 
439 645 

41 8 963“ 

15 
32 

3 261 
5 137 

440 

12 210 57 487 62 
7 359 28 155 63 

15 276 64 
99 2 059 65 
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LFO. 

NR. 

2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

1 0 
1 1 
1 2 
13 

14 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH“ 
NR.DER SYSTEMATIK 1 >,WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TlGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

24 2 
MASCHINENBAU 

109 AG » 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 2 334 411 725 453 25 924 70 384 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U. A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 137 577 
91 498 
28 334 
17 910 

128 795 
6 663 

16 309 
3 106 

1 2 459 
2 820 

877 
169 

34 098 33 209 
788 1 001 

1 947- 372 
3 515- 108 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 1 27 5 319 1 54 87 3 1 6 3 25 29 4 24 34 690 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

7 20 800 2 24 7 20 
272 409 207 407 

57 074 137 033 
8 809 1 4 20 

5- 83 5 30 
3 1 51 10 

613 71 

982 27 488 
965 5 406 
371“ 2 784 

16 

24 4,8 
STRASSEN“ UND LUFTFAHRZEUGBAU 

13 ag 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 6 401 865 2 266 236 43 662 173 168 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH. “,FABRIK“U. A. BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

2 891 591 
48 332 
50 9 24 
84 959 

187 782 
9 154 

31 606 
51 256 

6 848 147 742 
348 1 410 
673 9 909- 
566 47 890 

90 21 6 
1 458 

10 398 
2 970 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 3 075 806 279 798 8 435 1 87 1 33 105 042 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

029 820 625 263 
834 584 556 106 
460 077 805 006 

1 57 8 63 

7 143 137 
4 431 70 

23 652 395 

158 26 035 
944 24 219 
235“ 17 872 

24 6 
SCH IFFBAU 

9 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 329 876 68 1 58 547 3 851 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.FABRIK“U. A. BAUTEN 1 58 635 
2. GRUNDSTUECKE M|T WOHNBAUTEN 6 362 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 027 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 6 250 

16 902 
874 

41 
1 673 

162 5 862 
21 55 
13 2“ 

232 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 172 274 19 490 196 6 1 47 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

116 105 
27 110 

1 3 345 
1 042 

1 8 821 
13 663 
16 1 84 

1 28 5 343 3 850 
223 1 474 1 

12 964“ 

25 0 
ELEKTROTECHNIK 

34 ag 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 761 393 897 166 86 508 

1 .GRUNOSTUECKE MIT GESCH. “,FABRIK“U. A. BAU TEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

8 51 648 142 530 
18916 5 809 
42 472 3 162 
11 517 1 838 

37 417 29 762 
2 052 804 

10 21 3 9 5“ 
9 218 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 924 553 153 339 49 691 30 689 

99 

19 

19 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

497 793 192 181 
254 409 326 155 

82 478 225 388 
2 160 103 

22 271 
10 724 

3 8 21 
1 

40 651 
14 415 
85 755- 

30 
50 

25 2-4 
FEINMECHANIK, OPTIK, H.U.REP.V.UHREN 

15 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 147 721 41 472 860 9 491 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U.A.BAUTEN 86 450 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 2 888 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 6 134 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 1 995 

2 811 

1 064 
49 

345 1 031 4 034 
1 “ 210 

119- 99 
57 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 97 467 3 924 346 969 4 343 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

27 388 8 402 
1 8 707 1 3 847 

3 859 15 294 
300 5 

158 1 219 3 269 
338 1 164 1 830 
18 3 347“ 49 

5- 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961) 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 

DM 
ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 
ENDE 1969 

IM OESCHAEFTSJAHR 1969 

162 043 333 201 609 060 937 262 

22 

2 

635 
495 
047 
109 

54 540 
3 488 

44 
1 304 

244 045 118 254 
93 147 8 860 
40 100 7 748 
16 027 3 917 

25 286 59 376 1 393 319 138 779 

39 710 
94 778 

2 107 
162 

177 821 
91 538 

7 23 
3 743 

760 624 
306 720 
122 077 

6 340 

272 4 60 
246 500 
296 016 

3 487 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
TIGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1970 

LTD. 

1 
2 
3 

41 934 40 409 194 057 363 038 3 007 722 4 

14 300 55 925 
2 263 2 602 
1 457 170- 
1 074 1 371 — 

19 672 21 589 
1 023 1 728 

143 44 
39 468 

63 020 1 338 987 5 
3 6 9 6 98 1 4 5 6 

74 46 246 7 
1 501 15 569 8 

19 094 57 186 20 877 23 829 68 291 1 498 947 9 

9 339 
10 409 

3 018 
74 

57 596 
16 373 

131 155- 

12 617 
7 082 

257- 
90 

51 3 24 
114 118 

4 590 
196 

186 767 875 887 10 
104 767 347 381 11 

446 276 625 12 
2 765 6 882 13 

/ 

1 4 
15 
16 

416 839 1 264 672 7 116 096' 3 192 850 51 151 3 437 697 039 1 213 353 8 350 840 17 

45 032 
491 

91 
2 868 

199 929 3 065 522 
2 320 57 195 

82 255 
7 626 176 01 5 

399 322 
7 349 

21 096 
53 106 

7 708 255 485 
274 4 748 
598 9 340- 
446 33 160 

2 737 60 130 
463 
158 

11 767 

205 202 3 450 026 18 
3 263 65 292 1 9 

1 93 254 20 
14 195 235 873 21 

46 4 6 2 209 875 3 380 987 480 873 9 026 284 053 2 737 72 518 222 661 3 844 445 22 

141 260 656 566 
215 384 397 980 

11 687 
6 251 

2 013 287 921 888 
868 058 879 241 
852 381 910 794 

1 383 54 

8 633 305 129 
4 439 73 350 

29 053 662 532 
700 

236 109 
343 790 

44 617 
5 

643 417 2 352 145 23 
347 055 1 126 065 24 

1 1 026 97 2 25 
219 1 213 26 

27 
28 
29 

13 939 30 959 356 440 61 20 2 2 621 112 10 751 33 493 390 889 30 

1 850 8 961 
17 186 

179 447 

170 426 11 658 
7 067 969 
1 053 
7 529 3 524 

1 244 3 671 
666 406 

2 
309 2 114 

15 879 
16 

127 

9 261 174 386 31 
213 7 543 3 2 

1 051 33 
646 11 665 3 4 

2 046 9 594 186 075 16 1 51 2 223 191 15 1 024 10 320 194 865 35 

6 450 15 607 
5 443 5 417 

341 

121 934 25 968 
31 165 14 640 
16 565 24 443 

701 

230 4 311 
168 3 560 

14 062- 

60 
37 

4 952 
4 77 5 

16 496 130 595 36 
6 338 38 1 21 37 

26 946 38 
339 362 39 

40 
41 
42 

275 569 240 523 2 056 058 314 711 69 0 46 939 552 465 462 397 772 3 378 041 43 

34 857 38 473 
1 942 902 
1 139 8 

168 1 791 

913 193 124 
20 652 1 
34 179 4 
11 605 5 

611 27 811 
872 4 297 
054 3 593 
361 72 

113 387 529 9«7 
338 12 029 

4 763- 21 092 
751 3 207 

62 295 
180 

1 819 
1 169 

69 066 1 521 986 44 
1 492 28 922 45 

44 49 106 46 
1 872 17 811 47 

38 106 41 174 979 629 135 898 35 773 109 713 566 295 65 463 72 474 1 617 825 48 

57 183 
172 729 

7 527 
24 

107 227 
91 134 

988 

543 974 
320 442 
210 763 

1 250 

325 113 
491 643 
362 001 

56 

20 080 
7 348 
5 845 

100 983 
36 926 

247 622- 

199 481 
69 4 1 4 

104 339 
23 

106 532 
276 388 

17 079 

163 008 
159 503 

1 953 
834 

879 931 49 
475 186 50 
404 604 51 

495 52 

53 
54 
55 

6 710 20 170 170 944 49 637 1 807 427 6 957 21 460 190 784 56 

587 

26 
8 

4 4 26 88 968 
135 2 962 

7 152 
253 1 840 

6 786 
436 
835 

1 222 
4 

19 
40 

4 778 
23 

5 
6 

299 

9 
11 

441 . 4 481 
3 136 

6 
1 230 

94 687 57 
3 278 58 
7 976 59 
1 586 60 

621 4 814 100 922 8 057 1 285 4 812 319 445 4 853 107 527 61 

1 295 7 017 
4 791 8 33» 

3 

31 808 7 968 
22 080 14 927 
15 834 18 685 

300 

87 1 483 
360 1 107 

75 7 402- 

8- 1 588 
310 4 924 
194- 

7 564 32 01 2 6 2 
9 043 24 097 63 

26 848 64 
300 65 
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LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
6 

9 

1 0 
11 
1 2 

1 3 

1 4 
1 5 
16 

17 

18 
1 9 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 

51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 

59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BE RI CH“ 
NR.DER SYSTEMATIK 1 >,WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 196 9 

25 6 
HERSTELLUNG VON EBM-WAREN 

31 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 322 811 126 503 6 204 7 887 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH. FABRIK“U.A. B AUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

146 1 55 21 309 
8 464 1 262 
2 166 35 
5 960 343 

2 1 27 
417 

21 

5 054 2 573 
57 400 
19“ 50 

230 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 162 745 22 949 2 565 5 322 3 023 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

111 430 45 930 
32 915 25 177 
15 663 32 362 

58 85 

1 742 9 023 3 281 
1 252 8“ 1 121 

645 14 337“ 354 
108 

25 8 
H. V. MUSIKINST. , SPIELW. , SCHMUCK USW. 

4 AG 

I I . A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 18 795 5 389 74 

1. GRUNDSTUECKE MIT GES CH.FABRIK“U. A. B AU TEN 7 250 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 1 027 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 283 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

731 
150 

6 1 633 
35 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 560 881 41 1 633 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. K0NZESSI0NEN,LIZENZEN USW. 

5 430 1 632 
2 114 1 3 57 
2 691 1 519 

27 4 
3 201 
3 1 838- 

26 0-1 
HOLZBE- UND “VERARBEITUNG 

18 AG 

I I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 42 942 11 782 653 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.FABRIK“U. A.BAUTEN 23 038 
2.GRUNDSTUECKE MlT WOHNBAUTEN 628 
3-GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 122 
4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 476 

629 
2 
9 

93 

268 

49 
22 
25 

1 .~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 25 264 3 733 364 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. K0NZESSI0NEN,LIZENZEN USW. 

13 137 3 4 20 
4 310 2 932 

221 1 697 
10 

190 
99 

7 
1- 

6 

101 
3 

110- 

ZELLSTOFF-, 

17 

I I. A. SACHANLAGEN 

26 4 
PAPIER“ UND PAPPEERZEUGUNG 
AG 

UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 947 082 425 632 12 297 12 067 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U.A. BAUTEN 279 164 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 27 439 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 7 953 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 3 462 

25 6 29 
2 377 
1 713 

4 56 

5 343 16 112 
653 161 
278 490 

4 1 160 

5 524 
190 
215 

44 

1 .—4 .GRUNDS TU ECKE UND GEBAEUDE 318 018 30 175 6 278 17 923 5 973 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 488 401 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 30 103 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 110 448 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 112 

80 738 
24 728 

289 951 
40 

5 175 104 919 5 864 
674 26 208 230 
170 149 050- 

26 5-8 
PAPIERVERARBElTUNG, DRUCKEREI 

22 AG 

I I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 103 542 32 970 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U. A.BAUTEN 46 421 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 2 460 
3-GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 575 
4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 458 

748 

69 
1 

1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 50 914 8 818 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 44 077 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 6 836 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 1 620 
8. konzessionen,lizenzen usw. 95 

14 311 
3 9 59 
5 882 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961) 

821 - 687 

232 670 74 
10-5 
60 - 17 
- - 50 

302 670 146 

427 1 083 433 
84 85 19 

8 1 847" 79 
9 10 

56 



und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1969 
IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN B E RICH- 
TlGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 

ENDE 1970 

23 245 49 957 

4 216 7 600 
33 510 

22 358 

4 271 8 468 

8 889 30 761 
9 851 10 658 

189 1 
45 69 

377 795 142 070 

161 148 21 831 
9 223 897 
2 211 4 349 
6 153 444 

178 735 27 521 

128 272 55 731 
3 7 4 4 4 29 1 98 
33 207 29 620 

137 

3 836 

332 9 316 
219 7 

2 61- 
1 21 

553 9 383 

1 0 51 19 208 
858 1 015 

1 374 29 606- 

6 £26 26 130 

4 897 3 979 
497 333 

3 14 
159 30 

5 556 4 356 

411 10 681 
869 10 919 
261- 174 

51 

57 256 439 269 

8 840 1 84 0 41 
513 9 559 

6 486 
434 6 413 

9 787 206 499 

35 190 156 700 
1 2 21 5 44 534 

7 31 405 
57 131 

1 007 2 242 3) 861 317 159 1 052 2 609 22 358 

78 286 9 244 
147 59 936 

283 

448 
4 
6 

1 743 
7 

256 374 10 805 
61 886 

288 

225 345 10 463 458 1 750 256 435 11 979 

259 1 336 
523 546 

15 

5 444 1 362 
2 600 1 757 
2 354 1 740 

10 183 
144 67 

4 2 000- 

248 1 488 5 243 
948 686 3 046 

2 090 

3 787 5 279 

2 126 1 129 
26 

4 55 

2 130 1 210 

689 2 918 
829 1 148 
139 

45 005 12 381 

23 151 2 037 
554 19 

1 109 25 
485 166 

25 299 2 247 

12 861 4 162 
5 169 3 053 
1 669 2 918 

7 1 

1 620 

1 1 25 1 051 
5 

10 636- 
54 

1 135 474 

254 743 
124 110 
107 1 327- 

1 000 2 091 

265 245 
477 4 

19 

742 268 

243 7 6 5 
15 1 058 

5 6 9 7 48 9 7 8 

1 134 24 000 
26 1 025 

488 
61 625 

1 221 26 138 

3 084 13 906 
1 389 5 776 

3 153 
3 5 

40 367 

10 228 
1 336 
1 400 

10 

12 974 

17 309 
6 805 
3 269 

10 

115 320 1 216 797 

14 507 
1 089 

73 
253 

15 922 

91 722 
7 601 

48 
27 

296 351 
27 089 

8 620 
4 855 

336 915 

565 716 
66 189 

247 862 
115 

411 642 

41 767 
8 371 
2 489 
8 371 

60 998 

206 361 
24 2 43 

120 035 
5 

14 103 

8 712 
1 833 

144 

10 689 

2 766 
442 
206 

54 981 
2 690 

197- 
18 872 

76 34* 

145 360 
1 242 

223 027- 
79 

321 

163 
2 

165 

151 

99 269 

32 027 
822 

25 036 

57 885 

34 912 
5 902 

566 
4 

123 131 

16 07,7 
1 217 

6 
219 

17 519 

93 011 
1 2 033 

529 
39 

1 392 257 

336 446 
34 280 
10 762 

6 843 

388 331 

786 899 
73 302 

143 569 
156 

3 695 12 183 

454 1 847 
69 

51 

454 1 967 

1 904 8 436 
1 337 1 760 

20 

120 500 28 203 

53 380 4 243 
2 455 102 
1 533 15 

457 

5? 825 4 360 

49 1 37 1 2 3 4 8 
7 718 3 £81 
5 726 7 814 

94 

822 

1 5 074 
1 23 

90 

214 5 074 

316 1 874 
7 5 89 

217 7 037- 

197 4 762 

1 625 
173 19 

173 1 644 

3 1 929 
21 1 189 

13 544 129 77 2 

2 112 58 959 
208 2 380 

1 458 
44 413 

2 364 63 210 

9 053 52 064 
2 116 8 129 

6 286 
11 83 

LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

57 



3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 
LFD. 

NR.DER SYSTEMATIK 1 ) ,W I R TSCHAFTSGLI EDE RUNG, 
NR. ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE 

1 27 0 
2 LEDERERZEUGUNG 
3 7 AG 

4 I I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSUAHR 1969 

13 354 4 1 24 364 5 

5 1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FABRIK“U.A.8AUTEN 5 758 
6 2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 436 
7 3.GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1H 
8 4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

370 
2 

22 
46 

9 1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 7 242 440 

114 
23 
1 5 

1 52 

237 
1 

236 

10 5.MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
11 6.BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
12 7.ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
13 8.K0NZESSI0NEN,LIZENZEN USW. 

5 114 2 221 
648 598 
350 865 

1 50 62 
21 
41 298“ 

5 

14 27 1-2 
15 LEDERVERARBEITUNG 
16 Bag 

17 I I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 98 815 29 906 1 176 

18 1 .GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.-,FABRIK“U.A. BAUTEN 58 6 7 6 
19 2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 3 955 
20 3.GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 338 
21 4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 5 095 

6 239 
49 
77 

3 022 

1 57 
32 

302 
125 

521 
196 

48- 

22 1.-4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 69 064 9 387 616 669 

23 5.MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 9 584 
24 6.BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 10 522 
25 7.ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 9 645 
26 8.KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

6 714 
5 383 
8 422 

176 593 
246 152 
1 38 1 414“ 

89 

79 

79 

10 

2 7 27 5 
26 TEXT IL GEWE RB E 
29 102 AG 

30 I I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 858 400 272 417 9 436 3 426 

31 
32 

33 
34 

1 .GRUNOSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U.A.BAUTEN 291 763 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 58 377 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 17 495 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 564 

42 199 
6 3 26 
3 608 

65 

1 905 3 432 
708 675 

1 255 117 — 
1 

968 
428 

31 

35 1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 368 199 52 198 3 869 3 990 1 4 27 

36 
37 
38 
39 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN. LIZENZEN USW. 

400 733 145 1 54 
66 635 33 143 
22 49 2 41 547 

341 375 

4 259 17 130 1 185 
8 54 864 897 
454 21 984“ 83- 

40 27 6 
41 BEKLEIDUNGSGEWERBE 
42 7 AG 

43 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 41 233 3 499 

44 1.GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U.A. BAUTEN 31 906 
45 '2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 2 514 
46 3.GRUNOSTUECKE OHNE BAUTEN 2°4 
47 4.BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 714 

74 
8 

163 

48 1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 34 738 245 

49 5-maschInen und maschinelle Anlagen 
50 6.BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
51 7.ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
52 8.KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

4710 2 364 
1 779 887 

6 3 

276 

244 
32 

4 

2 
6- 

53 28 1 
54 MAHL“ UND SCHAELMUEHLEN 

55 10 AG 

56 I I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 39 471 6 008 

57 1.GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.-, F AB R I K“U. A. B AUTEN 17 516 
58 2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 867 
59 3.GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 535 
60 4.BAUTEN AUF FREMDEN GRÜNDSTUECKEN 789 

752 
1 55 

1 
14 

61 1 .~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 19 107 922 

62 

63 
64 
65 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 15 802 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 3 386 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 493 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 683 

2 489 
1 567 

881 
149 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961) 

3 47 - 3 5 

6 316 
3-2 

189 - 7 

198 316 9 

3 129 10 
143 4“ 16 

3 489- 
48 

58 



und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBES TAND 

ENDE 1969 
IM GE SCHAETT SJA HR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH- 
Tl GUNGEN 

IM GESCHAETTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1 970 

LEO. 

1 
2 

3 

7 94 

23 

19 
11 

53 

1 923 

361 
15 

220 

596 

14 402 

5 872 
359 
159 
692 

7 122 

2 763 

444 
4 

69 
3 21 

838 

577 

304 

76 

380 

2 61 

261 

866 2 046 13 676 4 

54 

11 
110 

260 5 959 5 
18 385 6 

141 1 
232 671 8 

175 510 7 1 56 9 

478 1 133 
229 194 

34 

5 636 1 138 
802 495 
842 292 

107 184 
44 
46 445- 

442 1 257 
249 239 

40 

5 152 10 
7 65 1 1 
603 1 2 

13 

14 
15 
16 

6 641 070 111 923 29 929 1 120 11 6 20 9 016 10 849 132 487 17 

3 348 2 841 
211 147 

35 
243 793 

59 169 2 1 51 
3 810 355 
1 078 10 
6 908 7 537 

1 60 7 206 
1 487 

159 
83 964 

9 086 5 598 
198 30 
156 
319 674 

3 094 6B 760 18 
1 54 4 665 19 

1 085 20 
1 341 13 630 21 

3 837 3 781 70 965 10 053 403 8 657 9 7 59 6 302 4 589 88 140 22 

1 138 
1 645 

21 

2 505 
2 784 

13 072 
11 392 
16 494 

2 431 
7 351 

10 094 

153 97 858 605 
513 216 1 003 2 109 

51 8 970- 

3 518 1 2 182 29 
2 742 14 598 24 

17 567 25 
26 

27 
28 

29 

7 2 437 154 51 2 897 858 314 743 14 101 2 957 68 865 162 457 970 135 30 

20 708 18 596 
2 211 3 213 
1 071 3 5 

5 35 

297 1 53 31 841 
59 674 3 61 5 
18 656 14 522 

588 145 

2 570 12 747 
940 1 285 

1 584 42' 
1 80- 

971 12 793 
262 1 603 

21 364 
2 5 

20 915 306 434 31 
3116 59 177 32 

9 31 200 33 
34 516 34 

23 995 21 879 376 071 50 123 5 094 13 810 1 256 1 4 765 24 074 397 327 35 

35 337 
12 818 

2 23 
64 

114 704 
17 845 

36 
48 

409 902 
70 022 
41 259 

604 

167 934 
35 6 4 8 
61 0 28 

10 

6 278 24 171 
1 3 20 1 917 
1 409 39 898- 

1 434 
337 

81- 
11 

40 4 5 2 
1 2 858 

786 
4 

119 459 
18 782 

43 
99 

437 252 36 
74 964 37 
60 070 38 

522 . 39 

40 
41 
42 

714 2 600 41 142 217 340 625 2 6 9 4 40 7 0 0 4 3 

11 

3 

898 31 075 
76 2 446 

204 
11 263 

24 
13 

908 30 190 44 
70 2 389 45 

204 46 
1 5 248 47 

14 985 33 988 37 993 33 031 48 

410 1 179 5 241 2121 
290 436 1 910 1 045 

3 14 

233 
107 

394 1 271 5 464 49 
230 430 2 188 50 

17 51 
- 52 

53 
54 
55 

874 6 2 4 5 38 0 4 8 14 7 3 3 3 68 1 026 2 010 6 693 44 736 56 

41 1 020 17 517 
52 44 925 

354 
14 189 

898 
57 

536 

27 294 
5 108 
1 

32 245 1 

29 

182 17 287 57 
91 994 58 

1 859 59 
13 176 60 

93 1 078 18 985 491 33 402 32 274 1 287 19 316 61 

394 3 629 
367 1 224 

20 314 

14 404 7 172 
3 231 1 9 57 

882 1 474 
546 2 639 

91 
236 

8 

776 
14 

192- 

994 929 3 783 18 543 62 
451 1 317 3 198 63 

1 156 64 
356 306 2 523 65 

59 



LTD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
e 

9 

1 0 
11 
12 

13 

1 4 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 

36 

37 
38 

39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 

59 
60 

61 

62 

63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 
ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH— 

NR.DER SYSTEWATIK 1),W|RTSCHAFTSGLIEDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM geschaeftsJahR 1969 

28 5 
ZUCKER INDUSTRI E 

20 AG 

I I .A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 378 858 104 102 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.-,FABRIK“U.A. BAUTEN 11 3 349 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 19 085 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 6 183 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 834 

8 886 
531 

2 565 
152 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 139 451 1 2 134 

2 396 

421 
89 
71 

581 

2 690 
1 21 
168 

2 979 

3 835 

907 
3 50 
309 

1 56t 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. K0NZESSI0NEN,LIZENZEN USW. 

20 4 8 0 2 53 8 2 6 
8 712 3 868 

25 882 34 274 
11 

146 21 245 2 067 
73 99" 197 

596 24 116- 5 
- 9- ~ 

29 3 
BRAUEREI UND MAELZEREI 

125 *0 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 337 700 481 484 14 998 24 137 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.-,FABRIK“U. A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

701 440 92 764 
53 722 8 256 
1 3 064 3 637 

6 448 1 854 

6 348 19 899 10 155 
1 164 1 100 1 869 
1 017 21- 204 

40 117 578 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 774 674 106 511 8 569 21 095 12 806 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

297 979 81 237 
218 047 249 057 

41 628 43 07 2 
5 372 1 607 

2 982 13 189 5 21 2 
2 999 6 367 4 486 

366 40 723" 181 
82 72 1 452 

T. A. 29 47 
SEKTKELLEREIEN 

7 AG 

I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 

1. GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.FABRIK“U. A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 .“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 

8 184 2 682 

4 210 696 
310 
489 9 

5 009 705 

136 

47 436 

47 436 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 1 308 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 1 258 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 609 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

933 
813 
231 

57 141 
32 

577- 

REST 28/29 
UEBR.NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE 

51 AG 

I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 489 276 160 923 6 479 1 213 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUT FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

221 317 20 755 
9 856 1 763 
9 748 2 982 
9 207 2 689 

2 609 11 696 
487 2 55 
193 398- 

12 1 104 

279 
73 

250 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 250 128 28 189 3 301 1 2 657 602 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 164 152 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 48 919 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 25 249 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 828 

44 347 
42 228 
45 165 

994 

1 705 14 586 
1 351 1 311 

122 28 554" 

80 
411 

1 20 

3 
BAUGEWERBE 

34 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 704 618 283 038 30 774 5 t33 

1. GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.“,FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MlT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF TREMDEN GRUNDSTUECKEN 

243 512 23 524 
48 829 2 349 

7 365 525 
1 6 110 2 881 

1 t39 12 729 1 3 63 
842 1 970 151 

1 081 423" 
298 601 1 868 

1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 3 1 5 8 1 6 29 2 7 9 3 860 14 877 3 382 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. K0NZESSI0NEN,LIZENZEN USW. 

285 364 146 915 
7 8 5 6 5 84 81 8 
14 480 21 700 
10 393 326 

21 681 3 734 1 483 
4 840 1 817 793 

343 20 428- 25" 
50 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 

DM 
ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 
ENDE 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN B ERI CH— 
TI GUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBES TAND 

ENDE 1970 

32 505 49 408 

8 554 5 488 
79 850 

1 809 174 
112 62 

10 554 6 574 

19 865 40 258 
1 662 2 530 

4 24 46 

402 486 161 930 

111 369 14 963 
19 069 1 027 

7 171 2 592 
812 679 

138 421 19 261 

220 671 74 384 
8 413 7 566 

3 4 9 7 9 60 5 81 
2 138 

2 662 

147 5 612 
582 223 
286 15- 

1 501 

1 016 6 321 

1 468 26 074 
66 289 

112 32 684- 

7 136 36 389 

1 590 9 525 
310 473 

21 2 O84 
883 

1 921 12 965 

5 012 20 447 
210 2 833 

7" 144 

51 041 481 460 

6 179 117 683 
1 460 18 114 

7 399 
47 1 061 

7 686 144 257 

40 976 263 250 
2 379 11 200 

62 613 
140 

234 244 170 741 

40 854 36 346 
2 150 2 080 
1 521 388 

395 613 

44 920 39 427 

423 338 538 646 

740 710 89 586 
59 553 7 350 
13 958 5 146 

7 949 2 857 

822 170 104 939 

15 996 

7 836 14 256, 
1 463 310 

572 40 
560 322 

10 431 14 928 

23 680 242 863 

11 3 7 4 37 9 8 4 
457 1 0 7 4 

47 2 969 
287 195 

12 1 65 42 222 

178 546 1 548 259 

36 888 773 218 
2 214 62 919 

10 15 640 
743 9 917 

39 855 861 694 

22 144 65 324 
163 370 64 413 

3 416 171 
394 1 406 

307 167 79 163 
247 175 283 158 

40 205 66 955 
6 621 4 431 

2 025 16 349 
2 671 183 

791 31 462- 
78 2 

7 296 17 764 
3 599 179 880 

598 2 318 
2 2 679 

64 779 325 407 
72 307 279 257 

112 73 075 
1 493 8 826 

1 250 7 57 

877 144 
8 

877 152 

156 274 
217 331 

8 723 3 734 

4 274 53 
302 
498 

5 074 53 

1 895 1 7 55 
1 491 1 398 

263 530 

90 

271 

271 

2 3 160 
67 37 

468- 

25 595 

17 15 

17 15 

2 275 
6 305 

944 10 853 

153 4 447 
8 294 

498 

161 5 239 

389 3 125 
394 2 164 

325 

39 688 68 380 

5 118 11 921 
525 533 

1 181 22 
796 1 014 

7 620 13 490 

14 136 38 885 
17 799 15 754 

34 18 
99 233 

536 865 221 035 

234 399 25 568 
10 402 2 517 
10 936 2 500 
11 428 1 341 

267 165 31 926 

168 439 57 801 
57 965 47 133 
41 686 79 395 

1 610 4 780 

8 640 

1 593 33 138 
405 663 
646 2 527- 
388 30 

3 032 31 304 

2 187 20 625 
2 47« 3 805 

945 55 734- 

1 198 54 750 

441 8 997 
109 

15 
56 200 

497 9 321 

472 18 423 
65 21 244 
4- 4 700 

168 1 062 

73 587 622 121 

12 925 270 031 
632 12 436 

49 10 199 
1 049 11 218 

14 655 303 884 

40 345 186 382 
16 137 67 111 

1 59 697 
449 5 047 

71 134 122 254 769 127 296 0 58 18 947 505 76 7 6 2 1 29 4 2 5 840 556 

8 493 10 877 
999 2 290 

5 51 
114 2 180 

260 119 27 074 
49 168 1 959 

6 330 2 560 
18 868 2 17 2 

3 946 8 753 
377 6 173 
295 176- 
833 3 208- 

298 5 208 
25 3 025 

1 314 
207 

12 634 274 456 
2 051 51 87 2 

4 7 101 
2 228 14 564 

9 611 15 398 

31 436 73 086 
30 086 33 337 

43 
1 390 

334 485 33 765 

311 293 150 031 
97 730 80 097 
15 341 32 165 
10 278 

5 451 11 542 

9 266 2 3 58 
3 444 253 

732 14 153- 
54 

323 9 754 

677 32 962 
496- 33 901 

1 145 

16 917 347 993 

81 556 340 57 5 
30 526 109 713 

35 32 442 
391 9 833 

LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

1 0 
11 
1 2 
13 

1 4 
15 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

61 



LFD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
0 

9 

1 0 
1 1 
1 2 
13 

1 4 
1 5 
16 

17 

10 
1 9 
20 
21 

22 

23 
-24 

25 
26 

27 
20 
29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 

36 

37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH- 
NR.DER SYSTEMATIK 1 ) /WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG» NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1 969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

1-3 
PRODUZIERENDES GEWERBE 

1 062 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 72 965 309 16 745 625 665 409 3 238 139 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GES CH. -,FABRIK~U.A. BAU TEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

21 068 833 
1 602 725 
1 395 644 

7 49 048 

473 912 
150 536 
1 88 343 
132 498 

147 895 
34 0 3 8 
50 27 5 

8 216 

7 64 57 5 1 256 270 
16 677 34 555 
38 807 116 405 
69 499 6 081 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 24 816 250 1 945 289 240 424 889 558 1 413 311 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

39 427 656 
4 225 934 
4 146 762 

348 707 

6 312 125 
2 304 430 
6 138 890 

44 891 

280 673 2 299 
71 739 230 
70 134 3 422 

2 439 1 

847 1 382 506 
969 391 421 
158- 18 314 
784 32 587 

HANDEL 
114 

4 

AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 2 942 462 734 227 1 8 594 8 486 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 580 555 
23 734 
41 040 

462 187 

218 450 
2 4 29 
5 764 

43 641 

5 133 70 
1 136 
1 269 2 
1 632 23 

461 329 
1 21 - 7 
021- 44 
673 2 704 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 2 107 51 6 270 284 9 170 91 992 3 084 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN’ AUF ANLAGEN 
8. KONZESSlONEN,LI ZENZEN USW. 

357 364 52 569 
321 766 203 697 
134 887 199 389 

20 929 8 288 

4 223 1 9 592 4 685 
4 493 7 872 751 

628 119 477- 34- 
80 21 

40-42 
GROSSHANDEL, HANDELSVERMITTLUNG 

92 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 083 096 173 550 10 724 6 263 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.-,FABRIK~U. A. BAUT EN 371 499 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 11 823 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 21 548 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTU ECKEN 299 289 

9 733 
1 7 28 
2 343 

11 797 

2 888 20 
686 

1 210 1 
535 1 5 

910 137 
150- 7 
213- 44 
533 2 704 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 704 159 25 601 5 319 35 080 2 892 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 270 891 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 65 751 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 4° 837 
8. KONZESSIONEN,LI ZENZEN USW. 1 458 

34 1 42 
34 39? 
77 696 

1 719 

3 239 19 029 4 685 
1 794 5 405 1 280- 

371 59 514- 34- 
1 

t. a. 43 
WARENHAUSUNTERNEHMEN 

9 AG 

I I. A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 6 8 7 4 1 8 50 4 4 59 4 3 24 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U. A. B AUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 138 242 
8 380 

1 8 296 
139 150 

195 639 
214 

2 765 
28 131 

602 48 552 
345 

59 837- 
01 2 8 1 59 

1 .“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 304 068 226 749 2 018 55 874 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAU SSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN, LIZENZEN USW. 

77 178 11 210 
212 106 148 444 

92 314 118 056 
1 752 

453 
053 1 878 
253 58 253- 

48 

230 

157 

1 57 

73 

T. A. 43 
EINZELHANDEL (OHNE WARENHAUSUNTERNEHMEN) 

13 AG 

I I. A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 171 948 56 218 3 546 1 993 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U. A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

70 814 13 078 
3 531 487 
1 196 656 

23 748 3 713 

643 
105 

85 

999 3 5 
29 
29 
19- 

1 .“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 99 289 17 934 1 833 1 038 35 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

9 295 7 217 
43 909 20 861 

1 736 3 637 
17 719 6 569 

984 
646 

4 
79 

110 
589 

1 710- 
27- 

1 958 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 

DM 
ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 
ENDE 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
TIGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEB R.I G. NETTOBES TAND 

ENDE 1970 

LFD. 

1 
2 

3 

3 126 385 9 182 995 79 974 284 22 449 888 866 867 1 963 541 4 147 917 10 316 576 89 056 353 4 

405 531 1 285 648 22 724 516 2 036 145 
29 875 68 376 1 672 204 220 524 
49 030 18 025 1 621 869 336 260 
14 200 62 744 871 966 153 795 

178 212 
39 010 
50 058 
11 857 

231 631 1 024 920 473 790 
36 247 29 675 27 331 
16 861- 59 117 68 356 
28 758 19 740 50 055 

1 653 276 24 711 934 5 
77 915 1 814 394 6 
31 141 1 850 830 7 
75 319 937 028 8 

498 636 1 434 793 26 890 555 2 746 724 279 137 279 775 1 133 452 619 532 1 837 651 29 314 186 9 

449 251 
080 543 

87 199 
10 756 

6 57 2 6 7 3 
1 110 902 

8 049 
56 578 

41 119 537 
4 889 570 
6 716 426 

358 196 

7 908 448 
3 067 393 
8 604 400 

122 923 

415 794 3 636 280 
77 223 256 049 
93 478 5 176 931- 

1 235 4 827 

595 780 1 900 
131 066 1 441 

97 464 171 
5 779 14 

778 7 129 765 
700 1 271 399 
015 16 446 
892 61 315 

43 813 708 10 
5 553 756 11 
9 960 420 12 

414 283 1 3 

14 
15 
16 

109 402 308 869 3 248 310 873 508 26 909 249 576 159 796 355 005 829 684 17 

26 145 
’ 657 
1 247 
5 976 

92 179 1 746 338 275 821 
701 23 555 1 746 

53 42 258 19 303 
43 852 480 745 36 552 

11 702 
1 068 
1 034 
2 630 

174 912 
912 

20- 

31 719 

200 382 
10 225 

808 
8 809 

66 310 117 905 
68 1 754 

8 051 
6 257 48 371 

2 201 536 18 
33 548 1 9 
53 264 20 

500 567 21 

34 025 136 785 2 292 896 333 422 16 434 207 523 220 224 80 686 168 030 788 915 22 

9 522 
63 531 

99 
2 225 

68 580 
98 690 

97 
4 717 

351 885 
367 372 
213 941 

22 216 

63 511 
21 2 562 
249 311 

14 702 

4 073 23 061 
4 248 6 686 
2 147 237 282- 

7 12 

9 722 
16 740 

2 200 
690 

10 159 
63 782 

1 025 
4 144 

67 385 
113 692 

1 175 
4 723 

366 562 23 
421 638 24 
223 823 25 

28 746 26 

27 
28 
29 

27 778 117 287 1 107 1 20 274 915 12 141 363 73 0 1 6 121 948 175 293 30 

2 310 16 575 
569 317 
595 5 2 

2 337 32 133 

380 506 30 834 
11 836 1 402 
20 865 8 623 

294 318 13 587 

4 077 59 712 
455 324 
563 2 4 20 

1 851 16 333 

295 36-132 
53 

7 976 
3 864 

18 709 412 429 31 
594 12 460 32 

23 369 33 
34 508 284 01 5 34 

5 811 49 077 707 525 54 446 6 946 78 789 295 48 025 53 811 732 273 35 

7 859 
1 2 499 

99 
1 510 

49 446 
18 045 

1 2 
707 

268 203 
71 930 
58 503 

959 

40 530 
47 534 

124 833 
7 572 

2 185 20 216 
1 745 2 764 
1 263 101 769- 

2 

17 7 649 
32 1 2 889 
1- 1 025 

3 4 28 

45 555 273 577 36 
22 191 85 455 37 

33 79 245 38 
358 4 743 39 

40 
41 
42 

71 018 162 934 1 953 831 523 114 10 957 248 918 74 0 7 6 202 459 2 438 371 43 

21 380 
1 

585 
3 244 

71 553 1 289 055 238 249 
188 8 060 21 

1 19 579 8 380 
8 542 162 642 19 017 

1 28 1 1 2 591 200 087 
394 - 10 225 
396 2 440- 808 
631 15 369 8 809 

27 603 

7 
2 107 

95 461 1 709 790 44 
877 17 035 45 

25 924 46 
10 608 192 491 47 

2 5 210 80 284 1 479 336 265 667 549 1 25 520 219 929 29 717 106 946 945 240 48 

623 
45 185 

16 177 
65 914 

85 
474 

72 041 
249 349 
151 779 

1 326 

13 326 
140 127 
103 782 

212 

5 2 651 9 705 
907 4 356 16 688 
496 132 527- 2 201 

395 

931 
43 4 28 

18 129 78 658 49 
76 080 289 105 50 

1 142 123 597 51 
162 1 771 52 

53 
54 
55 

10 606 28 648 167 359 75 4 7 9 811 295 12 704 30 598 216 020 56 

2 455 4 051 
87 196 
67 

395 3 177 

76 777 6 738 
3 659 3 23 
1 814 2 300 

23 785 3 948 

497 2 609 
219 588 
75 

148 17 

2 575 
15 
68 

286 

3 735 79 317 57 
283 4 053 58 

, " 3 971 59 
5 255 24 O61 60 

3 004 7 424 106 035 13 309 939 214 2 944 7 273 111 402 61 

1 040 2 957 
5 847 ,4 731 

715 3 536 

11 641 9 655 
46 093 24 901 

3 659 20 696 
19 931 6 918 

883 
596 
388 

5 

194 
434- 
986- 

12 295 

1 579 3 701 
7 465 1 5 421. 

716 4 203 

14 327 62 
47 078 63 
20 981 64 
22 232 65 
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3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 
I_r0. ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BE R I CH— 

NR.DER SYSTEMATIK 1 > ,W IRTSCHAFTSGL IEDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
NR. ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 196$ 

1 5 
2 VERKEHR 
3 126 AG 

4 I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 4 54 2 749 1 128 382 97 997 ” 4 173 

5 
6 
7 
8 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMOEN GRUNOSTUECKEN 

645 053 29 905 
43 781 1 416 
28 623 4 816 

107 557 19 286 

5 366 37 934 1 965 
107 586 
997 566- 69- 
384 5 589 207 

9 1.“4.GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUOE 825 014 55 423 6 854 43 543 2 103 

1 0 
11 
12 

1 3 

5. MASCHINEN UNO MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

2 930 830 
112 472 
669 143 

5 290 

384 348 
52 635 

635 592 
3 84 

87 221 217 544 1 910 
931 3 209 70 

2 878 2 64 245” 65 
113 51- 25 

14 50 05 
15 EISENBAHNEN (0. DEUTSCHE BUNDESBAHN) 
16 30 *0 

17 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 264 191 30 122 3 148 “ 2 540 

1 8 1.GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U. A . BAUTEN 
19 2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
20 3.GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
21 4.BAUTEN AUF FREMOEN GRUNDSTUECKEN 

81 014 2 875 
2 795 112 
1 397 45 
1 731 259 

1 84 2 161 1 61 5 
6 90 - 

45 1 
15 

22 1.-4.GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUOE 86 937 3 291 235 2 267 1 61 5 

23 
24 
25 
26 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

159 473 19 054 
3 971 1 481 

13 322 6 283 
488 13 

2 563 7 735 
47 30 

190 9 981- 
113 51- 

898 
10 

17 

27 50 1 
28 STRASSENVERKEHR 

29 45 AG 

30 I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 368 397 21 7 429 11 110 390- 

31 
32 
33 
34 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U. A . BAUTEN 303 032 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 35 316 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 17 775 
4-BAUTEN AUF FREMOEN GRUNDSTUECKEN 34 321 

12 817 
751 
873 

1 553 

984 6 299 
100 504 
837 3 

59 588 

14 

69- 
1 2- 

35 1.-4-GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUDE 390 444 15 994 2 980 7 394 67- 

36 
37 
38 
39 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GE5CHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

891 151 127 672 
31 508 11 804 
51 234 61- 588 

4 060 371 

7 470 33 327 
116 1 209 
544 41 930- 

399- 
3 

65 
8 

4 0 50 2-3 
41 SCHIFFAHRT, WASSERSTRASSEN, HAEFEN 
4 2 32 AG 

43 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 265 120 363 191 28 745 2 023 

44 1.GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U. A. BAU TEN 
45 2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
46 3.GRUNOSTUECKE OHNE BAUTEN 
47 4.BAUTEN AUF FREMOEN GRUNDSTUECKEN 

64 965 7 355 
2 904 531 
9 1 25 3 898 

22 266 8 782 

293 3 723 336 
1 8- 

87 570- 
13 2 182 219 

48 1.-4.GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUDE 99 260 20 566 1 394 5 327 555 

49 
50 

51 
52 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

9 20 100 
1 5 583 

229 985 
192 

122 545 
15 124 

204 956 

27 065 
286 

91 377 
1 66 

96 870- 

1 411 
57 

53 REST 5 
54 UEBRIGER VERKEHR 
55 19 AG 

56 II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1 645 041 

57 1 .GRUNDSTUECKE MIT G ES CH.-,F AB R I K“U. A. B AUTEN 196 042 
58 2.GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 2 766 
59 3.GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 32t 
60 4.BAUTEN AUF FREMOEN GRUNDSTUECKEN 49 239 

61 1.-4.GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUOE 248 373 

62 5.MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 960 106 
63 6.BETRIEBS- UND GE5CHAEFTSAUSSTATTUNG 61 410 
64 7.ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 374 602 
65 8.KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 550 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961) 

517 640 

6 858 
22 

8 692 

1 5 57 2 

115 077 
24 226 

362 765 

54 994 

1 905 25 751 

28 
312 2 804 

2 245 28 555 

50 123 85 105 
482 1 804 

2 144 115 464" 

64 



und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1 969 
IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
TIGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1 970 

LED. 

NR. 

1 
2 

3 

172 893 630 118 4 774 296 1 424 702 107 758 9 7 84 206 858 567 638 5 326 528 4 

11 662 
37 

618 
2 441 

31 399 
1 476 

434 
10 206 

666 430 
44 163 
30 755 

119 608 

49 570 
1 635 
3 318 

31 967 

5 698 129 508 
866 84 

1 586 1 811 — 
823 1 7 455 

3 276 18 827 
72 62 
32- 1 803 

410 3 737 

36 386 787 873 5 
1 407 43 619 6 

433 28 408 7 
10 361 1 54 519 8 

14 758 43 51 5 860 956 86 490 973 145 236 3 726 24 429 48 587 1 014 419 9 

97 556 
18 068 
42 506 

5 

518 151 
26 792 
40 891 

7 69 

831 704 
122 595 
954 280 

4 761 

562 635 
80 764 

694 524 
289 

58 348 417 020 
1 366 17 913 

39 062 580 469” 
9 300 

7 939 145 840 
492 23 898 

2 463- 12 664 
90 27 

484 456 3 130 654 10 
31 1 61 1 65 339 1 1 

3 074 1 011 072 12 
360 5 044 1 3 

1 4 
15 
16 

4 503 17 225 271 977 4 2 848 20 2 104- 3 21 3 2 629 269 569 17 

269 
11 

59 

*03 
96 
1 5 
32 

84 609 
2 884 
1 383 
1 914 

10 379 
159 
118 

67 

614 1 437 
15 2 
94 2" 

5 

698 
6 

54 

9 7 53 84 360 18 
112 2 912 1 9 

15 1 390 20 
33 1 899 21 

339 746 90 790 10 723 7 23 1 442 7 58 9 913 90 561 22 

3 812 
352 

13 819 
656 

4 

1 66 966 
4 437 
9 434 

350 

22 667 
1 730 
7 681 

47 

2 231 3 527 
61 30 

3 178 4 999- 
9 

64- 

40- 

4 161 
397 

3 
2 

21 991 1 64 713 23 
720 5 019 24 

1 8 894 25 
4 382 26 

27 
28 
29 

46 061 1 28 51 5 1 3 9 9 7 5 0 23 5 7 7 8 10 840 8 849 43 787 134 755 1 454 995 30 

2 844 
23 

517 
186 

10 611 
1 137 

7 
2 962 

306 723 
35 311 
17 221 
33 243 

14 955 
810 

1 088 
954 

146 13 644 
100 82 
490 1 810- 

77 7 57 

3 1 21 10 
72 
3 2- 

4 

20 2 10 344 
24 1 080 

4 5 
87 2 501 

315 751 31 
35 071 32 
14 968 33 
32 293 34 

3 570 14 717 392 498 17 807 813 1 2 673 3 165 10 317 13 930 398 083 35 

38 717 
3 532 

237 
5 

106 228 
7 257 

313 

899 336 
33 619 
70 176 

4 121 

134 590 
11 033 
72 155 

193 

4 513 29 797 
164 902 

2 350 43 372- 

6 319 28 864 
490 3 730 

1 215“ 869 
90 7 

111 172 
9 209 

148 
296 

925 493 36 
32 941 37 
94 377 38 

4 101 39 

40 
41 
42 

103 744 205 663 292 182 432 885 25 062 63 122 875 1 67 234 409 959 43 

2 177 
2 

101 
941 

541 70 368 5 154 
91 3 333 446 

412 11 853 2 112 
693 30 802 3 927 

76 2 1 23 
475 

2 1 
11 7 211 

540 
27 

799 
364 

2 745 73 284 44 
7 2 3 205 45 

413 11 752 46 
2 167 39 398 47 

3 221 4 737 116 356 11 564 9 335 730 397 127 639 48 

52 167 
6 087 

42 269 

1 81 589 
4 1 26 

15 177 
34 

874 612 
20 431 

280 625 
158 

186 668 
1 2 558 

221 9 71 
49 

23 904 178 610 
573 248 

21 188 493“ 
300 

1 271 

1 208- 

103 601 
3 018 

11 708 
18 

153 719 
5 159 
2 925 

34 

959 937 49 
23 687 50 

298 241 51 
455 52 

53 
54 
55 

18 585 278 715 1 810 387 713 191 64 654 976 34 875 233 020 2 192 005 56 

6 372 
1 

1 255 

15 644 204 730 
152 2 635 

298 
5 519 53 649 

19 082 
220 

27 019 

862 112 304 
276 

735 9 482 

155 

406 

6 387 13 544 314 478 57 
5 143 2 431 58 

298 59 
3 23 2 5 6 6 0 8 0 9 2 9 6 0 

7 628 21 315 261 312 46 321 87 3 1 21 786 561 624 19 347 398 136 61 

2 860 216 515 890 790 
8 097 14 753 64 108 

25 714 594 045 
418 132 

218 710 
55 443 

392 717 

27 700 205 086 
568 16 733 

33 513 343 605“ 

413 
2 

9 214 
15 953 

84 

197 574 1 080 511 fi2 
16 073 103 692 63 

609 560 64 
26 106 65 

65 



LTD. 

NR. 

1 
2 

3 

4 

5 
6 
7 
e 

9 

10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 

17 

16 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
26 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

56 I 

57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BERICH- 
Nft.DER SYSTEMATIK 1 »,WIRTSCHArTSGLIEDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TIGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANrANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

7 
DIENSTLEISTUNGEN VON UNTERNEHMEN 

364 AG 

I I.A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 10 251 507 1 425 625 68 269 170 568- 

1. GRUNDSTUECKE MIT GES CH.-,FABRIK~U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUr FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 020 199 
6 853 025 

291 198 
31 508 

64 501 
58 013 

1 26 414 
15 497 

11 370 
13 596 
27 228 

65 

43 353 
471 651 
43 829- 

8 731 

75 524- 
7 28- 

11 376- 
2 67 5 

1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 8 195 930 204 425 52 261 479 906 84 953“ 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUE ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

386 404 66 574 
60 201 41 891 

579 119 1 051 828 
9 853 907 

4 163 3 841 59 763" 
1 826 612 18 818- 
9 508 484 469" 7 226- 

511 110 192 

70 0 
GASTSTAETTEN- U. BEHERBERGUNGSGEWERBE 

18 AG 

I I . A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 76 888 31 917 547 795 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U. A. BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

50 240 4 418 
2 185 17 
3 114 37 
1 610 11 996 

46 3 719 664 
3 - - 

183 - 50 
6 412 17 

1 .-4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 57 149 1 6 468 232 10 131 731 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

1 905 927 
7 1 86 1 3 609 

10 611 913 
37 

14 3“ 2 
96 1 54 59 

205 10 282- 
3 

71 25 
WIRTSCH. UNTERN. “BERAT. , W I RTSCH AFTS PRUEF. 

38 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 51 109 12 1 59 5 826 529- 

1-GRUNDSTUECKE MIT GE SCH.-,FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4-BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

36 780 811 
5 822 6 707 
2 1 23 411 

309 1 35 

3 566 632 
315 106- 

1 755 1 365 

136- 
264" 
134- 

1.-4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 45 034 8 064 5 636 1 891 534“ 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

233 
4 1 1 5 2 9 60 
1 704 965 

23 170 

38 98 
1 52 27 

2 016- 

71 70 0 
WOHNUNGSUNTERNEHMEN 

79 AG 

I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 734 436 1 058 679 43 814 3 879- 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

186 316 
6 738 1 31 

247 755 
3 191 

7 827 
37 189 

1 18 7 28 
813 

846 13 134 2“ 
10 923 465 201 1 819 
23 143 45 060- 2 044 

9 155 

1 .~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 7 175 393 1 64 557 34 921 433 430 3 861 

3.MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS- UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

30 1 53 1 627 
4 501 3 534 

523 922 888 960 
4 67 1 

1 53 2 078 
117 9“ 

8 1 56 435 499- 7 740- 
467 

71 70 4-7 
SONST. GRUNDSTUECKS- UND WOHNUNGSWESEN 

65 AG 

I.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 304 057 108 214 5 978 1 081 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.-,FABRIK~U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4-BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

233 098 25 558 
38 828 10 023 

6 20 5 2 1 49 
742 1 822 

911 2 814 812 
841 3 080 84 
780 1 13- 

42 

1.~4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 278 873 39 552 2 574 5 781 896 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
8. KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

14 986 
3 002 
7 025 

171 

1 291 
1 739 

65 632 

2 214 
1 29 

1 061 

8 57“ 
8- 

4 916- 

1 68 
17 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961) 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 

ENDE 1 969 
IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 
NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH¬ 
TIGUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

ABSCHREIBUNGEN 
NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 

ENDE 1970 

LFD. 

NR. 

1 
2 
3 

81 686 270 300 11 086 109 1 407 226 80 247 7 300 97 702 300 198 12 022 488 4 

16 897 
16 200 

2 523 
4 867 

47 986 976 276 
141 299 7 210 864 

108 332 548 
2 570 50 909 

134 706 
50 848 
73 242 
10 241 

13 481 1 21 406 
10 815 804 436 
22 0 23 23 977“ 

286 3 127 

3 143 23 542 
26 322 1 6 230 
13 996- 241 

411 9 001 

53 599 1 144 909 5 
153 978 7 911 447 6 

243 345 310 7 
3 992 51 409 8 

40 487 191 963 8 570 597 269 037 46 605 904 992 15 880 49 014 211 812 9 453 075 9 

16 490 
18 742 

5 954 
13 

50 429 
16 893 

8 944 
2 271 

325 974 75 049 
66 425 76 677 

114 846 985 849 
8 287 614 

14 562 24 363 
3 079 1 746 

1 5 943 931 050- 
58 51- 

25 17 474 
203 21 541 

8 808- 9 601 
72 

56 806 336 569 10 
20 238 100 193 1 1 

9 559 2 1 25 734 1 2 
1 783 6 917 1 3 

18 403 

4 600 

4 648 

9 248 

5 904 

2 963 
99 
37 

197 

3 296 

84 746 

51 432 
2 100 
2 981 

15 190 

71 703 

14 193 

2 273 
545 

7 
851 

3 676 

197 

69 334 
22 

21 1 2 

11 2 346 

345 

340 

340 

4 667 

1 61 
3 

113 

277 

14 
1 5 
16 

7 924 86 496 1 7 

3 144 51 005 18 
94 2 526 1 9 
38 2 950 20 

1 259 14 660 21 

4 535 71 141 22 

148 490 
9 007 2 108 

10 

2 179 656 
9 797 7 129 
1 037 2 732 

30 

14 10- 

46 156 
25 492- 

110 
280 

613 2 088 23 
762 9 999 24 

4 3 248 25 
10 20 26 

8 352 3 027 45 534 1 4 170 850 

27 
28 
29 

881 2 716 49 257 30 

23 
6 585 

411 
27 

1 628 
157 

43 

32 870 
5 102 
1 599 

374 

1 780 
3 964 

11 
6 

493 379 
1 39 

20 48 
4 

34 
964 

11 
1 

080 33 422 31 
147 4 816 32 

1 627 33 
72 311 34 

7 046 1 828 39 945 761 652 431 010 299 40 176 35 

4 
1 295 

7 

24 
1 162 

1 
1 2 

265 178 
498 4 165 
652 3 816 
174 250 

1 84 
14 

104 
535- 

10 

635 
179 

47 

38 395 36 
334 5 614 37 

2 740 38 
45 332 39 

40 
41 
42 

1 5 884 

655 
418 
062 

15 

9 150 

220 
183 
331 

156 767 9 572 771 

6 593 
137 407 

13 
90 

2 608 
1 434 
8 622 

199 181 
7 086 592 

299 249 
4 045 

144 103 7 589 067 

30 877 
5 292 

1 947 534 
1 

982 228 

6 949 
37 61 5 
68 974 

356 

113 894 

513 
611 

859 210 

42 061 

257 
8 324 

20 358 
30 

28 969 

13 
268 

1 2 811 

23 548 
800 900 

22 392- 
629- 

801 4 27 

811 

478 
363 
271- 

3 

3 53- 

88 
24 894 
16 5417 

8 441 

18 
8 812- 

21 314 

607 
11 023 

140 
3 

11 773 

558 
1 645 
7 338 

171 529 10 319 742 

7 457 
150 320 

171 
1 42 

2 863 
1 879 
8 697 

221 445 
7 780 334 

308 621 
3 597 

158 090 8 313 997 

41 434 
6 492 

1 957 815 
4 

43 

44 
45 
46 
47 

48 

49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 

4 223 14 793 388 358 152 518 7 287 601 1 2 424 14 800 506 966 56 

1 652 
677 
727 

72 

9 590 250 129 
1 251 49 246 

6 7 34 
89 2 361 

65 322 
2 473 
1 744 

414 

2 376 20 201 
282 2 557 
706 888- 

43 2 

585 677 
336 

14 
15 

10 063 317 1 21 57 
1 384 52 274 58 

6 6 864 59 
206 2 513 60 

3 128 10 930 308 470 69 953 3 407 21 872 585 042 11 659 378 772 61 

190 3 034 
477 787 
428 1 

41 

10 150 2 701 
3 3 57 2 1 3 8 7 

66 251 58 436 
130 41 

738 42 
637 191 

2 505 22 105- 
16 

174 
768 
4 40 

974 10 007 62 
914 18 632 63 
213 99 424 64 

40 131 65 
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LFD. 

NR. 

1 
2 
3 

4 

5 
6 
7 
0 

9 

10 
11 
1 2 

13 

1 4 
1 5 
1 6 

17 

10 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
20 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
30 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 

40 

49 
50 
51 
52 

3. Entwicklung der Sachanlagen 
nach Wirtschafts 

1000 

ZUGANG ABGANG UMBUCHUNGEN BE.RICH“ 
NR. DER* SYSTEMATl K 1 > ,Wl RTSCHAFTSGLI EDERUNG, NETTOBESTAND NETTO TlGUNGEN 
ANZAHL DER ERFASSTEN AG UND ART DER SACHANLAGE ANFANG 1969 

IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

71 75 0 
BETE ILIGUNGSGESELL SCHÄFTEN 

66 AG 

11.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 431 450 58 430 6 020 7 571 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH.“,FAB RIK“U. A. BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

231 250 10 410 
20 469 606 

6 051 4 273 
9 717 434 

2 902 3 909 
249 227 
007 130 

14 2 164 

4 54 
1 54 

09 
2 658 

1. “4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 260 295 15 811 4 052 6 430 3 355 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
0.KONZESSIONEN,LI ZENZEN USW. 

13 2 024 21 660 
19311 11 202 

0 029 9 592 
2 991 77 

309 1 709 3 001 
490 307 400 
71 0 606“ 747 
10 - 60 

71 75 4“7 
SONSTIGE VERMOEGENSVERWALTUNG U.AE. 

66 AG 

I I. A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 379 542 42 790 3 709 175 726- 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH. “,FABRIK“U. A. BAU TEN 1 32 500 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 39 600 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 22 949 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 11 676 

5 054 
1 001 

439 

711 
997 
473 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 206 725 7 374 3 101 

9 41 5 77 339" 
261 2 521“ 

5“ 1 3 4 25“ 

9 671 93 205“ 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
©.KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

129 375 14 613 
29 750 2 952 
11115 17 790 

2 569 61 

259 1 530 62 952- 
260 53“ 19 350“ 

1 11 140- 131 — 

REST 7 
UEBRIGE DIENSTLEISTUNGEN 

32 AG 

II.A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 274 025 113 436 2 367 119 

1. GRUNDSTUECKE MIT GESCH.FABRIK“U.A.BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

1 50 007 10 41 5 
7 990 1 510 
2 201 377 
4 263 297 

300 9 730 23 
270 2 980 

7 14 6“ 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 164 461 12 599 1 665 1 2 572 23 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
0.KONZESSIONEN,LIZENZEN USW. 

77 720 26 440 
1 2 3 20 5 01 5 
15913 67 976 

3 595 590 

96 794“ 
566 114 

14 12 002“ 

26 110 

1 0 
59 

1 02“ 

1 21 

0“7 (OHNE 6) 
, INSGESAMT ©.KREDITINSTITUTE U.VERS ICHERUNGEN 

1 671 ag 

I I. A. SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 90 740 604 20 030 195 072 1 46 001 920 

1 .GRUNDSTUECKE MIT GESCH. “,FABRIK“U . A. BAUTEN 
2. GRUNDSTUECKE MIT WOHNBAUTEN 
3. GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 
4. BAUTEN AUF FREMDEN GRUNDSTUECKEN 

24 31 0 505 
0 524 202 
1 750 143 
1 350 744 

707 002 
212 394 
325 752 
211 042 

170 204 
40 000 
00 072 
10 312 

916 323 
400 794 

7 609“ 
107 491 

1 103 040 
33 034 

105 004 
11 667 

1.“4.GRUNDSTUECKE UND GEBAEUDE 35 951 754 2 536 190 309 540 1 504 999 1 333 545 

5. MASCHINEN UND MASCHINELLE ANLAGEN 
6. BETRIEBS“ UND GESCHAEFTSAUSSTATTUNG 
7. ANLAGEN IN BAU UND ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN 
0.KONZESS IONEN,LI ZENZEN USW. 

43 138 243 
4 742 030 
6 531 072 

304 705 

6 818 565 
2 603 247 
0 025 723 

54 470 

397 131 2 541 
79 176 242 
03 140 4 291 

3 143 1 

905 1 330 724 
662 373 424 
510- 11 119 
064 33 100 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961) 
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und immateriellen Anlagewerte 
gruppen 1969-1970 
DM 

ABSCHREIBUNGEN ZUGANG 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG. NETTOBESTAND 

ENDE 1 969 
IM GESCHAEFTSJAHR 1969 

ABGANG 

NETTO 

UMBUCHUNGEN BERICH“ 

Tl GUNGEN 

IM GESCHAEFTSJAHR 1970 

AB SCHREIBUNGEN 

NEUZUGAENGE ALLE UEBRIG.NETTOBESTAND 
ENDE 1970 

19 283 44 114 

5 896 14 921 
3 59 613 

4 36 
27 1 332 

6 286 16 902 

8 9 24 20 4 57 
4 045 5 974 

22 
6 781 

428 026 97 673 

222 320 14 844 
20 31 5 467 
10 416 1 905 
13 600 7 162 

266 651 24 378 

1 27 712 25 1 23 
20 863 18 277 
10 469 29 623 

2 331 272 

10 899 

5 692 3 229 
1 209 739 

7 57 24 
171 2 373 

7 829 6 365 

1 840 3 763 
955 437 
217 1 0 504- 

58 61- 

2 1 27 26 132 

1 569 6 308 
281 

1 
411 7 412 

1 980 14 002 

25 6 654 
1 22 5 451 

25 

50 023 440 772 

17 311 212 651 
585 19 446 

25 11 562 
1 452 14 51 1 

19 373 258 170 

22 536 1 25 593 
7 326 25 967 

13 29 358 
775 1 684 

6 360 21 387 

273 3 566 
537 1 4 21 
319 20 

497 

1 1 29 5 504 

4 101 1 2 822 
957 2 147 
173 

914 

9 181 2 4 508 

3 798 8 7 25 
624 351 

2 
78 322 

4 500 9 400 

2 903 10 994 
1 778 3 281 

320 
513 

215 150 60 667 

64 080 9 897 
36 266 5 4 81 

9 146 292 
11 179 

1 20 671 1 5 6 7 0 

65 384 19 996 
9 9 27 4 366 

17 452 20 634 
1 716 1 

3 51 524 85 777 

156 264 33 641 
11 243 303 

2 4 23 3 09 
4 160 1 452 

174 090 35 705 

89 407 21 882 
1 2 691 16 742 
71 451 11 398 

3 885 50 

1 8 1 26 

4 493 3 891 
775 68- 
173 190 

1 054 

5 441 5 067 

11 839 8 035 
483 93 
363 13 195- 

8 27 

101 69 824 
64 308 

9 959- 
21 311 

195 69 484 

118 3 055 
506 402 

8 7 2 948- 
7 

4 574 12 91 2 

559 2 973 
1 4 28 489 
2 545 7 5 

858 

4 53 2 4 39 5 

7 097 
42 776 

644 

6 1 3 37 2 

2 6 782 
134 

599 

2 7 51 5 

2 871 
2 986 

4 

23 993 225 360 

4 907 66 054 
1 186 40 657 

3 11 922 
484 10 891 

6 580 1 29 524 

1 4 731 59 748 
2 257 10 912 

49 23 835 
376 1 341 

29 213 393 895 

9 637 243 21 1 
262 11 394 

1 764 
377 4 926 

10 27 6 2 61 2 9 5 

14 051 97 304 
3 766 22 577 

583 9 314 
537 3 405 

3 491 303 10 395 706 99 109 644 26 162 295 1 082 050 230 203 4 61 2 910 11 542 965 110 264 217 

460 299 1 457 526 26 116 841 2 498 1 33 209 1 1 0 
4 6 769 211 889 8 951 766 274 775 51 760 
53 418 18 772 2 029 028 432 444 74 744 
27 519 1 19 441 1 523 672 232 61 6 1 5 598 

657 498 1 231 721 
841 679 66 294 

4 2 669- 45 897 
81 017 29 370 

582 586 1 861 
43 692 235 
78 451 31 
69 060 138 

347 28 851 1 50 
090 9 803 972 
850 2 279 655 
111 1 643 906 

588 005 1 807 628 38 621 307 3 437 968 351 21 2 2 537 525 373 282 773 789 2 266 398 42 578 683 

1 573 449 
1 181 092 

135 7 58 
1 2 999 

7 212 176 
1 253 522 

57 981 
64 399 

44 646 761 
5 448 373 
9 999 517 

393 686 

8 61 1 069 
3 438 000 

10 536 730 
1 38 528 

492 892 4 100 727 
86 006 282 394 

1 50 631 6 925 734' 
1 309 5 088 

613 468 
148 501 

88 393 
6 559 

2 074 524 
1 551 157 

194 305 
19 135 

7 741 305 
1 436 763 

30 254 
68 245 

47 663 304 
6 243 342 

13 323 716 
455 172 

LFD. 

NR. 

1 
2 
3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 

10 
11 
1 2 
1 3 

14 
1 5 
16 

17 

18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 

47 

48 

49 
50 
51 
52 

69 
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4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare 

1 000 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

0 
LAND" UND FORSTWIRT¬ 

SCHAFT, F I SCHEREI 
1 969 1 970 

1 
ENERGIEWlRTSCH.»WASSER¬ 

VERSORG. »BERGBAU 
1969 1970 

10 0, 5, 7 
ALLGEM. ENERGIEWlRTSCH. , 

WAS SERVERSORG. 
1969 1970 

GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1) 

ERFASSTE ABSCHLUESSE 4 4 34 37 14 17 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 12 580 12 580 2 442 026 2 782 901 1 065 229 1 179 180 

GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 10 9 4 3 
DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

521 000 
270 000 

8 292 

293 325 
244 525 

7 711 

85 500 
85 500 

2 005 

58 025 
58 025 
1 514 

UEBER 4% BIS 67. JAEHRL ICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 12 10 3 2 

0 l V I DEK'OEBERECHT IG TES KAPITAL 
DlVl DENDEBEZI EHEN'DES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

649 426 
298 744 

15 481 

200 850 
200 575 

10 754 

91 890 
91 890 
4 542 

2 490 
2 490 

125 

UEBER 6% B l S 8% JAEHRL ICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 16 15 4 4 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

1 140 932 1 588 240 
1 152 401 1 559 689 

87 317 117 185 

55 280 124 680 
54 729 124 129 

2 619 7 913 

UEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 12 14 3 3 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

731 015 
721 852 

70 053 

841 970 
492 040 
46 491 

159 900 
159 900 

13 307 

81 900 
81 900 

7 410 

UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 10 14 2 2 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

607 650 829 475 
607 650 829 475 
69 018 93 308 

77 300 77 300 
77 300 77 300 

9 300 9 300 

UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 13 13 6 3 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMMC 

1 269 186 1 816 080 737 080 
1 268 912 1 815 806 737 080 

171 706 247 074 101 157 

706 080 
706 080 
96 810 

UEBER 14% BIS 16% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLÜSSE 20 18 3 4 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

2 046 765 
1 882 516 

281 459 

1 087 720 
866 049 
150 699 

70 000 108 700 
69 980 108 684 
10 737 16 545 

UEBER 16% BIS 18%. JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 2 1 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

491 250 855 000 
577 250 965 209 

81 593 145 121 

250 
250 
45 

UEBER 18%. BIS 20% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 3 6 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

15 000 
15 000 

5 000 

208 800 
208 800 

41 408 

257 200 
257 200 
46 931 

UEBER 20% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 3 2 1 1 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

10 000 
15 000 

2 400 

56 966 
41 599 

9 318 

16 925 
16 925 
4 568 

14 000 
14 000 
4 064 

14 000 
14 000 

5 808 

INSGESAMT 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 
DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

3 
22 580 
15 000 

2 400 

5 138 158 
27 580 9 945 056 10 531 886 
15 000 7 009 304 7 227 293 

5 000 853 827 850 040 

41 
2 512 629 
1 248 829 

147 774 

41 
2 332 553 
1 172 808 

143 227 

DIVIDENDENSU. ( 59>IN % D. DIVIDENDEBEZ.KAP I TALS(58> 16,0 20,0 11,9 11,8 11,8 12,2 

1> DARUNTER! GESELLSCHAFTEN MIT GEWINNABFUEHRUNG 
|M RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

ERFASSTE ABSCHLUESSE 
17 19 

1 061 070 1 135 5^8 
9 

863 229 
10 

895 930 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 



nach Wirtschaftsgruppen 
Abschlüsse 1969-1970 

DM 

1 ö 1 
ELEKTRIZITAETSERZEUG. 

UND “VERTEILUNG 
1969 197 0 

10 3 
GASERZEUGUNG UND 

“VERTEILUNG 
1 969 1 970 

11 0 
STEINKOHLENBERGBAU, 

KOKEREI 
1969 1970 1969 

11 1 “9 
UEB RI GER 
BERGBAU 

1 97 0 

VERARBEITENDES GEWERBE LTD. 
C OHNE BAUGEWERBE ) 
1969 1 970 NR. 

6 

258 491 

6 

292 618 

4 

500 600 

4 

511 600 746 706 

3 

924 505 

7 

75 000 

7 

75 000 

225 

4 114 247 

252 

4 224 594 

257 500 
186 500 

6 299 

257 500 
186 500 

6 597 

18 

97 276 
88 051 

5 121 

55 

949 144 7 
941 269 8 

12 565 9 

20 171 
19 696 

1 169 

20 480 
20 005 

1 196 

3 105 
2 000 

120 

4 000 
4 000 

240 

126 000 
126 000 

6 500 

126 000 
126 000 

6 500 

408 260 
59 158 

3 550 

47 880 
47 880 

2 875 

70 

962 541 
854 012 

45 492 

65 

652 944 
572 956 

52 056 

10 
11 

12 
13 
1 4 

10 

618 922 
610 922 

45 756 

665 560 
655 560 

48 418 

485 000 
485 000 

58 800 

800 000 
800 000 

60 850 

1 750 
1 750 

140 

82 

212 590 
690 171 

68 590 

76 

475 540 
452 206 

52 799 

15 
1 6 

17 
18 
19 

?§6 990 
208 140 

19 538 

8 

252 190 
251 340 

21 455 

157 125 
148 792 

14 708 

19 000 
19 000 

1 668 

225 000 
225 000 

22 500 

506 880 
159 800 

15 980 

95 

2 400 940 
2 354 552 

259 050 

80 

532 428 
985 952 

96 244 

20 
21 

22 

23 
24 

527 225 
527 225 

59 367 

595 225 
595 225 
66 025 

925 
925 
351 

155 000 
155 000 

17 975 

1 750 
1 750 

210 

82 

2 660 996 
2 656 414 

506 582 

81 

355 577 
336 135 
275 270 

25 
26 

27 
28 

29 

522 106 
521 852 
69 249 

8 

1 110 000, 
1 109 726 

150 264 

10 000 
10 000 

1 50C 

60 

1 268 716 
1 077 698 

145 184 

56 

5 441 142 
5 534 405 

465 229 

30 
31 

32 
33 
34 

14 

1 646 590 
1 659 957 

255 271 

12 

747 645 
753 466 
113 573 

3 375 
3 375 

506 

3 375 
3 375 

506 

527 000 
149 024 

14 925 

228 000 
524 

75 

107 

4 811 192 
4 688 226 

746 084 

92 

5 807 105 
5 542 051 

840 736 

35 
36 

37 
38 
39 

491 000 
577 000 
81 550 

855 000 
965 209 
145 121 

54 

1 898 521 
1 865 652 

325 053 

56 

1 426 053 
1 417 494 

245 112 

40 
41 

42 
43 
44 

51 500 
51 500 
6 500 

45 500 
45 500 

8 565 

1 500 
1 500 

260 

1 500 
1 500 

260 

176 000 
176 000 

54 848 

192 400 
192 400 

58 128 

45 

2 685 340 
2 678 662 

530 820 

49 

4 250 531 
4 257 150 

815 404 

45 
46 

47 
48 
49 

12 666 
12 999 

2 574 

2 925 
2 925 

760 

10 500 
14 400 

2 880 

54 

3 895 472 
4 050 732 
1 398 530 

50 

2 489 328 
2 965 455 

799 576 

50 
51 

52 
53 
54 

65 65 11 11 6 6 15 15 890 890 
4 574 961 4 797 718 478 450 497 200 1 582 706 1 850 505 996 510 1 055 910 26 005 651 27 584 184 
4 555 751 4 540 551 168 592 185 600 856 000 926 000 400 532 402 554 21 184 150 22 765 051 

546 865 560 988 17 245 21 409 67 600 67 150 56 545 57 266 5 806 286 5 610 989 

55 
56 
57 
58 
59 

12,6 12,4 10,2 11,5 8,1 7,3 14,1 14,2 18,0 15,9 60 

61 
62 

3 

7 5 341 

3 

75 118 

1 

70 000 

1 

70 000 40 000 
- 73 - 

4 4 50 55 6 3 

52 500 54 500 1 457 868 1 501 645 64 



4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare Ab 

1000 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

20 0 (OHNE 20 04) 
CHEMISCHE 
INDUSTRIE 

1969 1970 

20 04 
HERSTELLUNG VON 

CHEMIEF ÄSERN 
1 969 1 970 

20 5 
mineraloelverarbeitung 

1969 1970 

GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1> 

ERFASSTE ABSCHLUESSE 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

15 

145 075 

19 

157 87.8 116 250 2 159 335 1 518 100 

GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 2 1 - - - 1 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

8 400 8 568 
8 400 8 568 

336 343 

650 000 
650 000 

2 100 

UEBER 4% BIS 6% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 2 1 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
Dl VIDENDENSUMME 

8 768 32 000 
8 768 32 000 

524 1 920 

UEBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 7 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

24 375 47 975 
24 375 47 975 

1 950 3 407 

UEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 6 2 1 

DIVIDENOEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHFNDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

282 994 15 494 
282 994 15 494 

32 149 1 549 

700 000 
700 000 

70 000 

UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 6 

DIVIDEMDFBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

57 500 372 500 
57 500 372 500 

6 900 41 750 

UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 2 2 2 1 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

142 000 55 603 
142 000 55 603 

19 880 7 785 

76 500 187 938 
32 310 143 748 

4 511 18 936 

800 000 
800 000 
112 000 

UEBER 14% Bis 16% JAEHRLICH 
ERFASSTE mBSCHLUESSE 1 1 6 2 1 

DIVIDENDEBERECHTIGT£S KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

1 868 178 2 
1 777 416 2 

284 054 

099 100 26 
009 088 26 
298 004 3 

500 12 000 
500 12 000 
975 1 800 

UEBER 16% BIS 18% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 5 7 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

369 287 379 187 
369 287 379 187 

63 '466 65 208 

UEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 8 8 1 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

1 912 781 1 762 523 142 938 
1 910 443 1 763 871 142 938 

381 616 352 686 28 588 

UEBER 20% JAEHRLI CH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 8 7 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

1 444 534 
1 446 534 

336 052 

1 786 720 
1 680 470 

379 478 

INSGE SAMT 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 
DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

66 
6 263 892 
6 027 717 
1 126 927 

66 
6 717 548 
6 364 756 
1 152 130 

6 
362 188 
201 748 

37 074 

6 8 8 
399 938 2 859 335 2 968 100 
155 748 700 000 1 450 000 
20 736 70 000 114 100 

D I V I DENDENSU. < 59>l N % D . 0 I VIDENDEBEZ.KAP I TALS( 5 ß ) 18,7 18, 1 18,4 13,3 10,0 7,9 

1) DARUNTER! GESELLSCHAFTEN MIT GEW INNABFUEHRUNG 
IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

ERFASSTE ABSCHLUESSE 

114 000 114 000 500 000 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 500 000 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

21 0 
KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

1969 1970 

21 5 
GUMMI- UND ASBEST- 

VERARBEITUNG 
1969 1970 

22 0(OHNE 22 02) 22 02 
GEWINN U.VERARB.V. HERSTELLUNG VON ZEMENT 

STEINEN UND ERDEN 
1969 1970 1969 1970 

22 4 
FEINKERAMIK LFD. 

1 969 1970 NR. 

1 

3 

21 400 

3 

25 000 

3 

25 400 

2 

10 400 

16 

55 882 

18 

36 899 

3 

15 485 

4 3 2 

3 850 2 05Q 3 

1 2 2 

1 500 2 250 875 
1 500 2 250 875 

30 72 35 

4 

5 
6 

7 
8 
9 

1 7 3 2 
1 0 
11 

1 320 1 320 
132 132 

8 8 

16 979 
16 979 

998 

11 300 
11 300 

663 

25 100 
24 763 

1 485 

6 885 
6 885 

413 

12 

1 3 
1 4 

2 
15 
16 

2 921 
2 921 

234 

1 000 
1 000 

80 

1 800 
1 800 

144 

9 250 
9 250 

740 

19 200 
19 200 

1 536 

18 000 
15 771 

1 262 

8 200 1 7 
8 200 18 

574 19 

2 6 4 2 
20 
21 

25 000 
25 000 

2 500 

60 472 
56 809 

5 680 

6 415 
2 752 

269 

5 000 
5 000 

500 

5 400 
5 400 

540 

2 668 4 468 22 
2 668 4 468 23 

240 420 24 

3 2 4 2 4 
25 

3 2 26 

270 700 296 121 
270 700 296 121 

32 473 35 535 

5 850 126 645 
5 850 126 626 

702 15 195 

8 090 31 500 13 945 
7 982 31 392 13 945 

958 3 735 1 655 

12 545 27 
12 545 28 

1 505 29 

1 3 4 3 
30 
31 

6 000 
6 000 

798 

68 840 
68 840 

9 638 

86 840 
86 840 
11 888 

48 000 
48 000 

6 720' 

59 700 
59 700 
8 134 

1 808 
1 200 

168 

1 808 32 
1 808 3 3 

253 34 

2 3 4 4 2 3 2 
35 

4 4 36 

20 900 23 900 
20 900 23 900 

3 135 3 585 

134 500 69 000 
134 500 69 000 

21 520 10 960 

14 940 
14 918 

2 386 

25 150 
26 578 

3 960 

103 200 
103 200 

16 512 

4 590 41 322 43 800 37 
4 482 41 292 43 770 38 

717 6 607 6 923 39 

1 

40 
2 - 1 41 

15 000 7 920 
15 000 8 908 

2 475 1 423 

90 000 20 000 
108 000 20 000 

16 200 3 600 

12 000 42 
12 000 43 

2 1 60 44 

I _ 
- 76 500 
- 76 500 
- 15 300 

1 2 

700 1 140 
700 1 140 
140 227 

1 

13 200 
15 400 

2 464 

45 
46 

47 
46 
49 

2 2 2 3 3 
50 

2 3 51 

2 270 270 
3 270 270 

641 171 

80 945 80 945 
80 945 80 945 
26 211 31 239 

66 000 7 700 
66 000 12 050 
15 260 2 338 

3 300 5 100 52 
3 300 5 600 53 

899 1 526 54 

7 
44 570 
24 170 

3 776 

7 18 18 
49 170 546 786 551 786 
24 170 520 198 540 198 

3 756 83 744 95 627 

46 
301 633 312 
243 054 277 

36 443 35 

46 13 
213 224 075 
411 208 145 
315 27 711 

13 
229 275 
247 030 

33 465 

17 
86 893 
82 405 
13 169 

17 
89 971 
88 391 
13 361 

55 
56 
57 
58 
59 

15,6 15,5 16,1 17,7 15,0 12,7 13,3 13,5 16,0 15,1 60 

61 
62 

2 2 1 

15 000 13 000 5 400 5 400 

3 3 

13 493 13 493 

- 75 - 

63 

64 



4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFD. 

NR. 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

22 7 
HERSTELLUNG UND VERAR“ 

B EI TUNG VON GLAS 
1969 1 970 

23 0,4.8-9 
E I SEN“ UND STAHL“ 
ERZEUGUNG USW. 
1 969 1970 

23 2.6 
N E“METALLERZEUGUNG, 

“GIESSEREI 
1 969 1 970 

1 GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1 > 

2 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

3 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

1 

6 000 

1 

4 000 

17 

445 414 

15 

504 230 

2 

31 875 

3 

54 375 

4 GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

5 BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
6 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

7 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
8 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
9 DIVIDENDENSUMME 

1 

10 000 
10 000 

400 

10 UEBER 4% BIS 6% JAEHRLICH 
11 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 2 4 1 1 

12 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
13 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
14 DIVIDENDENSUMME 

10 000 
10 
1 

10 000 
10 
1 

150 000 
150 000 

7 500 

24 384 
24 384 

1 284 

22 500 
22 500 

1 125 

91 000 
91 000 

5 460 

15 UEBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
16 ERFASSTE ABSCHLUESSE 8 2 2 1 

17 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
18 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
19 DIVIDENDENSUMME 

789 694 138 000 
512 758 138 000 
40 675 11 034 

96 000 5 000 
91 675 675 
6 417 4? 

20 UEBER 8H BIS 10% JAEHRL I CH 
21 ERFASSTE ABSCHLUESSE 6 4 4 3 

22 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
23 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
24 DIVIDENDENSUMME 

669 185 
651 023 
65 248 

724 200 
435 986 
43 523 

167 500 
167 500 
16 650 

183 500 
183 500 

16 183 

25 UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
26 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 2 5 9 2 1 

27 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
28 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
29 DIVIDENDENSUMME 

2 000 17 000 1 
2 000 17 000 1 

220 2 040 

913 288 944 300 
912 736 928 002 
218 031 111 349 

35 600 4 600 
35 600 4 600 
4 077 552 

30 UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
31 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 6 8 2 2 

32 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
33 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
34 0IVIDENDENSUMME 

20 000 20 000 
20 000 20 000 

2 600 2 600 

298 950 1 786 975 
130 627 1 727 196 

18 199 241 737 

110 000 110 000 
110 000 110 000 

14 350 14 350 

35 UEBER 1 4°« BIS 16% JAEHRLICH 
36 ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 2 2 4 2 4 

37 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
38 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
39 DIVICENDENSUMME 

67 900 17 500 
67 900 17 500 
10 639 2 725 

3 650 124 980 
1 939 6 547 

291 992 

6 000 67 600 
7 600 48 200 

940 6 762 

40 UEBER 16% BIS 18% JAEHRLICH 
41 ERFASSTE ABSCHLUESSE 2 2 2 1 1 

42 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
43 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
44 DIVIDENDENSUMME 

14 200 127 600 142 
14 200 127 508 142 

2 456 22 951 25 

400 41 400 20 000 
380 41 400 600 
628 7 452 102 

45 UEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
46 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 1 1 

47 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
48 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
49 DIVIDENDENSUMME 

45 400 1 380 
45 400 1 250 

8 626 238 

175 000 200 000 
175 000 200 000 

33 250 35 625 

50 UEBER 20% JAEHRLICH 
51 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 2 

52 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 123200 
53 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL , 123 108 
54 DIVIDENDENSUMME ’ 25 213 

140 720 
140 720 

35 231 

55 INSGESAMT 
56 ERFASSTE ABSCHLUESSE 
57 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
58 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
59 DIVIDENDENSUMME 

10 
243 300 
227 218 
41 129 

10 49 
241 500 4 413 961 
227 418 3 502 713 

38 943 375 810 

49 
4 429 189 
3 442 235 

452 602 

17 
664 475 
610 475 

76 911 

17 
726 075 
647 975 

79 379 

60 DIVIDENDENSU. (59>IN % D.DlVlDENDEBEZ.KAPITALS! 58) 18,1 17,1 10,7 13,1 12,6 12,3 

61 1) DARUNTER! GESELLSCHAFTEN MIT GEW|NNABFUEHRUNG 
62 IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

63 ERFASSTE ABSCHLUESSE 7 7 1 

64 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 410 600 410 600 21 875 

76 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

24 o 
STAHL“ UND 

LEICHTMETALLBAU 
1969 1970 

24 2 
MASCHINENBAU 

1969 1970 

24 4»8 
STRASSEN" UND LUFTFAHR¬ 

ZEUGBAU 

1969 197 0 

24 6 
SCHIFFBAU 

1969 1970 

25 0 
ELEKTROTECHNIK 

1969 1970 

LFO. 

NR. 

4 

19 619 

4 

30 455 

27 

373 78Q 

33 

459 007 

1 

42 OOQ 

2 

257 000 

4 

88 40Q 

4 

139 700 

10 

89 854 

9 

77 124 

8 000 
228 

8 

12 330 
4 523 

180 

5 000 
5 000 

75 

6 000 
6 000 

240 

5 
2 6 

14 000 7 
14 000 8 

560 9 

5 285 
2 103 

126 

17 813 
17 813 

1 069 

8 

111 460 
111 460 

6 298 

12 

139 775 
117 683 

6 839 

221 3n0 
221 500 

11 128 

69 000 
69 000 

4 140 

20 000 
20 000 

1 200 

1 0 
1 11 

5 000 12 
5 000 13 

250 14 

6 600 
6 600 

462 

10 450 
13 970 

814 

10 

34 900 
34 773 

2 683 

8 

41 040 
41 018 

3 088 

30 702 
30 702 

2 159 

29 702 
29 702 

2 079 

30 000 
1 200 

96 

30 000 
1 200 

96 

1 500 
1 500 

120 

15 
1 16 

1 500 17 
1 500 18 

120 19 

12 10 
20 
21 

44 813 
44 813 

4 481 

3 189 
3 189 

319 

113 730 
111 986 

11 199 

106 880 
81 201 

8 120 

106 300 
100 441 

10 037 

6 600 
6 600 

660 

2 700 
2 700 

270 

4 590 
4 590 

459 

4 590 22 
4 590 23 

459 24 

5 700 
5 700 

684 

20 130 
20 130 

2 416 

11 

62 380 
62 358 

7 211 

36 390 
36 390 
4 147 

201 000 
201 000 

24 120 

5 000 
5 000 

600 

25 
26 

27 
28 
29 

7 500 
7 500 
1 050 

7 500 
7 500 
1 050 

13 

106 183 
106 109 
14 191 

71 101 
71 077 

9 951 

117 000 
142 000 

16 375 

40 000 
40 000 

5 600 

5 400 
5 400 

756 

30 
1 31 

5 000 32 
5 000 33 

700 3 4 

60 000 
60 000 

9 000 

61 166 
61 166 

9 175 

15 

445 850 
412 962 

65 850 

15 

503 640 
483 944 

75 924 

100 000 
100 000 

16 000 

852 000 
852 000 
123 318 

12 

711 964 
712 863 
273 517 

11 
35 
36 

1 777 791 37 
1 778 459 38 

279 351 39 

6 

210 250 
195 943 

34 414 

229 725 
204 725 
36 101 

759 785 
759 785 
129 164 

68 000 
68 000 
12 060 

40 
3 41 

108 000 42 
108 000 43 

17 460 44 

3 615 
3 315 

663 

3 615 
3 315 

663 

22 320 
23 440 

4 422 

33 050 
17 604 

3 520 

1 659 785 
1 659 785 

307 060 

104 470 
104 470 
20 864 

45 
4 46 

123 462 47 
125 262 48 

24 615 49 

3 000 
3 000 

720 

3 000 
4 000 

960 

27 600 
27 600 
25 439 

22 550 
23 300 
12 926 

1 720 000 
1 870 000 

819 500 

120 000 
720 000 
216 000 

6 600 
6 600 
1 980 

186 362 
186 362 

81 111 

50 
1 51 

207 000 52 
172 500 5 3 
77 625 54 

16 
156 132 
133 031 

17 186 

16 
157 298 
131 083 

16 466 

109 
1 516 453 
1 086 859 

171 715 

109 
655 508 
081 465 
160 796 

13 
990 787 
123 787 
994 326 

13 
265 787 
602 928 
688 214 

9 
194 000 

76 800 
4 896 

9 
204 000 

35- 500 
3 621 

34 
183 140 
094 185 
389 727 

34 
2 323 467 
2 214 311 

401 140 

55 
56 
57 
58 
59 

12,9 12,6 15,8 14,9 31,8 19,1 6,4 10,2 18,6 18,1 60 

61 
62 

1 2 

10 000 25 000 

9 9 

153 600 153 600 

3 

25 000 

3 

25 000 

63 

64 

77 



4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFD. 

N R. 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

25 2-4 
FElNMECHANl K,0PTI K, 

H, U. REP. V. UHREN 
1969 1970 

25 6 
HERSTELLUNG VON 

EBM-WAREN 
1969 1970 

25 8 
H.V.MUSIKINST.,SPIELW., 

SCHMUCK USW. 
1969 1970 

1 GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1) 

2 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

3 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

5 

12 550 

5 

14 655 

7 

36 380 

8 

38 180 

2 

6 850 

GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 

7 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
8 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
9 DIVIDENDENSUMME 

1 

9 605 
9 605 

251 

4 250 
4 250 

170 

10 UEBER 4% BIS 6% JAEHRLICH 
11 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

12 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
13 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
14 DIVIDENDENSUMME 

1 000 7 500 2 900 
1 000 7 500 2 900 

60 375 174 

15 UEBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
16 ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 3 1 

17 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
18 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
19 DIVIDENDENSUMME 

4 000 5 510 
1 000 5 397 

80 402 

6 478 9 000 
6 478 9 000 

518 630 

20 UEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
21 ERFASSTE ABSCHLUESSE 2 2 6 7 

22 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
23 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
24 DIVIDENDENSUMME 

21 800 
1 588 

159 

22 000 
2 066 

207 

32 160 
32 110 

3 212 

37 183 
37 008 

3 635 

25 UEBER 10b BIS 12% JAEHRLICH 
26 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 4 

27 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
28 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
29 DIVIDENDENSUMME 

4 000 
4 000 

480 

4 000 
4 000 

480 

14 250 
14 250 

1 665 

6 000 
6 000 

720 

2 000 
2 000 

240 

30 UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
31 ERFASSTE ABSCHLUESSE 1-33 

32 Dl VIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
33 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
34 DIVIDENDENSUMME 

4 322 
4 322 

605 

99 000 97 700 
99 000 97 700 
13 800 13 538 

35 UEBER 14% BIS 16% JAEHRLICH 
36 ERFASSTE ABSCHLUESSE 4 1 

37 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
38 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
39 DIVIDENDENSUMME 

2 300 2 300 
2 300 2 300 

345 345 

1 500 
1 500 

225 

7 500 
7 500 
1 185 

8 500 
8 500 
1 360 

40 UEBER 16% BIS 18% JAEHRLICH 
41 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

42 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
43 DlVIDENOEBEZIEHENDES KAPITAL 
44 DIVIDENDENSUMME 

113 222 2 160 
113 222 2 700 

18 928 378 

350 
350 

63 

A5 UEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
46 ERFASSTE ABSCHLUESSE - - 1 

47 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
48 dividendebeziehendes KAPITAL 

49 DlVIDENDENSUMME 

6 000 
6 000 
1 200 

50 UEBER 20% JAEHRLICH 
51 ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 2 3 5 1 

52 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
53 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
54 DIVIDENDENSUMME 

111 600 3 700 
111 600 3 700 

22 896 875 

10 544 17 644 
10 544 18 644 

2 977 5 011 

9 000 
9 000 
4 680 

55 INSGESAMT 
56 ERFASSTE ABSCHLUESSE 
57 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
58 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
59 DIVIDENDENSUMME 

15 15 31 
167 177 171 377 210 404 
134 415 133 788 174 401 
24 796 21 290 24 033 

31 
214 935 
177 580 

24 777 

4 
17 850 
17 850 

2 053 

4 
17 850 
11 000 

4 920 

60 DIVIOENDENSU. (59 ) IN % D. D!VIDENDEBEZ.KAP I TALS( 58) 18,4 15,9 13,8 14,0 11,5 44,7 

61 1) darunter: Gesellschaften mit gewinnabfuehrung 
62 IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

63 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

64 

1 

1 000 

78 - 

1 3 3 

1 000 27 800 27 800 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969 1970 
DM 

26 0-1 
HOLZB E” UND 

“VERARBEITUNG 

1969 19/0 

26 4 
Z E L L STOFF”/PAP I E R“UN D 

PAPPEERZEUGUNG 

1969 1970 

26 5-8 
PAPIERVERARBEITUNG, 

D RUCKE REl 

1969 1970 

27 0 
L EDfRFRZEUGUNG 

1969 1970 

27 1-2 
L EDERVERAR8 El TUNG 

1969 1 970 NR. 

5 

5 846 

6 

10 396 

3 

130 200 

7 

296 242 

4 

2 837 

3 

1 337 

4 

8 600 

5 

7 210 

1 

1 300 

1 

4 2 

8 610 3 

1 

4 40« 
4 400 

132 

1 

3 938 
3 938 

118 

1 

1 290 
1 290 

52 

43 500 
43 500 

1 080 

1 

1 575 
1 575 

47 

1 

60 000 7 
60 000 8 

2 400 9 

1 

1 400 
1 400 

70 

168 938 
82 218 

4 933 

12 000 
5 280 

267 

1 

500 
500 

30 

6 055 
4 915 

272 

000 
844 
161 

1 

4 000 
3 802 

190 

2 310 
2 288 

130 

10 
1 1 

1 2 
13 
1 4 

1 

900 
900 

72 

2 300 
2 300 

163 

15 750 
15 750 

1 024 

6 700 
6 700 

516 

4 400 
4 400 

352 

1 

1 575 
1 575 

126 

1 

5 000 
5 000 

400 

1 
15 
16 

4 000 1 7 
3 957 18 

277 1 9 

1 
20 
21 

1 690 
1 690 

169 

1 690 
1 690 

169 

27 500 
27 500 

2 550 

9 740 
9 740 

949 

600 
120 

12 

1 103 
623 

62 

4 000 
3 957 

396 

22 
23 
2A 

1 1 1 
25 
26 

4 060 
2 065 

244 

4 060 
2 065 

244 

21 440 
21 440 

2 533 

18 200 
18 200 

2 145 

4 000 
4 000 

480 

1 000 
1 000 

120 

61 125 
61 125 

7 335 

1 125 27 
1 125 28 

135 29 

10 000 
10 000 

1 400 

10 000 
10 000 

1 400 

30 
31 

32 
33 
34 

1 

2 550 
2 550 

408 

31 460 
16 544 

2 638 

44 673 
44 579 

6 877 

970 
970 
926 

1 500 
1 500 

225 

1 
35 
36 

1 500 37 
1 498 38 

240 39 

AO 
41 

13 310 
13 310 

2 396 

5 300 
5 300 

941 

42 
43 
44 

1 
4 5 
46 

15 000 
15 000 

2 813 

47 
48 
49 

1 

900 
810 
454 

1 

100 
90 

135 

1 

100 
90 

135 

50 
51 

52 
53 
54 

18 
49 156 
41 315 

6 304 

18 
49 906 
22 599 

3 214 

17 
374 728 
157 718 

12 894 

17 
350 120 

47 158 
4 879 

22 
60 700 
57 279 

8 102 

22 
68 765 
65 798 

3 888 

7 
13 175 

4 419 
287 

7 
12 785 

5 377 
237 

8 
75 235 
73 870 

8 486 

8 
75 235 
66 580 

3 052 

55 
56 
57 
50 
59 

15,3 14,2 8,2 10,3 14,1 5,9 6,5 4,4 11,5 4,6 60 

61 
62 

1 

1 500 

1 

1 500 121 200 121 200 
79 - 

63 

_ 64 



4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare Ab 

1000 

LFD. 

NR. 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

27 5 
TEXTlLGEWERBE 

1 969 1970 

27 6 
BEKLEIDUNGSGEWERBE 

28 1 
MAHL-UND SCHAELMUEHLEN 

1969 1 970 1969 1 970 

1 GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1> 

2 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

3 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

39 45 2 5 2 2 

168 405 229 945 9 000 15 034 6 84Q 6 840 

GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

5 BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
6 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

7 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
8 DIVIOENDEBEZlEHENDES KAPITAL 
9 DIVIDENDENSUMME 

24 228 
24 228 

771 

10 

101 588 
101 588 

3 847 

500 
500 

20 

10 UEBER 4% BIS 6* JAEHRLICH 
11 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

12 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
13 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
14 DIVIDENDENSUMME 

13 

105 166 
79 162 

4 704 

13 

109 526 
92 195 

5 065 

5 184 
5 184 

311 

100 000 
100 000 

5 000 

15 UEBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
16 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

17 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
18 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
19 DIVIDENDENSUMME 

11 

82 210 
77 977 

5 608 

8 

55 300 
53 727 
4 054 

14 120 
7 281 

580 

9 700 
2 861 

226 

20 UEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
21 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

22 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
23 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
24 DIVIDENDENSUMME 

13 

92 530 
92 414 

9 202 

10 

53 660 
53 137 

5 314 

100 000 
100 000 

10 000 

500 
S00 

50 

4 920 
4 920 

492 

25 UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
26 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

27 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
28 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
29 DIVIDENDENSUMME 

71 980 
70 315 

8 438 

12 300 
11 805 

1 416 

500 
500 
60 

30 UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
31 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

32 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
33 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
34 DIVIDENDENSUMME 

6 000 
6 000 

795 

44 900 
44 900 

5 962 

35 UEBER 14% BIS 16% JAEHRLICH 
36 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

37 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
38 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
39 DIVIDENDENSUMME 

42 000 
44 312 

6 244 

21 900 
21 624 

3 304 

40 UEBER 16% BIS 18% JAEHRLICH 
41 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

42 DIVIDENDEBERECHTIGTES KA»I TAL 
43 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
44 DIVIDENDENSUMME 

41 400 
41 400 

7 332 

2 400 
2 400 

432 

45 UEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
46 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

47 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
46 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
49 DIVICENDENSUMME 

760 
760 
152 

39 760 
39 760 
7 832 

50 UEBER 20% JAEHRLICH 
51 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

52 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
53 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
54 DIVIDENDENSUMME 

33 416 
33 416 
10 919 

9 416 
9 416 
2 545 

4 600 
4 600 
1 956 

4 000 
4 000 
2 160 

55 INSGESAMT 
56 ERFASSTE ABSCHLUESSE 
57 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
58 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
59 DIVIDENDENSUMME 

102 
668 095 
469 984 

54 165 

102 
680 695 
430 552 

39 771 

7 
118 784 
109 784 

12 267 

7 
119 034 
104 000 

7 160 

10 
21 960 

8 281 
650 

10 
21 960 

8 281 
778 

60 DIVIDENDENSU. (59>IN % D. DIVI DENDEBEZ.KAP I TALS(58) 11.5 9,2 11,2 6,9 7,8 9,4 

61 1) DARUNTER! GESELLSCHAFTEN MIT GEWINNABFUEHRUNG 
62 IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

63 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

64 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

5 

47 600 

- 80 - 

4 

45 000 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

28 5 
ZUCKERINDUSTRIE 

1969 1970 

29 3 
JRAUEREt UND MAELZEREl 

196 9 1970 

T.A. 29 47 
SEKTKELLEREI EN 

1969 1970 

REST 28/29 
UEBR.NAHRUNGS- UND 
GENUSSMITTELGEWERBE 
1969 1970 

BAUGEWERBE 

1 969 1 970 

LFD. 

NR. 

13 13 2 2 20 20 11 8 2 

11 450 14 975 1 300 1 300 79 920 96 823 80 804 89 918 3 

3 330 
3 350 

127 

5 400 
5 332 

214 

600 
600 

24 

600 
600 

24 

28 653 
27 200 

1 088 

26 000 
26 000 

940 

1 500 
1 500 

60 

1 500 
1 500 

60 

8 980 
8 834 

330 

2 333 
2 262 

136 

7 466 
6 682 

341 

8 116 
7 060 

372 

333 
333 
20 

333 
333 
20 

13 650 
13 650 

693 

23 400 
23 400 

1 252 

010 
812 
42 

16 010 
15 812 

942 

10 

11 

12 

13 
1 4 

17 938 
17 906 

1 431 

11 

26 915 
26 906 

2 085 

3 815 
5 801 

458 

6 893 
6 881 

325 

10 180 
9 380 

667 

6 

13 433 
13 433 

1 178 

15 000 
1 447 

116 

31 000 
17 849 

1 428 

1 5 
16 

17 
18 
19 

10 259 
10 257 

1 025 

12 877 
12 844 

1 285 

18 459 
18 459 

1 792 

8 

17 609 
17 609 

1 783 

8 990 
6 974 

697 

8 510 
6 594 

659 

17 805 
17 805 

1 720 

16 192 
16 192 

1 559 

20 
21 

22 
23 
24 

10 012 
9 799 
1 178 

4 260 
4 260 

511 

15 

46 601 
46 601 

5 504 

15 

51 091 
50 591 

5 761 

43 475 
43 448 

5 214 

188 310 
188 283 

21 094 

64 620 
66 620 

7 429 

15 000 
15 000 

1 620 

25 
26 

27 
28 
29 

1 010 
1 008 

131 

8 409 
8 390 
1 136 

11 

35 328 
32 507 
4 534 

13 

47 668 
44 941 

6 209 

104 875 
104 875 

14 683. 

11 000 
8 500 
1 190 

25 700 
25 700 

3 588 

30 
31 

32 
33 
34 

10 539 
10 536 

1 681 

7 000 
7 000 
1 120 

20 

64 490 
62 223 

9 775 

13 

33 120 
29 355 
4 666 

28 236 
28 236 
4 518 

14 136 
13 606 

2 116 

12 290 
12 290 

1 944 

7 103 
7 103 
1 116 

35 
36 

37 
38 
39 

3 000 
3 000 

540 

81 900 
81 900 
14 688 

21 

186 459 
135 769 

32 831 

23 

165 194 
163 953 
28 234 

7 200 
6 974 
1 255 

40 000 
40 000 

7 200 

47 925 
47 925 

8 627 

56 513 
56 513 
10 173 

62 513 
62 513 
11 253 

40 
41 

42 
43 
44 

81 510 
81 310 
16 262 

3 510 
3 310 

662 

15 

207 826 
205 356 

38 876 

18 

281 986 
279 403 
54 844 

1 200 
1 200 

240 

1 200 
1 200 

240 

7 840 
7 480 
1 496 

5 200 
5 200 
1 040 

1 300 
1 300 

260 

45 
46 

47 
48 
49 

39 701 
40 346 

9 511 

’6 

33 397 
40 664 

8 225 

9 200 
11 007 

2 087 

4 066 
4 066 
1 220 

28 200 
28 200 
16 549 

27 400 
27 400 
15 251 

200 
200 

50 

2 000 
2 000 
1 110 

50 
51 

52 
53 
54 

28 
143 248 
142 650 

22 778 

28 
147 406 
146 872 

21 623 

125 
626 945 
607 094 
103 749 

125 
665 451 
645 809 
110 833 

7 
12 635 
13 142 

2 371 

7 
14 701 
13 175 
2 759 

51 
393 919 
309 443 

52 807 

51 
453 139 
353 843 

52 157 

34 
260 742 
165 687 
22 724 

34 
268 236 
164 969 

22 936 

55 
56 
57 
58 
59 

16,0 14,7 17,1 17,2 18,0 20,9 17,1 14,7 13,7 13,9 60 

61 
62 

2 

675 

4 

6 175 

4 

13 000 

5 

15 000 

1 

500 

1 

500 

63 

64 

81 - 



LFD. 

N R. 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

1-3 
PRODUZIERENDES GEWERBE 

1969 1970 

4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare Ab 

1000 

4 
HANDEL 

1969 1970 

40-42 
GROSSHANDEL, 

HANDELSVERMITTLUNG 
1 969 1 970 

1 GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1) 

2 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

3 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

270 

6 637 077 

297 

7 097 413 

42 

639 222 

45 

683 900 

37 

516 510 

40 

547 671 

4 GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

5 BIS ZU 4% JAEHRLICH 
6 ERFASSTE ABSCHLUESSE 29 43 3 2 1 

7 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
8 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
9 DIVIDENDENSUMME 

419 776 1 246 169 103 000 
359 551 1 187 294 103 000 

11 473 20 334 4 120 

1 200 1 000 
1 200 1 000 

24 40 

1 200 
1 200 

24 

10 UEBER 4% BIS 6% JAEHRLtCH 
11 ERFASSTE ABSCHLUESSE 84 78 6 5 5 3 

12 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
13 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
14 DIVIDENDENSUMME 

1 612 977 849 804 
1 133 568 789 143 

61 015 43 732 

18 797 203 600 
11 809 196 612 

696 11 312 

17 797 100 600 
10 909 93 712 

651 5 147 

15 UEBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
16 ERFASSTE ABSCHLUESSE 100 92 9 12 9 12 

17 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
18 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
19 DIVIDENDENSUMME 

2 368 342 2 094 
2 024 019 2 009 

155 823 151 

780 137 220 
744 135 663 
410 9 901 

60 667 137 
59 033 135 

4 614 9 

220 60 667 
663 59 033 
901 4 614 

20 UEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
21 ERFASSTE ABSCHLUESSE 110 97 12 11 9 10 

22 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
23 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
24 DIVIDENDENSUMME 

3 149 760 2 190 
3 094 189 1 494 

310 803 144 

590 49 488 
184 46 852 
294 4 587 

43 635 35 244 
43 426 33 232 

4 290 3 269 

31 035 
30 626 

3 030 

25 UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
26 ERFASSTE ABSCHLUESSE 96 96 13 12 6 7 

?7 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
28 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
29 D I VI DENDENSUMME 

3 333 266 3 200 
3 330 684 3 180 

383 029 370 

052 87 780 
610 87 780 
398 10 448 

101 282 23 780 
100 346 23 780 

11 879 2 768 

55 550 
55 550 

6 515 

30 UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
31 ERFASSTE ABSCHLUESSE 75 73 4 3 

32 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
33 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
34 DIVIDENDENSJMME 

2 548 902 5 
2 355 110 5 

318 080 

282 922 2 
175 909 2 
713 891 

000 24 292 
000 24 292 
280 3 361 

2 000 23 280 
2 000 23 280 

280 3 219 

35 UEBER 14% BIS 16% JAEHRLICH 
36 ERFASSTE ABSCHLUESSE 132 113 9 4 7 1 

37 Dl VI OENDEBERFCHTIGTFS KAPITAL 
38 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
^9 DIVIDENDENSUMME 

6 870 247 6 901 
6 582 832 6 415 
1 029 467 972 

926 89 275 
183 89 009 
551 13 240 

34 800 80 875 
32 534 80 609 

5 195 11 914 

26 000 
23 734 

3 797 

40 UEBER 16% BIS 18% JAEHRLICH 
41 ERFASSTE ABSCHLUESSE 60 63 6 4 1 

42 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
43 DIVIDENDEBEZIEHEMDES KAPITAL 
44 D I VI DENDENSUMME 

2 446 284 2 343 
2 499 395 2 445 

414 821 399 

566 532 320 
216 532 320 
486 95 788 

4 840 12 320 
4 840 12 320 

871 2 188 

4 840 
4 840 

871 

45 UEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
46 ERFASSTE ABSCHLUESSE 46 56 6 10 5 6 

47 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
48 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
49 0 I VI DENDENSUMME 

2 892 140 4 
2 887 462 4 

572 228 

488 831 225 
475 650 225 
862 615 44 

400 745 529 
400 745 523 
825 149 105 

10 400 
10 400 

1 825 

8 729 
8 723 
1 745 

50 UEBER 20% JAEHRLICH 
51 ERFASSTE ABSCHLUESSE 60 54 7 978 

52 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
53 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
54 DIVIDENDENSUMME 

3 932 638 2 
4 092 331 2 
1 408 098 

508 253 5 
982 360 5 
805 254 2 

280 37 700 
267 39 276 
264 11 670 

5 280 13 700 
5 267 15 276 
2 264 4 470 

55 INSGESAMT 
56 ERFASSTE ABSCHLUESSE 
57 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
58 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
59 DIVIDENDENSUMME 

1 062 
36 211 409 
28 359 141 

4 664 837 

1 062 
38 204 306 
30 155 293 

4 483 965 

114 
1 889 782 
1 239 100 

186 149 

114 
1 941 445 
1 247 082 

202 321 

92 92 
842 426 873 272 
315 180 316 174 

35 100 33 432 

60 DI VI OCNDENSU. (59>IN % D.DIVI DENDEBEZ.KAPITALS<58) 16,4 14,9 15,0 16,2 11,1 10,6 

61 1) DARUNTER: GESELLSCHAFTEN MIT GEWI NNABFUEHRUNG 
62 IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

63 ERFASSTE ABSCHLUESSE 60 75 

64 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 2 519 438 2 637 691 

1 1 

391 050 

13 

411 950 

10 
390 950 

12 

408 950 

82 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

T.A. 43 
WARENHAUS UN TERNEHMEN 

1969 1 970 

T.a.43 
E I NZELHAMDEL(0HNE WAREN¬ 

HAUSUMTE RNEHMEN) 
1969 1570 1969 

50 0 5 
E I SENBAHNEN 

(0.DEUTSCHE BUNDESBAHN) 
1 970 1969 1970 

50 1 
STRASSENVERKEHR 

1969 1 970 

LTD. 

NR. 

85 012 85 629 

4 

37 700 

4 

50 600 

75 

746 511 

82 

794 150 

23 

108 117 

25 

111 032 

32 

402 671 

1 

35 2 

448 195 3 

1 10 11 

102 000 
102 000 

4 080 

371 496 
357 966 

14 315 

376 896 
363 177 

14 508 

5 057 
1 082 

40 

4 257 
282 

8 

12 635 
3 080 

123 

17 135 7 
7 580 0 

288 9 

1 

1 000 
900 

45 

103 000 
102 900 

6 165 

174 549 
57 234 

3 171 

177 369 
67 502 

3 745 

420 
4 
0 

167 129 
50 230 

2 751 

1 0 
2 11 

129 869 12 
20 002 13 

1 000 14 

1 1 
15 
16 

15 870 
13 757 

1 086 

130 160 
128 047 

9 084 

210 
210 

17 

8 500 
8 500 

665 

7 000 
7 000 

560 

17 
18 
19 

14 244 
13 620 

1 318 

1 

12 600 
12 600 

1 260 

8 

148 374 
148 374 

14 830 

11 812 
11 812 

1 182 

1 

600 
600 

60 

810 
810 

81 

20 
21 

22 
23 
24 

1 

22 500 
22 500 

2 700 

1 

22 500 
22 500 

2 700 

41 500 
41 500 

4 980 

23 232 
22 296 

2 664 

9 825 
9 825 
1 161 

6 360 
6 360 

763 

25 
26 

27 
28 
29 

1 

1 012 
1 012 

142 

34 345 
34 163 

4 783 

43 310 
43 128 

5 338 

30 
31 

32 
33 
34 

8 400 
8 400 
'1 326 

1 

6 600 
6 600 
1 056 

2 200 
2 200 

342 

34 510 
33 548 

5 048 

41 780 
40 804 

6 144 

2 400 
1 438 

216 

35 
3 36 

3 390 37 
2 414 38 

372 39 

40 
41 

520 000 
520 000 

93 600 

8 290 
8 290 
1 409 

42 
43 
44 

1 1 
45 
46 

215 000 
215 000 

43 000 

736 800 
736 800 
147 360 

8 490 
8 476 
1 695 

7 500 
7 500 
1 500 

990 
976 
195 

47 
48 
49 

1 
50 
51 

24 000 
24 000 

7 200 

1 800 
1 800 
1 409 

300 
300 

1 078 

52 
53 
54 

9 
953 912 
868 800 
144 751 

9 
954 529 
868 800 
157 281 

13 
93 444 
55 120 

6 298 

13 
113 644 
62 108 
11 608 

126 
1 554 060 

673 433 
48 907 

126 
1 589 637 

668 630 
43 342 

30 
1 14 404 

1 896 
1 17 

30 
116 099 

1 092 
89 

45 
594 325 

64 224 
3 950 

45 
605 589 

36 996 
2 220 

55 
56 
57 
58 
59 

16,7 18,1 11,4 18,7 7,3 6,5 6,2 8,2 6,2 6,0 60 

61 
62 

1 

100 3 000 

20 

266 253 

21 

268 653 

- 83 

17 275 17 675 

12 

233 680 

13 

235 680 

63 

64 



4. Dividenden auf Stammaktien 
Vergleichbare Ab 

1000 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

50 2 
SCHI FFA HR ^WASSER- 
STRASSEN, HAEFEN 

1969 1970 

REST 5 
UEBRIGER VERKEHR 

1 969 1 9 fC 

7 
DIENSTLEISTUNGEN VON 

UNTERNEHMEN 
1969 1970 

GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1) 

ERFASSTE A0SCHLUESSE 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

15 15 5 

104 033 109 283 131 690 

7 

125 640 

157 147 

603 970 602 87? 

GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 2 3 54 58 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

750 
750 

30 

750 
750 

30 

353 054 
353 054 

14 122 

354 754 
354 565 
14 182 

570 101 
556 817 

21 298 

613 939 
598 753 

21 124 

IJEBER 4% BIS 6% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 2 1 22 25 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
Dl V IDENDENSUMME 

7 000 37 000 
7 000 37 000 

420 2 220 

10 500 
10 500 

525 

150 000 
104 564 

5 823 

142 453 
99 057 

5 339 

LJ EBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 2 3 16 15 

DIVICENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

7 160 123 160 
5 047 121 047 

404 8 524 

308 800 337 209 
278 618 337 209 

21 209 26 300 

LIEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 4 3 3 1 27 14 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVICENDESEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

144 824 10 
144 824 10 

14 482 1 

002 2 950 
002 2 950 
001 288 

1 000 287 
1 000 135 

100 13 

275 121 995 
705 120 603 
181 12 030 

UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 2 2 2 13 22 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVlDENDEBEZIEHFNDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

5 500 6 360 4 325 
5 500 6 36C 4 325 

642 763 519 

680 397 804 510 
679 598 626 538 

81 553 75 587 

UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 3 2 10 8 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

19 360 
19 360 

2 710 

20 700 
20 700 

2 898 

14 985 
14 803 

2 073 

22 610 
22 428 

2 440 

300 730 
298 868 

41 768 

504 240 
498 400 

63 245 

UEBER 14% BIS 1 6% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 3 4 16 25 

Dl VIDENpEBEREChTlGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

32 110 
32 110 
4 832 

38 390 
38 390 

5 772 

104 296 
103 717 

16 303 

126 097 
126 157 

18 307 

UEBER 16% BIS 1 8% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 15 6 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

3 200 
3 200 

544 

5 090 
5 090 

865 

114 289 35 500 
55 395 35 500 

9 637 6 328 

LIEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
ERFASSTE ABSCHLLESSE 2 2 12 15 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

7 500 7 500 
7 500 7 500 
1 500 1 500 

110 402 159 882 
110 362 115 814 

21 844 22 887 

UEBER 20% JAEHRLI CH 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 1 1 2 1 22 29 

DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

200 200 
200 200 
130 136 

1 600 100 
1 600 100 
1 279 942 

72 294 90 601 
69 884 60 611 
28 599 24 553 

IN SGESAMT 
ERFASSTE ABSCHLUESSE 
DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
DIVIDENDENSUMME 

32 
299 527 
193 381 

20 862 

32 
314 955 
203 559 

17 072 

19 
545 804 

413 932 
23 978 

19 364 364 
552 994 3 302 554 3 539 299 
426 983 2 393 528 2 618 642 

23 961 261 215 275 700 

DIVIDENDENSU.(59>lN % D . D I VI DENDEBE2.KAPI TALS(58> 10,8 8,4 

1) DARUNTER: GESELLSCHAFTEN MIT GE WI NNABFUEHRUNG 
IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

ERFASSTE ABSCHLUESSE 6 6 

OIVIDENOEBERECHTIGTES KAPITAL 15 198 15 198 

5,8 

1 

100 

5,6 10,9 10,5 

1 21 17 

100 133 838 90 238 



nach Wirtschaftsgruppen 
Schlüsse 1969-1970 
DM 

70 o 
GASTSTAET7EN-U.BEHER¬ 

BERGUNGSGEWERBE 
1969 1 970 

71 25 
WIRTSCH.UNTERN.-BERAT. 

W! RTSCHAFTSPRUEF. 
1969 1970 

71 70 0 
WOHNUNGSUN TERNEHMEN 

196 9 1970 

71 70 4-7 
SONST.GRUNDSTUECKS- 

UND WOHNUNGSWESEN 
1 969 197 0 

71 75 0 
BETEILIGUNGS- 
GESELLSCHATTEN 

1969 1970 

13 12 13 10 19 19 36 30 24 25 

14 379 14 140 5 614 1 770 185 451 195 608 81 185 28 803 254 104 304 172 

1 500 
1 500 

54 

46 

502 041 
502 254 

19 273 

47 

532 999 
532 940 

18 536 

4 160 
2 163 

85 

3 010 
542 

13 

10 000 
10 000 

400 

24 980 
24 980 

963 

8 

2 000 
2 000 

100 

2 000 
2 000 

100 

60 672 
53 890 

3 084 

62 423 
59 980 

3 135 

11 8C0 
3 992 

240 

18 700 
10 892 

596 

5 948 
6 225 

341 

1 600 
1 600 

96 

900 
900 

72 

18 250 
18 250 

1 458 

3 000 
3 000 

240 

999 
999 
560 

38 500 
38 500 

2 715 

78 760 
78 760 

5 913 

124 600 
97 604 

7 802 

88 600 
88 600 

7 082 

1 000 
1 000 

100 

1 264 
1 264 

126 

5 250 
5 250 

525 

050 
050 
105 

630 
630 

63 

250 
250 

25 

4 730 
4 619 

462 

2 130 
2 019 

202 

267 725 
116 749 

11 416 

112 325 
111 526 

11 153 

1 400 
1 400 

168 

1 900 
1 900 

228 

600 
600 

72 

3 600 
3 600 

432 

675 809 
675 010 

81 002 

794 900 
616 928 

74 500 

8 000 
8 000 
1 120 

11 000 
8 000 
1 12C 

900 
360 
117 

1 120 
1 120 

156 

3 000 
3 000 

420 

1 000 
1 000 

140 

290 700 
288 378 
40 373 

489 120 
486 280 

61 549 

5 700 
5 130 

770 

6 000 
6 000 

802 

1 600 
1 600 

256 

5 525 
5 625 

849 

1 160 
1 151 

173 

2 990 
2 99C 

458 

5 400 
5 400 

810 

5 900 
5 860 

879 

39 700 
39 700 
6 352 

52 900 
52 900 

8 306 

1 250 
1 250 

225 

1 250 
1 250 

225 

8 875 
9 375 
1 593 

3 000 
3 000 

540 

3 632 
3 632 

654 

69 736 
10 342 

1 862 

1 600 
1 600 

288 

3 850 
3 850 

770 

3 500 
3 500 

700 

990 
990 
188 

1 100 
1 060 

212 

12 102 
12 102 

2 350 

103 062 
103 062 

20 394 

142 280 
98 212 
19 437 

15 910 
15 910 
4 450 

7 485 
7 485 
2 270 

100 
90 

237 

3 638 
3 638 
2 049 

4 088 
4 088 
2 331 

44 000 
41 600 
13 733 

50 082 
20 092 

4 566 

18 
32 329 
17 380 

2 315 

18 
35 654 
18 514 

2 373 

38 
45 799 
41 145 

8 005 

38 
43 600 
41 930 

6 306 

79 
754 044 
564 005 

23 258 

79 
807 269 
609 159 

23 134 

65 
155 745 

64 604 
7 439 

65 
157 098 
117 863 
12 716 

66 
885 384 
388 670 
183 675 

66 
062 559 
502 718 
187 940 

13,3 12.8 19,5 15,0 4,1 3,8 11,5 10,8 13,2 12,5 

2 

150 

2 

150 

1 

21 000 21 000 

- 85 - 

9 

48 667 

6 

8 567 

3 

58 500 

2 

55 000 

LTD. 

NR. 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 

1 2 
1 3 
14 

15 
16 

17 
18 
19 

20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 

27 
28 
29 

30 
31 

32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 

40 

41 

42 
43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 

50 
51 

52 
53 
54 

55 
56 
57 
58 

59 

60 

61 
62 

63 

64 



Dividenden auf Stammaktien nach Wirtschaftsgruppen 
Vergleichbare Abschlüsse 1969-1970 

1000 DM 

LFD. 

N R. 

71 75 4w7 rest 7 0-7 (ohne 6) 
SONSTIGE VERMOEGENS“ UEBRlGE DIENSTLEISTUNGEN INSGESAMT 0.KREDITINSTI - 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG VERWALTUNG U.AE. 
1969 1970 1969 1970 

TUTE ^VERSICHERUNGEN 
1969 1 97 0 

1 GESELLSCHAFTEN OHNE DIVIDENDE 1) 

2 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

3 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

33 

39 183 

33 

35 956 

19 

24 054 

18 

22 419 

548 

8 639 360 

575 

9 190 916 

GESELLSCHAFTEN MIT DIVIDENDE 

5 BIS ZU 4% JAEHRLI CH 
6 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

7 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
8 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
9 DIVIDENDENSUMME 

1 

900 
900 

36 

1 450 
291 

12 

51 500 
40 000 

1 450 

51 500 
40 000 

1 600 

96 

1 464 373 
1 377 334 

51 206 

113 

238 204 
150 424 

55 990 

10 UEBER 4% BIS 6% JAEHRLICH 
11 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

12 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
13 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
14 DIVIDENDENSUMME 

68 840 
35 717 

2 021 

52 490 
19 345 

1 110 

740 
740 

37 

5 240 
5 240 

302 

119 

1 956 323 
1 307 175 

70 705 

113 

1 373 226 
1 152 314 

64 128 

15 UEBER 6% BIS 8% JAEHRLICH 
16 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

17 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
18 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
19 DIVIDENDENSUMME 

140 800 
137 614 

10 300 

139 350 
139 350 

11 107 

1 

1 000 
1 000 

80 

2 250 
2 250 

180 

130 

2 830 232 
2 452 057 

188 019 

123 

622 816 
534 033 
191 408 

20 UEBER 8% BIS 10% JAEHRLICH 
21 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

22 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
23 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
24 DIVIDENDENSUMME 

5 690 
5 207 

390 

4 976 
4 494 

419 

1 

2 250 
2 250 

225 

157 

3 634 897 
3 425 120 

343 401 

128 

2 368 032 
1 670 025 

161 796 

25 UEBER 10% BIS 12% JAEHRLICH 
26 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

27 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
28 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
29 DIVIDENDENSUMME 

588 
588 

71 

1 110 
1 110 

127 

1 

2 000 
2 000 

240 

1 

3 000 
3 000 

300 

126 

4 111 268 
4 107 887 

476 191 

132 

4 112 204 
3 913 854 

458 627 

30 UEBER 12% BIS 14% JAEHRLICH 
31 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

32 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
33 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
34 DIVIDENDENSUMME 

1 

130 
130 

18 

90 

2 885 977 
2 690 141 

364 911 

90 

854 764 
741 72< 

785 835 

35 UEBER 14% BIS 16% JAEHRLICH 
36 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

37 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
38 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
39 DIVIDENDENSUMME 

17 536 
17 536 
2 632 

18 582 
18 582 

1 543 

33 200 
33 200 

5 310 

34 200 
34 200 

5 470 

162 

7 098 328 
6 809 106 
1 064 058 

149 

7 104 601 
6 614 678 
1 002 19^ 

40 UEBER 16% BIS 18% JAEHRLICH 
41 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

42 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
43 DIVICENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
44 DIVIDENDENSUMME 

18 296 
18 296 

3 115 

17 150 
17 150 

3 087 

12 500 
12 500 
2 188 

12 500 
12 500 
2 188 

83 

3 101 183 
3 095 400 

521 655 

70 

2 383 906 
2 485 556 

406 685 

45 UEBER 18% BIS 20% JAEHRLICH 
46 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

47 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
48 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
49 DIVIDENDENSUMME 

1 

1 400 
1 400 

280 

2 000 
2 000 

400 

67 

3 236 432 
3 231 700 

640 592 

84 

5 416 742 
5 359 487 
1 039 107 

50 UEBER 20% JAEHRLICH 
51 ERFASSTE ABSCHLUESSE 

52 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
53 dividendebeziehendes kapital 
54 Dl VI DENDENSUMME 

1 068 
1 068 
2 172 

21 368 
21 368 
11 168 

7 578 
7 578 
5 958 

7 578 

U 1 

93 

4 022 012 
4 184 282 
1 442 770 

94 

2 636 854 

5 8Si \%\ 

55 Insgesamt 
56 ERFASSTE ABSCHLUESSE 
57 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 
58 DIVIDENDEBEZIEHENDES KAPITAL 
59 DIVIDENDENSUMME 

66 
294 431 
218 456 

21 035 

66 
294 432 
223 690 

28 973 

32 
134 822 

99 268 
15 488 

32 
138 687 
104 768 

14 258 

1 671 
42 980 385 
32 680 202 

5 163 508 

1 671 
45 302 267 
34 704 647 

5 008 328 

60 DIVlDENDENSU. (59)lN % D.DIVI DENDEBEZ.KAPI TALS( 56> 9,6 13,0 15,6 13,6 15,8 14,4 

61 1) darunter: Gesellschaften mit gewinnabfuehrung 
62 IM RAHMEN EINER ORGANSCHAFT 

63 EPFASSTE ABSCHLUESSE 

64 DIVIDENDEBERECHTIGTES KAPITAL 

5 

5 371 

5 

5 371 150 150 

120 126 

3 310 579 3 408 532 

86 
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5. Konzernbilanzen 

(ohne Kreditinstitute u. Versicherungen) 

1 000 DH 

LFD. 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1330BERGESELLSCHÄFTEN 

MIT VOLLKONSOLI D I E R" 

TER ERFOLGSRECHNUNG 

1 969 1970 

330BERGESELLSCHAFTEN 

MlT TEILKONSOLIDIER¬ 

TER ERFOLGSRECHNUNG 

1969 1970 

1680BERGESELL SCHÄFTEN 

MIT VERE INFACHTER 

ERFOLGSRECHNUNG 

1969 1970 

1 

2 

3 

I . AUSSTEHENDE EINLAGEN AUF DAS GRUNDKAPITAL 

I I .ANLAGEVERMOEGEN 

A.SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE ANLAGEWERTE 1) 

230 018 

49 345 620 

42 282 063 

29 877 

54 704 256 

46 865 735 

155 499 

12 574 346 

10 477 119 

91 600 

13 625 006 

11 409 228 

44 076 

42 598 979 

35 094 164 

57 261 

47 088 830 

38 871 184 

4 
5 
6 
7 

8 

B. FINANZANLAGEN 1 ) 7 063 557 

1. BETEILIGUNGEN 1) 5 479 586 

2. WERTPAPIERE DES ANLAGEVERMOEG ENS 1) 112 210 

3. AUSLEIHUNGENILAUFZEIT V.MIND. 4 JAHREN) 1 471 761 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 684 032 

7 838 521 
6 102 301 

72 759 
1 663 461 

662 630 

2 097 227 
1 243 779 

52 349 
801 099 
238 777 

2 215 778 
1 496 694 

51 470 
667 614 
247 394 

7 504 815 
6 319 390 

216 744 
968 681 
325 385 

8 217 646 
7 051 559 

227 731 
938 356 
335 041 

9 -.KONSOLIDI ERUNGSAUSGLEICHSPOSTEN 

10 I I I.UMLAUFVERMOEGEN 

545 107 

39 669 139 

577 102 

45 042 004 

246 567 

16 862 869 

242 649 

19 722 636 

421 550 

32 677 470 

758 309 

36 721 118 

11 A.VORRAETE 14 906 213 18 853 408 6 849 461 8 843 171 12 706 623 14 949 252 

1 2 
13 

14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

25 

26 
27 
28 
29 

B.ANDERE GEGENSTAENDE DES UMLAUFVERMOEGENS 

1. GELEI STETE ANZAHLUNGEN 

2. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

DAR.MIT EINER R E STL AUFZ. V. M E H R ALS 1 JAHR 

3. WECHSEL 

DARUNTER BUNDESBANKFAEH IG 

4-SCHECKS 

5. KASSENBESTAND, BUNDESBANK“U. POSTSCHECKGUTH. 

6. GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN 

7. WERTPAPIERE DES UMLAUFVERMOEGENS 

3.-7.FLUESSIGE MITTEL 

8. EIGENE AKTIEN (BUCHWERT) 

EIGENE AKTIEN (NENNWERT) 

9. ANTEILE A. HERRSCH. K A P I TAL G E S EL L SCHA FT. U. AE. 

10.FORDERUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN 

11 .A)FORDERUNGEN AN VORSTANDSMITGLIEDER 

1 1 .BEORDERUNGEN AN AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 

1 2.S0NSTIGE VERMOEGENSGEGENSTAENDE 

24 762 926 
409 259 

11 988 042 
929 078 
324 914 
134 000 

30 750 
132 243 

4 873 591 
910 875 

6 272 373 
47 052 
37 929 

2 327 434 
65 221 

358 
3 653 187 

26 188 596 
764 715 

13 547 962 
975 549 
391 883 
141 259 

34 435 
139 528 

3 432 904 
1 002 250 
5 001 000 

52 427 
49 707 

2 536 453 
75 591 

376 
4 210 072 

10 013 408 
485 462 

5 778 218 
1 005 835 

875 157 
111 037 

6 783 
35 272 

1 268 036 
455 393 

2 640 641 
3 797 
4 184 

381 318 
71 742 

4 313 
647 917 

10 879 465 
596 673 

6 663 999 
1 010 652 

768 230 
70 391 
10 385 
34 272 

992 987 
415 229 

2 221 103 
1 390 
1 375 

449 471 
207 222 

4 028 
735 579 

19 970 847 
368 425 

10 936 183 
836 749 
630 503 
296 105 

26 245 
104 758 

3 449 510 
650 989 

4 862 005 
23 625 
17 105 

397 
1 823 582 

24 617 
11 772 

1 920 241 

21 771 866 
635 277 

12 293 721 
880 837 
548 237 
174 781 

31 895 
103 011 

3 281 222 
560 387 

4 524 752 
23 086 
16 644 

19 
2 022 736 

40 861 
24 309 

2 207 105 

30 IV. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 353 275 459 983 120 197 122 168 215 397 212 473 

31 V. KONZERNVERLUST 485 893 381 610 45 607 40 411 90 941 120 010 

32 BILANZSUMME 90 629 052 101 194 832 30 005 085 33 844 470 76 048 413 84 958 001 

33 I . NOMI NALKAPI TAL 

34 davon:stammaktIen 

35 VORZUGSAKTIEN 

36 STAMMKAPITAL 

12 306 035 
11 811 083 

164 977 
329 975 

12 613 778 
12 115 289 

165 169 
333 320 

2 861 625 
2 036 565 

33 760 
791 300 

3 065 519 
2 229 069 

45 150 
791 300 

12 014 198 
11 031 433 

425 720 
557 045 

12 864 524 
11 880 363 

427 116 
557 045 

37 -.GENUSS-SCHEINE, EINLAGEN PERS. HAFT.GESELLSCH. 35 484 50 400 11 870 11 730 

36 II.OFFENE RUECKLAGEN 

39 1 .GESETZLICHE RUECKLAGE 

40 2.ANDERE RUECKLAGEN (FREIE RUECKLAGEN) 

41 -.VERMOEGENSABGABE 

11 730 046 
5 646 549 
5 277 174 

806 323 

12 681 944 
5 844 155 
6 054 278 

783 511 

2 196 358 
877 483 

1 143 926 
174 949 

2 520 505 
1 055 088 
1 295 734 

169 683 

9 698 802 
3 596 250 
5 776 266 

326 286 

10 835 753 
4 311 937 
6 208 295 

315 521 

42 

43 

-.KONSOLIDIERUNGSAUSGLEICHSPOSTEN 

-.AUSGLEICHSPOSTEN FUER ANTEILE IM FREMOBESITZ 
2 257 063 2 245 005 
1 477 264 1 647 601 

520 132 
626 566 

523 077 1 334 
716 295 786 

250 1 319 630 
108 804 100 

44 I . -I I . EIGENKAPI TAL 27 805 892 29 238 728 6 204 681 6 825 396 23 845 228 25 835 737 

45 
46 

47 

48 

II.AlPOSTEN MIT RUECKLAGENANTEIL 

DAVON!SONDERWERTBERICHTIGUNG GEM.P36 I NVHG 

STEUERBEGUENSTIGTE RUECKLAGEN 

BAUKOSTENZUSCHUESSE 

2 534 333 

1 845 383 
688 950 

2 273 293 

1 528 670 
744 623 

464 559 

464 559 

528 815 1 595 973 
31 084 

528 815 789 901 
774 988 

686 064 
38 174 

821 156 
826 734 

49 I I I.WERTBERICHTIGUNGEN 

50 DAVON:WERTBER. AUF SACHANLAGEN 

51 WERTBER. AUF BETEILIGUNGEN 

52 WERTBER.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 

53 PAUSCHALWERTBER.ZU FORDERUNGEN 

2 743 360 
2 540 215 

40 919 

162 226 

3 013 608 
2 750 528 

56 888 

206 192 

252 515 
26 409 

226 106 

284 888 
27 877 

257 011 

5 543 492 
5 159 361 

6 265 
19 

377 847 

5 954 802 
5 558 259 

156 

396 387 

54 IV.RUECKSTELLUNGEN 

55 1.PENSIONSRUECKSTELLUNGEN 

56 2.ANDERE RUECKSTELLUNGEN 

57 DARUNTER ALS LANGFRISTIG ERKENNBAR 

14 480 687 
6 662 792 
7 817 895 
1 310 124 

16 528 172 
7 532 154 
8 996 018 
1 498 684 

4 709 834 
2 250 980 
2 458 854 

82 587 

5 083 654 
2 417 678 
2 665 976 

51 175 

10 650 989 
4 898 099 
5 752 890 

33 308 

11 348 934 
5 305 424 
6 043 510 

34 262 

58 

59 
60 

61 
62 
63 

64 

65 

66 
67 

V.VERB INDLICHK.M. EINER LAUFZEIT V.MIND.4 JAHREN 

DARUNTER VOR ABLAUF VON 4 JAHREN FAELLIG 

1. ANLEIHEN 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

2. VERBINDLICHK.GEGENUEBER KREDITINSTITUTEN 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

3.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

DARUNTER DURCH GRUNDPFANDRECHTE GESICHERT 

-.SOZIALVERBINDLICHKEITEN 2) 

-.KREDI TGEWINNABGAB E 

19 251 077 
6 383 081 
2 971 517 
1 577 578 
8 966 420 
3 824 530 
6 618 354 
2 714 687 

651 623 
43 163 

20 473 845 
7 096 395 
3 439 103 
1 631 344 

10 342 017 
4 208 637 
5 965 524 
2 690 795 

694 549 
32 652 

7 559 958 
2 708 719 

647 930 
568 250 

5 083 893 
2 418 210 
1 582 023 

781 382 
236 438 

9 674 

8 123 729 
2 982 095 

591 205 
517 770 

5 777 057 
2 533 592 
1 487 559 

807 173 
259 566 

8 342 

15 134 324 
4 880 620 
3 116 144 
1 559 007 
6 718 004 
2 829 220 
4 154 774 
1 976 170 
1 137 217 

8 185 

17 253 066 
5 501 674 
2 970 293 
1 423 293 
8 640 548 
2 925 999 
4 345 391 
2 017 472 
1 290 572 

6 262 

66 
69 
70 

71 

72 

73 

74 

VI.ANDERE VERBINDLICHKEITEN 

1 .VERB INDLICHK.AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

2. WECHSELVERB INDLICHKE I TEN 

3. VERBINDLICHKEITEN GEG.KREDITINSTITUTEN 

4-ERHALTENE ANZAHLUNGEN 

5.VERBINDLICHK.GEG.VERBUNDENEN UNTERNEHMEN 

6.SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 

21 464 548 
6 959 148 
1 694 200 
3 128 797 
3 388 839 
1 805 665 
4 487 899 

27 467 357 
8 015 013 
1 853 316 
5 108 439 
4 713 014 
1 907 710 
5 869 865 

10 421 532 
2 498 072 
1 272 563 
1 666 339 
3 113 647 

399 799 
1 471 112 

12 596 121 
2 924 359 
1 426 892 
2 605 456 
3 748 265 

431 142 
1 460 007 

17 358 820 
5 414 781 
1 619 961 
2 474 751 
2 842 299 

992 749 
4 014 279 

20 969 055 
5 987 151 
1 978 760 
3 994 069 
3 346 103 
1 210 155 
4 452 817 

75 VI I. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 182 212 192 052 19 638 19 818 92 006 112 511 

76 VI I I. KONZERNGEWI NN 166 943 2 007 777 372 368 382 049 1 827 581 797 832 

1) DIE WERTBERICHTIGUNGEN SIND HIERBEI ZU BEACHTEN.- 

2) SOWEIT ERKENNBAR, DIESER POSTEN WIRD HAEUFIG UNTER "SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN" BILANZIERT. 
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6. Konzernerfolgsrechnungen 

(ohne Kreditinstitute u. Versicherungen) 

1 OOO DM 

LFD. 

N R. 

1 
2 

3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 

13 

14 

15 
1 6 

17 
1 8 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 

27 

2e 
29 
30 
31 

32 
33 
34 

35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 

43 

44 
45 

46 
47 

48 
49 
50 

51 

52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 

ABSCHLUSSPOSTEN 

1330BERGESELLSCHAFTEN 
MIT VOLLKONSOLIDIER¬ 
TER ERFOLGSRECHNUNG 
1 969 1 970 

33obERGESELLSCHÄFTEN 
MIT TEILKONSOLIDIER¬ 
TER ERFOLGSRECHNUNG 
1 969 1 970’ 

1600bERGESELLSCHAFTEN 
MIT VEREINFACHTER 

ERFOLGSRECHNUNG 
1969 1970 

1. AUSSENUMSATZERLOESE 
I NNENUMSATZERLOESE 

101 809 037 119 437 589 31 299 637 
3 725 023 

36 298 215 80 677 453 
4 368 103 

91 667 509 

2. ERHOEHUNG D.VORR.AN FE R T I G. U. UNFE RT. E RZEUGN. 
VERMINDER.D.VORR.AN FERTIG.U.UNFERT. ERZEUGN. 

3. ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN 

456 585 2 346 951 779 222 
211 372 62 020 64 874 
906 609 1 068 777 126 071 

464 814 
33 569 

166 408 

4. Gesamtleistung 103 960 859 122 791 297 
5. AUFW.F.ROH-,H|LFS-U.BETRIEBSST.UND WARENBEZUG 55 628 631 67 699 894 

NICHT GESONDERT AUSZUWEISENDE AUFWENDUNGEN 
6. Rohertrag 48 332 228 55 091 403 

ROHAUFWAND “ ~ 

35 865 079 
21 845 031 

14 020 048 

42 263 971 
26 158 682 

16 105 289 

8C 677 453 

67 732 162 
12 945 291 

91 667 509 

78 813 154 
12 854 355 

7. ERTRAEGE AUS GEWINNGEMEINSCHAFTEN U.AE. 
8. ERTRAEGE AUS B E T E1LI GUNGEN 
9. ERTRAEGE AUS DEN ANDEREN FINANZANLAGEN 

40 411 33 
287 225 315 
83 481 106 

845 12 031 
266 96 153 
656 43 375 

12 063 39 
116 714 254 

45 943 59 

780 38 652 
038 316 497 
474 55 742 

10. SONSTIGE ZINSEN UND AEHNLICHE ERTRAEGE 737 588 901 650 280 066 317 339 516 951 583 773 

11. ERTRAEGE AUS ANLAGENABG.UND “ZUSCHREIBUNG 
12. ERTR.A.D.HERABSETZUNG D. PAUSCHALWERTB . Z. FORD. 
13. ERTRAEGE A.D.AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN 
-. ERTRAEGE A.AUFLSG.V. SOPO. M. RUECKLAG ENANTEIL 

14. SONSTIGE ERTRAEGE 
DARUNTER AUSSERORDENTLICHE 

15. ERTRAEGE AUS V ERL USTUEBERNAHME 

1 183 919 1 438 276 
12 133 15 975 

413 124 403 025 
205 706 846 747 

1 988 248 2 156 587 
432 192 326 822 

7 658 647 893 

396 911 329 
6 804 7 

113 742 98 
160 848 107 
416 358 622 
120 314 251 

962 2 

073 173 265 
765 5 398 
033 309 474 
802 81 630 
765 1 719 565 
440 13 422 
758 6 031 

217 679 
4 656 

320 060 
103 290 
789 047 

26 192 
1 223 

ERTRAEGE ZUSAMMEN 
ROHERTRAG (SALDO) UND ERTRAEGE ZUSAMMEN 

4 959 493 
53 291 721 

6 865 920 
61 957 323 

1 527 250 
15 547 298 

1 660 255 
17 765 544 

3 165 606 
16 110 897 

3 430 619 
16 284 974 

16. LOEHNE UND GEHßELTER 
17. SOZIALE ABGABEN 
18. AUFWENDUNGEN FUER ALTERSVERS.U.UNTEPS TUETZUNG 

20 744 473 
2 769 137 
1 186 424 

25 752 607 
3 367 423 
1 550 855 

6 768 171 8 078 497 
840 677 966 783 
399 800 350 856 

19. ABS CH R. U. WERTBER. A. SACHANL. U . I MMAT. ANL. “WERTE 6 051 502 7 065 736 1 432 731 767 796 4 873 326 5 477 625 

20. ABSCHREIBUNGEN UND WERTB.AUF FINANZANLAGEN 
DAVONlABSCHR. AUF BETEILIGUNGEN 

ABSCHR.AUF WERTP.DES ANLAGEVERM. 
AB SCHR.AUF AUSLEIHUNGEN 

344 091 
296 504 

1 267 
46 320 

816 944 
726 012 

6 464 
84 468 

43 277 
31 168 

5 697 
6 412 

27 212 
19 241 

3 082 
4 889 

273 731 
236 667 

381 
36 683 

408 054 
367 432 

820 
39 802 

21. VERLUSTE DES UMLAUFVERMOEGENS 
22. VERLUSTE AUS ANLAGENABGANG 
2j. ZINSEN UND AEHNLICHE AUFWENDUNGEN 

372 109 361 017 
177 613 149 946 
691 328 2 278 266 

138 232 
95 967 

696 285 

128 392 

37 115 
954 943 1 313 136 938 629 

24. STEUERN 
A) VOM EINKOMMEN,V. ERTRAG U.V.VERMOEGEN 
B) SONSTIGE 

“. VERMOEGENSABGABE 

5 530 914 
3 369 322 
2 161 592 

219 182 

4 411 040 
2 860 320 
1 550 720 

150 466 

1 094 953 
620 638 
474 315 
120 938 

1 132 669 
691 300 
441 369 

69 106 

6 937 645 
3 342 036 
3 595 609 

161 090 

6 328 752 
2 879 994 
3 448 758 

125 053 

25. AUFWENDUNGEN AUS VERLUSTUEBERNAHME 
“. EINSTELLUNG IN SOPO. MIT RUECKLAGENANTEI L 

26. SONSTIGE AUFWENDUNGEN 
27. AUFGRUND V.GEWINNGEM.ABGEFUEHRTE GEWINNE 

21 110 
989 861 

11 016 992 
29 960 

27 748 
473 648 

12 831 368 
28 471 

4 4 769 
192 472 

3 144 587 
14 373 

22 963 
151 181 

3 511 271 
10 343 

34 781 

42 

33 743 

1 567 

AUFWENDUNGEN ZUSAMMEN 51 144 696 59 265 535 15 027 232 17 229 127 13 593 751 14 313 423 

28. JAHRESUEBERSCHUSS 
JAHRESFEHLBETRAG 

2 543 840 
396 815 

2 800 462 
108 674 

530 272 
10 206 

538 648 2 569 792 
2 231 52 646 

2 187 407 
215 856 

29. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 
VERLUSTVORTRAG AUS DEM VORJAHR 

434 292 
179 677 

251 353 
516 350 

72 081 
72 978 

93 272 
51 045 

168 131 
91 007 

277 605 
103 436 

30. ENTNAHMEN AUS OFFENEN RUECKLAGEN 
A) AUS DER GESETZLICHEN RUECKLAGE 
B) AUS FREIEN RUECKLAGEN 

282 351 
627 

281 724 

331 793 
788 

331 005 

25 081 

25 081 

12 545 
1 500 

11 045 

105 747 
493 

105 254 

349 377 
114 303 
235 074 

ERTRAEGE AUS DER KAP ITALHERABSETZUNG 50 36 987 10 000 7 200 

31. ElNST.A. D. JAHRESUEBERSCH. I N OFFENE RUECKLAGEN 
A) IN DIE GESETZLICHE RUECKLAGE 
B> IN FREIE RUECKLAGEN 

914 255 
397 

913 858 

1 009 
6 

1 002 

333 
417 
916 

215 183 
293 

214 890 

213 012 
1 64 

212 848 

890 791 
3 042 

887 749 

754 354 
3 075 

751 279 

-. KONZERNFREMDEN GESELLSCHAFTERN ZUST.GEWlNN 
AUF KONZERNFR. GESELLSCHAFTER ENTFALL. VERLUST 

122 150 139 
33 464 16 

360 48 679 
226 9 386 

44 008 93 
7 469 10 

552 85 570 
966 15 449 

32. KONZERNGEWINN 
KONZERNVERLUST 

2 166 943 
485 893 

2 007 777 
381 610 

372 368 382 
45 607 40 

049 1 827 581 
411 90 941 

797 832 
120 010 
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Anhang 

1. Verzeichnis der Aktiengesellschaften, 

deren Jahresabschlüsse für die vorliegende Bilanzstatistik 

herangezogen wurden 

Maßgebend für die Zuordnung der Gesellschaften zu den Wirtschaftsgruppen war jeweils der wirtschaftliche Schwerpunkt. 
Anregungen für eine Umgruppierung werden beim Statistischen Bundesamt gern entgegengenommen. 

Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien, die am 31. Dezember 1970 tätig waren, deren Jahresabschlüsse 1969 und 197C 
aber nicht in die vorliegende Veröffentlichung einbezogen wurden, sind am Ende der Wirtschaftsgruppen aufgeführt. Die Liste wird damit 
zu einem vollständigen Verzeichnis aller Aktiengesellschaften, die am Jahresende 1970 in den Handelsregistern des Bundesgebietes alt 
tätig eingetragen waren (ohne Kreditinstitute und Versicherungen). Gesellschaften, die im Jahre 1970 eine Kapitalbenchtigung vorgenom¬ 

men haben, sind mit "B" gekennzeichnet 

0: Land- und ForstwirtacHaft. Fischerei 

Forst Ebnath AG, München 
Hanseatische Hochseefischerei AG, Bremerhaven 
Hochseefischerei Nordstern AG, Bremerhaven 
Kleinwanzlebener Saatzucht AG, vorm. Rabbethge & Giesecke, 
Einbeck/Hann. B 
Norddeutsche Hochseefischerei AG, Bremerhaven 

Cranzer Fischdampfer AG, Hamburg-Altona 
Gesellschaft für landwirtschaftliche Dienstleistungen in 
Witzhave AG, Witzhave 

Gesellschaft für landwirtschaftliche Veredelung "Agncola" AG, 
Hamburg 

Mus-Rattus-AG Spezial-Versuchstierzuchten, Brunnthal b. München 

10 0,5*7: Allgem. Energiewirtsch., Wasserversorg. 

AG für Gas und Elektrizität, Bad Oeynhausen 
AG für Licht- und Kraftversorgung, München 
AG für Versorgungs-Unternehmen (AVU), Gevelsberg/Westfalen 
ElektncitätB-Lieferungs-Gesellschaft, Bayreuth B 
Energieversorgung Weser-Ems AG, Oldenburg/Oldbg. 
Erlanger Stadtwerke AG, Erlangen 
EWAG Energie- und Wasserversorgung AG, Nürnberg 
Gas-, Elektnzitäts- und Wasserwerke Köln AG, Köln 
Gruppen-Gas- und Elektrizitätswerk Bergstraße AG, Bensheim 
GWS Stadtwerke Hameln AG, Hameln 
Hannover-Braunschweigische Stromversorgungs-AG, Hannover 
Hessische Elektrizitäts-AG, Darmstadt 
KEW Kommunale Energie- und Wasserversorung AG, Neunkirchen/Saar 
Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG, Mainz 
Niederrheinische Licht- und Kraftwerke AG, Rheydt 
Remscheider Versorgungsbetriebe AG, Remscheid (1971 GmbH) 
Rhenag, Rheinische Energie-AG, Köln-Marienburg 
Südhessische Gas- und Wasser-AG, Darmstadt-Eberstadt 
Stadtwerke Aachen AG, Aachen 
Stadtwerke Achim AG, Achim 
Stadtwerke Bremen AG, Bremen 
Stadtwerke Bremerhaven AG, Bremerhaven 
Stadtwerke Hagen AG, Hagen 
Stadtwerke Kiel AG, Kiel 
Stadtwerke Krefeld AG, Krefeld 
Stadtwerke Neuffen AG, Neuffen 
Stadtwerke Oberhausen AG, Oberhausen 
Stadtwerke Osnabrück 'AG, Osnabrück 
Stadtwerke Saarbrücken AG, Saarbrücken 
Stadtwerke Wiesbaden AG, Wiesbaden 
'Stadtwerke Wolfsburg AG, Wolfsburg 
Stadtwerke Würzburg AG, Würzburg 
Städtische Werke AG, Kassel 
Stolberger Wasserwerksgesellschaft AG, Stolberg/Rhld. 
Technische Werke der Stadt Stuttgart AG, Stuttgart 
Thüringer Gasgesellschaft, Köln 
Thyssengas AG, Duisburg-Hamborn (1971 GmbH) 
Vereinigte Elektrizitätswerke Westfalen AG, Dortmund 
Wasserwerk für das nördliche westfälische Kohlenrevier, 
Gelsenkirchen 
Westdeutsche Licht- und Kraftwerke AG, Erkelenz 
Wuppertaler Stadtwerke AG, Wuppertal-Barmen 

Bad Honnef AG, Honnef/Rhein 
Stadtwerke Duisburg AG, Duisburg (1970 Neugründung) 
Stadtwerke Hannover AG, Hannover (1970 Neugründung) 
Stadtwerke Heidelberg AG, Heidelberg (1970 Neugründung) 

Mangfall-Kraftwerk AG, Bruckmühl/Obb. 
Mittelschwäbische Uberlandzentrale AG, Giengen/Brenz B 
Neckar-AG, Stuttgart-N 
Neckarwerke Elektnzitätsversorgungs-AG, Eßlingen a. Neckar 
Nordwestdeutsche Kraftwerke AG, Hamburg 
Obere Donau-Kraftwerke AG, München 
Oesterreichisch-Bayerische Kraftwerke AG, Simbach a. I. 
Paderborner Elektrizitätswerk und Straßenbahn AG, Paderborn 
Pfalzwerke AG, Ludwigshafen/Rh. 
Preußische Elektnzitäts-AG, Hannover B 
Regnitzstromverwertung AG, Erlangen 
Rheinelektra AG, Mannheim 
Rheinisch-Westfälisches Elektrizitätswerk AG, Essen 
Rheinkraftwerk Albbruck-Dogern AG, Waldshut a. Rhein 
Rheinkraftwerk Säckmgen AG, Säckingen 
Rhein-Main-Donau AG, München 
Säge- und Uberlandwerk Hofheim AG, Hofheim/Unterfranken 
Schleswig-Holsteinische Stromversorgungs-AG, Rendsburg 
Schluchseewerk-AG, Freiburg i. Breisgau 
Stadtwerke Wanne-Eickel AG, Wanne-Eickel 
STEAG AG, Essen 
UBERLANDWERK FULDA AG, Fulda 
Uberlandwerk Jagstkreis AG, Ellwangen (Jagst) 
Uberlandwerk Nord-Hannover AG, Bremen 
Uberlandwerk Oberfranken AG, Bamberg B 
Uberlandwerk Unterfranken AG, Würzburg 
Uberland-Zentrale Helmstedt AG, Helmstedt B 
Untere Iller AG, München 
Vereinigte Saar-Elektrizitäts-AG, Saarbrücken 
Weißmainkraftwerk Röhrenhof AG, Bad Berneck 

VEBA Kraftwerke Ruhr AG, Gelsenkirchen-Buer (1970 Neugründung) 

10 3: Gaserzeugung und -Verteilung 

Badische Gas- und Elektrizitätsversorgung AG, Lörrach/Baden 
Dortmunder Stadtwerke AG, Dortmund 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG, Mannheim 
Gasanstalt Kaiserslautern, Kaiserslautern 
Gaswerksverband Rheingau AG, Wiesbaden-Biebrich 
"Hessen-Nassauische Gas-AG", Frankfurt-Höchst 
Landesgasversorgung Niedersachsen AG, Sarstedt/Hann. 
Main-Gaswerke AG, Frankfurt/Main 
Ruhrgas AG, Essen 
Saar-Ferngas AG, Saarbrücken 
Westfälische Ferngas-AG, Dortmund 

VESO Versorgungsbetriebe AG, München (1972 Liquidation) 

11 0: Steinkohlenbergbau, Koterei 

Bergwerksgesellschaft Walsum AG, Walsum 
Eschweiler Bergwerks-Verein, Kohlscheid b. Aachen 
Gelsenberg AG, Essen 
PREUSSAG AG, Hannover/Berlin 
Ruhrkohle AG, Essen 
Saarbergwerke AG, Saarbrücken 

Hansa Bergbau AG, Dortmund 
Klöckner Industriewerke AG, Castrop-Rauxel 
Niederrheinische Bergwerks-AG, Düsseldorf 
Norddeutsche Kohlen- und Cokes-Werke AG, Hamburg (1971 GmbH) 
Rheinelbe Bergbau AG, Gelsenkirchen (1971 Liquidation) 
Steinkohlenbergwerk Friedrich Heinrich AG, Kamp-Lintfort 

11 1-9: Übriger Bergbau 

10 1: Elektrizitätserzeug, und -Verteilung 

Badenwerk AG, Karlsruhe 
Gebrüder Bauer AG, Mühlacker 
Bayerische Elektricitäte-Lieferungs-Gesellschaft AG, Bayreuth B 
Bayerische Elektrizitäts-Werke, München 
Bayerische Wasserkraftwerke AG, München 
Bayernwerk AG, München B 
Berliner Kraft- und Licht (Bewag)-AG, Berlin 
Donaukraftwerk Jochenstein AG, Passau 
Donau-Wasserkraft AG, München 
Elektnzitäts-AG Mitteldeutschland, Kassel 
Elektrizitätswerk Mittelbaden AG, Lahr/Schwarzwald 
Elektrizitätswerk Rheinhessen AG, Worms a. Rhein 
Elektrizitätswerk Weißenhorn AG, Weißenhorn 
ENERGIEVERSORGUNG OSTBAYERN AG, Regensburg 
Energie-Versorgung Schwaben AG, Stuttgart 
Fränkische Licht- und Kraftversorgung AG, Bamberg 
Fränkisches Uberlandwerk AG, Nürnberg 
Großkraftwerk Franken AG, Nürnberg 
Großkraftwerk Mannheim AG, Mannheim-Neckarau 
Hamburgische Electncitäts-Werke AG, Hamburg 
Harpener Bergbau AG, Dortmund 
Innwerk AG, München 
Isar-Amperwerke AG, München 
Koblenzer Elektrizitätswerk und Verkehrs-AG, Koblenz/Rh. 
Kommunales Elektrizitätswerk Mark AG, Hagen i. W. 
Kraftübertragungswerke Rheinfelden, Rheinfelden/Baden 
KraftVersorgung Rhein-Wied AG, Neuwied 
Kraftwerk Altwürttemberg AG, Ludwigsburg 
Kraftwerk am Höllenstein AG, Straubing 
Kraftwerke Haag AG, Haag i. Obb. B 
Kraftwerk Reckingen AG, Reckingen 
Kraftwerk Reutlingen-Kirchentellinsfurt AG, Reutlingen 
Lahnkraftwerke AG, Limburg/Lahn 
Lech-Elektrizitätswerke AG (LEW), Augsburg 
MAIN-KRAFTWERKE AG, Frankfurt a. M.-Höchst 

BHS Bayerische Berg-, Hütten- u. Salzwerke AG, München 
Bayerische Braunkohlen-Industrie AG, Schwandorf i. Bay. 
BOSCO Erdöl-Förderungs- und Verwertungs-AG, Hamburg 
Braunschweigische Kohlen-Bergwerke, Helmstedt B 
C. Deilmam AG, Bentheim 
Deutsche TEIACO-AG, Hamburg 
Deutsche Tiefbohr AG, Bentheim 
Graphitwerk Kropfmühl AG, München 
Griendtsveen-Torfstreu AG, Papenburg 
Mobil Oil AG in Deutschland, Hamburg (bei Wi.-Gr. 20 3 erfaßt) 
Rheinische Braunkohlenwerke AG, Köln/Rhein 
Salzgitter Erzbergbau AG, Salzgitter-Bad 
Salzwerk Heilbronn AG, Heilbronn a. N. B (1971 Fusion) 
Südwestdeutsche Salz AG, Bad-Friedrichshall B (1971 Fusion) 
Wintershall AG, Celle 

Burbach-Kaliwerke AG, Kassel 

20 0 (ohne 20 04): Chemische Industrie 

Agfa-Gevaert AG, Leverkusen 
AG für chemische Industrie, Gelsenkirchen-Schalke (1971 
Liquidation) 

AG für medizinische Produkte, Berlin 
C. F. Asche & Co AG, Hamburg B 
Asta-Werke AG, Chemische Fabrik, Brackwede/Westf. 
Margaret Astor AG, Mainz 
Badische Anilin- & Soda-Fabrik AG, Lud wigshafen/Rh. 
Dr. Beck & Co AG, Hamburg 
Beiersdorf AG, Hamburg 
Bohlen Industrie AG, Essen 
Cassella Farbwerke Mainlcur AG, Frankfurt/M. 
Chemische Fabriken Oker und Braunschweig AG, Oker am Harz 
Chemische Fabrik Ergolding AG, Ergolding b. Landshut (1971 KG) 
Chemische Fabrik Helfenberg AG, vormals Eugen Dieterich, 
Wevelinghoven 
Chemische Fabrik Marktredwitz AG, Marktredwitz 
Chemische Fabrik Weyl AG, Frankfurt/M. 
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Chemische Werke Broclchues AG, Niederwalluf a. Rh. 
Chemische Werke Hüla AG, Marl Kr. Recklinghausen 
CIBA-GEIGT AG, Wehr/Baden B 
Decotric AG, Schenefeld 
Deka-Textilfarben AG, München 
Deutsche Balamundi AG, Neuß am Rhein 
Deutsche Gold-*und Silber-Scheideanstalt, vorm. Roessler, 
Frankfurt/M. 

Gebr. Ditzel AG, Meckesheim/Baden (1972 GmbH) 
DLW AG, Bietigheim/Württ. 
Ewald Dörken AG, Herdecke/Ruhr 
Duco AG, Bergkamen/Westf. 
Dynamit Nobel AG, Troisdorf 
Farbenfabriken Bayer AG, Leverkusen 
Farbwerke Hoechst AG, vormals Meister Lucius & Brüning, 
Frankfurt/M. 
Gödecke AG, Berlin B 
Th. Goldschmidt AG, Essen 
Guano-Werke AG (vorm. Ohlendorff sehe u. Merck’sehe Werke) 
Haaburg 

A. Hagedorn & Co. AG, Osnabrück 
Hoffmann-La Roche AG, Grenzach/Baden 
IPTOR Pharmazeutische Präparate AG, St. Ingbert 
Jünger & Gebhardt AG, Köln-Ehrenfeld 
Kali-Cheaie AG, Hannover 
Kalle AG, Wiesbaden 
Knapsack-AG, Hürth-Knapsack 
Knoll AG Chemische Fabriken, Ludwigshafen a. Rh. 
Koepp AG, Oestrich/Rhg. 
Kores-Bürochemie AG, Strümp bei Osterath 
Norddeutsche Acetylen- und Sauerstoffwerke AG, Hamburg 
Oel- und Chemie-Werk AG, Mannheim-Käfertal 
Pharma Holz Pharmazeutische Präparate AG, Holz/Saarland 
Pharmazeutische Produktions- und Vermögensverwaltung-AG, Hamburg 
Pino AG, Chemische Fabrik, Freudenstadt 
RESART-IHM AG, Mainz 
Riedel-de Ha8n AG. Seelze/Hann. 
RUBEROIDVERKE AG, Hamburg 
Rütgerswerke AG, Frankfurt/Main 
Ruhrchemie AG, Oberhausen-Holten 
"Sachtleben" AG für Bergbau und chemische Industrie, Köln 
(1972 Fusion) 

Saline Ludwigshalle AG, Bad Wimpfen a. N. 
"Sandoz" AG, Nürnberg B 
Süd-Chemie AG, München 
Süddeutsche Kalkstickstoff-Werke AG, Trostberg/Obbay. 
Scheidemandel AG, Berlin 
Schering AG, Berlin u. Bergkamen 
Schramm Lack- und Farbenfabriken AG, Oifenbach/Main 
Togalwerk Gerhard F. Schmidt AG, München 
VEDAG AG Vereinigte Bauchemische Werke, Frankfurt/Main 
Woermann Chemische Baustoffe AG, Salzkotten 
Wolff Walsrode AG, Walsrode 
ZTMA-BLAES AG, Arzneimittelfabrik, München 

Behringwerke AG, Marburg/Lahn (1970 Eingliederung) 
Chemische Düngerfabrik Rendsburg, Rendsburg (1967 Eingliederung) 
Chemische Werke Albert, Wiesbaden-Biebrich (1967 Eingliederung) 
Herbol-Werke Herbig-Haarhaus AG, Köln-Bickendorf (1970 Ein¬ 
gliederung) 
Industrie-Aktiengesellschaft Peine-Salzgitter, Peine (1970 
Neugründung) 

Reichold Albert-Chemie AG, Hamburg-Wandsbek (1968 Einglie¬ 
derung) 

Dr. Riethmüller Chemie AG, Gevelsberg (1962 Neugründung) 
Aktiengesellschaft Dr. Schweitzer (Chemisch-pharmazeutische 
Fabrik), Berlin (1970 Neugründung) 
WASAG-Chemie AG, Essen 

20 04: Herstellung von Chemiefasern 

J. P. Bemberg AG, Wuppertal (1971 Fusion) 
Deutsche Rhodiaceta AG, Freiburg i. Br. 
Glanzstoff-AG, Wuppertal-Elberfeld 
Phrix-Werke AG, Hamburg 
Spinnstofffabrik Zehlendorf AG, Berlin-Zehlendorf 
Süddeutsche Chemiefaser AG, Kelheim/Donau 

20 5• MineralölVerarbeitung 

BP BENZIN UND PETROLEUM AG, Hamburg 
Deutsche Shell AG, Hamburg 
Erdölraffinerie Ingolstadt AG, Ingolstadt 
Erdölwerke Frisia AG, Emden 
ESSO AG, Hamburg 
"Mineralöl AG", Ostermoor (1971 Liquidation) 
SÜDPETROL AG für Erdölwirtschaft, München 
Union Rheinische Braunkohlen-Kraftstoff AG, Köln 

Veba-Chemie AG, Gelsenkirchen-Buer 

21 0: KunststoffVerarbeitung 

Ada-Werke AG, Köln . 
Isola-Werke AG, Düren B 
Heinrich Kossmann AG, Pla6ticfabrikation, Freiburg/Br. 
Lenkradwerk Gustav Petri AG, Aschaffenburg B 
PAG Preßwerk AG, Essen 
Pegulan-Werke AG, Frankenthal 
Schildkröt-Kunststoffwerke AG, Mannheim-Neckarau 

21 5: Gummi- und Aatestverarbeitung 

Allerthal-Werke AG, Grasleben über Helmstedt 
Clouth Gummiwerke AG, Köln 
Continental Gummi-Werke AG, Hannover 
Deutsche Kap-Asbest-Werke AG, Hamburg 
Dunlop AG, Hanau/Main 
Gummiwerke Becker AG, Heidenheim/Brenz 
Hessische Gummiwaren-Fabrik Fritz Peter AG, Klein-Auheim 
a. Main 

Kölnische Gummifäden-Fabrik vorm. Ferd. Kohlstadt & Co., 
Köln-Deutz 

MICHELIN REIFENWERKE AG, Karlsruhe 
New-York Hamburger Gummi-Waaren Compagnie, Hamburg 
Phoenix-Gummiwerke AG, Hamburg-Harburg 
Conrad Scholtz AG, Hamburg-Wandsbek 
Tivoli-Werke AG, Hamburg-Eidelstedt 
Ullrich Gummiwerke AG, Gelnhausen 
UNIROYAL AG, Aachen 

Veith-Pirelli AG, Sandbach b. Höchst/Odenwald 
Vereinigte Asbestwerke Danco-Wetzell & Co AG, Dortmund 
Veritas Gummiwerke AG, Gelnhausen 

Metzeier AG, München 
Phoenix-Gummiwerke AG, Hildesheim (1971 Fusion) 

22 0 (ohne 22 02): Gewinnung und Verarbeitung vgfl SSgjfl&fl jlBfl 
Erddn 

AG für Steinindustrie, Neuwied 
Basalt AG, Linz a. Rhein 
Bayerische Hartstein-Industrie AG, Nürnberg 
Berliner Mörtel- und Steinzeugwerke AG, Berlin 
"Brohltal" AG für Stein- und Tonindustrie, Urmitz b. Koblenz 
Brüggener AG für Tonwaren-Industrie, Brüggen/Niederrhein 
Dachziegelwerke Idunahall AG, Schermbeck/Hhld. 
Deutsche Heraklith AG, München 
Deutsche Steinindustrie AG, Reichenbach i. Odenw. B 
Deutsche Steinzeug- und Kunststoffwarenfabrik, Mannheim 
Deutsche Ton- und Steinzeugwerke AG, Kassel 
Didier-Werke AG, Wiesbaden 
Dolerit-Basalt AG, Köln 
AG Eiserfelder Steinwerke, Eiserfeid/Sieg 
EHLUS Baustoffwerke AG, Neufahrn/Ndb. 
Erste Bayerische Basaltstein AG, Steinmühle/Oberpf. 
Eternit AG, Berlin 
Wilhelm Gail'sehe Tonwerke KGaA, Gießen B 
Grasyma AG, Wunsiedel (1971 GmbH) 
Franz Hensmann AG, Großkönigsdorf, Bez. Köln 
Marmor-Industrie Kiefer AG, Kiefersfelden (Oberbayern) 
Mitteldeutsche Hartstein-Industrie AG, Frankfurt a. M. 
Odenwälder Hartstein Industrie AG, Darmstadt 
Porphyrwerke Weinheip-Schriesheim AG, Weinheim/Bergstraße 
J. Reeh AG, Dillenburg 
Reul Granit-AG, Niederlamitz 
Rheinische Chamotte- und Dinas-Werke, Bonn-Bad Godesberg 
Rheinisch-Westfälische Kalkwerke AG, Dornap 
Rhein-Main-Bauträger AG, Frankfurt a. M. 
Rolu-Normenbau AG, Rottenburg 
Solenhofer Aktien-Verein, Altendorf b. Solnhofen 
Schieferbau-AG, "Nuttlar", Nuttlar a. d. Ruhr (1971 KG) 
Stelcon AG, Essen B 
Stuttgarter Gipsgeschäft AG, Stuttgart-Untertürkheim 
Tonwarenindustrie Wiesloch AG, Wiesloch/Baden 
Treuchtlinger Marmorwerke AG, München 
"TUBAG" Trass-, Zement- und Steinwerke AG, Kruft b. Andernach 
Vereinigte Berliner Mörtelwerke, Berlin B 
Vereinigte Großalmeroder Thonwerke, Großalmerode 
Waldsassener Klinkerfabrik Merkl AG, Waldsassen 
Westdeutsche Marmor- und Granitwerke AG, Dortmund 
Ytong AG, München 
Ziegelwerke Heilbronn-Böckingen AG, Heilbronn-Böckingen 
Ziegelwerke Ludwigsburg AG, vorm. Ganzenmüller & Baumgärtner, 
Ludwig sburg/Wü r 11. 
Ziegelwerk Mühlacker AG, Mühlacker 
Ziegelwerk Waldsassen AG, Waldsassen/Bay. 

Aktienziegelei Bayreuth, Bayreuth (1971 GmbH) 
Braunsfelder Handels-Gesellschaft AG, Köln 
Martin &, Pagenstecher AG, Köln/Mülheim (1971 GmbH) 
Neolith-Edelputzwerk AG, Hannover (1969 Neugründung, 1971 
Konkurs) 

22 02: ^Herstellung von Zement 

"Anneliese" Portland-Cement- und Wasserkalkwerke AG, 
Ennigerloh/Westf. 

Bonner Zementwerk AG, Bonn 
Breitenburger Portland-Cement-Fabrik, Lägerdorf 
Dyckerhoff Zementwerke AG, Wiesbaden 
Elsa Zement- und Kalkwerke AG, Neubecfcum/Westf. 
Germania Zementwerke AG, Hannover 
Hannoversche Portland-Cementfabrik AG, Misburg 
Hemmoor Zement AG, Hemmoor/Oste 
Nordcement AG, Hannover 
Portland-Cementfabrik Hardegsen AG, Hardegsen 
Portland-Zementwerke Heidelberg AG, Heidelberg 
Teutonia,' Misburger Portland-Cementwerk AG, Hannover 
Württembergisches Portland-Cement-Werk zu Lauffen am Neckar, 
Heilbronn 

22 4; Feinlceramilc 

Agrob AG, München 
Deutsche Ivoclar Dental AG, Rohlingen (Krs. Aalen) 
Edelstein-Porzellanfabrik AG, Küps/Bayern 
Hutschenreuther AG, Selb in Bayern (Konzernbilanz) 
"KERAMAG" Keramische Werke AG, Ratingen 
AG Norddeutsche Steingutfabrik, Bremen-Grohn 
Porzellanfabrik Kahla, Schönwald/Ofr. 
Porzellanfabrik Mitterteich AG, Mitterteich 
Porzellanfabrik Schirnding AG, Schirnding/Bayern 
Porzellanfabrik Waldsassen Bareuther & Co. AG, Waldsassen 
Porzellanfabrik Zeh, Scherzer & Co AG, Rehau/Bayern 
Rieber Porzellan AG, Mitterteich 
Rosenthal AG, Selb 
Servais-Werke AG, Witterschlick b. Bonn 
Staatliche Majolika-Manufaktur Karlsruhe AG, Karlsruhe 
Standard Zahnfabrik AG, Konstanz 
Vereinigte Schmirgel- und Maschinen-Fabriken AG, Hannover 

Rosenthal Glas und Porzellan AG, Selb (1969 Neugründung) 
Carl Schumann Porzellanfabrik AG, Arzberg/Bayern 
Steatit-Magnesia AG, Lauf (Pegnitz) (1971 Fusion) 

22 7: Herstellung und Verarbeitung vgfl älflfi 

Actien-Gesellschaft der Gerresheimer Glashüttenwerke, vorm. 
Ferd. Heye, Düsseldorf 
Bauglasindustne AG, Schmelz/Saarl. 
Deutsche Spiegelglas-AG, Freden/Leine 
Flachglas AG DELOG-DETAG, Fürth/Bay. 
Glas- und Spiegel-Manufactur AG, Gelsenkirchen-Schalke 
Rheinische Ziehglas AG, Porz-Urbach 
Gebrüder Stoevesandt KGaA, Rinteln/Weser 
Tettauer Glashüttenwerke AG, Tettau 
Vereinigte Farbenglaswerke AG, Zwiesel/Ndb. 
Westerwald AG vorm. Siemens-Glas, Wirges/Westerwald 
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Thomas Glas und Porzellan AG, Waldershof (1969 Neugründung und 
Eingliederung) 
"VEBA-Glas AG", Essen (1969 Neugründung) 

23 0,4,8-9: Eisen- und Stahlerzeugung usw. 

AG der Dillinger Hüttenwerke, Dillingen/Saar 
Badische Stahlwerke AG, Baden-Baden 
Bayerische & Tiroler Sensen-Union AG, München 
Berkenhoff und Drehes AG, Aßlar (1971 GmbH) 
Gebr. Böhler & Co. AG Düsseldorf, Meerbusch-Büderich 
Adolf vom Braucke AG, Ihmerterbach/Westf. 
Buderus'sche Eisenwerke, Wetzlar 
Deutsche Edelstahlwerke AG, Krefeld 
Dittman & Neuhaus AG, Herbede/Ruhr 
Drahtwerk C. S. Schmidt AG, Niederlahnstein 
Düsseldorfer Eisenhüttengesellschaft, Ratingen 
Duisburger Kupferhütte, Duisburg 
Edelstahlwerke Buderus AG, Wetzlar 
Edelstahlwerk Witten AG, Witten 
Eisen- und Drahtwerk Erlau AG, Aalen/Württ. 
Eisenwerk Fraulautern AG, Saarlouis 
Eisenwerk Koch & Franksen AG, Schloß Holte Kr. Wiedenbrück 
Eisenwerk Nürnberg AG vorm. J. Tafel & Co., Nürnberg 
Gienanth-Werke Hochstein AG, Hochstein/Pfalz B 
C. Grossmann Eisen- u. Stahlwerk AG, Solingen/Wald B 
Gußstahlwerk Wittmann AG, Hagen-Haspe 
Hessische Berg- und Hüttenwerke AG, Wetzlar 
HINDRICHS-AUFFERMANN AG, Wuppertal-Oberbarmen 
Hoesch AG, Dortmund (Konzernbilanz) 
Hüttenwerk Oberhausen AG, Oberhausen (1971 Fusion) 
Isselburger Hütte AG, Isselburg (Niederrhein) 
AG Johannes Jesench, Hamburg 
Klöckner-Werke AG, Duisburg 
Friedr. Krupp Hüttenwerke AG, Bochum 
Lippische Eisenindustrie AG, Remmighausen/Lippe 
Luitpoldhütte AG, Amberg 
Mannesmann AG, Düsseldorf 
Neunkircher Eisenwerk AG, vorm. Gebr. Stumm, Neunkirchen/Saar 
Niederrheinische Hütte AG, Duisburg (1971 Fusion) 
Peiner Maschinen- und Schraubenwerke AG, Peine 
Rasselstein AG, Neuwied 
Rösler Draht AG, Amern/Niederrh. 
Salzgitter Hüttenwerk AG, Salzgitter 
H. B. Seissenschmidt AG, Plettenberg/Westf. B 
Stahlwerke Bochum AG, Bochum 
Stahlwerk Mannheim AG, Mannheim-Rheinau (1971 GmbH) 
Stahlwerke Peine-Salzgitter AG, Peine 
Stahlwerke Südwestfalen AG, Hüttental-Geisweid 
A. Stotz AG, Stuttgart 
August Thyssen-Hütte AG, Duisburg-Hamborn 
Vereinigte Schlüsselfabriken AG, Solingen 19 B 
Voltohm, Seil- und Kabelwerke AG, Ihmerterbach 
Westfälische Drahtindustrie, Hamm 
Westfälische Union AG, Hamm 

Kammerich-Werke AG, Brackwede (1970 Neugründung) 
Mannesmannröhren-Werke AG, Düsseldorf (1970 Neugründung) 
Naro Stahl AG, Düsseldorf (1970 Neugründung) 
Artur Naumann Stahl AG, Düsseldorf (1969 Neugründung) 
Rheinstahl Gießerei AG, Mülheim/Ruhr 
Rheinstahl Hüttenwerke AG, Essen (1970 Eingliederung) 
Rostanit AG, Edelstähle, Düsseldorf (1969 Neugründung) 
Hans Schaefer AG, Halle/Westf. (1970 Neugründung) 
Stahlwerk Augustfehn AG, Augustfehn/Oldenburg (1968 Ein¬ 
gliederung) 

25 2,6: HE-Metallerzeugung- -gieflerei 

AG des Altenbergs für Bergbau und Zinkhüttenbetrieb, Essen 
Allgemeine Gold- und Silberscheideanstalt, Pforzheim 
Busch-Jaeger Dürener Metallwerke AG, Lüdenscheid 
Gnllo-Werke AG, Duisburg-Hamborn 
Haendler & Natermann AG, Hann.-Münden 
Honsel-Werke AG, Meschede 
Hüttenwerke Kayser AG, Lünen 
Messing- und Leichtmetallwerk Unna AG, Unna/Westf. B 
Metallgesellschaft AG, Frankfurt/M. 
Metallhüttenwerke Schaefer & Schael AG, Düsseldorf 
Norddeutsche Affinerie, Hamburg 
Stolberger Zink AG, Stolberg/Rhld. 
Vereinigte Aluminium-Werke AG, Berlin und Bonn 
Vereinigte Deutsche Metallwerke AG, Frankfurt/M. 
Vereinigte Deutsche Nickel-Werke AG, vorm. Westfälisches 
Nickelwalzwerk Fleitmann, Witte & Co., Schwerte/Ruhr 

Westfälische Kupfer- und Messingwerke Akt. Ges. vorm. Casp. 
Noell, Lüdenscheid 

Wieland-Werke AG, Ulm/Donau 

24 0: gtahl- und Leichtaetallbau 

Deutsche Babcock & Wilcox AG, Oberhausen 
Dürrwerke AG, Ratingen 
Eisenbau Wyhlen AG, Wyhlen/Baden 
Am. Georg AG, Neuwied 
Hein, Lehmann AG, Düsseldorf 
Hilgers AG, Rheinbrohl 
Kölsch-Fölzer-Werke AG, Siegen/Westf. 
Kraftanlagen AG, Heidelberg 
Siegener AG Geisweid, Hüttental-Geisweid (Krs. Siegen) 
Vereinigte Kesselwerke AG, Düsseldorf 
Waggonfabrik AG, Rastatt/Bd. (1972 GmbH) 
Waggonfabrik Uerdingen AG, Krefeld-Uerdingen 
Waggon- und Maschinenbau AG, Donauwörth (1971 GmbH) 
Walther & Cie. AG, Köln-Dellbrück 
Wehrle-Werk AG, Emmendingen/Baden 
Wilke-Werke AG, Braunschweig 

24 2: |mschineflj.aa 

ABAG Automaten-Beteiligungs-AG, Wattenheim 
Adlerwerke vorm. Heinrich Kleyer AG, Frankfurt/M. 
Eduard Ahlborn AG, Hildesheim 
Albert-Frankenthal AG, Frankenthal/Pfalz 
Alexanderwerk AG, Remscheid 
Allweiler AG, Radolfzell/Bodensee 
ALPINE AG, Augsburg 
Anker-Werke AG, Bielefeld 

J. Banning AG, Hamm (Westf.) 
Barmag Barmer Maschinenfabrik AG, Wuppertal-Barmen 
C. Behrens AG, Alfeld/Leine 
Benteler Werke AG, Bielefeld 
Berliner Maschinenbau-AG vorm. L. Schwartzkopff, Berlin 
Braunschweigische Maschinenbauanstalt, Braunschweig 
Büttner-Schilde-Haas AG, Krefeld-Uerdingen 
Butzke-Werke AG, Berlin 
Christoffers Maschinenfabrik AG, Delmenhorst B 
John Deere-Lanz Verwaltungs-AG, Mannheim 
Demag AG, Duisburg 
Deutsche Woerner-Werke AG, Heidelberg 
Gebr. Dickertmann Hebezeugfabrik AG, Bielefeld 
Diskus Werke Frankfurt am Main AG, Frankfurt/M. B 
Dorstener Eisengießerei u. Maschinenfabrik AG, Dorsten 
Ehrhardt & Sehmer, Maschinenfabrik AG, Saarbrücken 
AG Eisenhütte Prinz Rudolph, Dülmen/Westf. 
Eisenwerk Weserhütte AG, Bad Oeynhausen B 
Eisenwerk Wülfel, Hannover-Wülfel 
J. Engelsmann AG, Ludwigshafen/Rh. 
Enzinger-Union-Werke AG, Mannheim 
Eumuco AG für Maschinenbau, Leverkusen-Schlebusch 
Fortuna-Werke Maschinenfabrik AG, Stuttgart-Bad Cannstatt 
Frankfurter Maschinenbau AG vorm. Pokorny & Wittekind, 
Frankfurt/M. 

GEMAG Lagertechnik AG, Bückeburg 
Gutehoffnungshütte Sterkrade AG, Oberhausen 
Georg Harke AG, Rohr- und Kanalreinigungsgeräte, Maschinen- 
und Fahrzeugbau, Remscheid 
Hansa Metallwerke AG, Stuttgart-Möhringen 
Georg Harder Maschinenfabrik AG, Lübeck 
Heidelberger Druckmaschinen AG, Heidelberg 
Gebr. Heinemann AG, Werkzeugmaschinenfabrik, St. Georgen/ 
Schwärzw. 

AG A. Hering, Nürnberg 
Fr. Hesser Maschinenfabrik-AG, Stuttgart-Bad Cannstatt 
Hoesch Maschinenfabrik Deutschland AG, Dortmund 
Jagenberg-Werke AG, Düsseldorf 
Klein, Schanzlin & Becker AG, Frankenthal/Pfalz 
Klöckner-Humboldt-Deutz AG, Köln 
Kochs Adler AG, Bielefeld 
Körting AG, Hannover-Linden B 
Kraftwerk Union AG, Mülheim/Ruhr 
Krauss-Maffei AG, München-Allach 
Gebr. Krüger & Co. AG, Berlin 
AG Kühnle, Kopp & Kausch, Frankenthal/Pfalz B 
Kuxmann & Co, KGaA, Bielefeld 
Laeis-Werke AG, Trier 
Langenstein & Schemann AG, Coburg B 
Lemförder Metallwaren AG, Lemförde 
Linde AG, Wiesbaden 
L. H. Lorch AG, Eßlmgen/N. 
Losenhausen Maschinenbau AG, Düsseldorf 
Maschinenbau-AG Balcke, Bochum 
Maschinenbau Damme AG, Lemförde (1971 Fusion) 
Maschinenbau Wagenfeld AG, Lemförde Krs. Diepholz (1971 Fusion) 
Maschinenfabrik Augsburg-Nürnberg AG, Augsburg 
Maschinenfabrik Buckau R. Wolf AG, Grevenbroich 
Maschinenfabrik Esterer AG, Altötting/Bayern 
Maschinenfabrik Fahr AG, Gottmadingen/Baden 
Maschinenfabrik Hartmann AG, Offenbach a. M. 
Maschinenfabrik Lorenz AG, Ettlingen 
MASCHINENFABRIK MOEfHJS AG, Frankfurt/*M. 
Maschinenfabrik Ravensburg AG, Ravensburg/Württ. 
Maschinenfabrik Turner AG, Oberursel/Ts. 
Maschinenfabrik Weingarten AG, Weingarten/Württ. 
Maschinenfabrik Carl Zangs AG, Krefeld 
Maschinen- und Werkzeugfabrik Kabel, Vogel & Schemmann AG, 
Hagen-Kabel 

Mauser-Werke AG, Oberndorf/Neckar 
Mohr & Federhaff AG, Mannheim-Rheinau 
Motoren-Werke Mannheim AG vorm. Benz Abt. Stationärer Motoren¬ 
bau, Mannheim 

Nixdorf Computer AG, Paderborn 
Olympia-Werke AG, Wilhelmshaven 
OMAG Ostfriesische Maschinenbau AG, Emden 
Orenstein & Koppel AG, Berlin 
Ostertag-Werke AG, Aalen/Württ. 
Permutit AG, Berlin-Schmargendorf 
Pfaudler-Werke AG, Schwetzingen/Baden 
Gebr. Pfeiffer, Barbarossawerke AG, Kaiserslautern B 
Pohlig-Heckel-Bleichert Vereinigte Maschinenfabriken AG, Köln 
Polysius AG, Neubeckum 
Ratinger Maschinenfabrik und Eisengießerei AG, Ratingen 
b. Düsseldorf 

Rheiner Maschinenfabrik Windhoff AG, Rheine/Westf. 
Roland-Offsetmaschinenfabrik Faber &. Schleicher AG, 
Offenbach/Main 

Salzgitter Maschinen AG, Salzgitter-Bad 
SAMSON APPARATEBAU AG, Frankfurt/M. B 
J. Sandt AG, Pirmasens 
Süddeutsche Bremsen AG, München 
Schiess AG, Düsseldorf 
Schloemann AG, Düsseldorf 
Schnellpressenfabrik Koenig & Bauer AG, Würzburg 
Schubert & Salzer Maschinenfabrik AG, Ingolstadt 
Steinheil-Lear Siegler AG, Ismaning 
Stierlen-Werke AG, Rastatt 
R. Stock AG, Berlin 
Triumph Werke Nürnberg AG, Nürnberg 
TURBO-Maschinen AG, Nüsse & Grafer, Sprockhövel 
Joseph Vögele AG, Mannheim 
Wanderer Werke AG, München 
WEDAG Westfalia-Dinnendahl-Groppel AG, Bochum 
Werkzeugmaschinenfabrik Gildemeister &. Comp. AG, Bielefeld 
Westfalia Separator AG, Oelde/Westf. 
Zahnräderfabrik Renk AG, Augsburg 
Zimmer AG Planung und Bau von Industrieanlagen, Frankfurt/M. 

Bohn & Kähler Motoren- und Maschinenfabrik AG, Kiel (1968 
Eingliederung) 
Drägerwerk AG, Lübeck (1970 Neugründung) 
Espera-Werke AG, Duisburg (1971 GmbH) 
Industrie-Werke Karlsruhe Augsburg AG, Karlsruhe 
Keller und Knappich AG, Augsburg (1970 Neugründung) 
Korf-Midland-Ross Holding AG, Baden-Baden 
Lohmann & Stolterfoht AG, Witten/Ruhr (1968 Eingliederung) 
Mannesmann-Meer AG, Mönchengladbach (1967 Eingliederung) 
NAG Nationale Automobil-Gesellschaft AG, Frankfurt/M. 
(1970 Neugründung) 

92 



Parsona 8t Whittemore AG, Hamburg (1970 Neugründung) 
G. M. Pfaff AG, Kaiserslautern 
Pittler Maschinenfabrik AG, Langen/Hessen 
Twistringer Maschinenfabrilc Arnold Meyer AG, Twistringen 
Weigelwerlc Aktiengesellschaft, Essen 

24 4,8: Straßen- und Luftfahrzeugbay 

Audi NSU Auto Union AG, Neckarsulm 
Bayerische Motoren Werke AG, Münchep 
Büssing Automobilwerke AG, Braunschweig 
Daimler-Benz AG, Stuttgart 
Fichtel & Sachs AG, Schweinfurt B 
FORD WERKE AG, Köln-Niehl 
Goetzewerke Friedrich Goetze AG, Burscheid, Bez. Düsseldorf 
Henschel Flugzeug-Werke AG, Kassel 
Adam Opel AG, Rüsselsheim/M. 
VOLKSWAGENWERK AG, Wolfsburg B 
Waggonfabrik Jos. Rathgeber AG, München 
Hans Windhoff Apparate- und Maschinenfabrik AG, Berlin 
Zahnradfabrik Friedrichshafen AG, Friedrichshafen 

Dornier AG, Friedrichshafen (1970 Neugründung) 
Kronprinz AG, Solingen-Ohligs (1970 Neugründung) 

24 6: Schiffbau 

Blohm 8t Voss AG, Hamburg 
Bremer Vulkan Schiffbau u. Maschinenfabrik, Bremen-Vegesack 
Deutsche Industrie-Werke AG, Berlin 
Elsflether Werft AG, Elsfleth/Weser 
Flensburger Schiffsbau-Gesellschaft, Flensburg 
Howaldtswerke - Deutsche Werft AG Hamburg und Kiel, Kiel 
Lübecker Flender-Werke AG, Lübeck 
Schiffbau-Gesellschaft Unterweser AG, Bremerhaven 
AG "Weser", Bremen 

25 0: K]eirtrotechnUs. 

ALLGEMEINE ELEKTRICITÄTS-GESELLSCHAFT AEG-TELEFUNKEN, 
Berlin und Frankfurt/M. 

Baugesellschaft für elektrische Anlagen AG, Aachen 
Bayerische Kabelwerke AG, Roth b. Nürnberg 
Bergmann Kabelwerke AG, Berlin/Wipperfürth 
Braun AG, Frankfurt/M. 
Brown, Boven & Cie AG, Mannheim 
Calor-Emag Elektrizitäs-AG, Ratingen 
Deutsche Calorway AG, München (1971 Liquidation) 
Deutsche CARBONE AG, Kalbach b. Frankfurt/M. 
Deutsche Telephonwerke und Kabelindustrie AG, Berlin 
Electrotecnica International AG, Frankfurt/Main 
Elektro-Isolierwerke AG, Villingen/Schwarzwald 
Felten 8t Guilleaume Dielektra AG, Porz/Rhein 
Felten 8t Guilleaume Kabelwerke AG Land-und See-Kabelwerke, Köln 
Garbe, Lahmeyer 8t Co. AG, Aachen 
Gottfried Hagen AG, Köln-Kalk 
Hartmann 8t Braun AG, Frankfurt/M. 
Heemaf S. K. A.-Motorenwerk AG, Dortmund 
Himmelwerk-AG, Tübingen 
Kabel- und Metallwerke Gutehoffnungshütte AG, Hannover 
Kabelwerk Rheydt AG, Rheydt 
Kräcker AG, Berlin 
Langbein-Pfanhauser Werke AG, Neuß 
Leonische Drahtwerke AG, Nürnberg 
Maehler 8t Kaege Elektrotechnische Spezialfabrik AG, 
Ingelheim/Rhein 

H. Moeller AG, Bonn B 
Norddeutsche Seekabelwerke AG, Nordenham i. 0. 
Ritter AG, Karlsruhe-Durlach 
Siemens AG, Berlin und München 
Standard Elektrik Lorenz AG, Stuttgart 
Transformatoren Union AG, Stuttgart-Bad Cannstadt 
VARTA AG, Frankfurt/M. 
C. Theodor Wagner AG, Wiesbaden 
Wickmann-Werke AG, Witten-Annen 

Accumulatorenfabriken Wilhelm Hagen AG, Soest 
Hydrawerk AG, Berlin (1966 Eingliederung) 
Sachsenwerk, Licht- und Kraft-AG, München (1966 Eingliederung) 
Vereinigte Draht- und Kabelwerke AG, Berlin - Duisburg 
(1966 Eingliederung) 

29 2-4: Feinmechanik. Optik. H. u. Ren, v. Uhren 

Aesculap Werke AG vorm. Jetter 8t Scheerer, Tuttlingen 
Bruker-Physik AG, Forchheim 
Dreyer, Rosenkranz 8t Droop AG, Hannover 

zusammen mit: 
H. Meinecke AG, Hannover 

J. C. Eckardt AG, Stuttgart 
Elster 8t Co. AG, Mainz 
M. Hensoldt 8t Söhne, Optische Werke AG, Wetzlar 
Ihagee Kamerawerk AG, Berlin 
R. Jung AG, Fabrik für Präzisionsapparate, Nußloch b.Heidelberg 
Kodak AG, Stuttgart 
G. Kromschröder AG, Osnabrück 
H. Maihak AG, Hamburg 
Oskar Müller u. Cie. AG, Schwenningen a. N. 
Optische Werkstätten AG, Bückeburg 
Phywe AG, Göttingen 
Zeiß Ikon AG, Stuttgart 

MICRO-MEGA AG Deutschland, Bad Homburg 
Optische Industrie Mühlacker Filitz-AG, Mühlacker (1970 Neu¬ 
gründung) 
Optische Industrie Ruhpolding Filitz-AG, Ruhpolding (1970 Neu¬ 
gründung) 

29 6: Herstellung von 

Annweiler Email- und Metall-Werke Ullrich AG, Annweiler/Pfalz 
H. Berthold AG, Berlin 
Hch. Bertrams AG, Siegen/Westf. 
Bode-Panzer, Hannover 
Burger Eisenwerke AG, Burg/Dillkreis 
CEAG DOMINIT AG, Dortmund 
DAKO Werkzeugfabriken David Kotthaus AG, Remscheid B 
Deutsche Metalltüren-Werke Aug. Schwarze AG, Brackwede 
August Enders AG, Oberrahmede/Westf. 

Frank1 sehe Eisenwerke AG, Adolfshütte bei Niederscheld/ 
Dillkreis B 

Haller-Meurer-Werke AG, Hamburg-Altona 
J. A. Henckels-Zwillingswerk AG, Solingen 
Herdfabrik u. Eisengießerei AG, Herne/Westf. 
Hohmann 8t Katz AG, Pforzheim 
Gebrüder Köllisch AG, Nürnberg (1971 GmbH) 
F. Küppersbusch 8t Söhne AG, Gelsenkirchen 
Ernst Loos, Eisenwarenfabrik AG, Essen-Steele 
Metallpapier-Bronzefarben-Blattmetallwerke AG, München 
Metall- und Lackierwarenfabrik AG, Ludwigsburg 
MINIMAI AG, Bad Oldesloe (1972 GmbH) 
Carl Prinz AG, Solingen-Wald 
Progreß-Werk Oberkirch AG, Stadelhofen (Renchtal), Baden 
Carl Schlenk AG, Bärnsdorf bei Nürnberg B 
Schloßfabrik Schulte-Schlagbaum AG, Tönisheide/Rhld. 
Schmalbach Lubeca Werke AG, Braunschweig 
D. Stempel AG, Frankfurt/M. 
"VAW Folien AG", Grevenbroich/Rhld. 
Vermögensverwaltung "vormals Emaillierwerk" AG, Fulda 
Verolme Vacuumtechnik AG, Eltville 
Wilkens Bremer Silberwaren AG, Bremen 
Württembergische Metallwarenfabrik, Geislingen/Steige 

Johann L. L. Brandner AG, Regensburg 
Heddernheimer Metallwarenfabrik AG, Frankfurt/M. 

29 8: äx. v. Musikinst.. Soielw.- Schmuck usw. 

C. Bechstein, Pianofortefabrik AG, Berlin 
Matth. Hohner AG, Trossingen 
Kollmar 8t Jourdan AG, Pforzheim 
Rodi & Wienenberger AG, Pforzheim 

26 0-1: Holzbe- und -Verarbeitung: 

Bürstenfabrik Emil Kränzlein AG, Erlangen 
Dampfsägewerk Lollar, B. Nuhn AG, Lollar/Hessen 
Hourdeaux-Bergmann AG, Lichtenfeis 
KATZ-WERKE AG, Gernsbach 
Albert Menger AG, Stoffelsmühle/Bay. 
Nordbayerische Holzindustrie AG, Unsleben/Ufr. 
Hermann Rothhaupt Furnier- und Sägewerke AG, Stockheim 
(Unterfranken) 

Suberit-Fabrik AG, Mannheim-Rheinau 
Schütte-Lanz Holzwerke AG, Mannheim-Rheinau (1971 GmbH) 
Karl Schweyer AG, Mannheim 
Steinberg 8t Vorsänger AG, Wiesbaden 
H. L. Sterkel AG, Comet-Pinselfabrik, Ravensburg 
Gebr. Thonet AG, Frankfurt/M. 
VARIO-WERKE Dichmann AG, Kelkheim/Taunus 
Vereinigte Werkstätten für Kunst im Handwerk AG, München 
VKI Vereinigte Kunststoffindustrie AG, Mannheim 
WESTAG 8t GETALIT AG, Wiedenbrück 
Emil Zorn AG, Eichenberg (Bez. Kassel) 

Balinger Dampfsägewerk AG, Balingen/Württ. (1972 KG) 
Holzindustrie-Werke Josef Benz AG, Löffingen/Schw. 
Ferdinand Schenck AG, Maximiliansau 

26 4: Zellstoff-, Papier- und Paooeerzeugung 

Ettlingen-Maxau Papier-& Zellstoffwerke AG, Ettlingen/Baden 
Feldmühle AG, Düsseldorf 
Gissler 8t Pass AG, Jülich/Rhld. 
Hannoversche Papierfabriken Alfeld-Gronau vorm. Gebr. Woge, 
Alfeld/Leine 
Hoffmann 8t Engelmann AG, Neustadt/Weinstr. 
E. Holtzmann 8t Cie. AG, Weisenbachfabrik i. Murgtal/Baden 
Knoeckel, Schmidt 8t Cie. Papierfabriken AG, Lambrecht/Pfalz 
Niedermayr Papierwarenfabrik AG, Rosenheim 
Papierfabrik August Koehler AG, Oberkirch/Baden 
Papierfabrik Meldorf AG, Meldorf/Holstein 
Papierfabrik Oberschmitten W. u. J. Moufang AG, Ober-Schmitten B 
Papierfabrik Weißenstein AG, Pforzheim-Dillweißenstein 
Papierwerke "Waldhof-Aschaffenburg" AG, München 
Schleipen 8t Erkens AG, Jülich 
Schwäbische Zellstoff AG, Ehingen/Donau 
Peter Temming AG, Glückstadt 
Westfälische Zellstoff-AG "Alphaiint", Wildshausen 

26 3-8: Paplerverarbeitung. Druckerei 

Emil Bandeil AG, Stuttgart 
Deutsche Zentraldruckerei AG, Berlin 
EUROPA CARTON AG, Hamburg 
Otto Ficker AG, Kirchheim/Teck 
Gesellschaft für Buchdruckerei AG, Neuß 
Industriedruck AG, Essen 
Konkordia AG für Druck und Verlag, Bühl/Baden 
Carl Kühn 8t Söhne AG, Berlin 
Meisenbach, Riffarth 8t Co. AG, Berlin-Schöneberg (1971 GmbH) 
Carl Friedr. Müller AG, Heilbronn a. Neckar 
PasSavaa Druckerei-AG, Passau 
Hermann Schott AG, Rheydt 
Schwabenverlag AG, Stuttgart B 
Sprick AG Bielefelder Papier- und Wellenpappenwerke, Bielefeld 
Gerhard Stalling AG, Oldenburg (Oldb.) 
Universitätsdruckerei H. Stürtz AG, Würzburg 
Vereinigte Altenburger und Stralsunder Spielkarten-Fabriken AG, 
Stuttgart 

Vereinigte Kunstanstalten AG, Kaufbeuren 
Verlag und Druckerei G. J. Manz AG, München 
Weiss 8t Zimmer AG, Mönchengladbach 
AG Georg Wenderoth, Kassel 
Zucker & Co. AG, Großbuchbinderei, Kartonagen- und Lederwaren¬ 
fabrik, Erlangen 

HESKA-DRUCK-AG, Klein-Krotzenburg (1971 GmbH) 
Salubra-Werke AG, Grenzach (1971 GmbH) 
Alfred Schindler AG Briefumschlag- und Papieraustattungsfabrik, 
Hamburg 

27 0: LedererZeugung 
• 

Gebrüder Fahr AG, Pirmasens 
Heyl'sche Lederwerke Liebenau vormals Cornelius Heyl Werk 
Liebenau AG, Worms 
Hilchenbacher Lederwerke AG, Hilchenbach, Krs. Siegen 
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J. Mayer & Sohn - Cornelius Heyl Lederfabrik AG, Worms/Rh. 
(1972 Fusion) 

Emil Waeldin Lederfabrik AG, Lahr/Schwarzwald (1971 Fusion) 
Gustav Weyland Lederwerke AG, Dümmlinghausen (1972 GmbH) 
Wickrather Lederfabrik (vorm. Z. Spier) AG, Wickrath/Rhld. 

Pfälzische Lederwerke AG, RodalbQn/Pfalz 

27 1-2: T.pdp^Verarbeitung 

Deuter Industriewerke AG, Augsburg 
Gold-Pfeil Ludwig Krumm AG, Offenbach a. M. 
Ludwig Kopp AG Elka-Schuhfabrik, Pirmasens 
Obermain-Schuhfabrik AG, Burgkunstadt 
Salamander AG, Kornwestheim 
Schuhfabrik Manz AG, Bamberg 
Schuhfabrik Ferdinand Rinne AG, Hessisch-Oldendorf 
Vereinigte Fränkische Schuhfabriken AG, Nürnberg 

Eduard Rheinberger Verwaltungsgesellschaft AG, Pirmasens 

27 5: Textilgewerbe 

Ackermann-Göggingen AG, München 
J. F. Adolff AG, Backnang 
AG für Seilindustrie vorm. Ferdinand Wolff, Mannheim 
D. Altmann AG, Wunsiedel 
Augsburger Kammgarn-Spinnerei, Augsburg 
Baumwollspinnerei Germania, Epe/Westf. 
AG Baumwollspinnerei Gronau, Gronau/Westf. 
Baumwollspinnerei Unterhausen, Unterhausen/Württ. 
Baumwoll-Spinn- und Weberei Arien, Rielasingen/Hegau 
Bayerische Wolldecken-Fabrik Bruckmühl AG, Bruckmühl 
Bielefelder Webereien AG, Bielefeld 
Bleicherei, Färberei und Appretur-Anstalt Uhingen AG, 
Uhingen/Württ. 
Braunschweigische AG für Jute- und Flachs-Industrie, 
Braunschweig 

Bremer Woll-Kämmerei, Bremen 
Calwer Decken- und Tuchfabriken AG, Calw/Württ. 
Concordia Spinnerei u. Weberei, Wassenberg, Bez. Aachen 
Crefelder Baumwoll-Spinnerei, Krefeld 
Denzler AG, Kempten/Allg. 
Christian Dieng AG, Augsburg 
Franz Eckert & Cie. AG, Waldkirch/Breisgau 
Eilermark AG, Spinnerei und Zwirnerei, Gronau/Westf. 
Emella AG, Besigheim/Württ. 
ERBA AG für Textilindustrie, Erlangen 
Feintuchfabrik AG, Mönchengladbach 
Frowein 8c Co. KGaA, Wuppertal-Elberfeld 
Gebhardt 8c Co. AG, Wuppertal 
Göcke 8c Sohn AG, Hohenlimburg i. W. (1972 Konkurs) 
Grefrath Velour AG, Grefrath b. Krefeld 
Grevener Baumwollspinnerei AG, Greven/Westf. 
Gruschwitz Textilwerke AG, Neu-Ulm/Donau 
Hanfspinnerei Baumhüter AG, Lippstadt 
Hanfwerke Oberachern AG, Oberachern/Baden 
Paul Hartmann AG, Heidenheim/Brenz 
Haunstetten Textil AG, Augsburg (1971 Fusion) 
Heberlein AG, Konstanz 
Gabriel Herose AG, Konstanz 
HFI Hanfwerke Füssen-Immenstadt AG, Füssen 
INEFA Kunststoffe AG, Itzehoe 
Jute-Spinnerei und Weberei Bremen, Bremen 
Kämmerei Döhren AG, Döhren/Hannover 
Kammgarn-Spinnerei Bietigheim, Bietigheim 
Kammgarnspinnerei Kaiserslautern, Kaiserslautern 
Kammgarnspinnerei Wilhelmshaven AG, Wilhelmshaven 
Wilhelm Kneitz & Co. AG Velours- u. Möbelstoff-Weberei, 
Wirsberg/Ofr. 
Kolb 8c Schüle AG, Kirchheim unter Teck 
Kollnauer Baumwollspinnerei und Weberei , Kollnau/Baden 
Kottern Textil-AG, Kottern bei Kempten/Allg. 
KUAG Textil AG, Wuppertal-Elberfeld 
Kühn, Vierhaus & Cie. AG, Mönchengladbach 
Kulmbacher Spinnerei, Kulmbach/Bay. 
Manufaktur Koechlin, Baumgartner 8c Cie.AG, Lörrach 
Mech. Baumwoll-Spinnerei und Weberei Augsburg, Augsburg 
Mach. Baumwoll-Spinnerei & Weberei Bayreuth, Bayreuth 
Mech. Buntweberei Brennet AG, Brennet bei Säckingen 
Mechanische Drillweberei Göppingen, Langbein & Bühler AG, 
Göppingen 

Mechanische Seidenweberei Viersen AG, Viersen 
Mechanische Weberei Pausa AG, Mössingen/Württ. 
Val. Mehler AG, Fulda 
MEZ AG, Freiburg/Breisgau 
Neue Augsburger Kattunfabrik, Augsburg 
Neue Baumwoll-Spinnerei und Weberei Hof, Hof/Bayern 
Neue Spinnerei Bayreuth AG, Bayreuth 
Niedieck AG, Lobberich 
Ravensberger Spinnerei AG, Bielefeld 
Riedinger Jersey AG, Augsburg 
Gebr. Röders AG, Soltau 
Simons 8c Frowein AG, Leichlingen/Rhld. 
Spinnerei Atzenbach AG, Atzenbach im Wiesental (Baden) 
Spinnerei Deutschland, Baumwollspinnerei und Zwirnerei AG, 
Gronau/Westf. (1971 GmbH) 
Spinnerei Kolbermoor, Kolbermoor/Oberbayern 
Spinnerei Lampertsmühle AG, Lampertsmühle b. Kaiserslautern 
Spinnerei Neuhof, Hof/Saale 
Spinnerei u. Webereien ZELL-SCHÖNAU AG, Zell im Wiesental 
(Baden) 

Spinnerei u. Weberei Kempten, Kempten/Allg. 
Spinnerei und Weberei Momm AG, Kaufbeuren/Allg. 
Spinnerei und Weberei Offenburg, Offenburg/Baden 
Spinnerei u. Weberei Pfersee, Augsburg 
Spinnerei und Zwirnerei RAMIE AG, Emmendingen/Baden 
Spinnhütte AG, Celle 
Süddeutsche Baumwolle-Industrie-AG, Kuchen/Württ. 
Joh. Wilh. Scheidt AG, Kettwig/Ruhr 
Schiesser AG, Radolfzell 
Friedr. Schoedel AG, Münchberg 
Schoeller Eitorf AG, Eitorf/Sieg 
Schwäbische Textilwerke AG, Ebersbach/Fils 
Stöhr 8c Co. AG, Rheydt 
Textilausrüstung und Druckerei Prinz AG, Augsburg 
THÜRINGER WOLLGARN-SPINNEREI AG, Schongau (1971 GmbH) 
Tuchfabrik Lörrach AG, Lörrach/Baden 
Vereinigte Filzfabriken AG, Giengen/Brenz 

Vereinigte Rumpuswerke AG, Mönchengladbach 
Vereinigte Seidenwebereien AG, Krefeld 
Vereinigte Trikotfabriken Vollmoeller AG, Stuttgart-Vaihingen 
(1971 GmbH) 

Vereinigte Kammgarnspinnereien AG, Bremen 
Weber 8c Ott AG, Forchheim/Ofr. B 
Westfälische Jute-Spinnerei und Weberei, Ahaus 
Wolldeckenfabrik Weil der Stadt AG, Weil der Stadt/Württ. 
Württembergische Cattunmanufactur, Heidenheim/Brenz 
Württembergische Leinen-Industrie, Blaubeuren 
Alex Zink Filzfabrik AG, Roth b. Nürnberg 
Zoeppritz AG, Heidenheim-Mergelstetten (Württ.) 
Zwirnerei und Nähfadenfabrik Rhenania AG, Dülken/Rhld. 

Falkensteiner Gardinen-Weberei und Bleicherei, Mering 
FLEISSNER AG Buntweberei und Färberei, Münchberg/Obfr. 
Gesellschaft für Spinnerei und Weberei, Ettlingen/Baden 
Girmes-Werke AG, Oedt/Rhld. 
Gold-Zack-Werke AG, Mettmann 
Hänsel & Co. AG, Iserlohn 
Hanf-Union AG, Schopfheim/Baden (1971 Fusion) 
Konrad Hornschuch AG, Urbach/Württemberg 
Mühlenthaler Werke AG Textil-Kunststoff-Maschinen-Werk (MÜWAG), 
Diennghaus en 

Schwartz und Klein AG, Jüchen (1970 Neugründung) B 
Vogtländische Baumwollspinnerei, Hof/Bayern 
Wollwaarenf abnk "Mercur" , Hamburg 

27 6: Bekleidungsgewerbe 

Admira Mäntel AG, Gießen 
Bekleidungsbetrieb Wiesenbach AG, Gießen 
DAKOS-Bekleidung AG, Aschaffenburg 
Genesco Bekleidung AG, München 
Louisoder AG, Münchener Spezial-Mantelfabrik, München 
Alfons Müller-Wipperfürth AG, Leichlingen m 

Pongs 8c Zahn AG, Bochum 

Eterna Herrenwäschefabrik AG, Passau (1971 Fusion) 
Triumph International AG, München 

28 1: plahl- und Schälmühlen 

Heinr. Auer Mühlenwerke KGaA, Köln 
Duisburger Mühlenwerke AG, Duisburg 
Eidermühle AG, Friednchstadt/Eider 
Flensburger Walzenmühle, Flensburg 
AG Kunstmühle Aichach, Aichach (Oberbayern) 
Landshuter Kunstmühle C. A. Meyer's Nachf. AG, Landshut 
Mühle Rüningen AG, Rüningen-Braunschweig 
Süddeutsche Mühlenwerke AG, Frankfurt/M. 
Stuttgarter Bäckermühlen AG, Eßlingen a. N. 
Vereinigte Kunstmühlen Landshut-Rosenheim AG, Landshut/Bayern 

Frankfurter Mühlenwerke AG, Frankfurt (1971 Fusion) 
Ludwigshafener Walzmühle, Ludwigshafen (1971 GmbH) 

28 5: Zucker Industrie 

Aktien-Zuckerfabrik Bockenem, Bockenem/Harz 
Aktien-Zuckerfabrik Munzel-Holtensen, Gr. Munzel b. Hann. 
Aktien-Zuckerfabrik Schöppenstedt, Schöppenstedt 
Aktienzuckerfabrik Twülpstedt, Groß-Twülpstedt 
Actien-Zuckerfabnk Wabern, Wabern, Bez. Kassel 
Aktien-Zuckerfabrik "Wetterau", Fnedberg/Hessen 
Braunschweiger Zucker-AG, Wierthe 
Hannoversche Zucker AG Rethen-Weetzen, Rethen (Leine) 
Lafferder Aktien-Zuckerfabrik, Groß-Lafferde 
Lehrter Zucker AG, Lehrte 
Lippe-Weser-Zucker AG, Lage/Lippe 
Nordharzer Zucker AG, Schladen 
Süddeutsche Zucker-AG, Mannheim 
Schleswig-Holstemische-Zucker AG, Schleswig 
Zuckerfabrik Bedburg, Bedburg B 
Zuckerfabrik Brühl AG, Brühl 
Zuckerfabrik Dinklar AG, Dinklar 
Zuckerfabrik Fallersleben-Salzdahlum AG, Fallersleben 
Zuckerfabrik Harsum AG, Harsum 
Zuckerfabrik Jülich AG, Jülich/Rhld. B 
Zuckerfabrik Königslutter AG, Königslutter 
Zuckerfabrik Obernjesa AG, Obernjesa 
Zuckerfabrik Oestrum Großdüngen AG, Oestrum 
Zuckerfabrik Papenteich zu Meine AG, Meine 
Zuckerfabrik Sehnde AG, Sehnde/Hann. 
Zuckerfabrik Süderdithmarschen AG, St. Michaelisdonn/Holst. 
Zuckerfabrik Uelzen AG, Uelzen 
Zuckerfabrik Warburg AG, Warburg 1. W. 

29 3: Brauerei und Mälzerei 

Adlerbrauerei Balingen AG, Balingen 
Aktien-Bierbrauerei Falkenkrug, Detmold 
Aktienbrauerei-Bürgerbräu AG, Ludwigshafen/Rh. 
Actien-Brauerei Dormagen, Dormagen 
Aktienbrauerei Eisenach AG, Bad Hersfeld 
Aktienbrauerei Feldschlößchen, Minden i. Westf. 
Aktienbrauerei Kaufbeuren AG, Kaufbeuren 
Aktienbrauerei-Mönchsbräu-Helmbrechts AG, Helmbrechts 
Aktien-Brauerei Ohligs, Solingen 
Aktienbrauerei Simmerberg, Simmerberg, Kr. Lindau 
Aktienbrauerei Vilsbiburg AG, Vilsbiburg/Ndb. 
Aktienbrauerei zum Hasen Augsburg, Augsburg 
Allgäuer Brauhaus AG, Kempten/Allgäu 
Auerbräu AG, Rosenheim/Obb.* 
Badische Staatsbrauerei Rothaus AG, Rothaus/Schwarzwald B 
Bärenbrauerei AG, Schwenningen a. N. 
Bavaria- und St. Pauli-Brauerei, Hamburg 
Bayerische Brauerei-Schuck-Jaenisch AG, Kaiserslautern 
Bayerische Löwenbrauerei Franz Stockbauer AG, Passau 
Bayerisches Brauhaus Pforzheim AG, Pforzheim 
Bayreuther Bierbrauerei AG, Bayreuth 
Berliner Kindl Brauerei AG, Berlin 
Gebr. Beyschlag Brauerei zum Sixen AG, Nördlingen 
Bill-Brauerei AG, Hamburg 
Binding-Brauerei AG, Frankfurt a. M. 
BRAU-AG NÜRNBERG, Nürnberg 
Brauerei Beckh AG, Pforzheim 
Brauerei Beckmann AG, Solingen ^1972 Fusion) 
Brauerei Cluss, Heilbronn 
Brauerei Durlacher Hof AG, Mannheim 
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Brauerei Feldschlößchen AG, Braunschweig 
Brauereigesellschaft vormals Meyer & Söhne, Hiegel/Kaiserstuhl 
Brauereigesellschaft vormals Fr. Heitter AG, Lörrach/Baden 
Brauerei Humhser-Geismann AG, Fürth i. Bay. 
Brauerei Isenbeck AG, Hamm (Westf.) 
Brauerei Iserlohn AG, Iserlohn 
Brauerei Robert Leicht AG, Stuttgart-Vaihingen 
Brauerei Moninger, Karlsruhe 
Brauerei K. Silbernagel AG, Bellheim/Pfalz 
Brauerei Schrempp-AG, Karlsruhe/Baden 
Brauerei Schwärtz-Storchen AG. Speyer a. Rh. (197*1 Fusion) 
Brauerei Wulle AG, Stuttgart (1971 Fusion) 
Brauerei "Zur Eiche", Kiel (1971 Fusion) 
Brauerei zur Walkmühle H. Lück, AG, Lübeck 
Brauhaus Amberg AG, Amberg 
Brauhaus Brückenau Ivo Jansen AG, Brückenau/Ufr. (1971 Um¬ 
wandlung) 

Bürgerliches Brauhaus Ingolstadt, Ingolstadt 
Bürgerliches Brauhaus Ravensburg AG, Ravensburg 
Bürger- und Engelbräu AG, Memmingen 
Dortmunder Actien-Brauerei, Dortmund 
Dortmunder Hansa-Brauerei AG, Dortmund 
Dortmunder Ritterbrauerei AG, Dortmund 
Dortmunder Stiftsbrauerei Carl Funke AG, Dortmund 
Dortmunder Union-Brauerei AG, Dortmund 
Eichbaum-Werger-Brauereien AG, Worms/Rh. 
Einbecker Brauhaus AG, Einbeck 
Elbschloß-Brauerei, Hamburg 
Engelhardt-Brauerei AG, Berlin 
Erste Kulmbacher Actien-Exportbier-Brauerei, Kulmbach 
Frankenthaler Brauhaus AG, Frankenthal/Pfalz 
Germania Brauerei AG, Wiesbaden 
Gesenberg-Brauerei AG, Wuppertal-Elberf. 
Glückauf-Brauerei AG, Gelsenkirchen 
Grüner-Bräu AG, Fürth i. B. 
Haake-Beck Brauerei AG, Bremen 
AG Hackerbräu, München (1972 Fusion) 
Hacker-Pschorr Bräu AG, München 
Hemelinger Aktien-Brauerei, Bremen (1971 GmbH) 
Henninger-Bräu KGaA, Frankfurt/M. 
H. Henninger-Reifbräu AG, Erlangen 
Herkulesbrauerei AG, Kassel 
Hirschbrauerei AG, Düsseldorf 
Hofbräu AG Bamberg und Erlangen, Bamberg 
Hofbrauhaus Coburg AG, Coburg 
Hofbrauhaus Hatz AG, Rastatt B 
Hofbrauhaus Wolters AG, Braunschweig B 
Hofer Bierbrauerei AG Deininger-Kronenbräu, Hof/Bayern 
Holsten-Brauerei, Hamburg-Altona 
Hürnerbräu AG, Ansbach 
Innstadt-Brauerei, Passau 
Inselbrauerei Lindau AG, Lindau i. Bodensee 
Kaiser-Brauerei AG, Hannover 
Klosterbräu St. Veit AG, Neumarkt-St. Veit 
Kloster-Brauerei AG, Koblenz-Metternich (1971 GmbH) 
Königsbacher Brauerei AG vorm. Jos. Thillmann, Koblenz 
Kronen-Brauerei AG, Essen 
Kronenbrauerei AG, Offenburg/Baden (1971 GmbH) 
Kurfürsten-Bräu AG. Bonn 
Kurfürstlich bayerisches Brauhaus Waitzingerbräu AG, Miesbach/ 
Landsberg a. L. 

Lammbrauerei AG, Mindelheim 
Landshuter Brauhaus Koller-Fleischmann AG, Landshut/Bay. 
Lederer-Bräu AG, Nürnberg 
"Löwenbräu", München 
Löwenbrauerei AG, Freiburg i. Br. 
Löwenbrauerei - Böhmisches Brauhaus AG, Berlin 
Lüneburger Kronen-Brauerei AG, Lüneburg 
Mainzer Aktien-Bierbrauerei, Mainz 
Malzfabrik Gengenbach AG, Gengenbach i. B. 
Malzfabrik Neuleiningen/Pfalz AG, Neuleiningen/Pfalz 
Michelsbräu AG, Babenhausen/Hessen 
Murgtalbrauerei AG vorm. A. Degler, Gaggenau 
Neufang-Brauerei AG, Saarbrücken 
Oberkasseler Brauerei AG, Bonn 
Osnabrücker Aktien-Bierbrauerei, Osnabrück 
Ottweiler Brauerei AG vorm. Karl Simon, Ottweiler 
Parkbrauerei AG Pirmasens-Zweibrücken, Pirmasens 
Paulaner-Salvator-Thomasbräu AG, München 
Reichelbräu AG, Kulmbach 
Saarfürst-Brauerei AG, Merzig 
Sandlerbräu AG, Kulmbach (1971 Umwandlung KG) 
Gabriel Sedlmayr Spaten Franziskaner Bräu AG, München 
Sieg-Rheinische Germania-Brauerei AG, Hersei b. Bonn 
Schlegel-Scharpenseel-Brauerei AG, Bochum B (1971 Fusion) 
Schloßquellbrauerei AG, Heidelberg B 
Schultheiss-Brauerei AG, Berlin u. Bochum 
Schwanenbrauerei Kleinschmitt AG, Schwetzingen 
Sternbräu Dettelbach AG, Dettelbach/Main 
"Stern-Brauerei Carl Funke AG", Essen 
Stern-Brauerei Carl Funke AG, Köln 
Anton Sturm, Erste Coburger Exportbierbrauerei AG, Coburg 
Stuttgarter Hofbräu AG, Stuttgart B 
Uelzener Bierbrauerei-Gesellschaft, Uelzen 
Wicküler-Küpper-Brauerei KGaA, Wuppertal 
Würzburger Bürgerbräu AG, Würzburg 
Würzburger Hofbräu AG, Würzburg 

Göttinger Brauhaus AG, Göttingen (1970 Neugründung) 
Lindener Gildebräu AG, Hannover-Linden 

T. a. 29 47: SalctlcellereiAB 

Burgeff & Co. AG, Hochheim/Main 
Georg Geiling & Co. AG, Bacharach/Rh. 
Christian Adalbert Kupferberg & Compagnie Commandit-Gesell- 
achaft auf Actien, Mainz B 

lurpfalz Sektkellerei AG, Speyer/Rh. 
Matheus Müller KGaA, Eltville 
Sektkellerei J. Oppmann AG, Würzburg 
Sektkellerei Schloß Wachenheim AG, Wachenheim a. d. Weinstr. 

Deinhardt & Co. KGaA, Koblenz 

Beat 28/29: w.hrunga- und GanuBnittelgeverbe 

Aachener Thermalwasser "Kaiserbrunnen" AG, Aachen 
Allgäuer Alpenmilch AG, München 
Apollinaris Brunnen AG, Bad Neuenahr 

H. W. Appel Feinkost-AG, Hannover 
AG Bad Salzschlirf, Bad Salzschlirf 
Gebr. Bernard AG, Regensburg 
Böhme AG, Hamburg 
Martin Brinkmann AG, Bremen B 
Diamalt AG, München 
Die blauen Quellen, Fritz Meyer & Co. AG, Rhens a. Rh. 
Doornkaat AG, Norden/Ostfriesland 
A. Erlenwein & Cremer AG, Meerbusch 
Fleisch- und Kühlhallen AG Schlachthof Furth i. Wald, Furth 
i. Wald 

Frankonia Schokoladenwerke AG, Würzburg 
GervaiB-Danone AG, München 
C. Großmann AG, Coburg 
HAG AG, Bremen 
Dr. Hillers AG, Nähr- und Heilmittelwerk, Solingen 
Hoffmann's Stärkefabriken AG, Bad Salzuflen 
Hussel AG, Hagen 
IVIMA Import und Vertrieb internationaler Markengetränke AG, 
Bad Kreuznach 
Kaiser Friedrich Quelle AG, Offenbach a. M. 
Klosterbrennerei AG, Erste Badische Wein- und Edelbranntwein¬ 
brennerei, Emmendingen/Baden 

Küppers Kölsch AG, Köln 
Carl Mampe AG, Berlin-Neukölln 
Martini & Rossi AG, Bad Kreuznach 
Milchzentrale Mannheim-Heidelberg AG, Mannheim 
MILUPA-PAULY AG, Friedrichsdorf/Ts. 
Mineralbrunnen uberkingen-Teinach-Ditzenbach AG, Bad 
Uberkingen B 
Naturella Südsaft AG, Winnenden 
Nordfleisch-AG, Schleswig 
Nord-West-Deutsche Hefe- u. Spritwerke AG, Hameln 
Oelmühle Hamburg AG, Hamburg 
Oldenburger Hefe- u. Spirituswerke AG, Oldenburg/Oldenburg 
(1971 Liquidation) 

C. Pecher AG, Detmold 
Raiffeisen-Kraftfutterwerk Mittelrhein AG, Koblenz 
Gebr. Rasch AG, Schleswig 
Walter Rau Neuaser Oelwerke AG, Neuß 
Rinn & Cloos AG, Heuchelheim bei Gießen 
Rohtabakvergärungs-AG, Karlsruhe 
Rostock Gebrüder AG, Elmshorn 
Ferd. Rückforth Nachfolger AG, Siegburg/Rhld. 
Sarotti AG, Hattersheim a. M. 
Sinalco AG, Detmold 
Sinner AG, Karlsruhe 
Schüren Milchprodukte-Herstellung, Ein- und Ausfuhr AG, Köln 
Gebr. Stollwerk AG, Köln 
Stück AG, Hanau 
UNTERLAND-KONSERVEN und TIEFKÜHLKOST-AG, Bad Friedrichshall 
Württ. Milchverwertung - Südmilch-AG, Stuttgart 
Württ. ViehVerwertung AG, Stuttgart 

Hofgeismarer Gesundbrunnen AG, Hofgeismar 
Landwirtachaftliche Trocknungsanlage AG, Calveslage 
Lehnig AG, Eschwege (1971 GmbH) 
Sauermann AG, Kulmbach 

3: Baugewerbe 

AHI-Bau Allgemeine Hoch- und Ingenieurbau-AG, Köln 
Allgemeine Bau-Aktien-Gesellschaft "ABAG", Frankfurt/M. 
Appel & Zahn AG, Frankfurt/M. 
C. Baresel AG, Stuttgart 
Richard Becker AG, Hoch- und Tiefbau, Wasserlos/Ufr. 
BECKER-BAU Hoch- und Tiefbau AG, Berlin (1971 Liquidation) 
Julius Berger - Bauboag AG, Wiesbaden 
Berliner Asphalt AG, Berlin 
Beton- und Monierbau AG, Düsseldorf 
Bohr-, Brunnenbau- und Wasserversorgungs-AG, Berlin 
Boswau & Knauer AG, Düsseldorf (Konzernbilanz) 
Christiani & Nielsen Ingenieurbau AG, Hamburg 
Glückauf-Bau AG, Dortmund 
Grün & Bilfinger AG, Mannheim B 
Grünzweig & Hartmann AG, Ludwigshafen/Rh. 
Paul Hammers AG, Hamburg 1 
Heilmann & Littmann Bau-AG, München 
Held & Francke Bauaktiengesellschaft, München 
Hochtief AG für Hoch- und Tiefbauten vorm. Gebr. Helfmann, 
Essen 
Philipp Holzmann i,G, Frankfurt a. Main 
Huta-Hegerfeld AG, Essen 
Gebrüder Kiefer AG, Duisburg 
H. Klammt AG, Berlin 
Karl Kübler AG, Bauunternehmung, Stuttgart 
Lenz-Bau AG, Hamburg 
Friedrich Mehmel AG, Hannover 
Philipp Bau KGaA, Bruchsal 
Wilhelm Radmer Bau und Beton KGaA, München 
Strabag Bau-AG, Köln 
Paul Thom AG, Berlin 
Thormann & Stiefel AG "Thosti", Augsburg 
Tiefbau-AG "Unterweser", Abbehausen (Hafen Großensiel) 
Uberland Hoch-, Tief- u. Strassenbau AG, München 
Ed. Züblin AG, Bauunternehmung, Stuttgart 

Beton- und Tiefbau Mast AG, Berlin 
Dyckerhoff & Widmann AG, München (1970 Neugründung) 
Levermann AG, Osnabrück (1970 Neugründung) 
OKAL-ZENKER-RAUM-ZELLEN-AG, Höxter (1970 Neugründung) 
Schöttle & Schuster AG, Köln (1971 Umwandlung) 
A. Schuchmann Bau-AG, Darmstadt (1970 Neugründung) 

40-42: Großhandel. Handelsvermittlung 

AGIP AG, München 
Andreae-Nons Zahn AG, Frankfurt/M. 
Apfel-Zentrale Holstein AG, Groß-Nordende bei Uetersen 
Aral AG, Bochum 
Automobil-AG, Köln 
AVIA Mineralöl-AG, München 
Barbarino & Kilp, Otto Pfaeffle AG, München 
Baumaterialien-Handelsgesellschaft AG, Bayreuth 
BayWa Bayerische Warenvermittlung landwirtschaftlicher 
Genossenschaften AG, München 

Beroflex Kamera-Film-AG, Berlin 
BezugBvereinigung Deutscher Brauereien AG, Berlin 
Bibliographisches Institut AG, Mannheim 
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Böklunder Finanzierungs- und Beteiligungs-AG, Böklund 
Krs. Schleswig 

Carl Brunswig AG, Hamburg 
Bürgerliches Brauhaus AG, Duisburg (1971 Fusion) 
Chemikalien-AG, Frankfurt/M. 
Chic + Charme Aktiengesellschaft Modehäuser und Bekleidungs¬ 
großmärkte, Bamberg 

Citroen Automobil AG, Verkaufsgesellschaft f. Deutschland, 
Köln/Rh. 

Continental Caoutchouc-Export-AG, Hannover 
Darmstädter Lager- und Handels-AG, Frankfurt/M. 
Deetjen & Schroeder AG, Hamburg 
Deutsche Magnesit AG, München 
Deutscher Eisenhandel AG, Berlin 
Deutsche Snia Vertriebs-AG, Wuppertal 
Deutsche Zündwaren-Monopolgesellschaft AG, Berlin 
Drei Mohren AG, Augsburg 
3 p-Industrieversand AG, Rosenheim 
Einkaufskontor Stuttgart des Südwestdeutschen Nahrungsmittel¬ 
großhandels AG, Ditzingen Krs. Leonberg 

Eisen-AG Lothringen, Hannover 
Eisen-Rieg AG, Darmstadt 
Eisen und Metall AG, Gelsenkirchen 
fd Großeinkauf AG Fleisch- und Lebensmittelgroßhandel, Koblenz 
Ferrostaal AG, Essen 
Fleischerei-Bedarf AG, Coburg 
Fleischer-Einkauf AG, Bremen 
Fructina Außenhandels-AG, Stuttgart 
Gasolin AG, Berlin 
Gedelag Gemeinschaft Deutscher Lebensmittel-Großhändler AG, 
Berlin 

Gehe & Co.AG, München 
Gesellschaft f. Getreidehandel AG, Düsseldorf 
Getreide-AG, vorm. P. Kruse, Kappeln/Schlei 
GROZENTRA AG, Hildesheim 
Hageda AG, Köln 
Handelsvereinigung Dietz & Richter - Gebr. Lodde AG, Münster/ 
Westf. 
Oluf V. Jensen Maschinen Import und Vertriebs-AG, Kelkheim/ 
Taunus 

Katag AG, Bielefeld 
Franz Kathreiners Nachfolger AG, München 
KLEBER COLOMBES REIFEN U. TECHNISCHE GUMMIVAEEN AG, St. Ingbert 
Kunstanstalten May AG, Fürth/Bayern 
A. F. Malchow AG, München 
H. Meinecke AG, Hannover (bei Dreyer, Rosenkranz & Droop AG, 
Hannover, Wi-Gr 25 2 erfaßt) 

Metallum AG, Saarbrücken 
Modocell AG, Wiesbaden 
Prof. Dr. med. Much AG Pharm. Fabrik, Bad Soden (Taunus) 
Nilfisk AG, Rellingen (Holst.) 
Oranienburger Chemische Fabrik AG, Hamburg 
Orient-Kontor AG, Import-Export, Hamburg 
PARA Einkaufs- und Vertriebs-AG, München 
Phönix AG für Zahnbedarf, Essen 
Poppe & Wirth AG, Köln/Rh. 
Ravene Stahl AG, Berlin 
F. Reichelt AG, Hamburg 
Remag AG, Mannheim/Rh. 
Röhrenlager Lehrte AG, Düsseldorf 
Röhrenlager Mannheim AG, Mannheim 
Rohtex AG für Textilrohstoffe, Stuttgart-Untertürkheim 
Ruhr-Stickstoff AG, Bochum 
G. u. P. Salomon AG, Dillingen B 
Sauerstoffwerk Westfalen AG, Münster/Westf. 
Spezial-Humin-Vertriebs-AG, Schneiderkrug 
Süddeutsche Eier- u. Geflügel-AG, Heidelberg 
"Süpag” Süddeutsche Papiermanufaktur AG, Hockenheim 
Schantung Handels-AG, Berlin W 15 
Stahlfittings Vertrieb AG, Saarbrücken 
Stahlkontor Hahn AG, Ratingen 
Otto Stumpf AG, Nürnberg 
Tivoli Handels- und Grundstücks-AG, München 
Trierer Bürgerverein 1864 AG, Trier 
Triton-Belco AG, Hamburg 
Universal Eisen und Stahl AG, Düsseldorf 
Vereinshaus Treviris AG, Trier 
Verkaufsvereinigung für Teererzeugnisse VfT AG, Essen 
Viehverkaufshalle Wunstorf AG, Wunstorf 
C. I. Vogel Draht- und Kabelwerke AG, Köln 
Walzeisen- und Metallhandel AG, Berlin 
Friedrich Wasmuth AG für Baustoffhandel und -Industrie, Berlin 
Wella AG, Darmstadt 
Westhoff & Frie AG, Wanne-Eickel 
Wicking'sche Industrie für Holz- u. Baubedarf AG, Düsseldorf 
Wirtschaftliche Vereinigung deutscher Versorgungsunternehmen AG, 
Frankfurt a. M. 

Otto Wolff AG, Köln 
Zweirad Union AG, Nürnberg 

Bayern-Blume AG, München (19?0 Neugründung) 
Berliner Holz-Kontor AG, Berlin (1972 Konkurs) 
Einkauf8-AG für das Back- und Gaststättengewerbe vorm. 
"Konditoreieinkauf"-AG München, München 

Ewald AG, Recklinghausen 
Johs. Girmes u.Co. AG, Samt- u.Plüschfabriken, Oedt b. Krefeld 
HOROBAG Handelsgesellschaft für Industrierohstoffe AG, München 
(1970 Neugründung) 

IWAG Warenhandels-AG, Bremen (1969 Neugründung) 
Mannesmann-Handel AG, Düsseldorf (1970 Neugründung) 
Maschinenfabrik Grevenbroich AG, Grevenbroich (1968 Einglie¬ 
derung) 

Meinerser Okermühle AG, Meinersen (1971 GmbH) 
Naro Stahl AG, Düsseldorf (1970 Neugründung) 
SAARLOR Saar-Lothringische Kohlenunion, Saarbrücken-Straßburg 
Union agricole AG für Landwirtschaftsbedarf, Hamburg 
Wiegand Juwelier AG, Offenbach/M. (1969 Neugründung) 

t. a. 43: ttrcsahaufiliflteiasliiasfl 

Basse & Uerpmann-Heutelbeck AG, Iserlohn 
E. Breuninger KGaA, Stuttgart 
Horten AG, Düsseldorf 
Karstadt AG, Essen 
Kaufhaus Kortum AG, Bochum 
Kaufhof AG, Köln 
Neckermann Versand KGaA, Frankfurt/M. 
Passage-Kaufhaus AG, Saarbrücken 
Schwab AG, Hanau/Main 

DK Kaufhaus AG, Dillingen/Saar 
Kaufhaus Hansa AG, Marburg/Lahn (1968 Neugründung) 

T. a. 43: Einzelhandel (ohne «»ranhauminte-rnehmen 1 

MICHAEL BRÜCKEN AG, Hagen i. Westf. 
Brüggemann & Barkmann AG, Teppichhaus Hamburg, Hamburg 
AG Casino, Mönchengladbach 
DEUTSCHE FIAT AG, Heilbronn 
Heinrich Hill AG, Hattingen/Ruhr 
Kaiser's Kaffee-Geschäft AG, Viersen 
Knapp AG, Uhren - Schmuck - Silberwaren, Gröbenzell 
KONDI Handelsgesellschaft AG, Bischofsheim/Hessen 
Gustav Lichdi AG, Heilbronn a. N. 
Rheika AG, Kassel 
Schuhwarenhaus Carl Stiller AG, Berlin * 
Schwabengarage AG, Stuttgart 
Cornelius Stüssgen AG, Köln-Braunsfeld B 

"Brema" Kolonialwarenverkauf AG, Bremen (1971 GmbH) 
"Hunte” Supermarkt Wildeshausen Lebensmittelvertrieb KGaA, 
Wildeshausen (1966 Neugründung) 

Leffers AG, Bielefeld (1970 Neugründung) 
Ott & Heinemann AG, Frankfurt/M. (1970 Neugründung) 

50 05: Eisenbahnen (ohne Deutsche Bundesbahn) 

Ahaus-Enscheder Eisenbahn-Gesellschaft, Ahaus i. W. 
Bahngesellschaft Waldhof, Mannheim 
Bentheimer Eisenbahn-AG, Bentheim Bez. Osnabrück 
Braunschweig-Schöninger Eisenbahn-AG, Braunschweig (1971 
Liquidation) 

Butzbach-Licher-Eisenbahn-AG, Butzbach/Hessen 
Dortmunder Hafen u. Eisenbahn AG, Dortmund 
Dürener Eisenbahn AG, Düren 
Eisenbahn-Gesellschaft Altona-Kaltenkirchen-Neumünster, Hamburg 
Elmshorn-Barmstedt-Oldesloer Eisenbahn AG, Elmshorn 
Hohenlimburger Kleinbahn AG, Hohenlimburg 
Hohenzollerische Landesbahn AG, Sigmaringen 
Ilmebahn-Gesellschaft, Dassel 
Kerkerbachbahn-AG, Kerkerbach 
Kleinbahn Kassel-Naumburg AG, Frankfurt/M. 
Köln-Bonner Eisenbahnen AG, Köln 
Krefelder Eisenbahn-Gesellschaft AG, Krefeld 
Kreis Altenaer Eisenbahn-AG, Lüdenscheid 
AG Lokalbahn Lam-Kötzting, Lam 
Neukölln-Mittenwalder Eisenbahn-Gesellschaft, Berlin 
Nordfriesische Verkehrsbetriebe AG, Niebüll 
Oberrheinische Eisenbahn-Gesellschaft AG, Mannheim 
Osthannoversche Eisenbahnen AG, Celle 
Regentalbahn AG, Viechtach 
RINTELN-STADTHAGENER EISENBAHN-GESELLSCHAFT, Frankfurt a. M. 
Südwestdeutsche Eisenbahnen AG, Lahr/Baden 
Tegernsee-Bahn-AG, Tegernsee/Obb. 
Teutoburger Wald-Eisenbahn-Gesellschaft, Frankfurt/M. 
Uetersener Eisenbahn-AG, Uetersen/Holstein 
Verkehrsbetriebe Krs. Tecklenburg - Tecklenburger Nordbahn-AG, 
Mettingen 

Westfälische Landes-Eisenbahn-Gesellschaft, Lippstadt 

50 1: Straßenverkehr 

Aachener Straßenbahn- und Energieversorgungs-AG, Aachen 
Bayerische Zugspitzbahn-AG, Garmisch-Partenkirchen 
Berchtesgadener Bergbahn AG, Berchtesgaden 
Bergbahnen im Siebengebirge AG, Königswinter a. Rh. 
Bochum-Gelsenkirchener Straßenbahnen AG, Bochum 
Bremer Straßenbahn AG, Bremen 
BREMISCH-HANNOVERSCHE EISENBAHN AG, Frankfurt/M. 
Duisburger Verkehrsgesellschaft AG, Duisburg 
Essener Verkehrs-AG, Essen 
Gesellschaft für Straßenbahnen im Saartal AG, Saarbrücken 
Hagener Straßenbahn AG, Hagen 
Hamburger Hochbahn AG, Hamburg 
Hanauer Straßenbahn AG, Hanau 
Hannoversche Verkehrsbetriebe (Ustra) AG, Hannover 
Heidelberger Straßen- und Bergbahn AG, Heidelberg 
Hochfelln-Seilbahn-AG, Bergen/Oberbayern 
Iserlohner Kreisbahn AG, Letmathe/Sauerland 
Karwendelbahn AG, Mittenwald 
Kasseler Verkehrs-Gesellschaft AG, Kassel 
Kieler Verkehrs-AG, Kiel 
Kleinbahn-AG, Frankfurt am Main-Königstein, Frankfurt/M. 
Kölner Verkehrs-Betriebe AG, Köln 
Kraftverkehr Wupper-Sieg AG, Wipperfürth 
Krefelder Verkehrs-AG, Krefeld 
Kreisverkehrsbetriebe Saarlouis AG, Saarlouis 
Kur- u. Verkehrsbetriebe AG, Oberstdorf 
Nassauische Kleinbahn AG, Wiesbaden 
Nebelhornbahn AG, Oberstdorf 
Neunkircher Straßenbahn AG, Neunkirchen/Saar 
Niederrheinische Verkehrsbetriebe AG NIAG, Moers 
Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG, Gummersbach 
Oberstein-Idarer Elektrizitäts-AG, Idar-Oberstem 
Plettenberger Kleinbahn-AG, Plettenberg/Westf. 
Remscheider Verkehrsbetriebe AG, Remscheid (1971 GmbH) 
Rheinische Bahngesellschaft AG, Düsseldorf 
Rhein-Sieg Eisenbahn-AG, Bonn-Beuel/Rh. 
AG Ruhr-Lippe-Eisenbahnen, Soest/Westf. 
Stuttgarter Straßenbahnen AG, Stuttgart 
Turmbergbahn Durlach AG, Karlsruhe 
VAG Verkehrs-AG, Nürnberg 
Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein AG, Hamburg-Bergedorf 
Verkehrsbetriebe Westfalen-Süd AG, Siegen 
Verkehrsgesellschaft Bremerhaven AG, Bremerhaven 
Wallbergbahn AG, Rottach-Egern/Obb. 
Wank-Bahn AG, Garmisch-Partenkirchen 

Bergbahn AG Schliersee/Spitzingsee, Schliersee (1970 Neu¬ 
gründung) 

30 2-3: Schiffahrt. Wasserstraßen. Häfen 

"BAVARIA" Schiffahrts- und Speditions-AG, Bamberg 
Bayerischer Lloyd Schiffahrts-AG, Regensburg 
Bremen-Mindener Schiffahrt AG, Bremen (1971 Fusion) 
Bremer Lagerhaus-Gesellschaft, Bremen 
Bugsier-, Reederei- und Bergungs-AG, Hamburg 
Cimbna Schiffahrts- und Handels-AG, Hamburg 11 
Dampfschifffahrts-Gesellschaft "Neptun", Bremen 
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Deutsche Dampfschifffahrts-Gesellschaft "Hansa", Bremen 
Duisburg-Ruhrorter Häfen AG, Duisburg 
Emder Verkehrsgesellschaft AG, Emden B 
AG "Ems", Emden 
Ems-Schlepper-AG, Emden 
Euro-Kai KGaA, Hamburg 
Flensburger Reederei AG von 1961, Flensburg 
Flensburger Schiffsparten-Vereinigung AG, Flensburg 
HADAG Seetouristik und Fährdienst AG, Hamburg 
Hapag-Lloyd AG, Hamburg 
KÖLN-DÜSSELDORFER Deutsche Rheinschiffahrt AG, Düsseldorf 
Lehnkering AG, Duisburg 
Lübeck Linie AG, Lübeck 
"Midgard" Deutsche Seeverkehrs-AG, Nordenham (1971 Fusion) 
J. F. Müller & Sohn AG, Hamburg 
Münstensche Schiffahrts- und Lagerhaus AG, Münster/Westf. 
"Neska" Schiffahrts- und Speditionskontor AG, Köln/Rhein 
Nordischer Bergungs-Verein, Hamburg 
AG Reederei Norden-Fnsia, Norderney 
Seereederei "Frigga" AG, Hamburg 
Süddeutsche Donau-Dampfschiffahrts-AG, Regensburg 
Schlesische Dampfer-Compagnie-Berliner Lloyd AG, Hamburg 
(1971 Fusion) 

Teltowkanal-AG, Berlin 
Westfälische Transport-AG, Dortmund 
Winschermann Transport AG, Duisburg-Ruhrort 

Amrumer Schiffahrts AG, Nebel auf Amrum (1971 Liquidation) 
"Elbe" Dampfschiffahrts-AG, Hamburg (1971 Liquidation) 
Hamburger Hafen- und Lagerhaus-AG, Hamburg 

Best 5: Übriger Verkehr 

ATAG Spedition AG, Böklund Krs. Schleswig 
"Demerag" Donau-Main-Rhem-Schiffahrts-AG, Nürnberg 
Deutsch-Atlantische Telegraphengesellschaft, Köln 
Deutsche Lufthansa AG, Köln 
Fendel Schiffahrts-AG, Mannheim 
Flughafen Frankfurt/M. AG, Frankfurt/M. 
Gesellschaft für Markt- und Kühlhallen, Hamburg 
Hamburger Getreide-Lagerhaus AG, Hamburg 
Kühlhaus Lübeck AG, Lübeck 
Kühlhaus Rosshafen AG, Hamburg 
Kühlhaus Zentrum AG, Hamburg 
Kühltransit-AG, Hamburg 
Luftverkehrsunternehmen ATLANTIS AG, Echterdingen 
Neußer Lagerhaus-Gesellschaft AG, Neuß/Rh. 
Passauer Innsteg-AG, Passau 
Reiherstieg-Holzlager AG, Hamburg-Wilhelmsburg 
"Rhenania" Wormser Lagerhaus- u. Speditions-AG, Worms 
SEESTERN Spedition und Flugbetrieb AG, Düsseldorf 
Transportlader Nürnberg-Fürther Transport-Gesellschaft und 
Lader-Corporation AG, Nürnberg 

Allgemeine Tanklager AG, Frankfurt/M. 
Mondia Transport- u. Beteiligungs-AG, Köln 

70 0: Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 

Blatzheim AG, Köln 
Blatzheim-Berlin AG, Berlin 
AG Bürgerheim, Essen 
Excelsior Hotel Ernst AG, Köln/Rh. 
Harzburger-AG, Bad Harzburg 
Hohenzollern-Hof AG, Bad Oeynhausen 
Hotel-AG Wuppertal, Wuppertal-Barmen 
Hotel Berlin AG, Berlin 
Hotel Duisburger Hof AG, Duisburg 
AG Katholisches Gesellenhaus, Essen 
Kempinski Hotelbetriebs-AG, Berlin 
Krefelder Hotel AG-Krefelder Hof, Krefeld 
MAINPARKSEE HOTEL AG, Aschaffenburg 
SEEHOTEL ACKERN AG, Achern (1972 GmbH) 
Süddeutsche Erholungsheim AG, München 
Schöneberger Bürgergarten AG, Berlin 
Schwärzberg Sanatorium AG, Bad Rappenau 
A. Steigenberger Hotelgesellschaft KGaA, Frankfurt a. M. 

Aschinger AG, Berlin-Wilmersdorf (1971 Umwandlung) 
Bäder-Touristik AG, Lübeck (1970 Neugründung) 
AG Casino, Euskirchen 
Citta 2 000 International AG Kaufstätte, München (1970 Neu¬ 
gründung) 

Kauzenburg-Betriebs-AG, Bad Kreuznach (1970 Neugründung) 
Königshof AG, Bonn 
Saalbau-Aktiengesellschaft, Neustadt/Weinstr. (1971 GmbH) 
TERRAMAR Aktiengesellschaft für Freizeit und Touristik, 
Frankfurt/M. (1970 Neugründung) 

71 25: Wirtsch._Untern.-Berat.. Wirtschaftsprüf. 

afinag anlage u. absatzfinanzberatung AG, Dortmund 
AG für Wirtschaftsprüfung Deutsche Baurevision Wirtschafts¬ 
prüfungsgesellschaft, Berlin 

Allgemeine Revisons- und Verwaltungs-AG, Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft, Frankfurt/M. B 

Bayerische Treuhand-AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuer¬ 
beratungsgesellschaft, München B 
Berliner Revisions-AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuer¬ 
beratungsgesellschaft, Berlin 

BTR Beratung und Treuhand Ring AG Wirtschaftsprüfungsgesell¬ 
schaft, Düsseldorf (1968 Neugründung) 

Curator Treuhand AG Wirtschaftspr-üfungsgesellschaft Steuer¬ 
beratungsgesellschaft, Frankfurt/M. 
"DATAG" Deutsche Allgemeine Treuhand AG Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, München 
Deutsche Revisions- u. Treuhand-AG Treuarbeit Wirtschafts¬ 
prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Berlin und 
Bonn 

Deutsche Warentreuhand-AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft, Hamburg 

Düsseldorfer Treuhand-Gesellschaft Altenburg & Tewes AG Wirt¬ 
schaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, 
Düsseldorf 
Factoring Gesellschaft für Wirtschaftsförderung KGaA, Hannover 
"Fiducia" Revisions- und Treuhand-Institut AG, Karlsruhe 
Gesellschaft für wirtschaftliches Bauen AG, Leonberg 
Münchener Revisions- und Treuhand AG Steuerberatungsgesell¬ 
schaft, München 

Norddeutsche Buchführungs- und Verwaltungs-AG Wirtschafts¬ 
prüfungsgesellschaft , Hamburg-Altona 

Nordwestdeutsche Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft, Flensburg 1197*1 GmbH) 
"Raulino" Treuhand- u. Verwaltungs AG, München 81 
Rheinische Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschaftsprüfungsgesell¬ 
schaft Steuerberatungsgesellschaft, Mannheim B 

Rheinisch-Westfälische Wirtschaftsprüfungs- und Beratungs-AG, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln 

Süddeutsche Revisions- und Treuhand-AG Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Mannheim 

Süddeutsche Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschaftsprüfungsgesell¬ 
schaft, Steuerberatungsgesellschaft, München B 

Schitag Schwäbische Treuhand-AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Steuerberatungsgesellschaft, Stuttgart 

Treucommerz AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera¬ 
tungsgesellschaft, München 

Treuhand AG für Handel und Industrie, Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, München 

Treuhand-AG Oldenburg, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuer¬ 
beratungsgesellschaft, Oldenburg B 

Treuhand AG Rheinland Wirtschaftsprüfungsgesellschaft - 
Steuerberatungsgesellschaft, Wiesbaden 

Treuhandgesellschaft für öffentliche und private Unternehmen AG 
Treuko Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesell¬ 
schaft, Berlin 

Treuhand- und Revisions-AG Niederrhein Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft-Steuerberatungsgesellschaft, Krefeld 

Treuhand-Vereinigung AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und 
Steuerberatungsgesellschaft, Frankfurt/M. 

Treuverkehr AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft-Steuerberatungs¬ 
gesellschaft, Frankfurt/M. 

TREUVERKEHR Deutsche Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsgesell¬ 
schaf t-Steuerberatungsgesellschaft, Berlin-Charlottenburg 

Union für Wirtschaftsprüfung und Wirtschaftsberatung AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, 
München 
"Unterfränkische Treuhand-AG", Aschaffenburg 
Vereinigte Deutsche Treuhand-Gesellschaft Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft, Berlin 15 

Westdeutschland Wirtschaftsprüfungsgesellschaft AG, Essen 
WIBERA Wirtschaftsberatung AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Steuerberatungsgesellschaft, Düsseldorf 

Wirtschafts-Revision und Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsgesell¬ 
schaft, Steuerberatungsgesellschaft, Hamburg 

Allgemeine Verkehrs-AG, Frankfurt/M. (1970 Neugründung) 
Allgemeine Wirtschaftsberatungs-, Revisions- und Treuhand-AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft-Steuerberatungsgesellschaft, 
Stuttgart (1970 Neugründung) 

Deutsche Beratungs- und Planungs-AG GERMAN CONSULT, Frankfurt/M. 
(1970 Neugründung) 

Treuhand-Aktiengesellschaft in Berlin Wirtschaftsprüfungsges.- 
Steuerberatungsges., Berlin 57 (1970 Neugründung) 

WIRTSCHAFTSKONTAKTE-WKS Unternehmensberatungs- und Vermögens- 
verwaltungs-AG, Hamburg (1970 Neugründung) 

71 70 0: 

Aktienbaugesellschaft für kleine Wohnungen, Frankfurt/M. 
AG zum Bau von Wohnungen, Worms/Rhein 
Allbau Allgemeiner Bauverein Essen AG, Essen 
Altenaer gemeinnützige Baugesellschaft AG, Altena/Westf. 
Appartementhaus-AG, Frankfurt/M. 
Barmer Baugesellschaft für Arbeiterwohnungen AG, Wuppertal 
"BASILEA" Organisations- und Verwaltungsgesellschaft AG, Bad 
Homburg v. d. H. 

Baugesellschaft Nettetal - Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen 
AG, Nettetal 

Bau- u. Siedlungsgesellschaft Regio Friburgensis AG, Freiburg 
im Breisgau 

Bauverein für Arbeiterwohnungen, gemeinnützige AG, Darmstadt 
Bau-Verein zu Hamburg AG, Hamburg 
Deutsche Angestellten-Wohnungsbau-AG, Hamburg 
Deutsche Gesellschaft für Siedlung und Wohnungsbau Gemeinnüt¬ 
zige AG (Desiwo), Berlin 

Deutsche Gesellschaft zur Förderung des Wohnungsbaues gemein- 
nützige AG (DeGeWo), Berlin 

Deutsche Immobilien Investierungs AG, Berlin 
Duisburger Gemeinnützige Baugesellschaft AG, Duisburg 
Frankfurter Aufbau-AG, Frankfurt/M. 
Freiburger Wohnungsbau AG "Freiwag", Freiburg 1. Br. 
GAGFAH Gemeinnützige AG für Angestellten-Heimstätten, Essen 
und Berlin 
"Gehag" Gemeinnützige Heimstätten-AG, Berlin 
Gemeinnützige AG für Wohnungsbau, Köln 
Gemeinnützige AG für Wohnungsbau Ludwigshafen am Rhein, 
Ludwigshafen 
Gemeinnützige Baugesellschaft Heidenheim AG, Heidenheim 
a. d. Brz. 

Gemeinnützige Baugesellschaft Kaiserslautern AG, Kaiserslautern 
Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim AG, Hildesheim 
Gemeinnützige Bayerische Wohnungsgesellschaft AG, München 
Gemeinnützige Kreisbau-AG, Rheydt 
Gemeinnütziger Bauverein Wesel AG, Wesel 
Gemeinnütziger Dürener Bauverein AG. Düren 
Gemeinnützige Siedlungs-AG Hamburg (.SAGA), Hamburg 
Gemeinnützige Wohnungsaktiengesellschaft Remscheid, Remscheid 
Gemeinnützige Wohnungsbau-AG Groß-Berlin, Berlin 
Gemeinnützige Wohnungsbau-AG Rhein-Main, Frankfurt/M. 
Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Niederrhein "Handwerks¬ 
bau" AG, Düsseldorf 

Gemeinnützige Wohnungsfürsorge AG, München 
Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft Baden-Württemberg AG, 
Stuttgart 

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft f. Aachen AG, Aachen 
Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft f. d. Landkreis Kempen- 
Krefeld AG, Krefeld 
Gesellschaft für sozialen Wohnungsbau gemeinn. AG, Berlin 
Gladbacher Aktien-Baugesellschaft,Mönchengladbach 
Grundstücks- und Wohnungsbau AG, Frankfurt/M. 
Handwerksbau AG, Dortmund 
HAUSBAU RHEINLAND-PFALZ AG, Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen, 
Ludwigshaf en/Rh. 
Haus und Heim Wohnungsbau AG, Berlin 
"Hegemag" Hessische gemeinnützige AG für Kleinwohnungen, 
Darmstadt 

Heimag München, Gemeinnützige Heimstätten-AG, München 
AG Hellerhof, Frankfurt a. M. 
Hildener Aktien-Bau-Gesellschaft, Hilden 
JOBA Wohnungsbau-AG, Kirrlach 
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Kolb Wohnungsbau AG, München 
Lüdenscheider Wohnstätten-AG, Lüdenscheid 
Märkische Wohnungsbau-AG, Dortmund 
Markthallen- und Wohnbauten-AG, Berlin 
"MIBAU" Gemeinnützige AG für Mietwohnungsbau, Frankfurt/M. 
Neußer Gemeinnütziger Bauverein AG, Neuß 
Nordland Bau AG, Hannover 
Odenkirchener Aktienbaugesellschaft, Rheydt-Odenkirchen 
Rheinische Wohnstätten-AG, Duisburg 
Rheinisch-Westfälische Wohnstätten AG, Essen 
Rhein-Mainische AG für Siedlungs- und Wohnungsbau, Frankfurt/M. 
Rheydter Aktienbaugesellschaft, Rheydt 
Ruhrwohnungsbau AG, Dortmund 
Salzgitter Wohnungs-AG, Salzgitter 
Stuttgarter Gemeinnützige Baugesellschaft AG, Stuttgart 
Viersener Aktienbaugesellschaft, Viersen 
Volkswohnheim Gemeinnützige AG, Berlin (1971 Fusion) 
Westdeutsche Wohnhäuser AG, Düsseldorf 
Westfälische Wohnstätten AG, Dortmund 
"Wobag" Gemeinnützige Wohnungsbau-AG Oberbaden, Konstanz 
Wohnstätte Krefeld Gemeinnützige Wohnungs-AG, Krefeld 
Wohnungsbau AG, Duisburg, Duisburg 
Wohnungsbau-AG Hildesheim, Hildesheim 
Wohnungsbau-AG, Schwenningen/Neckar 
Wohnungsbaugesellschaft Eintracht Gemeinnützige AG, Berlin 
Wohnungsbau und Treuhand-AG Gemeinnützige Baugesellschaft 
(gbt), Trier 

Wohnungsgesellschaft des rheinischen Handwerks AG, Köln 
Wohnungs- und Bau-AG, Oberhausen 
Wohnungsverein Ulm AG, Ulm 
Württ. Raiffeisen-Anlagen- und Vermarktungs-AG, Stuttgart 

Alpha AG für Wohn- und Gewerbebau, Mainaschaff (1970 Neu¬ 
gründung) 

AUWAG Arbeitsstätten und Wohnungsbau AG, Herzberg a. Harz 
Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft des Hessischen Handwerks AG, 
Frankfurt/M. 
Gesellschaft für Wohnungsbau Lübeck AG, Lübeck (1970 Neu¬ 
gründung ) 

Gummi-Mayer Wohnungsbau AG, Landau i. d. Pfalz (1971 Um¬ 
wandlung) 

Hausbau AG für Wohn- und Geschäftsbau, Hannover (1969 Neu¬ 
gründung) 

Kasanag Heilstätten AG, Karlsruhe (1970 Neugründung) 
Landbau AG, Ober Eschbach/Ts. 
Stadtsiedlung Heilbronn AG, Heilbronn 
Vereinigte Bonner Wohnungsbau AG, Bonn 
Wohnbaugesellschaft 1935 AG, Offenburg (1970 Neugründung) 
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AG für Grundbesitz und Handel, Berlin 
AG für Haus- und Grundbesitz, Berlin 
AG für industrielle und landwirtschaftliche Unternehmungen 
(AGIL), Berlin 

Augsburger Straße 27 Grundstücksverwaltungs-AG, Berlin (1971 
Fusion; 

Augustus Grundstücks-AG, Berlin 
Badische Anlagengesellschaft-Raiffeisen-AG (BARAG), Karlsruhe 
Bahnhofplatz-Gesellschaft Stuttgart AG, Stuttgart 
Becker & Kries Finanzierungs-AG, Berlin 
Bellevue-Immobilien-AG, Berlin 
Berlin-Charlottenburger AG für Grundbesitz, Berlin 
Boden-AG in Hamburg, Hamburg 
Breisgau AG für Grundstücke und Wohnungsbau, Freiburg i/Br. 
Bremer Häuser AG, Hannover 
DEPAG DEUTSCHE PARK-GARAGEN AG, Berlin 
Deutsche Bau- und Grundstücks-AG, Berlin ' 
Düsseldorfer Ton- und Ziegelwerke AG, Düsseldorf 
Gartenstadt Atlantic AG, Berlin 
GEBAU-AG, Büderich/Neuß 
Graphisches und Gewerbe-Zentrum Berlin AG, Berlin 
Grundstücks-AG Elisabethhof, Berlin 
Grundstücksgesellschaft an der Gedächtniskirche AG, Berlin 12 
Grundstücks-Verwaltungs- und Handels-AG "Husag" vormals Hoch- 
und Siedlungsbau AG, Berlin 15 
Grundwert AG, Hamburg 
Hotel AG, Reutlingen 
Immobilien und Treuhand AG, Hamburg 
Industrie für Holzverwertung AG, Essen-Altenessen 
Industriehof AG, Stuttgart 
Industrieterrains Düsseldorf-Reisholz Aktiengesellschaft, 
Düsseldorf 
Investa AG für Anlage und Verwaltung, Berlin 
W. Jacobsen AG, Kiel 
Gebrüder Jaus Dauerbackwaren-Nährmittel AG, Stuttgart (1972 
Fusion) 
Jung AG, Duisburg 
"Kaufmannshaus" Hamburg Grundstücks-Aktiengesellschaft, Hamburg 
Liegenschafts-AG Remscheid, Remscheid 
Maschinenfabrik Esslingen, Esslingen/N. 
Maschinen- und Werkzeugbau Zuffenhausen AG, Stuttgart-Zuffen¬ 
hausen 

Natronzellstoff- und Papierfabriken AG, Mannheim 
Neckar Automobilwerke AG, Heilbronn a. K. (1972 Fusion) 
"Passage-Palast Kottbusser-Damm 79" Grundstücksverwaltungs-AG, 
Berlin (1971 Fusion) 

Press Grundstücks AG, Frankfurt a. Main 
Quelle Investitions AG, Nürnberg 
Raiffeisen-Anlagen AG, Kassel 
Rheinische Bodenverwaltung AG, Düsseldorf-Oberkassel 
Saalbau-Verein AG, Ulm 
Sanierungs- und Gewerbebau AG, Aachen 
J. Speier AG, Köln 
Sprinkenhof AG, Hamburg 
Schloßgartenbau-Aktiengesellschaft, Stuttgart 
Richard Schwickert AG, Freiburg 
Tempelhofer Feld AG für Grundstücksverwertung, Berlin 
Terrain-AG Herzogpark, München-Gern 
Terrain-Gesellschaft am Teltow-Canal Rudow-Johannisthal AG, 
Berlin 

Vereinsbrauerei, Solingen 
Verwaltungsgesellschaft Dürener Straße 106 - 112 AG, Köln 
VSF Grundstücks-AG, Düsseldorf 
Weser-Lagerungs-AG, Bremen 
Wilhelmsbau-AG, Stuttgart 
WITAG Westdeutsche Immobilienfonds Treuhand AG, Köln 
Wohnbau AG, Köln 
Wohnhausgesellschaft Äußere Prinzregentenstraße AG, München 

"Wohnhaus Westen" Grundstücksverwaltungs-AG, Berlin (1971 
Fusion) 

Wolko Schuhfabrik AG, Heilbronn-Sontheim (1971 Liquidation) 
Württembergische AG für Bauausführungen, Stuttgart 
Württembergische Baumwoll-Spinnerei und -Weberei bei Essling' 
am Neckar, Esslingen/N. 

Zentrum am Zoo Geschäftsbauten AG, Berlin 

Hermann Brack & Co. AG, 1 Berlin 31 (1968 Neugründung) 
Bremer Kaufhaus AG, Bremen 
Deutsche Immobilien-Anlage und Verwaltungs-AG, Frankfurt/M. 
(1971 Fusion) 

Deutsches Haus AG, Stuttgart 
Domus AG, Regensburg 
Fiag Finanzanlagen AG, Heidelberg (1970 Neugründung) 
GRUNDAG, Verkaufsorganisation für Haus- und Grundbesitz AG, 
München (1970 Neugründung) 
Haus der Landwirte in München AG, München 
INTERGRUND Bau- und Grundstücks-AG, Köln (1970 Neugründung) 
IVAG Immobilien-Verwertungs-AG, München 
Nordia Grundstücks-AG, Berlin 
Papier- und Tapetenfabrik Bammental AG, Bammental (1972 Fusi 
Portland-Cementfabrik Blaubeuren Gebr. Spohn AG, Blaubeuren 
(1966 Eingliederung) 

Triumph Investex Ges. f. Investitionen AG, München 
Vereinigte Grundstücksgesellschaften AG, Frankfurt Al. 
WEMAG Grundstücks-AG, Berlin SW 68 
Wirtschafts-Leasing- u. Anlageberatung AG-Wilag, München 
(1969 Neugründung; 
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Gebrüder Adt AG, Frankfurt/M. 
Agfa AG, Leverkusen 
AG für Energiewirtschaft, Mannheim 
AG für Industrie und Verkehrswesen, Frankfurt/M. 
Allgemeine Lokalbahn und Kraftwerke AG, Frankfurt/M. 
Allgemeine Transportmittel AG, Düsseldorf 
Auto-Union AG, Saarbrücken 
Bauernhönd AG, Schleswig 
Bauring AG, Lübeck 
Bedburger Wollindustrie AG, Aachen 
Bergmann-Elektricitäts-Werke AG, Berlin 
Berliner AG für Industriebeteiligungen, Berlin 31 
Bontal AG, Frankfurt/M. 
Braufinanz-AG "Löwenhof", Hof/Saale 
Chemie-Verwaltungs-AG, Frankfurt/M. 
Cordia Beteiligungs-AG, Steinhagen/Westf. 
Coutinho KGaA, Hamburg 
Deutsche Continental-Gas-Gesellschaft, Düsseldorf 1 
Deutsche Industrie AG, Berlin 
Deutsche Mühlenvereinigung AG, Duisburg 
Eisen- u. Hüttenwerke AG, Köln 
Elektrische Licht- ü. Kraftanlagen AG, Köln (1971 Fusion) 
Elektrische Licht- u. Kraftanlagen AG, München 
Elektro-Beteiligungen AG, Frankfurt/M. 
Elektrowerke AG, Berlin 
Felten & Guilleaume Carlswerk AG, Köln-Mülheim 
Gerling Lloyd Pool AG, Köln 
Götz AG, Ravensburg 
Grundstücksverwertung Meierei C. Bolle AG, Berlin 
Gutehoffnungshütte Aktienverein, Nürnberg 
Hettlage-Partnerschafts-AG, München 
Cornelius Heyl Beteiligungs- und Vermögensverwaltungs-AG, 
Worms a. Rh. (1971 Fusion) 

Hoesch Werke AG, Dortmund 
IBEAG AG für Industriebeteiligungen, Breitbrunn/Chiemsee 
Industrie- u. Handels-AG, Peine 
Köllmann-Werke AG, Düsseldorf (1971 Liquidation) 
Kötitzer Ledertuch- u. Wachstuch-Werke AG, Düsseldorf 
Kohlensäure-Industrie AG, Düsseldorf (1971 GmbH) 
Kühne & Nagel Speditions-AG, Bremen 
Lahmeyer AG, Frankfurt/M. 
Lea Beteiligungs- und Finanz-AG, Hamburg 
Milchwirtschaftliche Finanzierungs-AG, Hamburg 
Nicolai AG, Hannover 
Nordwolle Beteiligungs- und Grundbesitz-AG, Bremen 
(bei WiGr. 27 5 erfaßt) 

U. Passavant AG, Michelbacher Hütte b. Michelbach/Hessen 
Pommersche Provinzial-Zuckersiederei, Itzehoe 
Pommersche Zuckerfabrik Anklam AG, Hamburg (1972 Liquidation) 
Reeder-Union "Meyer-Brake" AG, Brake (Uw) 
Rheinmetall Berlin AG, Berlin W 30 
Salzgitter AG, Berlin u. Salzgitter 
Schlesische AG für Bergbau- und Zinkhüttenbetrieb, Braunschweig 
(1971 Fusion) 

Steingutfabrik Colditz AG, Staffel/Lahn 
Hugo Stinnes AG, Mülheim a. d. R. 
Tellus AG für Bergbau und Hüttenindustrie, Frankfurt/M. 
Thüringische Zellwolle AG, Gronau/Westf. 
Thyssen Handelsunion AG, Düsseldorf 
T. Z.-Finanzierungs-Beteiligungs-AG, Koblenz 
Uckermärkische Zuckerfabriken AG, Hamburg 
Uni-Cardan AG, Lohmar/Rhld. 
Vereinigte Industrie-Unternehmungen AG (VIAG), Berlin u. Bonn 
Vermögens-Verwaltungs-KGaA, Steinhagen 
Verwaltungs-AG, Stuttgart 
Westafrikanische Pflanzungs-Gesellschaft "Victoria", Berlin 10 
Westdeutsche Handelsgesellschaft AG, Köln 
Wohnbauten-AG Reinickendorf, Berlin 30 
Württembergische Elektrizitäts-AG, Stuttgart 

"AGI" Aktiengesellschaft für Industrieförderung, Berlin 
AGFIH Industrie- und Handels-AG, München 
BTH Beteiligungs-Treuhand-AG, Hamburg (1970 Neugründung) 
Christoph & Unmack AG, Berlin (1971 GmbH) 
Deutsche Effecten- und Wechsel-Beteiligungsgesellschaft AG, 
Frankfurt/M. (1970 Neugründung) 
Deutsch-Englische Finanz- und Treuhand-AG, Frankfurt/M. 
(1971 Umwandlung) 

Erfag AG zur Errichtung und Finanzierung von Anlagegütern, 
Schwelm 

HETAG Beteiligungs-Aktiengesellschaft, Berlin 
INDAG Industriebeteiligungen AG, München (1970 Neugründung) 
Kablex Beteiligungs-AG, München (1970 Neugründung) 
Kölnische Verwaltungs-AG f. Versicherungswerte, Köln 
Kübel AG, Bensheim (1970 Neugründung) 
Leipziger Wollkämmerei AG, Rheydt (1971 Fusion) 
Nationale Automobil-Gesellschaft AG, Berlin (1966 Eingliederung, 
1971 Fusion) 
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OTTO Aktiengesellschaft für Beteiligungen, Hamburg (1970 Neu¬ 
gründung) 

Pantherwerke AG, Bad Wildungen 
Readymix AG für Beteiligungen, Düsseldorf 
Rheinstahl AG, Essen 
Sachs AG, München (1970 Neugründung) 
Salzdetfurth AG, Bad Salzdetfurth 
Stockmeyer Verwaltungs AG, Versmold (1970 Neugründung) 
Treuhand AG für Beteiligung und Verwaltung, München (1970 Neu¬ 
gründung) 

Union-Beteiligungen AG, Bad Soden a. Taunus (1970 Neugründung) 
VEBA AG, Bonn/Berlin 
Vereinigte Ultramarinfabriken AG, vorm. Leverkus, Zeltner & 
Consorten, Lautern/Odenwald (1971 GmbH) 
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ABAG Allgemeine Beteiligungs- und Bautreuhand AG, Köln 
Accumulatoren-Fabrik AG, Hagen 
Allgemeine Verwaltungs-AG, Berlin 
Anhaitische Kohlenwerke AG, Berlin 
Bastfaserkontor AG, Berlin 
Baugesellschaft am Teltowkanal AG, Berlin (1971 Liquidation) 
Baumwoll-AG, Bremen (1971 Liquidation) 
Bayerische Mineral-Industrie AG, München 
Gebr. Borchers AG, Goslar 
BRAUNKOHLE-BENZIN AG, Berlin 
Conventgarten-AG, Hamburg 
Custodia Treuhand und Vermögensverwaltung AG, Frankfurt/M. 
Dahlbusch Verwaltungs-AG, Gelsenkirchen 
Deutsche Werft AG, Hamburg 11 
Oscar Dorffler AG, Bünde/Westf. 
Doggererz-Aktiengesellschaft, Blumberg/Baden 
"Ehag" Elektrizitäts- und Holzverwertungs-AG, Viechtach 
Elektro-Nitrum AG, Laufenburg/Baden 
Fahlberg-List AG, Chemische Fabriken, Hamburg 
Finanz- und Handels-AG, Berlin 
Gaswerk Brackenheim-Meimsheim AG, Bremen 
Gerling-Konzern Rheinische Verwaltungs-Gruppe AG, Köln 
Halberstadt-Blankenburger Eisenbahn-Gesellschaft West, 
Braunschweig 
Hamborner Bergbau AG, Duisburg-Hamborn 
Heinrich Industrie- und Handels-AG, Essen 
Ilse-Bergbau-AG, Bonn 
IVAG Industrieverwaltungs-AG, Frankfurt/M. 
Kalkwerk Oker Adolph Willikens AG, Harlingerode (Post Oker) 
Kammgarnspinnerei zu Leipzig, München 
Kasseler Druckerei und Färberei AG, Kassel-Bettenhausen 
Kies- und Hartsteinwerke AG, Fresenburg bei Lathen/Ems 
Theodor Kirsch & Söhne AG, München 
Kölner Bürgergesellschaft AG, Köln 
Emil Köster AG, Lederfabriken, Neumünster 
Lambertus Finanzierungs- u. Baugesellschaft AG, Berlin 
(1972 GmbH) 

Langenbrahm AG, Essen 
Lingner-Werke AG, Berlin-Tempelhof (1971 Fusion) 
Neue Realbesitz AG, Hamburg 
Norddeutsche Chemische Fabrik in Harburg, Hamburg-Harburg 
Nordhäuser Tabakfabriken AG, Düsseldorf 
Paragon AG, München 
Peipers & Cie. AG, Siegen 
Pfeilring-Werke AG, Berlin-Charlottenburg 
Phänomen-Werke Gustav Hiller AG, Hamburg 
Preß-, Stanz- und Ziehwerke Rud. Chillmgworth AG, Nürnberg 
Rheinische Textilfabriken AG, Wuppertal-Elberfeld 
Gebrüder Rostock Fleischindustrie- und Handels-AG, Elmshorn 
RUEF AG Vermögensverwaltung, Freiburg/Br. 
Saar-AG, St. Ingbert 
Silesia, Verein chemischer Fabriken, Frankfurt/M. 
Spinnfaser AG, Kassel (1971 Fusion) 
Südwestdeutsche Ferngas AG, Stuttgart 
J. G. Schmidt o'un. Söhne AG, Stadthagen 
H. Stodiek & Co. AG, Bielefeld 
Stumm AG, Neunkirchen 
Treuhand-AG für Grundbesitz und Industrie, Berlin 
Treuhand-AG für Verkehrs- und Industriewerte, Berlin (1971 
Fusion) 
Ulrich-Bau-AG, Wiesbaden 
Vereinigte Zünder- und Kabelwerke AG, Lage/Lippe 
Walsheim Brauerei AG, Saarbrücken 
Weidaer Jute-Spinnerei und Weberei AG, Frankfurt/M. 
Wilhelm Wippermann AG, Hagen/Delstern 
Wittener Hütte AG, Witten 
Woermaxm-Linie AG, Hamburg 
Zeitzer Eisengießerei und Maschinenbau-AG, Neuß 
Zuckerfabrik Osterwieck-Vienenburg AG, Vienenburg/Harz 

Anlage-Treuhand AG, Berlin (1969 Neugründung) 
Bäder-Touristik Weissenhäuser Strand Betriebs-AG, Lübeck 
(1969 Neugründung) 

Bergbau AG Dortmund, Dortmund 
Bergbau AG Essen, Essen 
Bergbau AG Gelsenkirchen, Gelsenkirchen 
Bergbau AG Herne/Recklinghausen, Recklinghausen 

Bergbau AG Niederrhein, Kamp-Lintfort 
Bergbau AG Oberhausen, Oberhausen 
Bergbau AG Westfalen, Heessen i. Westf. 
Blefa AG, Kreuztal (1970 Neugründung) 
Brauergilde Hannover AG, Hannover (1970 Neugründung) 
AG Braunkohlenabbau-Verein "zum Fortschritt", Kassel (1971 
v. A. w. gelöscht) 

Concordiaberg-AG, Oberhausen 
Deutsche Kapitalverwaltungs- und Treuhand AG, Duisburg (1970 
Neugründung) 
Döhner AG, Letmathe (1970 Neugründung) 
EUVAG Europäische Immobilien-Fonds-Verwaltung AG, München 
(1971 v. A. w. gelöscht) 

F. W. AG für Vermögensverwaltung, Stuttgart 
Geraer Strickgarnfabrik Gebrüder Feistkorn AG, München 
Carl Hamei AG, Münster 
Hoesch Hüttenwerke AG, Dortmund (1970 Neugründung) 
Hoesch Röhrenwerke AG, Hamm (1970 Neugründung) 
Hoesch Rothe Erde-Schmiedag AG, Dortmund (1970 Neugründung) 
Hoesch Siegerlandwerke AG, Siegen (1969 Neugründung, 1970 
Eingliederung) 

Hoesch Trierer Walzwerke AG, Wuppertal (1970 Neugründung) 
Hoesch Werke Hohenlimburg-Schwerte AG, Hohenlimburg (1970 
Neugründung) 
Hofbrauhaus Nicolay AG, Hanau 
Kamerun-Kautschuk-Compagnie AG. Berlin (1971 Liquidation) 
Konditoreneinkauf AG, Hamburg (1972 GmbH) 
Offizindruck AG, Stuttgart 
Schwinn AG, Homburg/Saar (1970 Neugründung) 
Steinkohlenbergwerk Heinrich Robert AG, Herringen b.Hamm/Westf. 
VA Vermögensverwaltungs-AG, Gronau/Westf. 

Rest 7: Übrige Dienstleistungen 

Aachener AG zur Unterstützung hilfsbedürftiger Personen, Aachen 
AG für Industrieplanung, Essen B 
Aktien-Verein des Zoologischen Gartens zu Berlin, Berlin 30 
AG Bad Neuenahr, Bad Neuenahr 
Brandenburgisch-Mecklenburgische Elektrizitätswerke AG, Berlin 
DENA Deutsche Nachrichten-AG, Frankfurt/M. 
Deutsche Klinik für Diagnostik AG, Wiesbaden 
Deutsche Messe- und Ausstellungs-AG, Laatzen bei Hannover 
Drogerien-Förderungs- und Handels-AG, Mannheim 
Eisenbahn-Verkehrsmittel-AG, Düsseldorf 
EUROPÄISCHE RUNDFUNK- UND FERNSEH-AG EUROPA I, Saarbrücken 
Flensborg Avis AG, Flensburg 
Germanischer Lloyd, Berlin 
Dr. med. Gmelin-C. Mensendieck Nordsee-Kurhof AG, Wyk auf Föhr, 
Südstrand 
Adam Henrich, Filmtheater-Betriebe AG, Bad Homburg 
"Ignis" Hüttenbau AG, Düsseldorf 
Jodquellen AG, Bad Tölz 
Karlsruher Sanatorium AG, Karlsruhe 
Kontinentale Öl-Transport AG, Berlin-Lichterfelde-West B 
Kraichgau-Sanatorium-AG, Bad Rappenau 
Kur-AG Bad Homburg, Bad Homburg v. d. H. 
Münchener Tierpark Hellabrunn AG, München 9 
Passage-Kino AG, Saarbrücken 
Claudius Peters AG, Hamburg 
Sportstätten-Betnebs-Aktiengesellschaft, Düsseldorf 
Städtische Pfandleihanstalt Stuttgart AG Gemeinn. Kredit¬ 
anstalt, Stuttgart 

Stuttgarter Mineral-Bad Berg AG, Stuttgart-Berg 
Treu-Kredit AG für Stadt- und Dorfentwicklung, Bonn 
UFA-Theater AG, Düsseldorf 
"Vincentius-Kranksnhaus AG", Konstanz 
Zoo Duisburg AG, Duisburg 
AG Zoologischer Garten Köln, Köln-Riehl 

Aachener Tierpark AG, Aachen (1970 Neugründung) 
Aktiengesellschaft für Entwicklungsplanung, Essen (1970 Neu¬ 
gründung) 

Berendsohn AG, Hamburg 36 
DELTAG Aktiengesellschaft für Investitionen in Entwicklungs¬ 
ländern und Strukturförderungsgebieten, Berlin 30 (1970 Neu¬ 
gründung) 

Deutsche Flugzeugvermietungs-AG, Hamburg (1970 Neugründung) 
EDP Resources Deutschland AG, Bad Homburg v. d. H. (1970 Neu¬ 
gründung) 

Epoche Film-AG, Düsseldorf 
Forschungs- und Entwicklungsgesellschaft für Faserstoffe AG, 
Düsseldorf (1970 Neugründung) 

F. A. Günther & Sohn AG, Berlin 
Hamburgische Staatsoper AG, Hamburg 
Leasing- und Handels-AG, Garrel (1968 Neugründung) 
Radium-Heilbad Kreuznach, Gemeinnützige AG, Bad Kreuznach 
Software AG, Darmstadt (1970 Neugründung) 
Axel Springer Verlag AG, Berlin 61 (1970 Neugründung) 
STADA-ARZNEIMITTEL AG, Frankfurt/M. (1970 Neugründung) 
Univers Aktiengesellschaft für Forschung und Entwicklung von 
Dienstleistungen, Ahrensburg (1970 Neugründung) 

Vinzentius-Verein Offenburg AG, Offenburg 
"Mr. Wash" Auto-Service AG, Düsseldorf 
Westfälischer Zoologischer Garten Münster AG, Münster 

2. Verzeichnis der Gesellschaften, 

deren Konzernabschlüsse in die vorliegende Bilanzstatistik einbezogen wurden 

a) Gesellschaften mit vollkonsolidierter Erfolg.qrechnung 

AGROB AG, Ismaning 
Actien-Gesellschaft der Gerresheimer Glasbüttenwerke vorm. 
Ferd. Heye, Düsseldorf 
AG für Grundbesitz und Handel, Berlin 
AG für Steinindustrie, Neuwied 
AG für Wirtschaftsprüfung Deutsche Baurevision Wirtschafts¬ 
prüfungsgesellschaft, Berlin 

Anker-Werke AG, Bielefeld 
Aral Aktiengesellschaft, Bochum 
C. F. Asche & Co. AG, Hamburg 
Margaret Astor AG, Mainz 
Auto-Union AG, Saarbrücken 
AG Bad Neuenahr, Bad Neuenahr 
Basalt AG, Linz a. Rhein 
Bauernhand AG, Schleswig 
Bavaria- und St. Fiuli-Brauerei, Hamburg 

Bayerische Kabelwerke AG, Roth bei Nürnberg 
C. Bechstein Pianofortefabrik AG, Berlin 
Beiersdorf AG, Hamburg 
Julius Berger - Bauboag AG, Wiesbaden 
Berkenhoff & Drebes AG, Aßlar 
Adolf vom Braucke AG, Ihmerterbach/Westf. 
Brauerei "Zur Eiche", Kiel 
Braun AG, Frankfurt/Main 
Breitenburger Portland-Cement-Fabrik, Lägerdorf 
Deutsche Lufthansa AG, Köln 
Deutsche Magnesit AG, München 
Deutsche TEXACO-AG, Hamburg 
Deutsche Warentreuhand AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft, Hamburg 

Dortmunder Stadtwerke AG, Dortmund 
Eisenbahn-Verkehrsmittel-AG, Düsseldorf 
Eisen- und Drahtwerk Erlau AG, Aalen/Württ. 
Elster & Co AG, Mainz-Kastel 
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Aktiengesellschaft "Ems", Emden 
Eschweiler Bergwerksverein, Kohlscheid b. Aachen 
EVAG Energie- und Wasserversorgung AG (Städtische Werke 
Nürnberg GmbH), Nürnberg 
Farbwerke Hoechst AG vormals Meister Lucius 8c Brüning, 
Frankfurt/M.-Höchst 
Felten 8c Guilleaume Carlswerk AG, Köln-Mülheim 
FORD-WERKE AG, Köln-Niehl 
Gebhardt 8c Co AG, Wuppertal 
GEDELAG Gemeinschaft Deutscher Lebensmittel-Großhändler AG, 
Berlin 

Girmes-Werke AG, Oedt b. Krefeld 
Glanzstoff-AG, Wuppertal-Elberfeld 
Glückauf-Bau-Aktienges eilschaft, Dortmund 
Goetzewerke Friedrich Goetze AG, Burscheid 
Th. Goldschmidt AG, Essen 
Grün 8c Bilfinger AG, Mannheim 
Grundstücksgesellschaft an der Gedächtniskirche AG, Berlin 
Gußstahlwerk Wittmann AG, Hagen-Haspe 
Hacker-Pschorr Bräu AG, München 
HADAG Seetouristik und Fährdienst AG, Hamburg 
Haendler u. Natermann AG, Hann.-Münden 
Haller-Meurer-Werke AG, Hamburg-Altona 
Paul Hammers AG, Hamburg 1 
Hartmann 8c Braun AG, Frankfurt/Main 
Heilmann 8c Littmann Bau-AG, München 
Heinrich Industrie- u. Handels-AG, Essen 
Held 8c Francke Bauaktlengeseilschaft, München 
Hemmoor Zement AG, Hemmoor/Oste 
Henninger-Bräu KGaA, Frankfurt/M. 
Hilchenbacher Lederwerke AG, Hilchenbach Krs. Siegen 
Philipp Holzmann AG, Frankfurt/Mam 
Hussel AG, Hagen 
Industriehof AG, Stuttgart 
Jünger 8c Gebhardt AG, Köln-Ehrenfeld 
Karstadt AG, Essen 
Kaufhof AG, Köln 
"KERAMAG" Keramische Werke AG, Ratingen 
Kerkerbachbahn AG, Kerkerbach 
H. Klammt AG, Berlin 
Knoll AG, Chemische Fabriken, Ludwigshafen am Rhein 
Gebr. Krüger &. Co. AG, Berlin 
Linde AG, Wiesbaden 
Lüdenscheider Wohnstätten AG (Kraftverkehr Mark Sauerland GmbH), 
Lüdenscheid 

Main-Gaswerke AG, Frankfurt/M. 
Mannesmann AG, Düsseldorf 
Martini 8c Rossi AG, Bad Kreuznach 
H. Meinecke AG, Hannover 
Metallgesellschaft AG, Frankfurt/M. 
Mineralöl-AG, Ostermoor 
Alfons Müller-Wipperfürth AG, Leichlingen 
Neckermann Versand KGaA, Frankfurt/Main 
Oelmühle Hamburg AG, Hamburg 
G. M. Pfaff AG, Kaiserslautern 
Phillipp Bau KGaA, Bruchsal 
Portland-Zementwerke Heidelberg AG, Heidelberg 
Carl Prinz AG, Solingen-Wald 
Readymix AG für Beteiligungen, Düsseldorf 
F. Reichelt AG, Hamburg 
Rhein-Main-Donau AG, München 
Rheinmetall Berlin AG, Berlin W 30 
Rosenthal AG, Selb 
Rütgerswerke AG, Frankfurt/Main 
Ruhrkohle AG, Essen 
Saarbergwerke AG, Saarbrücken 
Siegener AG Geisweid, Hüttental-Geisweid 
Siemens AG, Berlin/München 
"Süpag", Süddeutsche Papiermanufaktur AG, Hockenheim 
Scheldemandel AG, Berlin 
Schering AG, Berlin u. Bergkamen 
Schlegel-Scharpenseel-Brauerei AG, Bochum 
Carl Schlenk AG, Barnsdorf bei Nürnberg 
Schlesische AG für Bergbau und Zinkhuttenbetrieb, Braunschweig 
(1971 Fusion) 

Schwab AG, Hanau/Main 
Schwabengarage AG, Stuttgart 
Stadtwerke Kiel AG (Versorgung und Verkehr Kiel GmbH), Kiel 
Stadtwerke Krefeld AG (Krefelder Versorgungs- und Verkehrs¬ 
gesellschaft m.b.H.), Krefeld 

Stadtwerke Saarbrücken AG (Versorgungs- und Verkehrsgesell¬ 
schaft Saarbrücken m.b.H.), Saarbrücken 

Stadtwerke Würzburg AG (Würzburger Versorgungs- und Verkehrs- 
Gesellschaft m.b.H.), Würzburg 

Städtische Werke AG, Kassel 
Stahlkontor Hahn AG, Ratingen 
Standard Elektrik Lorenz AG, Stuttgart 
STANDARD LLOYD AG, Köln 
STEAG AG, Es sen 
Steinheil-Lear Siegler AG, Ismaning 
H. Stodiek 8c Co. AG, Bielefeld 
Strabag Bau-AG, Köln 
Tegernsee-Bahn-AG, Tegernsee/Obb. 
August Thyssen-Hütte AG, Duisburg-Hamborn 
Triumph International AG (Triumph International Holding GmbH), 
München 
UFA-Theater AG, Düsseldorf 
VEBA AG, Bonn/Berlin 
Veith-Pirelli AG, Sandbach b. Höchst/Odenwald 
Vereinigte Elektrizitätswerke Westfalen AG, Dortmund 
Vereinigte Grossalmeroder Thonwerke, Grossalmerode 
Vereinigte Industrie-Unternehmungen AG (VIAG), Berlin/Bonn 
VOLKSWAGENWERK AG, Wolfsburg 
Westag 8c Getalit AG, Rheda-Wiedenbrück/Westf. 
Wickmann-Werke AG, Witten-Annen 
Wirtschaftliche Vereinigung deutscher Versorgungsunternehmen 
AG, Frankfurt/Main 

Württ. Milchverwertung-Sddmilch-AG, Stuttgart 
Wuppertaler Stadtwerke AG, Wuppertal 
Zeiss Ikon AG, Stuttgart 
Zimmer AG Planung und Bau von Industrieanlagen, Frankfurt/M. 
Ed. Züblin AG, Stuttgart 

b) Gesellschaften mit vereinfachter Erfolgsrechnung 

Ackermann-Göggingen AG, München 
J. F. Adolff AG, Backnang 
AG für Industrie und Verkehrswesen, Frankfurt/M. 
Allgäuer Alpenmilch AG,München 

ALLGEMEINE ELEKTRICITÄTS-GESELLSCHAFT AEG TELEFUNKEN, Berlin 
und Frankfurt/M. 
Allgemeine Lokalbahn und Kraftwerke AG, Frankfurt/M. 
Andreae-Nons Zahn AG, Frankfurt/M. 
Appartementhaus-AG, Frankfurt/M. 
H. W. Appel Feinkost-AG, Hannover 
Heinrich Auer Mühlenwerke KGaA, Koln-Deutz 
Augsburger Kammgarn-Spinnerei, Augsburg 
Badische Anilin- 8c Soda-Fabrik AG, Ludwigshafen/Rhein 
BASF Spinntechnik AG, Hamburg 
Bayerische Elektrizitäts-Werke, München 
Bayerische Motoren Werke AG, München 
BayWa Bayerische Warenvermittlung landwirtschaftlicher 
Genossenschaften AG, München 
Bayernwerk AG, München 
Bentheimer Eisenbahn-Aktiengesellschaft, Bentheim 
Bergmann-Elektricitäts-Werke AG, Berlin 
H. Berthold AG, Berlin 
Binding-Brauerei Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. 
Gebr. Böhler 8c Co. AG, Büderich bei Düsseldorf 
Bohlen Industrie AG, Essen 
BP BENZIN UND PETROLEUM AG, Hamburg 
BRAU-AG Nürnberg, Nürnberg 
Brauerei Durlacher Hof AG, Mannheim 
Brauerei Rob. Leicht AG, Stuttgart-Vaihingen 
Brauerei Moninger, Kalrsruhe 
Brauhaus Amberg AG, Amberg 
Martin Brinkmann AG, Bremen 
Brown, Boven 8c Cie. AG, Mannheim 
Bürgerliches Brauhaus Ingolstadt, Ingolstadt 
Burgeff 8c Co. AG, Hochheim/Main 
Busch-Jaeger Dürener Metallwerke AG, Lüdenscheid 
Butzke-Werke AG, Berlin 
Continental Gummi-Werke AG, Hannover 
Daimler-Benz AG, Stuttgart 
Dampfschifffahrts-Gesellschaft "Neptun", Bremen 
"Datag" Deutsche Allgemeine Treuhand AG Wirtschaftsprüfungs¬ 
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, München 

"Demerag" Donau-Main-Rhein-Schiffahrts-AG, Nürnberg 
Deutsche Continental-Gas-Gesellschaft, Düsseldorf 
Deutsche Dampfschifffahrts-Gesellschaft "Hansa", Bremen 
Deutsche Gold- und Silber-Scheideanstalt vorm. Roessler, 
Frankfurt/M. 
Deutsche Industrie AG, Berlin 
Deutsche Messe- und Ausstellungs-AG, Laatzen 
Deutsche Mühlenvereinigung AG, Duisburg 
Deutscher Eisenhandei AG, Berlin 
Deutsche Revisions- und Treuhand-AG Treuarbeit Wirtschafts¬ 
prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Berlin/Bonn 

Deutsche Spiegelglas AG, Freden/Leine 
Deutsche Steinzeug- und Kunststoffwarenfabrik Mannheim (Cremer 

8c Breuer GmbH) , Frechen 
Didier-Werke AG, Wiesbaden 
Die blauen Quellen Fritz Meyer 8c Co. AG, Rhens a. Rhein 
DLW AG, Bietigheim/Württ. 
Dornier AG, Friedrichshafen 
Dortmunder Hansa-Brauerei AG, Dortmund 
Dortmunder Union-Brauerei AG, Dortmund 
Eichbaum-Werger-Brauereien AG, Worms/Rh. 
Eisenbahn-Gesellschaft Altona-Kaltenkirchen-Neumünster, Hamburg 
Elektrische Licht- u. Kraftanlagen AG, München 
Energie-Versorgung Schwaben AG, Stuttgart 
Enzinger-Union-Werke-AG, Mannheim 
Erste Kulmbacher Actien-Exportbier-Brauerei, Kulmbach 
Eternit AG, Berlin 
Farbenfabriken Bayer AG, Leverkusen 
Frank'sehe Eisenwerke AG, Adolfshütte bei Niederscheld 
(Dillkreis) 

Frowein 8c Co. KGaA, Wuppertal-Elberfeld 
Gas-, Elektrizitäts- und Wasserwerke Köln AG (Stadtwerke Köln 
GmbH), Köln 

Gelsenberg AG, Essen 
Genesco Bekleidung AG, München 
Gesellschaft für Getreidehandei AG, Düsseldorf 
Götz AG, Ravensburg 
Gold-Pfeil Ludwig Krumm AG, Offenbach/Main 
Grüner-Bräu AG, Fürth/Bayern 
Haake-Beck Brauerei AG, Bremen 
HAG AG, Bremen 
Hageda AG, Köln 
Hamburger Hochbahn AG, Hamburg 
Hamburgische Electncitäts-Werke AG, Hamburg 
Paul Hartmann AG, Heidenheim a. d. Brenz 
Hofbrauhaus Wolters AG, Braunschweig 
Hoffmann's Stärkefabriken AG, Bad Salzuflen 
Matth. Hohner AG, Trossingen 
Holsten-Brauerei, Hamburg-Altona 
Hüttenwerke Kayser AG (L. Possehl 8c Co. m.b.H., Lübeck),’Lünen 
Industrie für Holzverwertung AG, Essen-Altenessen 
Industrie-Werke Karlsruhe Augsburg AG, Karlsruhe 
Jagenberg-Werke AG, Düsseldorf 
Kabelwerk Rheydt AG, Rheydt 
Kaiser's Kaffee-Geschäft AG, Viersen 
Franz Kathreiners Nachfolger AG, München 
Kempinski Hotelbetnebs-AG, Berlin 
Kleinwanzlebener Saatzucht AG vorm. Rabbethge 8c Giesecke, 
Einbeck/Hann. 

Klosterbrennerei AG, Ers1?e Badische Wein- und Edelbranntwein- 
brennerei, Emmendingen/Baden 

Kölner Bürgergesellschaft AG, Köln 
Körting AG, Hannover-Linden 
Kolb 8c Schüle AG, Kirchheim unter Teck 
Kommunales Elektrizitätswerk Mark AG, Hagen i. W. 
Kühlhaus Zentrum AG, Hamburg 
Kulmbacher Spinnerei, Kulmbach 
Kunstanstalten May AG, Fürth/Bayern 
Lederer-Bräu AG, Nürnberg 
Lenkradwerk Gustav Petri AG, Aschaffenburg 
Gustav Lichdi AG, Heilbronn a. N. 
"Löwenbräu", München 
Maschinenfabrik Buckau R. Wolf AG, Grevenbroich 
Mech. Baumwoll-Spinnerei und Weberei Augsburg, Augsburg 
Mechanische Baumwoll-Spinnerei 8c Weberei Bayreuth, Bayreuth 
Mechanische Buntweberei Brennet AG, Brennet/Baden 
Mechanische Seidenweberei Viersen AG, Viersen 
MEZ AG, Freiburg im Breisgau 
Mitteldeutsche Hartstein-Industrie AG, Frankfurt/Main 
J. F. Müller 8c Sohn AG, Hamburg 
Neunkircher Eisenwerk AG, vormals Gebr.Stumm, Neunkirchen/Saar 
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Ostertag-Werke AG, Aalen/Württ. 
Osthannoversche Eisenbahnen AG, Celle 
Paulaner-Salvator-Thomasbräu AG, München 
Pegulan-Werke AG, Frankenthal 
Claudius Peters AG, Hamburg 
Poppe & Wirth AG, Köln/Rh. 
Porphyrwerke Weinheim-Schriesheim AG, Weinheim/Bergstr. 
Remscheider Versorgungsbetriebe AG (Stadtwerke Remscheid GmbH), 
Remscheid 
Rheinisch-Westfälisches Elektrizitätswerk AG, Essen 
Rheinstahl AG, Essen 
Rösler Draht AG, Amern/Niederrhein 
Rostock Gebrüder AG, Elmshorn 
Ruhrgas AG, Essen 
Salamander AG, Kornwestheim 
Sauerstoffwerk Westfalen AG, Münster/Westf. 
Gabriel Sedlmayr Spaten Franziskaner Bräu AG, München 
Spinnerei Kolbermoor, Kolbermoor/Oberbayern 
Spinnerei und Weberei Pfersee, Augsburg 
Schiess AG, Düsseldorf 
Schleipen & Erkens AG, Jülich 
Schmalbach-Lubeca-Werke AG, Braunschweig 
Schultheiss-Brauerei AG, Berlin/Bochum 
Stadtwerke Hagen AG (Hagener Versorgungs- u. Verkehrsges. 
m.b.H.), Hagen 

Stahlwerke Südwestfalen AG, Hüttental-Geisweid 
A. Steigenberger Hotelgesellschaft KGaA, Frankfurt/Main 
Stöhr &. Co. AG, Rheydt-Odenkirchen 
Gebrüder Stollwerk AG, Köln 
Stuttgarter Hofbräu AG, Stuttgart 
Technische Werke der Stadt Stuttgart AG (Stuttgarter Versor¬ 
gungs- u. Verkehrsgesellschaft m.b.H.), Stuttgart 

Thormann & Stiefel Aktiengesellschaft "Thosti", Augsburg 
Tivoli-Werke AG, Hamburg-Eidelstedt 
Transformatoren Union AG, Stuttgart-Bad Cannstatt 
Triton-Belco AG, Hamburg 
Triumph Werke Nürnberg AG, Nürnberg 
Uni-Cardan AG, Lohmar/Rhld. 
UNTERLAND-KONSERVEN und TIEFKÜHLKOST-AG, Bad Friedrichshall 
VARTA AG, Frankfurt a. M. 
Vereinigte Deutsche Nickel-Werke AG vorm. Westfälisches Nickel¬ 
walzwerk Fleitmann, Witte & Co., Schwerte/Ruhr 
Vereinigte Kammgarn-Spinnereien AG, Bremen 
Vereinigte Seidenwebereien AG, Krefeld 
Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein AG, Hamburg-Bergedorf 
Vogtländische Baumwollspinnerei, Hof/Saale i. Bay. 
Weber & Ott AG, Forchheim/Obfr. 
WEDAG Westfalia-Dinnendahl-Gröppel AG, Bochum 
Werkzeugmaschinenfabrik Gildemeister & Comp. AG, Bielefeld 
Westdeutsche Handelsgesellschaft AG, Köln 
Westfälische Jute-Spinnerei und Weberei, Ahaus 
WIBERA Wirtschaftsberatung AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft, Düsseldorf 

Wicküler-Küpper-Brauerei KGaA, Wuppertal 
Wieland-Werke AG, Ulm/Donau 
Wilkens Bremer Silberwaren AG, Bremen 
Otto Wolff Aktiengesellschaft, Köln 
Württ. Viehverwertung AG, Stuttgart 
Zahnradfabrik Friedrichshafen AG, Friedrichshafen 
Alex Zink Filzfabrik AG, Roth b. Nürnberg 

c) Gesellschaften mit teilkonsolidierter Erfolgsrechnung 

AGIP AG, München 
C. Deilmann AG, Bentheim 
Demag AG, Duisburg 
Deutsche Babcock & Wilcox AG, Oberhausen 
Deutsche Fiat AG, Heilbronn 
Christian Dierig AG (Textil-Treuhand GmbH), Augsburg 
Dyckerhoff Zementwerke AG, Wiesbaden 
Eisen und Metall AG, Gelsenkirchen 
ERBA AG für Textilindustrie, Erlangen 
Feldmühle AG (-VG-Verwaltungsgesellschaft für industrielle 
Unternehmungen Friedrich Flick GmbH), Düsseldorf 
"Gehag" Gemeinnützige Heimstätten-AG, Berlin 
Grünzweig & Hartmann AG, Ludwigshafen/Rhein 
Gutehoffnungshütte Aktienverein, Nürnberg 
Hannoversche Papierfabriken Alfeld-Gronau vormals Gebr. Woge, 
Alfeid/Leine 

Hein, Lehmann AG, Düsseldorf 
Hochtief AG für Hoch- u. Tiefbauten vormals Gebr. Helfmann, 
Essen 

Klöckner-Humboldt-Deutz AG, Köln 
Klöckner-Werke AG, Duisbuig 
Königsbacher Brauerei AG vorm. Jos. Thillmann, Koblenz 
Friedrich Krupp Hüttenwerke AG (Fried. Krupp GmbH, Essen), 
Bochum 
Langenbrahm AG, Essen 
Val. Mehler AG, Fulda 
Neue Baumwoll-Spinnerei und Weberei Hof, Hnf/Saale 
PREUSSAG AG, Hannover-Berlin 
Rheinisch-Westfälische Kalkwerke AG, Dornap 
Rinn & Cloos AG, Heuchelheim b. Gießen 
Sachs AG, München 
Salzgitter AG, Berlin/Salzgitter 
Stahlwerke Peine-Salzgitter AG, Peine 
"Stern-Brauerei Carl Funke AG", Essen 
Stumm AG, Neunkirchen 
Westfälische Transport-Aktien-Gesellschaft, Dortmund 
Wohnungsbaugesellschaft Eintracht Gemeinnützige AG, 
Berlin-Wilmersdorf 

101 





5. Literaturverzeichnis 

Titel 
der Veröffentlichur^/ 

des Beitrages 

Erschienen in 
(Quelle) 

Statistisches Bundesamt 

Er scheinungsfolge 
bzw. Seitenangabe 

Zahl und Nominalkapital der Ka- Wirtschaft und Statistik Seite 178 
pitalgesellschaften im Jahre 1970 Heft 3/1971 

Dividende der Aktiengesell- Wirtschaft und Statistik Seite 558 
schäften für 1968,1969 u. 1970 Heft 9/1971 

Jahresabschlüsse von Aktien- Wirtschaft und Statistik Seite 691 
gesellschaften der Industrie Heft 11/1971 
für 1969 und 1970 

Statistisches Landesamt Schleswig-Holstein 
(25OO Kiel 1, Mühlenweg 166) 

Kapitalgesellschaften 1970 Statistischer Bericht 
D H/j/70 

jährlich 

Niedersächsisches Landesverwaltungsamt - Statistik - 
(5000 Hannover, Auestraße 14) 

Die Kapitalgesellschaften 
1970s Bestand, Veränderung 
und ihre Struktur 

Statistische Monatshefte 
Heft 2/1971 

jährlich 

Statistisches Landesamt Bremen 
(28 Bremen 1, Postfach 909) 

Kapitalgesellschaften, 
1969 und 1970 

Grundkapital der Aktienge¬ 
sellschaften und Stammkapital 
der Gesellschaften mbH mit 665 
bzw.657 Mill.DM annähernd 
gleich groß 

Statistische Berichte 
(D I 1—j/69 u. 70) 

Statistische Monatsbe¬ 
richte 

(H. 4/1971) 

unregelmäßig 

unregelmäßig 

Statistisches Landesamt Nordrhein-Westfalen 
(4000 Düsseldorf 1, Postfach 1105) 

Kapitalgesellschaften 
1965-1970 

Die Kapitalgesellschaften in 
Nordrhein-Westfalen 1966-1970 

Statistische Rundschau 
Heft 8, August 1971 

Beiträge zur Statistik des 
Landes Nordrhein-Westfalen 
Heft 272 

unregelmäßig 

unregelmäßig 

Statistisches Amt des Saarlandes 
(6600 Saarbrücken, Hardenbergstraße 5) 

Kapitalgesellschaften 1970 Statistischer Bericht 

D I l-j/1971 
jährlich 

103 



4 

i 





STATISTISCHES BUNDESAMT • WIESBADEN 

Fachserie C 

Unternehmen und Arbeitsstätten 
Reihe 1: Die Kostenstruktur in der Wirtschaft 

Die in dieser Reihe erscheinenden Ergebnisse der Kostenstrukturstatistik geben ein Bild von der Zu¬ 
sammensetzung der Kosten, bezogen auf den Produktionswert (bzw. die Gesamtleistung oder Ein¬ 
nahmen). Die Kostenstrukturstatistik wird auf repräsentativer und freiwilliger Grundlage in vierjähr¬ 
lichem Turnus nacheinander in der gewerblichen Wirtschaft und bei Freien Berufen durchgeführt. Die 
Angoben über die Struktur und die Bedeutung der einzelnen Kostenrelationen in den verschiedenen 
Erhebungsbereichen und Unternehmens- bzw. Praxisgrößen sind auch für das einzelne Unternehmen 
bzw. die einzelne Praxis zur Beurteilung der eigenen Kostensituation von Nutzen. 

Die Reihe ist wie folgt gegliedert: 

I. Industrie und Energiewirtschaft 

II. Handwerk 

III. Verkehrsgewerbe 

IV. Freie Berufe 

V. Großhandel, Handelsvertreter und -makler, Verlagswesen 

VI. Gastgewerbe 

VII. Einzelhandel 

R e i h e 2: Kapitalgesellschaften 
I. Abschlüsse der Aktiengesellschaften 
In einem jährlich erscheinenden Heft wird über die Ergebnisse aus den Einzel- und den Konzern¬ 
abschlüssen berichtet. Grundlage der Berechnungen sind die Pflichtveröffentlichungen der Aktienge¬ 
sellschaften im Bundesanzeiger, daneben die freiwillig zur Verfügung gestellten Geschäftsberichte. 
Um die Vergleichbarkeit der Zahlen mit dem Vorjahr zu gewährleisten, werden stets die Bilanzen 
und Erfolgsrechnungen zweier Jahre für die gleichen Gesellschaften gegenübergestellt. Der Tabellen¬ 
teil enthält mehr als 100 Abschlußpositionen in der Gliederung nach etwa SO Wirtschaftsgruppen sowie 
detaillierte Darstellungen über die Entwicklung des Anlagevermögens und über die Gewinn- und Ver¬ 
lustrechnungen. Er wird ergänzt durch ausführliche textliche Erläuterungen, in denen die Bilanzen 
analysiert werden, sowie durch ein jeweils auf den neuesten Stand gebrachtes Verzeichnis oller 
Aktiengesellschaften. 

Reihe 3: öffentliche Unternehmen 
I. Abschlüsse der öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsunternehmen 
In dieser Reihe werden die Johresobschlüsse (Bilanzen und Gewinn-und Verlustrechnungen) von Wirt¬ 
schaftsunternehmen des Bundes, der Länder sowie der Gemeinden und Gemeindeverbände veröffent¬ 
licht. Solche Wirtschaftsunternehmen bestehen entweder in selbständiger Rechtsform als Kapital¬ 
gesellschaften (AG, GmbH) oder sie werden als gemeindliche oder staatliche Eigenbetriebe auf 
Grund der Eigenbetriebsverordnung bzw. noch § 26 Bundeshaushaltsordnung geführt. Soweit auch 
gemeindliche und staatliche Einrichtungen und Anstalten als Eigenbetriebe bestehen, ist auch ihre 
Einbeziehung in die Statistik vorgesehen. 

Ergebnisse einmaliger Zahlungen 

Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen hier die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählungen vom 
6. Juni 1961 und vom 27. Mai 1970 (Nichtlondwirtschoftliche Arbeitsstätten). 

Systematische Verzeichnisse 

Systematik der Wirtschaftszweige 
Grundsystematik mit Erläuterungen (Ausgabe 1961 und Nachtrag 1970) 

ohne Erläuterungen (Stand: 1970) 
Systematik mit Betriebs- u. ä. Benennungen (Ausgabe 1961 und Nachtrag 1970) 
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- u ä Benennungen (Ausgabe 1970) 
Verzeichnis der Aktiengesellschaften und der Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
(Stand: 31. Dezember 1971) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 120, erhältlich. 
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